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Faltblatt zur 
Erläuterung der 
Kennzahlen 


für die genaue Bestimmung 
von Standort und Anspruch 
der Pflanzen 


Erklärungen der „Standort-Kennzahlen“ 


Hauptgruppen Spezielle Gruppen 


1. Waldstauden - auch im Garten \ 1. Auffallende Blütenstauden mit Beetstaudencharakter (siehe 6.) für kaum durch 

— mit enger Beziehung zum Ge wurzelte, meist beschattete Böden. Dankbar für gute Nährstoffversorgung und ge 

hölz. Sie beanspruchen oder er- legentliche Bewässerung. Auch im Schlagschatten von Mauern. 

tragen Schatten und bevorzugen 2. Schattenstauden - meist fremdländische Arten - für luft- u. bodenfeuchte wind 

humusreiche Böden (Mull- ode geschützte Plätze, vornehmlich im wandernden Schatten lichter Baumbestände. 

auch Moderboden). 3. Überwiegend heimische Waldstauden; gern im Schatten seit Jahren eingewur- 
zelter Gehölze. 4 


2. Stauden für den + weniger of- \ 
fenen Gehölzrand mit zumeist 
wechselnder Besonnung (zum 
Teil Waldsaumpflanzen). 


1. Zumeist vor Gehölzen in vorwiegend sonniger Lage. 
2. Zwischen und vor Gehölzen in vorwiegend halbschattiger Lage. 


3. Offene, warme, sonnigePlätze , 1. Wärme und Sommertrockenheit bevorzugende Wildstauden, unter anderem 
bevorzugende Stauden, zum Bei- Steppen- und Felssteppenpflanzen. Auch auf Trockenmauern und Terrassen. 
spiel an vollbesonnten Hängen , 2. Sonne- und wärmeliebende mit dem Charakter von Beetstauden (siehe 6.), mi 
und Terrassen mit + nährstoffrei- denen sie sich auch vergemeinschaften lassen. 

chen Böden. 3. Bodenfrische bevorzugende Wildstauden für vollsonnige Plätze. 


4. Steingartenpflanzen, die auch 1. Wüchsige, meist polsterbildende Arten und Kulturformen für Mauern und Stein- : 
der Pflege halber an den Stein ge- fugen in voller Sonne. 

bunden sind; für Mauerwerk, Fu- 2. Besonders üppige und sehr farbkräftige Kulturformen. 
gen, kies- und geröllreiche mat- 3. »Steppenheidepflanzen« für bodenwarme, sonnige, oft kalkhaltige Standorte 
tenähnliche Flächen. Zum Teilin _ (hierzu auch 2.1.1. ). 

Verbindung mit Stufen und Plat- 4. Für sonnige, nicht zu trockene, auch geröllreiche Flächen; entsprechend den 
tenbelägen. Gebirgsmatten. 

5. Wüchsige Art für möglichst absonnige Plätze (siehe auch 1.2.2.). 
6. Für absonnige, bodenfrische Mauerfugen. 

7. Schotterböden. 


- 5. Anspruchsvolle Liebhaber- 
stauden für das Alpinum mit sei- 
nen spezifischen, meist kleinräu- 
migen, sehr differenzierten Stand- 
orten. F 


1. Gebirgspflanzen für sonnige, bodenfrische Flächen und Felsfugen. 

2. Gebirgspflanzen für absonnige, kleine Flächen und Felsfugen, bodenfrisch. 
3. Vollsonnig, wintertrocken. 

4. Absonnig, wintertrocken. 


6. Beetstauden oder Prachtstau- 
den für offenzuhaltende, gepfleg- 
te und reichlich mit Nährstoffen 
versorgte Böden. 


1. Ordnungs- und Gerüstträger (Leitpflanzen), darunter auch Gräser. s 
2. Arten und Kulturformen für gute, humusversorgte Gartenböden; als Ergänzung 
zu 6.1. zu pflanzen. 


7. Stauden für Pflanzungen am ° 
Teichrand und im Sumpf. 


1. Für mäßig bzw. zeitweilig feuchte Plätze. (Hierzu auch 6.2.2.). 

2. Für überwiegend dauerfeuchte Stellen, wenigstens zeitweilig auch flachen 
4 Wasserstand ertragend. 

3. Sumpfstauden, auch für flaches Wasser (0 bis 10 cm). 


8. Wasserpflanzen. en 


9. Solitärstauden. Mächtige, » 
kaum zu vergemeinschaftende 
Stauden, die vornehmlich der Ar- 
chitektur zuzuordnen sind. 


1. Stark wuchernde Arten. 
2. Ornamentale Stauden und Riesengräser. 
3. Kurzlebige Arten. 


Stauden 


Empfehlungen 


1. Sicher im Gehölzschatten. 

2. Innicht zu sonniger Lage auch in Beetstaudenpflanzungen. 
.3. Auch in halbschattiger Lage und in Verbindung mit Steinen. 
4. Für den lichten, warmen Schatten. 

5. Für den kühlen Schatten mit reichlicher Bodenfeuchtigkeit. 

6. Auch in Verbindung mit Waldsaumstauden (2.2.3.). 


1. Auf überwiegend kalkhaltigen, oftmals trockenen Böden (s. auch 3.1.5. u. 4.3.0). 
2. Auch auf nährstoffarmen Böden und im Wurzelfilz flachwurzelnder Gehölzeanbe- 


sonnten Plätzen. 
3. Auf nährstoffreichen, durchlässigen, trockenen bis mäßig feuchten Böden. 
4. Auf nährstoffreichen, vorwiegend frischen bis feuchten Böden. 


1. Sehr bestimmende »Steppen«-Pflanzen. 

2. Als Halb- und Zwergsträucher zumeist wichtige Gerüstbilder. 

3. Gesellig zu pflanzende Zwiebelgewächse. 

4. + stark wuchernde silbergraue oder graugrüne Stauden. 

5. Nicht wuchernde, zumeist grau- und silberlaubige Stauden. 

6. Auch in Verbindung mit Steingartenstauden (4.2.) zu verwenden. 
7. Nässeempfindliche Fremdartige; zum Teil für Steingarten. 


1. Nicht in geschlossenen Kolonien. 
2. Zumeist in größeren Trupps zu pflanzen. 
3. Kurzlebige. 


1. Kalkbevorzugend. 
2. Kalkmeidend. 
3. Kalkschotter. 
4. Urgesteinschotter. 


1. Arten für sonnige, warme Plätze; zeitweilig Trockenheit ertragend. Ausfälle beson- 
ders durch Winternässe. 

2. Als ursprüngliche Wiesenpflanzen für frische, zeitweilig feuchte Gartenböden auch 
in halbschattiger Lage (hierzu auch 2.2.4.). 

3. Kurzlebig; zum Teil häufiges Umpflanzen erforderlich. 


1. Leichte Beschattung ertragend. 
2. Für sonnigen Stand. 


1. Für sonnigen, warmen Stand. 
2. Auch für halbschattigen Stand (frische Böden). 


Wuchs und 
sonstige 
Eigenschaften 


1. Sogenannte »Flächendek- 
ker«, wenig verträglich mit ande- 
ren Arten. 


2. Verträgliche »Flächendek- 
ker«; auch für artenreiche Pflan- 
zungen. 


3. Wurzelausläufer! + stark wu- 
chernde Arten. 


4. Nicht oder kaum Wuchernde. 
+ gesellig zu pflanzen. 


5. Stattliche, zumeist horstige, 
auch für den Einzelstand. 


6. Sich reichlich versamende Art. 
7. Kurzlebige Arten. 
8. Wertvolle Schnittstauden. 


9. Vorsichtige Standortwahl; 
eventuell Winterschutz und be- 
sondere Pflege nötig. 


nach Prof. Dr. Richard Hansen 
und H. Müssel, 
Staudensichtungsgarten 
Weihenstephan. 


mm} ss} —,—— — ever m — — — —— 


Zeichenerklärung 


OÖ = fürsonnigen Standort B = Blätter 

OÖ = für Halbschatten BI = Blüte 

® = für Schatten D = Domblätter 

A = Steingartenpflanze H = Hängeblätter 

LI = für Tröge geeignet x = Hybride, Kreuzung 
X = Schnittstaude I-XlI = Blütezeit in Monaten 


Bei den Iris bedeutet die römische Zahl hinter dem Sortennamen die Farb-Klasse in unserer »Einteilung der Iris 
nach Farben«. i 


Bei Vorbestellung (mindestens 2 Werktage) geben wir folgende Rabatte: 


1) Selbstabholerrabatt: bei Staudenabholung hier in der Gärtnerei und gleichzeitiger vollständiger 
Bezahlung: 5 % 


2) Mengenrabatt: ab=3:StuekeinerSüllen = ra ee FREE 5% 
aus10:Stückielner Sole - aan seen gen 10 % 
ag50,STLICcK EINER SONE ee ee 20 % 


Für die Stückpreise bis DM 10,- haben wir folgende etwa dementsprechende Staffelpreise ermittelt: 


1-2 Stück 3—9 Stück 10-49Stück _ ab 50 Stück 
Grundpreis Stückpreis Stückpreis Stückpreis 
D 


’ 


Vorwort 


Unser neuer Katalog hat nach etlichen Jahren eine neue Form erhalten, die teils drucktechnisch bedingt ist. 
Ein Dank gebührt der Druckerei Schmidt, Müllheim, die seit vielen Jahren in verständnisvoller Weise bemüht 
ist, unsere Vorstellungen zu realisieren. 


Vor allem aber sollte der Katalog übersichtlicher werden: so stehen die Höhen- und Blütenangaben in beson- 
deren Spalten, was bei größeren Sortimenten’ derselben Pflanzengattung bessere Vergleichsmöglichkeiten 
ergibt. Außerdem sind die Einzelstückpreise bei jeder Pflanze in DM zur Zeit der Drucklegung angegeben und 
nicht wie bisher in einer gesonderten Preisliste. Wir haben den Eindruck, daß viele Kunden diese Weise der 
Preisauszeichung vorziehen. Bestellungen sollten tunlichst auf unserem Bestellformular erfolgen. 


Das Bild der Gärtnerei- umgeben von Reben inmitten der „himmlischen Landschaft“ (Rene Schickele) - ist ei- 
ne herzliche Einladung, den Betrieb zu besuchen. Es lohnt sich immer, in das Markgräflerland zu reisen, und 
hier finden Sie sicher manche gärtnerische Anregung! 


Zudem ist den ganzen Sommer 1983 die Landesgartenschau Lörrach von hier aus zu erreichen, auf der wir 
zwei Pflanzungen ausstellen, von denen die eine, wie ich meine, noch wenig berücksichtigte Überlegungen 
realisiert. Die große internationale Gartenschau - IGA 1983 - findet in München statt. Auch dort sind wir mit 
verschiedenen Wettbewerben unserer Spezialitäten Iris und Hemerocallis vertreten. 


Wieder sind eine ganze Reihe von Neuheiten oder Neuaufnahmen dazugekommen. Das Gebiet der Staude ist 
so absolut unerschöpflich, daß kein Menschenleben reicht, um es zu erfassen. Mit unserem sorgfältig ausge- 
wählten Sortiment bieten wir vielen Gartenfreunden Anregungen. Die Pflanze ist für uns nicht nureineWare — 
sie hat in vielen Fällen die Aufgabe, dem Menschen einen Kontakt mit der Natur und damit Kraft und Freude zu 
vermitteln. In dieser Vermittlung sehen wir unsere Aufgabe und Verpflichtung. 


E Kırı - Sayp a 


P.S. Bezüglich der im Katalog angegebenen Höhen, Blütentermine usw. kann es sich nur um ungefähre An- 
gaben handeln, da diese vom jeweiligen Standort und Wetterverlauf abhängen. 
Was die kaum in Worten wiederzugebende und darüber hinaus wohl individuell empfundene Farben- 
vielfalt angeht, so befand schon Ovid: 


SAEPE EGO DIGESTOS VOLUI NUMERARE COLORES; 
NEC POTUI, NUMERO COPIA MAJOR ERAT. 


Mitglieder in Pflanzengesellschaften haben meistens ein ganz spezielles Interesse und sehr oft profunde 

Kenntnisse auf ihrem Gebiet. Da es ihr Hobby ist, können sie dem ganz anders nachgehen, als es in einem Be- 

trieb möglich ist. Diese Liebhaber sind auch oft züchterisch tätig und wir verdanken ihnen viele gute Neuheiten. 

Bei Tagungen oder Treffen ist durch das gemeinsame Interesse der Kontakt sehr erleichtert und er kann zu 

echten menschlichen Begegnungen führen. Pflanzenfreunde verstehen sich auf der ganzen Welt. Ich bin Mit- 
glied der folgenden Gesellschaften, denen ich Fachwissen und Anregungen verdanke: 


Gesellschaft der Staudenfreunde 
(früher Iris- und Liliengesellschaft) 


The Royal Horticultural Society (GB) 
British Iris Society 
American lris Society 
Societe Frangaise des Iris 
Societä Italiana dell’Iris 
Sempervivum Fanciers Association (USA) 
American Hemerocallis Society 
American Peony Society 
The Delphinium Sociey (GB) 
The Sempervivum Society (GB) 
Dansk Iris - og Liljeklub) 

Det kgl. Danske Haveselskab 
Deutsche Dahlien- und Gladiolengesellschaft 
Deutsche Dendrologische Gesellschaft 
Deutsche Gartenbaugesellschaft 
Verein Deutscher Rosenfreunde 
Österreichische Gartenbaugesellschaft 
Schweizer Iris- und Lilien-Freunde 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Niedrige, halbhohe und hohe Stauden für alle Zwecke 


Acaena, - Stachelnüßchen - Rosaceae O-©O VIVIl 
Hell-bräunlichgrüne Polster, die eng an den Boden ge- 
schmiegt, auch noch trockene Plätze überwachsen. Aus 
unscheinbaren Blüten erwachsen jene Nüßchen, die der 
Pflanze ihr besonderes Aussehen und ihren Namen ge- 


ben. 
A  buchananii, kleine, graugrüne, rosenartige B, mäßig wu- 
BIO ne a EEE ana 52,8.4:4.1.. 2,50 
A  glaucophylla, in den Wuchseigenschaften zwischen bucha- 
nanii und microphylla mit hübschen, blaugrünenB. .. . 10=°=31,44:7 ‚250 
A  microphylla, wie obige, B aber braungrün, schneller und stär- 
kekWwachsend. =. 3 „emasln e 10073,1:.4.1. 22,50 
A  — ’Kupferteppich’, in allen Teilen zierlicher als die Art. Auf- 
fallende braunrote Belaubung. Neuheit! ........ : 1957-9.1.4:1;: 2,50 
Acanthus, - Bärenklau - Acanthaceae, O vNil 
longifolius, dekorative Pflanze aus dem östlichen Mittelmeer- 
gebiet, deren B das Vorbild für die Kapitelle der griechi- 
schen Säulen lieferten. Weißlich-rosa Bl-Ähren. ... .. . 90 3.2.03 6,— 
spinosus, tief eingeschnittene, dornig gezähnte dunkelgrüne 
B, rosalila Bl an 70 cm hohen Stielen. Sehr dekorativ . . 70. 8203...05- 
Achillea, Schafgarbe - Compositae, ®) ' | 
eine vielseitige Familie! Alle sind anspruchslos, gesund | 
und langlebig. 
filipendulina ’Coronation Gold’. Wertvoller Dauerblüher, ı 
lichtes Gelb über grau-silbernemLaub......... . X V-X 80 6.2.1.8. 3,50 N 
— ’Parkers Varietät’. Unverwüstliche Sorte, große, gelbe Bl- 
Teller, zum Trocknen geeignet... ......2.... X VI-X 120 6.2.1.8. 3,25 
N: Eryngium, Nepeta, Helenium, Delphinium. 
— ’Sonnengold’, grünlaubig, goldgelbe Bl. Durch den niedri- 
gen Wuchs andere Verwendungsmöglichkeiten. . . . . . VI-VII 40 6.2.1.8. 3,50 
Hybride ’Moonshine’. Auf verzweigten Stielen schwefelgelbe | 
Dolden mit besonders großen Einzelblüten. Schönes Sil- 
DEHaub as a ER NEL X V-X 60 3.1.54 4— 
millefolium ’Kelwayi’, feinzerteiltes, grünes Laub, dunkelrote 
131 1 PR er ER N EEE VI-VI 50 3.1.5.4. 3,— 
— ’Sammetriese’. Höher werdende, tief rote Sorte, gut zum I 
SON a EEE EEE Reeene X VlI-VIll 80° 3.1.5.4. 3,50 (I 
A  odorata, bildet dichte, grüne Polster mitweißen Bl-Köpfen. . V-VI 5.8182. -3- N 
A  petraea. Polsterbildende Silbergarbe mit graugrünen B und IN 
weißen:Bl.n‘Doldenz ra. ar a ee ee IV 20 43.1.4. 3,— il 
ptarmica ’Schneeball’. Dichtgefüllte, weiße Bl in Dolden auf 
straffen Stielen, stark wachsend. ........... SS NER 70-5431: 03,25 h 
taygetea, graulaubig mit schwefelgelbenBl.... . . . . X VH-X 40 3.1.5.4. 3,50 N 
A  tomentosa. Bgrauwollig, Bl.goldgelb............  V-VI=15 2. 3.1.62. 2,75 I 
A _umbellata, silberweiße BundweißeBl. .......... “OVMIH-VIN: IS 4.314 3— II 
3 j 
| 


Aconitum, - Eisenhut- Ranunculaceae 0-8 X 
Wenn er nicht unter Wurzeldruck steht, wird der Eisenhut 
auch im dichtesten Schatten nicht versagen. Er bildet dort 
starke Horste, deren Blühwilligkeit auch nach Jahren nicht 
nachläßt. 

x arendsii. Große, dunkelblau-violette Bl. Wertvolle Schnitt- 
staude->. a. Suse ern 
Iycoctonum var. pyrenaicum. Die hellgelben Blüten haben 

einen eigenen Reiz. Hübsch für Wildpflanzungen. 
napellus. Verläßliche Art, intiefem, stumpfem Blau... . . 
N: Juli- und Augustsilberkerzen, Japananemone, größere 
Schattengräser. 
—"Blcolor', Dlau mitweße = Fer rn 
— ’Blue Scepter’. Das Blau ist heller und leuchtender als bei 
der All: =, 5 een 
— ’Sparks Varietät’. Lockere, tiefviolette Bl-Rispen. .. . 
wilsonii. Mittelblaue Blütenstände und die spätere Blütezeit 
macht die Art besonders wertvoll... .....2...... ö 


Actaea - Christophskraut - Ranunculaceae o-@ 
Schattenstaude, deren weißliche Blütentrauben unschein- 
bar sind, dafür die Beeren im Herbst besonders schön und 
aukalend-. er ee R 

- alba, weiße Früchte an scharlachroten Stielen. ...... 
spicata ’Fructorubra’, rote Früchte. ............ 


Adonis - Adonisröschen - Ranunculaceae ©) 
A  vernalis. Feingefiederte B und goldgelbe Bl. Reizende Früh- 
jahrsblüher für warme Standorte. .......2..... ; 


Aethionema - Steintäschel - Cruciferae ©) 
A uugrandiflora "Warley Rose’. Kleines Halbsträuchlein mit nadel- 
artigen, blaugrünen B und leuchtendrosa Bl. Verlangt san- 
digen, durchlässigen Boden. ......... 2.2... Ä 


Agapanthus - Schmucklilie - Liliaceae 0,x 
’Headbourne Hybride’. Diese Art der bekannten Kübelpflan- 

ze ist erfahrungsgemäß weitgehend winterhart. In rauhen 
Gegenden ohne Schnee empfiehlt sich leichter Winter- 

schutz. Die schönen blauen Bl-Dolden sind eine große 
Bereicherung für das Staudenbeet, wo um diese Jahres- 

zeit wenig Blau zu finden ist. Nur Frühjahrspflanzung. . 

— albus, gleich wie vorige, aber weiß blühend. ...... . . 


Ajuga Günsel - Labiatae O-® 
In lichten Schattenlagen als rasch schließende Boden- 
decke nicht zu entbehren, soll jedoch von Anbeginn mit 
seinen Begleitpflanzen, den Waldschattengräsern, Vinca, 
Lamium, Tiarella u. a. durchpflanzt werden. 

A reptans ’Atropurpurea’. Rotlaubig, blaue Blütenkerzen. . 

A  — ’Burgundy Glow’. Die B haben Zeichnungen in hellem und 
dunklem Rot. Neuaufnahme... ............. : 

A  — tricolor, weißbunte BundblaueBl............ 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


IX-X 100 
. VHVIl 100 
. VI-VIN120 
V-VIN120 
.. VI-VIIN20 
.. VI-VIINN50 
IX-X 150 
V-VI 
50 
60 
IV 20 
IV-VI 20 
. VII-IX 80 
80 
IV-VI 
15 
15 
15 


I: 12:8. 


1.1.6.0. 


1.1.28; 


1-1.2:0. 


151.20: 
11.2.0: 


1.3.2.0; 


1.2.0.5. 
129.5: 


4.3.1.0. 


4.1.0.9. 


3.2.7.9. 
32.7.9. 


2.2:1:0; 


2.2.10, 
22:10: 


4,50 
3,50 
3,50 
3,50 


3,50 
3,50 


3,50 


5,50 


2,50 


2,50 
2,50 


Alchemilla - Frauenmantel - Rosaceae O-® 

A  _erythropoda. Eine kleine Form des Frauenmantels, wird nur 
10 cmhoch, daher interessanter Bodenbedecker. .. . 

mollis. Noch viel zu wenig verwendeter, nie versagender Bo- 

denbegrüner für Schatten und Halbschatten. Grüngelbe 
Blütenschleier, die auch sehr hübsch in Sträußen sind. . 


Althaea - Stockrose - Malvaceae ©) 
Alle Stockrosen sind zweijährig-staudig, wünschen einen 
nahrhaften Boden. Verwendung in ländlichen Gärten und 
an Mauern und Zäunen. 

ficifolia. Die B sind feigenartig gelappt, die Bl einfach in ver- 
schiedenen:kEarben: ==... a 

rosea ’Pleniflora’. Gefüllte Spielarten. Farbenmischung. Sor- 
timent in den Farben Gelb, Rosa, Rot, Lila, Lachs, Violett 
UndıvvalBs. rss, Rene Dee an ! 


Alyssum - Steinkraut - Cruciferae OÖ 
Das in Überfülle erblühende Gelb ist im April und Mai gar- 
tenbeherrschend. Trockensonniger Standort und durch- 
lässiger Boden sind Voraussetzung für Dauerwachstum. 
N: Blaukissen, Schleifenblume, Teppichphlox, Gänsekres- 
se, rote Tulpen. 

montanum ’Berggold’. Bergsteinkraut mit niederliegenden 
stengelnundgelben Bl 2-22 3 2 IE : 

murale (argenteum). Sommersteinrich. Große Dolden über 
kleinen araligrünen Bo 2: 2 2.3. vr een ed 
N: Santolina, Scutellaria baicalensis. 


A  saxatile ’Citrinum’. Hellzitronengelbes Felsensteinkraut. . 
A  — ’Compactum’. Etwas niedriger und goldgelb. ....... 
A  — ’Plenum'’. Dichtgefüllte, goldgelbeBl. ......... 


Anacyclus - Ringblume, Zwergmargarite-Compositae 
Auudepressus. Feines grüngelbes Laub und weiße, unterseits 
rote Margaritenblüten. Reizende Pflanze für leichte Böden. 
Vor Winternässe schützen. ............... 


Anaphalis Staudenimortelle - Compositae ss”. 
margaritacea. Stark kriechende Art für größere Flächen. 
Graufilzige B und weiße, kleine Strohblumen, welche sehr 
lange schön sind und sich auch zum Trocknen eignen. Ist 
noch mit den ärmsten Böden zufrieden. ........ ; 
N: Liatris, Salvien, Inula, Festuca, Eryngium. 
A  triplinervis ’°Sommerschnee’. Fällt auf durch den niedrigen 
kompakten Wuchs. Kleine und nicht wuchernde Art. . . 


Anchusa Ochsenzunge - Boraginaceae CS 
Kräftig wachsende enzianblaublühende Pflanzen, mit 
rauhhaarigen B. Liebt tiefgründigen Boden. Nicht über- 
all winterhart aber unersetzlich durch die einzigartige 
Farbe. 

italica ’Little John’. Leuchtend blaue, kleine Bl. Durch den 
kompakten Wuchs wertvoll... 2... 2.22... 20 N 
— ’Loddon Royalist’. Großblumig, leuchtend blau... . . . 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl 


VI 
10 
40 
VI-1X 
200 
200 
IV-V - „18 
. VI-VII 40 
. IV-V 30 
V-V 25 
oM 25 
V-VI 5 
VI-IX 
50 
25 
V-VIl 
50 
100 


3.1.5.4. 


2.2.1.0: 


6.2.2.5. 


6.2.2.5. 


4.1.0.0. 
4.1.0.0. 


4.2.0.0. 
4.2.0.0. 
4.2.0.0. 


3.1077 


3.1.4.8. 


3.1.4.8. 


6.219: 
6.2.1.9. 


preis 


3,25 


Androsace Mannsschild - Primulaceae O-O 
Aus kleinen Blattrosetten erheben sich Blütenstände „klein 
wie Puppenphlox“ (Foerster). Erst recht schön, wenn es 
teppichspinnend aus Mauerfugen heraus wachsen darf. 

A lanuginosa ’Leichtlinii’. Graue Blattrosetten, hellrosa Bil., 
im Herbst häufignachblühend. ............. 

A _ sarmentosa. Wollseidige Blattrosetten und rosa Blütendolden 

A  — ’Mollis’, wie-vorige, aber B stark silbrig behaart. ... . . ; 

ee sempervivoides. Zwergmannsschild vom Himalaja. „Ein Pup- 
penzwerg vom größten Gebirge der Welt“ (Foerster). 


Anemone Anemone - Ranunculaceae 

Anemonen sind eine große Familie, die im Frühjahr und 
Herbst eine große Bereicherung in den Staudengarten 
bringt. 

WAEBANEMONEN®: : 0:5 25, 0-0 

hepatica, siehe Hepatica noblis. 

sylvestris. Frühlingswaldanemone mit weißen Blütenschalen. 
Liebt kalkhaltigen Boden und wächst auch in voller Sonne. 

pulsatilla, siehe Pulsatilla. 


HERBSTANEMONEN:............. 0-0, x 
hupehensis ’Praecox’. Bl. rosa, frühblühend. ........ . : 
— ’Septembercharm’. Rosa Bl von besonderem Zauber. . 
japonica ’Honorine Jobert’. Reinweiße, einfache Schalenbl. 
— "Königin Charlotte’. Seidenrosa, große Bl. Schönste und 
GERPRNAICNSIG- SONG. - 40... 3. a : 
— ’Rotkäppchen’. Rosarot, halbgefüllt........... 
tomentosa ’Robustissima’. Wüchsige, rosa Sorte. ... . . 


Antennaria Katzenpfötchen - Compositae ©) 
Ein silbergrauer Teppich, der es selbst auf mageren Böden 
noch an den sonnigsten Stellen aushält. Kleine Stroh- 
blümchen. 

A u1dioica ’'Nyewoods Variety’. Dichte, graue Polster bedeckt mit 
zartrosaBl. Neueinführung. .............. \ 

ALuı— ’Rubra’. Feines, silberweißes Laub, rote Blütchen. . 

Auutomentosa. Silbergraue B, die gute Teppiche bilden, be- 
sonders an trockenem Standort mit leichtem Boden. Wei- 
NEE Re er ne en ee i 


Anthemis - Kamille - Compositae O 
A  biebersteiniana. Um von Dauer zu sein, braucht die Bergka- 
mille einen vor stauender Nässe geschützten Standort. 

Über feinem Silberfiligran leuchten während des Sommers 

00ene KErbnlulen. 2.2, 5a 3 an ee 
tinctoria ’Grallagh Gold’. Ein unerschöpflicher Lieferant 
goldgelber Margaritenblumen, die auch gut zum Schnitt 

sind. Im August stark zurückschneiden, damit er mit fri- 

schen Bodentrieben in den Winter geht. ...... . x 


Anthericum - Graslilie - Liliaceae GE 
ramosum, heimische Staude mit kleinen, lilienartigen weißen 
Bl an verzweigten Stielen. Auch hübsch zum Schnitt. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


V-VI 


.. V-VI 


V-VIl 


. VIHVIl 


30 


10 


10 


25 


60 


60 


4.5.0.9. 
4.6.0.0. 
4.6.0.0. 


5.2.0.0: 


2.1.1.4. 


4.3.0.2. 
4.3.0.2. 


4.3.0.2. 


3.1.5.0. 


6.2.1.9. 


3.1.6.4. 


2,75 
2,50 


Antirrhinum - Löwenmaul — Scrophulariaceae © 
A Lıglutinosum. Dieses kleine Pyrenäenlöwenmaul hat graue B 
und weißgelbe Bl. Für warme, geschützte Plätze. Dort den 
Ganzen Sommerblühend: .... ....%=. se. A 


Aquilegia - Akelei - Ranunculaceae 0-0, X 
Vorzüglich zur Verwendung im lichten Schatten geeignet, 
besonders die reinen Arten. Die schönfarbigen Hybriden 
lassen sich aber auch in voller Sonne pflanzen. 

A  akitensis ’Ministar’, blau, weiße Honigblätter......... 

alpina ’Superba’. Blaue, lichten Schatten bevorzugende Al- 
DENaKEIOI 3 ee ne A ee ee 
canadensis, bronce und purpur getöntes Laub, darüber zier- 
liche BI in leuchtendem Scharlach, innen goldgelb. . 
caerulea ’Biedermeier’. Die Bl sind kleiner und haben kurze 
Sporne und wirken dadurch „altmodisch“. ..... . . 
-—Blus Star; hellblau... ee 
— ’Crimson Star‘. Rotmitweißer Glocke. ........ 
— ’Dragon Fiy’. Reiches Farbenspiel dieser ausgesprochen 
nisdiigen’Akeleles == Ss. ee 
— ’Kristall’, reinweiß, langgespornt. .... 2.2.2... 
— ’Helenae’, blau mitweiß. . ...... 22cm. 
— ’Mc Kana Hybrids’. Sehr großblumig, langspornig mit vie- 
SP: RABEN ea re ee re 
chrysantha ’Yellow Queen’, langgespornt, goldgelb. . . . 


Arabis - Gänsekresse - Cruciferae ©) 
Eine für den Frühlingsgarten wichtige Gattung, deren frü- 
hes, unermüdliches Blühen ebenso gefällt, wie die An- 
spruchslosigkeit und Lebensdauer. Für Steingärten, Trok- 
kenmauern und Einfassungen. 

N: Alyssum, Aubrieta, Teppichphlox, Zwergiris und Horn- 


veilchen. 
A  caucasica ’Plena’. Weiß gefüllt, lange blühend. ..... . . x 
A&  — ’Schneehaube’. Bildet gedrungene Polster mit einfachen 
WelßemBi an ee 


A wuferdinandi-coburgii ’Variegata’. B weißbunt, im Herbst röt- 
lich. Bl weiß. Reizend für Steingärten und Tröge. Schönes 
Polster auch Winler.:=>.-. 00:20. 2 Ka ea 

A  procurrens. Zur Unterpflanzung, bis in den Halbschatten hin- 
ein, ganz vorzüglich. Die dunkelgrünen Ausläufer bilden 
einen dichten Rasen, über dem wie Schaumwolken die 
WeiBemBLSIeHaNK AS re ; 


Arenaria - Sandkraut - Cariophyliaceae ©) 
A Lıtetraquetra. Harte, graugrüne B. Kleine weiße Bl dicht auf dem 
Polster. Paßt gut zuSempervivum. ........... 


Armeria - Grasnelke - Plumbaginaceae OÖ 
Das grasartige, immergrüne Polster gab der Gattung ihren 
deutschen Namen. Es sind anspruchslose Pflänzchen, de- 
ren straffgestielte Bl in wahrer Fülle jedes Polster über- 
ziehen. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


V-VI 


ee 


.V-VI 
 V-Vl 


V-VI 


. V-VI 
. V-VI 


V-VI 


V-VI 


NM 


IV-V 


. VIVIl 


V-VIl 


15 


20 


15 


10 


4 


5.3.3.9. 


5.2.0.0. 
5.2.0.6. 


2.2.3.4. 


Sn Be Re RD 


SR 


4.1.0.2. 


4.1.0.2. 


4.1.1.0. 


4.5.0.2. 


4.1.0.2. 


2,75 


2,75 


2,75 


2,75 


3,25 


A 1 ıcaespitosa ’Variabilis’. Rosa Blütenköpfe, über dichtem Pol- 
ster, reizende Steingartenpflanze, die wie alle Grasnelken, 
sandigen, durchlässigen Boden verlangt und vor Winter- 
nässe geschützt werden sollte. .-......2..... 


A  maritima ’Alba’. Weiß, besonders hübsch mit blauen Alpen- 


FRI N ee 
A  — ’Düsseldorfer Stolz’. Tiefkarminrote Sorte von großer 

EEUCHIKKATe ee N ee 
A  — ’Frühlingszauber’. Leuchtend karminrosa, reichblühend. 


Artemisia - Edeiraute - Compositae 
Eine Gattung, die an trockenen, heißen Stellen ausge- 
zeichnete Dienste tut. Sie stellt an den Boden keinen ande- 
ren Anspruch, als den der Durchlässigkeit, da sie gegen 
Winterfeuchte empfindlich ist. Die Blüten sind unschein- 
bar, aber das silberne Laub wirkt monatelang. 


albula ’Silver Queen’. Silbrige, längliche B, auch für größere 

Flächen geeignet, dawuchernd. ............ 

A uglacialis. Flach am Boden liegende Triebe mit feinen silbernen 

B. Kleine Zwiebelgewächse fühlen sich zwischen den Pol- 
SIOJREWOHTE En Ge De SE 

pontica. Sehr ähnlich der Eberraute aber graulaubig mit fein- 
geschlitzten B an holzigen Trieben... ... .. .. ET 

A  schmidtii ’Nana’. Feinlaubig, breitwachsende Silberdecke, 

Blüten:unscheinbar: arm er { 


Arum - Aronstab - Araceae o-® 


italicum. Callaähnliche, weiße Bl im Frühjahr und pfeilartige, 
große B mit schöner, heller Aderung. Blätter gut für Binde- 
rei. Leuchtend rote Fruchtstände im Herbst. Sehr interes- 
sante Pflanze für etwas feuchte, schattige Stellen. . . . 


Aruncus - Geissbart - Rosaceae O-®, < 
Diese auch in unseren Gegenden heimische Pflanze, liebt 
schattige Plätze. Die unzähligen, kleinen weißen Bl sind zu 
großen Rispen vereinigt. 

N: Waldgräser, Fingerhut, Hosta, Waldglockenblumen. 


sylvester. rahmwellsn a. een ee 


— var. sinensis ’Zweiweltenkind’. Eine Kreuzung von sylve- 
ster und sinensis, die in Bornim entstand, mit braunem 
Laubaustrieb und späterer Blütezeit. .......... : 


Asarum - Halselwurz - Aristolochiaceae o-® 
A  europaeum. Wertvoller Bodenbedecker mit nierenförmigen, 
lederartigen B. Auch für tiefen Schatten unter Laubbäu- 
MensBlunscheinpar re ne ee SR : 


Asclepias — Seidenpflanze - Asclepiadaceae O,x 
tuberosa. Durch die auffallenden, orangefarbenen BI-Dolden 
eine aparte Schnittblume. Die silbrigen Fäden der Samen 

haben den Namen gegeben. ...... 2... 2... 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


. VI-VII 70 


25 


N 40 


200 


180 


10 


-. MIIHIX. 50 


3.1.4.3. 


4.4.0.9. 


3.1.4.3. 


4.4.0.9. 


1.2.5.0. 


1.2.2.5. 


1.225. 


189,12 


S:ll7co, 


3,75 
2,75 


2,75 
2,75 


3,75 


2,75 


3,50 


Asparagus - Zierspargel - Liliaceae 0,x 
pseudoscaber. Das feine Laub ist im Garten zierend und als 
Schnittgrün brauchbar, goldene Herbstfärbung. 


Asperula - waldmeister - Rubiaceae 
A uulilaciflora caespitosa. B nadelartig. Hübsche rosa Bl auf dich- 
TORBROISIOr re de naeh ansteieet i 
odorata. Unseren heimischen Waldmeister findet man oft in 
Laubwäldern. Er paßt aber auch gut in Gärten unter Laub- 
gehölze. Die weißen Sternblütchen und der Duft erfreuen 
Glaichennaßen- 2.2... Sem une o-® 


Asphodeline - Junkerlilie - Liliaceae 6) 
Diese aus dem Mittelmeergebiet stammenden Pflanzen 
verlangen sonnige, durchlässige, aber nahrhafte Böden. 

N: Avena, Festuca, Centranthus, Nepeta, Linum, Lavendel 
liburnica. Dreikantige, lauchige B bilden eine Rosette, aus der 
sich ein verzweigter Blütenstand mit gelben Bl erhebt. . 
lutea. Blütenstand unverzweigt, dichte Trauben bildend, gelb. 


Aster - Aster- Compositae 
Um der Reichhaltigkeit und der Formfülle dieser Gattung 
überhaupt Herr zu werden, unterteilen wir sie in Frühlings-, 
Sommer- und Herbstastern. Es braucht im Übrigen kaum 
besonderer Begeisterungsfähigkeit, um Astern als eine 
Gartennotwendigkeit anzuerkennen. 


FRÜHJAHRSASTERN, ..... 2... .22... DR 
A alpinus. Alpenaster, blüht zur Zeit des großen Steingarten- 
HONSIDIAU a N ee ren 5 

Ar. EAIBUST Walßrre se er See nee 
A  — ’Happy End’. Aus Samen gezogen in verschiedenen hüb- 


schen rosa Tönungen. Ein erfreulicher Zuchterfolg. 
tongolensis ’Leuchtenburg’. Amethystviolett mit orange- 

tarbenemKnopfe : 2... Baer: 
— ’Sternschnuppe’. Dunkelviolette Bl, ausgezeichnete, 

reichblühende Gartensorte...... 22.222200. 


SOMMEHASTERN : 2.2... -. . neue OÖ, x 
Sie liebt sonnige, warme Gartenplätze. Es gibt verschiede- 
ne Farbtöne, Blütezeiten und Wuchshöhen. Frühjahrs- 
pflanzung ist vorzuziehen. 

N: Sorten untereinander mischen, Avena, Pennisetum, 
Coreopsis, Phlox, Heliopsis. 

amellus ’Blütendecke’, silberblau. 

— ’Glücksfund’. Die einzelnen Bl sind etwas kleiner als bei 
einigen anderen, aber farblich sehr hübsch. Die Sorte hat 
sich als sehr wüchsig erwiesen. ....:. 2.2.2... 

— ’Hermann Löns’. Wohl die großblumigste der Bergastern, 
lavandelblau: ser 2.10% 2 HNO : 

==7Kobold:; Violeitblale 2... een ee 

— ’Lady Hindlip’. Rosa Sorte mit großen Einzelblüten. . . 

— ’Sternkugel’. Standfeste, wüchsige Sorte von unübertrof- 
fener Blühwilligkeit. Feinstrahliglavendel. ....... 2 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


O viVill 


V-VI 
V-VI 


V-VI 


VI-1X 


70 


5 


15 


60 
100 


20 
20 


20 


50 


40 


50 


60 
60 
40 
60 


50 


3.2.0.5. 


5.3.3.9. 


1.9.9.2, 


3.1.1.8: 
31.1.8. 


4.1.3.7. 
4.1.3.7 


4.1.3.7. 
3.2.0.8. 


3.2.0.8. 


alle 
348. 

auch 
6.2.1.8. 


4,— 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


10 


a SA ae ES TE 


Pa 


— ’Veilchenkönigin’. Spät und lang blühend in leuchtendem 
Dunkeiviolelte wasser era : 

frikartii "Wunder von Stäfa’, große, hellblaueBl. ........ 

linosyris. Nadelförmige B, goldgelbe Bl in Dolden, auch zum 
SCHTIELGBRIGNGE er 


sedifolius ’Nanus’ (acris ’Nanus’). Schmale B und sternför- 
mige, hellblaue Bl in Dolden. Paßt auch zu Wildstauden. 


HERBSTASTERN. 7 nn ra ine Se 
f= früh-,m = mittel-,s= spätblühend. 


cordifolius ’Ideal’. Lavendelblaue Schleieraster in großen 
BISDONSpE ee ee Eagle 


dumosus, Kissenaster, gibt es in vielen Sorten, in versch 
denen Höhen und Blütezeiten. sie sind geeignet für Stein- 
gärten, Rabatten und als Einfassung. . ......... 


— ’Heinz Richard’. Große, rosa Bl, gedrungener Wuchs. 
NOUNBIEL u ee 


— ’Herbstpurzel’. Niedrigste inLavendelblau. ...... 
— Jenny’, leuchtend purpurrot. . ... ....... ..2...% 


— ’Kassel’. Dichte, kugelige Büsche mit halbgefüllten, roten 
Bl DE, DE Eee 


FE een a ra ei 
— ’Lady in Blue’, blau, halbgefüllt. ...... 2.2... 
— Mittelmeer’, sehr blaue Farbe. Neuheit! ....... 
— 'Nesthäkchen’, karminrote, sehr niedrige Sorte... . . . 


— ’Professor Kippenberg’, leuchtend, dunkelblau, stark- 
wachsend, daher weniger für Steingärten geeignet. 


— ’Rosenwichtel’, rosa, Neuheit! ...... 2.22... 
— ’Schneekissen’, weiß. - . 2 2:2 mn 
— 'Silberblaukissen‘, hellblau, halbgefüllt........ . 


ericoides. Erikaaster. Die feinblättrigen Stengel tragen viele 
kleine Bl. Unentbehrlich für Herbststräuße. .... ... . x 


— EHRONIG: :BEBIDICHAN- u. een, 
— ’Ringdove’, reizende, lilarosaBlüten. ......... 
— "’Schnestanne’,welß. : . . .:. 22.4.4... 0% 
novae-angliae. Rauhblattaster, standfest, anspruchslos, 
nichtwuchernd und nicht mehltauanfällig. Die neuen Sorten 
bringen rosa und rote, auffallende Farbtöne in das Astern- 
sortiment, diees bisher nichtgab. 
— — ’Alma Pötschke’, sehr auffallend, leuchtend rosarot. 
— — ’Andenken an Paul Gerber’, karminrot. ... . . . 
— — 'Barr’s Blue’, dunkelblau. ............. 


— — ’Herbstschnee’. Erste reinweiße Sorte dieser Kia 
die eine willkommene Bereicherung ist. Neuheit! 


— — ’Rosa Sieger’, lachsrosa, großblumig. ...... . 
— — "RAubinschatz’, rubinröt. . ... 2: 2... .. .., 


— — ’Rudelsburg’. Eine Verbesserung der Sorte "Harring- 
ton Pink’. Sehr leuchtend, rosa... ......... : 


— — ’W. Bowman’, violett... 2. : >: 2 222 222 2. 


.m 


50 
80 
.. VII-IX 60 
VI-VII 40 
VIN-IX 
S 120 
Fm 20 
em 15 
m 40 
30 
m 30 
f 35 
Ss 25 
m 15 
m 40 
m 30 
m-S 30 
m 30 
XXI 120 
xX-XI 120 
X-X 80 
IX-X 120 
X—X 
f 110 
m 140 
s 150 
f 130 
m 130 
m 150 
m 120 
Ss 150 


3.1.4.0. 


2.2.3.0. 


6.2.0.8. 


6.2.0.2. 


u 


dad 


SEK 


’Fairy Ballet’ 


’Brassie’ 


Little 


’Biberach’ ; 
Buccaneer 


Von links nach 
rechts: 

’Cherry Garden’, 
’Baria’, 

"Blue Denim’, 
’Boo’, 

’Yo-Yo’. 


Diese fünf Klein- 
Iris zusammen 
DM 26,— 


Diese Wiesenraute (Thalictrum dipterocarpum) paßt nicht in Wiesen, da sie im Alter bis 

180 cm hoch werden kann und einen halbschattigen Standort mit humosem Boden ver- 

langt. Wenn man diese Voraussetzung erfüllt, wird man sich viele Wochen an der Pflanze 
erfreuen. 


Hemerocallis ’Bambi Doll’ 
Unter den Kleinblütigen eine hoch prämierte, wüchsige, rundblütige Sorte; ähnlich ist ’Lady 
Inara’. Die vergleichbare Miniatursorte ’Lula Mae Purnell’ ist sehr reichblühend; ’Curls’ 
hat einen etwas stärkeren Aprikosenton. 


novi-beigii. Glattblattaster. Sie spielen eine große Rolle im 


Astilbe - Prachtspiere - Saxifragaceae 


x arendsii ’Brautschleier’, weiß, überhängend. .... . . 
— ’Cattleya’, cattleyenrosa, auf kräftigen Stielen.. ... . . 


chinensis ’Finale’, hellrosa. ......:.- :. 2... 


herbstlichen Garten! Sie brauchen recht nahrhaften Gar- 
tenboden und sollten möglichst jedes zweite Frühjahr um- 
gepflanzt werden: u a are ee 3 


’Blandie’, elfenbeinweiß, halbgefüllt. ......... 
— ’Blaue Nachhut’, spätblühende, hellblaue Sorte. 


’Bonningdale White’, reinweiß, halbgefüllt. Neuein- 
FÜNF LEN E 


— ’Crimson Brocade’, rot, halbgefüllt. 
’Dauerblau’, lang blühende Sorte in schönem Blau. 
’Erica’, purpur, sehrleuchtend. ........... 
’Eventide’, dunkelviolett gefüllt, großblumig. . . . . 
— ’Fellowship’, reines, überzeugendes Rosa, gut gef. 
’Marie Ballard’, großblumig, hellblau, gefüllt. . 
’Oktoberdawn’, schönes Mittelblau. 
— ’Patricia Ballard’, gefüllte, orchideenrosa Bl. 


— ’Royal Ruby’, rubinrot, sehr leuchtend. Neueinfüh- 
a 1 ER RR REE RE U TEE OLE 


"Sailor Boy’, sehr schöne, halbgefüllte, dunkelblaue 


Mitte. 


0-8, < 
An Schattenplätzen übertrifft keine andere Staude an 
Leuchtkraft und Farbigkeit die fedrigen Blütenrispen der 
Astilben. Bei genügend hoher Luftfeuchtigkeit und bindi- 
gem Boden gedeihen Astilben jedoch durchaus auch in 
voller Sonne. 

f = früh-, m = mittel-, s = spätblühend. 

N: Hosta, Schattengräser, Silberkerzen, Aconitum, Ber- 
genia, Farne. 


’Feuer’, lachsrot. 
’Glut’, leuchtend rot, mit dunklem Laub. 

IHyazinin‘, Hal0sa. 2.0 45.5 8 wa 2 
’Spinell’, lockere, himbeerrote Blütenrispen. ..... . . 


— Serenade’, rosarot, besonders späte Gruppensorte. 
— ’Spätsommer’, kräftig rosa. Neueinführung! .... . . 


var. pumila. Zwergastilbe, welche ausnahmsweise auch 
Sonne und Trockenheit verträgt. Durch ihren kriechenden 
Wuchs bildet sie Teppiche mit lila Blütenrispen. 


japonica-Hybride, frühblühende Sorten, die sich auch gu 


zum Treiben eignen. 
— Deutschland’, schneeweiße Rispen auf kräft. Stielen. 
— ’Federsee’, karminrosa. 
— ’Mainz’, kräftiglilarosa. ........ 222000. 


ET 


a 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


DE; 100 
28 120 


m 100 
m 100 
s 120 
f 100 
m 100 
m 

m 

S 110 
s 


m 100 


m-Ss 


VI-VINN 


70 
100 
80 
80 
100 
80 
60 
40 
40 


50 
60 


6.2.0.8. 


Ä 


a 
18) 


ITS ILL ETER 


Ä 


3,50 
3,50 


3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 


3,50 
3,50 


3,50 


3,75 
3,75 
3,75 
3,75 
3,75 
3,75 
3,75 
3,75 
3,75 


3,50 


3,75 
3,75 
3,75 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
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simplicifolia-Hybride 
— — ’Aphrodite’. Sehr schönes, lachsiges Rot, was sich gut 


— — ’Atrorosea’, graziös überhängende rosa Blütenrispen. 
— — ’Sprite’. Von den bronzefarbenen B haben sich die 


Ss 85 
m 40 


lachsrosa lockeren Rispen gut ab. Besonders attraktiv. s 30 
A  — xglaberrima saxosa. Ganz zwergige Form. Zartrosa Bl 
heben sich von hübschem Laub ab. Neueinführung! s 15 
taquetii ’Purpurlanze’. Auffallende hohe Sorte von leuchten- 
dem Purpurrot. Verträgt auch trockeneren Standort. Die 
Samenstände sind den ganzen Winter zierend und auch 
für Trockenbinderei wertvoll. Neueinführung! ........ ns 100 
thunbergii-Hybride 
— — ’Straußenfeder’, lachsrosa Blin überhängend. Rispen. s 100 
Astragalus - Tragant - Leguminosae 6) 
A uangustifolius. Trockenheitliebende Pflanze mit grauen B und 
Milchwelßenm:Ble 22 ne ee V-VI 15 
Astrantia - Sterndolde - Umbelliferae 0-0, x VI-X 
major. Grauweiße Blütenköpfe, besonders reizend für Sträuße 60 
— var. rubra. Sehr interessante Pflanze mit dunkelroten Bl, 
die auch zum Schnitt geeignetsind. .......... 50 
maxima. Auch diese Art in dem eigenartigen Rosa wird den 
Liebhaber von ausgefallenen Blumen ansprechen. . 60 
Aubrieta - Biaukissen - Cruciferae O IV-V 
Blaukissen bilden schöne leuchtende Polster und sollten 
in keinem Steingarten und auf keiner Trockenmauer fehlen. 
ASıAybride-Dr:Mules violett ==. 2. 2 2 10 
AL“ "Feuervogel, magentäarot- . : -= ... 4... 48... 10 
A uı— ’Frühlingszauber’. Bl groß, halbgefüllt, violettrot. Neuheit! 10 
A 1ı1— "Hamburger Stadtpark’. Die Sorte fällt durch ein beson- 
ders dichtes Polster und niedrigen Wuchs auf, BI nn 
OBEN en a 5 
A uı— ’Hubert’, dunkelviolettblau, sehr wüchsig. ....... . 10 
A uı— ’Neuling’, lavendelblau, sehr wüchsig. ........ 10 
A Luı— ’Red Carpet’, auffallend tief dunkelrot.......... 10 
A 1 ı1— ’Rosenteppich’, auffallendes Rosa über graugrünem Tep- 
pich. 10 
A 1ı— ’Schloß Eckberg’, leuchtend blauviolett......... 10 
A ıı— ’Tauricola’. Mittelblau, niedrigste und härteste Sorte. Ei 
netsich besonders aufMauen. ..... 22.2... 5 
Azorella - Rosettenpolster - Umbelliferae .@) 
A  trifurcata. Stacheliges, dunkelgrünes Polster, grünlichgelbe 
BÜICHON ee Rn . V-VI 5 
Balotta - Dochtblume - Labiatae ®) 
pseudodictamnus. Aus Kreta stammende Staude, die einen 
geschützten Standort und durchlässigen Boden will. Die 
eher unscheinbaren weißen Bl haben violette Flecken. Die 
rundlichen B sind stark behaart und sehr ansprechend. . 50 


SER 


SER 


3.3.6.2. 


4.1.0.5. 


Baptisia - Indigolupine - Leguminosae O 

australis. Hellblaue, Iupinenartige Bl. Laub hält sich bis in den 
Herbst er ge 

Belamcanda - Belamcanda - Iridaceae ®) 


chinensis. Aus Ostasien stammende Pflanze mit irisartigen B 


und orangen Bi mit roten Flecken, die an Montbretien erin- 
nern. Sollte leichten Boden und evtl. Winterschutz haben. 


Bergenia - Bergenie - Saxifragaceae O-® 


f = früh-, m = mittel-, s = spätblühend. 

Die lederartigen, immergrünen B sind eine Zierde sowohl 
am sonnigen Standort wie im Schatten — daher die recht 
verschiedenen Standortkennzahlen — und können wir- 
kungsvoll in größeren Flächen wie als Einzelpflanzen ver- 
wendet werden. Einige besonders kleine und gedrungen 
wachsende Sorten sind auch für Steingärten geeignet. 
Diese wertvolle und problemlose Pflanze wird viel zu we- 
nig geschätzt. 

Noch eine zusätzliche Freude kann man bei manchen Sor- 
ten erleben, deren Blätter sich im Herbst in schönsten ro- 
ten Tönen verfärben. Wir haben eine richtige Sammlung 
von Bergenien und eine ganze Reihe von Arten und Hybri- 
den, die nicht im Katalog sind, aber in kleineren Stückzah- 
len abgebbar sind. Sollten Sie Interesse daran haben, so 
lassen Sie es uns wissen. 


ciliata. Eine der wenigen, nicht wintergrünen Arten. Große, 


behaarte B von frischgrüner Farbe, die frostempfindlich 
sind. Nur das Herz überdauert und treibt frisch aus. Hüb- 
Sche; aDfellosa Bi. 35 see 


cordifolia. Rosa blühend, mit den Jahren starke Horste bil- 


Nu te) oe en ee er 


Hybride ’Abendglocken’. Hübsche, karminrote Glöckchen. B 


A — 


verfärben sich leuchtend rot und gelb im Herbst. . . . . 
nn Purpurrote Bl, B im Herbst karminrot verfär- 
Bande rss ee re 
’Admiral’. Große, dunkelgrüne B, die sich im Winter rot 
färben, rote Blankräftigen Stielen......... . 
’Baby Doll’. Eine deutsche Züchtung, die durch gedrun- 
genen Wuchs auffällt, wodurch sie auch für den kleinen 
Steingarten geeignet ist. Die Bl sind von hübscher Form, 
im Aufblühen helles Rosa und später richtiges Babyrosa. 
’Ballawley’. Sehr große B, die sich im Herbst teilweise 
schön rot färben. Bl von hübscher Form, karminrot. 
'"Bressingham Bountiful’. Besonders reichblühend in 


’Distinction’. Kurz gestielte, rundliche B, rosettenartig im 
Wuchs, daher auch für Steingärten geeignet. Hübsche, 
bDabyrosa Bl A ee ernee 

’Ernst Schmidt’. Die langgestielten B eignen sich für Bin- 
derei. Frühblühend in hübschem Rosa... ....... 

’Glockenturm’. Große, rosarote Blütenstände machen 
disse Sorte: wertvoll. =... Sera : 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


. VI-VII 100 2.1.1.5. 
Vı 70 173.1.6:8. 
III-V 

1.2.2.0. 

auch 

2.2.3.4. 
f 20 u.4.5.0.4. 
Ss 40 v 
m 40 v 
m 30 v 
Ss 50 v 
S 40 v 
m 50 v 
m 20 v 
Ss 40 = 
f 20 NG 
s 40 v 


4,50 


4,— 


A 


— ’Morgenröte’. Aufrechte, breite, dunkelgrüne B mit leicht 
gewellten Rändern. Rosa Bl, remontiert. B verfärben sich 
NOktSTBSLIOLUNG:GBID; > 2 une dee er 


— ’Oeschberg’. Langgestielte, aufrechte B, die sich achän 
verfärben. Reichverzweigter Bl-stand mit frischrosa Glöck- 
chen, die innen etwas weiß sind. Spätblühend, daher für 
rauhe Lagen geeignet. Schöne Herbstfarben. ... ... . 


— ’Pinneberg’. Aufrechte, längliche B, die sich im Eenbe 
leuchtend verfärben. Bl karminrot. Neuheit! EEE 


— ’Profusion’. Kleine, mehr runde B, die frischgrün Bldiben, 
BI lilarosa spät. Gedrungener Wie IN 


— ’Progress’. Rundliche B, reich- und spätblühend, hübsch. 


karminrot. Sehr farbigeBimHerbst. .......... 


— ’Pugsley Pink’. Große B mit roter Rückseite, Bl rosa mit 
Brauner Kelchblällern. an Inn se ange a 


—_ 'Purpurglocken’. Langgestielte, längliche, leicht Braun 
getönte B, Bl in dichten Rispen, Glöckchen von karminroter 
PA Na ae RD 


— ’Schneekönigin’. Die B sind groß, rund, mit gekrausten 
Rändern. Die Bl entsprechen nicht dem Namen, da sie 
nicht reinweiß sind. Sie sind zartrosa und werden im Ver- 
blühen dunkler. Die Bl sind groß und besonders hübsch in 
BERTOTE.. ER ee ee 


— ’Silberlicht’. Bl weiß mit rosa Schein, stark wachsend. . 
— ’Sunningdale’. Aufrechte, robuste, mittelgroße B, die sich 


rot verfärben, die Rückseite ist pflaumenfarbig. Karmin- 
OSB AT a er 


— ’Sunshade’. Ausgesprochen kleine, grün-bräunlich ge- 
töne B, die dichte Rosetten bilden. Lockere lilarosa Blüten- 
ISDN AR nt ee 


— ’Sunshine’. Mittelgroße, runde B mit gewellten Rändern, 
etwas bräunlich getönt. Karminrote nickende Bl an dunkel- 
totenSstielen,. act a er ae 


— "Walter Kienli’. Schöne Form und Haltung der unalleken 
B, die gewellte Ränder haben. Blüht wenig und spät. . 


ligulata. Große, sommergrüne B mit weißer Behaarung, die 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


im Herbst erfrieren. Der Austrieb der B und zartrosa Bl er- 


folgt sehr frühzeitig im Frühjahr. Verfärbt sich im Herbst 
gelbiUNdHOR- 3.2: Te ee 


media. Soll eine Kreuzung von zwei Arten sein und wie der Na- 
me sagt, dazwischen stehen. Mittelgroße, langstielige B, 
die wintergrün sind. HellrosaBl. ....:....... 


pacifica. Auch hier sind die frischgrünen, harten B undids 
Sie haben gewellte Ränder. KräftigrosaBl. ...... 


stracheyi. Eiförmige, ledrige B und reich verzweigte Blüten- 
stände mit nickenden, weißlich-rosaBl.......... 


— ’Alba’. Diese Art ist ganz anders als alle anderen und nah 
ein mehr flächiges Wachstum. Auffallend kleine, längliche 
B, die sich z. T. im Herbst rosa verfärben. Bl weiß, im ver- 
blühen zart Rosa. Neueinführung! ........ = m 


40 


50 


40 


40 


50 


50 


60 


50 


40 


50 


30 


40 


50 


30 


40 


30 


50 


20 


Ä 


5,50 


Boltonia - Scheinaster - Compositae 4 

asteroides. Wer die sehr hohe Boltonia latisquama für große 
Sträuße und im Garten schätzt, wird froh sein, hier eine 
niedrige Art zufinden.-: 2. 2 ee ee 

latisquama. Karl Foerster gab dieser Pflanze den Namen 
„Sternwolkenaster“ — einen treffenderen gibt es nicht. Un- 
zählige, weiße Bl bilden wahre Wolken! Anspruchslos. . 
N: Herbstastern, Helianthus salicifolius, Rudbeckia 
'Herbstsonne'. 


Brunnera - Kaukasusvergißmeinnicht — 
Boraginaceae O-® 
macrophylla. Schon im sehr zeitigen Frühjahr werden die 
herzförmigen, rauhen Blätter von Sträußen strahlend blau- 
er Vergißmeinnichtblüten überwachsen. . ..... i 
N: Dicentra, Doronicum, Euphorbia, Narzissen. 


Buphtalmum — Ochsenauge - Compositae I, X 
salicifolium. Unglaublich reich- und die ganze zweite Som- 
merhälfte hindurch blühende Goldmargarite. Ohne alle An- 
SPIUCNO FREE, 


Calamintha - Steinquendel, Labiatae ®) 
A  nepetoides. Viele kleine, lila Bl an lockeren Trugdolden. Auf- 
rechter Wuchs. Auffallend lange Blütezeit. Bienenweide. 
Gute Nachbarschaft zu Rosen. Eine viel zu wenig verbrei- 
tete Staude, die besonders liebenswert ist. Neueinfüh- 


Calceolaria, - Pantoffelblume- Scrophulariaceae O-® 
A _biflora. a Blattrosetten, BI gelb, rötlich Rule 


Caltha - Sumpfdotterblume - Ranunculaceae O-® 
palustris ’Multiplex’ ("Flore-Pleno’). Die gefüllt blühende Sor- 

te braucht wie die Art sehr feuchten Standort. Die dotter- 

gelben Blüten halten sehrlange. ............ ; 


Campanula - Giockenblume - Campanulaceae O 
Glockenblumen sind sehr vielgestaltig. Es gibt Zwergfor- 
men und hohe Rabattenpflanzen. Das Blau reicht vom 
hellsten Wasserblau bis Tiefviolett und es gibt reines Weiß. 
Auch die Form variiert von spitzen Glocken bis flachen 
Schalenblüten. 


alliariaefolia. Milchweiße, nickende Glocken an langen Trie- 


A  carpatica. Karpatenglockenblume. Buschiger Wuchs und 
große Glocken machen sie wertvoll für Steingärten, Trok- 
kenmauern und Vorpflanzungen. ...... 2.2.2... 

— ’Blaue Clips’. Aus Samen gezogene Pflanzen, die aber 
sehr einheitlich ausfallen, hellblau. ........... ; 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VIN-IX 80 
IX-X 180 
IV-V 50 

. VI-IX ‚50 
. VIII-XI 50 
VI-VII 10 

.. VEVH : 15 
IV-V 30 
VI-VIII 70 
20 

VI-VII -25 


6.1.0.8. 


6.1.0.8. 


1.2.2.0. 


21.1.0. 


3.1.5.4. 


5.2.0.9. 
9.2.09: 


7.2.2.4. 


2.1.3.4. 


4.4.0.4. 


4,50 


3,25 


3,25 
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— ’Chewton Joy’, zartblaue Schalen. .......... 

— ’Karpatenkrone’, silberblaue Schalen... ....... 

— ’Kobaltglocke’, dunkelviolette Glocken. ........ 

— ’Spechtmeise’, dunkellilaGlocken. .......... 

— ’Weiße Clips’, weißer Partner der Blauen Clips. ..... . 

garganica. Sternglocke mit lila Blütensternen......... 

glomerata ’Acaulis’. Niedrige Knäuelglockenblume mit tief- 
Möolaten: Bio: an. EDS 

— ’Schneekissen’, weiße Form. . .: 2:22 222020... 

— ’Superba’, blüht in Quirlen. Schnittblume. .......... 

grandis. Hellblaue, flache Glocken dicht am Stiel... . ... x 

— ’Alba’, dieselbeinweiß. ...... 22... 222.2. 

— ’Percy Piper’. Die Bl sind wesentlich dunkler im Blau. 
latifolia’Alba’. Sehr wirkungsv., weiße Waldglockenbl. O-@® 

— ’var. macrantha, tief violette Waldglocke. ...... . 

N: Aruncus, Digitalis, Hosta. 

A u nitida ’Alba’. Wintergrüne Blattrosetten, aus denensich steife, 
aufrechte Stiele entwickeln mit mehreren reinweißen, of- 
fenen Schalenblüten. Ein wenig bekanntes Juwel für Stein- 
GArlanas BE Re En 

persicifolia ’Grandiflora Alba’. Weiße Form der pirsionblät 
rigen Glockenblume. ............ —V, 
— ’Grandiflora Coerulea’, lichtblaue Glocken. ....... 
N: Schafgarben, Gräser, Chrysanth. cocc. 

AL portenschlagiana. Teppichglocke, violettblaue Glöckchen an 
aufrechten Stielen. Gut für Steingärten und Einfassungen, 
läuft inden Mauerfugen weiter. ...... 222.2... 

A  — ’Birch Hybrid’. Blüten größer und dunkler, wüchsiger. . 

A poscharskyana. Lange Triebe voller sterniger Bl schmiegen 
Sichdem Bodenen. Has. 2 un ea ee 

A  — ’Blauranke’. Stark wüchsige Neuheit, die sich durch die 
langen Ranken auch für Balkon und Schalenbepflanzung 
eignet: BEhellBlaug sen re en ee 

— ’E.H. Frost’, dieselbe inweiß. ... ... 2... 


DD 


A 
A  — ’Glandore’. Die blauen Sternblüten haben ein weißes 
AUGE ER ER 
A  — ’Stella’; violett mit dunklen Stielen. ........... 
NE pulloides ’G. F. Wilson’. Sehr kompakte Sorte von dunkel- 
blauer Farbe, graßblumig.: 2.5... 2 2. 
Auıpusilla (cochliariifolia). Zwergglockenblume mit zierlichen 
nickenden Glöckchen, reizend, wenn sie in anderen nied- 
rigen Polstern, z.B. Thymian, wächst. ......... 
Auı— ’Alba’, weißblühende Sorte. ........ 22.2... 
AlJ— Patience BBlR ZOHDROlBIaR: ra ae 
A  raddeana. B herzförmig, Bl glockig blauviolett in 3- -5plütiger 
TEUER RE ee 
sarmatica. Glockenblume mit graufilzigen B und hellblauen 
Bl: Schön zum-Verwildem ec au: Zar 
A  turbinata ’Arends Form’. Große, dunkelviolette Glocken, ge- 
SEQRÜNGEDSE WUCHS Aa ae re 
A  — ’Karl Foerster’, dunkelviolett. ..... 22.2. ..2.. 
A u warleyensis. Die hellblauen Glöckchen sind gefüllt. Eine rei- 
zende: Besonderheit rat ee 


V-VI 15 
.VVI 385 
. V-Vi 20 
. VI-VII 50 
V-VI 80 

. V-VI 80 
NEM 70 
VI-VII 100 
VI-VII 100 
VI 15 
V-VI 80 
ey 0 
eyay "18 
.VVI 15 
VAX 20 
20 

20 

20 

15 

V-VII 15 

. MI-VIl 10 
10 

10 

VI-VII 15 
VI-VII 50 

. VI-VI 10 
VI-VII 15 

. VI-VII 10 


5.3.3.0. 


2.2.33: 
2.2.9:8. 
2.2.3.3. 
3.2.0.4. 
3.3.0.4. 
3.3.0.4. 
1.2.2.8: 
1:2.2°5. 


5.3.3.0. 


2.1.1.4. 
2.1.1.4. 


4.6.0.0. 
4.6.0.0. 


4.6.0.0. 
4.6.0.0. 
4.6.0.0. 


4.6.0.0. 
4.6.0.0. 


5.2.0.4. 
4.1.0.3. 
4.1.0.3. 
4.1.0.3. 
4.1.2.0. 
2.1.3.4. 


4.1.0.0. 
4.1.0.0. 


5.3.3.0. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Cardamine - Schaumkraut - Cruciferae ©-@ 
A  trifolia. Wintergrüner Bodenbedecker für feuchte, schattige, 

humose Plätze. Weiße Blüten. ...... 2. 22.2... =lV 18::12832. 0.23 
Carlina - Silberdistel- Compositae oO 
A  acaulis. Unsere heimische Wetterdistel, die kalkhaltige Böden 

in warmer und sonniger Lagelliebt. ........... MIX 102: 43.0.0: : 3,25 
A  — caulescens. Durch die längeren Stiele besonders zum 

Schnitt für Trockensträuße geeignet. .......... . VI-IX 30 4.3.0.0. 3,25 
Catananche - Rasselblume - Compositae 0,x 


coerulea. Schmale, graugrüne B, Bl kornblumenartig, blau an 
langen Stielen. Genügsame und reichblühende Pflanze, 
die sich auch zum Schnitteignet. .... 2.2.2.2... . VI-IX 60 3.158 3— 


Centaurea, - Flockenblume - Compositae 0), 
Flockenblumen sind wichtige und dekorative Vorsommer- 
blüher des Staudengartens. Sie liefern außerdem Schnitt- 
blumen. Sie sind mit jedem Boden zufrieden und wachsen 
auch noch an trocken-heißen Stellen. 
dealbata "John Coutts’. An straffen Stielen große, rosa Bil. 
Sehr lange Blütezeit. Gute Schnittsorte. Neueinführung! VI-X 60 62.083 5— 
— ’Steenbergii’. Leuchtend purpurrote Bl über grünen B. 
VNEIOONE N a ee Ve-Vi 70 : 6.2.0.3. 3,50 
macrocephala. Gelbe, duftende Bl kommen aus großen, 
braunschuppigen Knospen hervor. Schöne Solitärpflanze. VI-IX 120 3.2.0.8. 3,50 
montana ’Grandiflora’. Großblütige Sorte unserer europäi- 


schen Bergkornblume. Blau. Wuchert. ......... V-VII 40 3.2.0.3. 3,— 
A _ simplicicaulis. Büsche silbergraugrüner B mit rosalila Blüten. 

Fürtrockene Steingartenplätze. ..... 2.2222... . VI-VII 20 3.1.5.0. 3— 
Centranthus - Spornblume - Valerianaceae 0,x 


ruber ’Coccineus’. Wertvoller Langblüher mit himbeerroten 
Blütenrispen, der sich auch mit sehr trockenen Lagen zu- 
frieden gibt. Vielseitige Verwendung, Rabatte, großer 


Steingarten, Trockenmauer, auch zum Verwildern.. .. . VIH-IX 75 3.2.66. 3— 
— >Albus’;;weißblühend:: em: 2 sea h 1509266, 93— 
Cerastium - Hornkraut - Cariophyliaceae ®) 


Brauchbar, wenn man große, trockene Plätze oder Mauern 
silberhell überwachsen lassen will. 
A _tomentosum var. columnae. Gedrungener Wuchs, nicht 
stark wuchernd; weiße Bl; = se. Zur er = N-VI707 42.0.1: 2:50 


Ceratostigma - Bieiwurz - Plumbaginaceae 0-0 
A  plumbaginoides ist ein wertvoller Bodenbedecker (Befesti- 
ger) für trockene Lagen mit kalkhaltigem, durchlässigem 
Boden. Enzianblaue Blüten und schöne Herbstfärbung im 
Spätherbst. Wirkungsvoller Ausklang im Steingarten. . . VII-X 25 2.2.3.9. 3,25 


Chelone - Schlangenkopf — Scrophulariaceae 0-0, X 
obliqua. Eigenartige, kräftig rosa Rachenblüten. OR 
feuchte Lagsw a rear een VIX=E702 214,4. 23,75 


— ’Alba’, dieselbein Weiß. ...: 2.2.2 22222020. 3 1082.2.54.4:2375 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Chiastophyllum - Goldtröpfehen -Crassulaceae O-® 


A 1L1oppositifolium. Runde, fleischige B, kleine, gelbe Bl an über- 
hängenden Rispen. Hübsche Stauden für Steingarten und 
TI ONE RE Dez en .NeVi 15 4502 3- 


Chrysanthemum — Margarite und Gartenchrysantheme, 
ompositae OÖ, 
Zu ihnen gehören sowohl die bunten Frühjahrsmargariten 
(Pyrethrum) wie auch die weißen Sommermargariten und 
die allbekannten, herbstblühenden Gartenchrysanthe- 


men. 
arcticum. Nordlandmargarite m. weißen Blüb.frischgrünenB. IX-X 30 2.2.3.0. 3,— 
— ’Roseum’, dieselbeinrosa. ...:: 2. 22cm... 2 40 NG 3,— 
— ’Schwefelglanz’, schwefelgelb mit dunklen Stielen. ... . 40 v 3,— 


N: Astern und Gehölze mit schöner Herbstfärbung. 


coccineum (Pyrethrum). Die bunte Frühjahrsmargarite mit 
ihren Gartensorten ist eine wichtige Schnittblume. ©, x V-VIl 


— Alfred’. Die kirschroten Bl sind gefüllt. Standfeste Stiele. 70,,:.:6.2.3.8. 3,50 


— ’Brenda’, ungefüllte, leuchtende, kirschroteBl. .... . 80 v 3,50 
— ’Eileen May Robinson’. Einf., reinrosa Bl, straffe Stiele. . 80 v 3,50 
— 'James Kelway’, einfach, dunkel, samtig Rot. .... . . 60 v 3,50 
— ’Robinsons Rosa’. Aus Samen gezogen, daher nicht voll- 

kommen einheitlich Rosa. . .:. . : 2.222220... : 80 v 3,— 
— ’Robinsons Rote’. Aus Samen gezogen, karminrot... . . 80 v 3,— 
— ’Regent’, leuchtend roteBlüten. ............ 80 v 3,50 


indicum Hybriden. Unsere Chrysanthemen sind das Ergeb: K-XI 
nis jahrhundertelanger Züchtung. Sie wollen einen mög- 
lichst trockenen Standort (vor allem keine stehende Win- 
ternässe) und nahrhaften Gartenboden. Die überreiche 
Blütenfülle zum Ausklang des Gartenjahres ist immer wie- 
der ein Ereignis. Die große Farbskala ist zum Schnitt un- 
ersetzlich, und die Blumen halten sich lange... ..O, x 
f = Ende August bis Ende September, m = Ende Septem- 
ber bis Mitte Oktober, s = Mitte Oktober bis November blü- 


hend. 
— ’Bunty’. Weiß mit braunrosa Mitte, pomponblütig, lange 

Biltezelt-Telzend.. a a . m-s 50.62.18 9325 
— ’Ceddie Masson’, blutrot, einfach. ........... . m-S 80 v 3,25 
— ’Denise’, goldgelb, pomponblütig. ........... ..M 50 v 3,25 
— ’Edelweiß’, getöntes Weiß, anemonenblütig. .... . . . m-S 70 v 3.25 
— ’Fellbacher Wein’, leuchtend rot, halbgefüllt. ..... .. . Bar 60 v 3,25 
— "Golden Orfe’, tiefes, feines Goldgelb, ballförmigeBl. . . f 60 v 3,25 
— "Goldmarianne’, bronce mit goldgelb, halbgefüllt, hart... . f 80 v 3,25 
— ’Herbströschen’, lilarosa mit dunkler Mitte, een S 80 v 3,25 
— ’Isabellarosa’, beige, einfach, hart. .......... m-Ss 70 v 3,25 
— ’L’Innocence’, zartrosa bis weiß, einfach, sehr hart. f 70 v 3,25 
— ’Karminsilber’, helles Karminrosa, gefüllt... ...... Mm 80 3,25 
— ’Mandarine’, orangerot, halbgefüllt. ...... 2222222000 m 70 v 3,25 
— ’Nebelrose’, silberrosa gefüllt, rötliches Laub, sehr spät... s 90 v 3,25 
— ’Novembersonne’, goldgelb gefüllt, sehrspät. ............ s 80 v 3,25 
— ’Orchid Helen’, gefüllt, lilarosa. ...-.. 2222222220 f 50 v 3,25 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
Fe BESSERE DE BESSER 7.5 Se en an DENE re TE EN BETTER 


— ’Ordensstern’, leuchtend broncebraun, gefüllt, ganz be- 


sonders lange Blütezeit. a ee f-5 80 v 3,25 
— ’Red Velvet’, gefüllt, dunkelweinröt. .......... m 70 v 3,25 
— ’Rosennymphe’, rosa, halbgefüllt............ m-s 80 v 3,25 
— ’Schleswig-Holstein’, goldgelb gefüllt. ........ Ari 60 = 3,25 
— ’Schneewolke’, reinweiß, halbgefüllt. ......... . m-s 60 v 3,25 
— ’Schwabenstolz’, dunkelbraunrote, gefüllte Blüten. . . m 60 ng 3,25 
— ’Schweizerland’, schönes Rosa, gefüllt... ....... m 80 v 3,25 
— ’Schwyz’, kräftig rostrot, gefüllt. - - 22222 222.% s 60 v 3,25 
+ Su, gelb: nlach ee m 70 v 3,25 
— Vrenell‘, leuchtend braun, halbgefüllt.......... Ss 90 NG 3,25 
— ’White Bouquet’, weiße Pompon mit beige Mitte, lange 

Blütezeit, sohr hart. = „ei ae m-Ss 50 v 3,25 
leucanthemum ’Maistern’. Frühlingsmargariten sind auch 

dankbare Schnittblumen. Ungefüllt.......... 0,3 V-VI .60:76.2.0,8; 23,50 

— ’Rheinblick’. Einfach, besonders wüchsig und reichblü- 

hend. ::. 2 ul ee te X V-VI 60 6.2.0.8. 3,25 
maximum. Die Gartenmargarite ist eine wertvolle Rabatten- 

und Schnittstaude. Sie will nahrhaften, aber nicht zu nas- 

sen Boden. Sie halten sich langein der Vase. .. O X VI-IX 

N: Türkenmohn, Rittersporn, Lupinen. 
— ’Andernach’, reinweiß, gefüllt blühend. ........ „-n* 10052: 6,2,3:8.- 3,50 
— ’Beethoven’, hochbewertete weiße, einfache Sorte... . m 80 DG 3,50 
— ’Christine Hagemann’. Locker gefüllte, reinweiße Bl, im 

Aufblühen grünliche Mitte, reichblühend. ........ f-m 80 7 3,50 
— ’Gruppenstolz’, kompakt wachsend, weiß, vorzüglich für 

TEE ee m-Ss 60 v 3,50 
— 'Julischnee’, halbgefüllte, weiße Bl auf kräftigen Stielen. 

SOHHINSBRE ee N S 80 v 3,50 
— ’Schwabengruß’. Wohl die eleganteste unter den groß- 

blumig Gefüllten. Wertvolle Schnittsorte. ........ s 90 Da 3,50 
— ’Silberprinzeßchen’, fällt durch den sehr niedrigen Wuchs 

2 Be Te N t-m 30 6.2.3.0. 3,— 
— ’Wirral Supreme’, stark gefüllt, auf festen Stielen, sehr be- 

kannte Schnittsorte ER AR f 90 6.2.3.8. 3,50 
— ’Polaris Strain’. Aus Samen gezogene Auslese. Unge- 

füllte, große, weiße Margariten. .... 2.2222... 80 6.2.38. 3— 
rubellum ’Clara Curtis’. Altbewährte, besonders harte Sorte 

inikeinfachentosaBl 2, 2.2.2... 82. O,x< VIHX 70-. 62.30. :3,25 

— ’Duchess of Edinburgh’, weinrote Margaritenblüten. . . VII-IX 60 6.2.3.0. 3,25 


serotinum. Die weißblühende Oktobermargarite. .. O,xX IX-X 150 6.2.1.8. 3,50 
N: späte Herbstastern, Helianthus salicifolius. 


Chrysogonum - Goldkörbchen - Compositae OÖ 
A  virginianum. Längliche, rauhbehaarte B und gelbe Bl. - Eine 
Kleinstaude mit langer Blütezeit. ........2.... V-VII 20 2.1.4.0. 3,— 


Cimicifuga - Silberkerze - Ranunculaceae O©-®@, < 
Alle Silberkerzen sind sehr dauerhafte Schattenpflanzen, 
welche humosen, frischen Boden lieben. Aus dem dekora- 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


tiven Blattwerk erheben sich Blütenstände mit weißen Ker- 
zen. Schön vor Gehölzen. 
N: Eisenhut, Waldgräser, Farne, Astilben, Herbstanemo- 
nen, Fuchsien. 

cordifolia. Lanzensilberkerze. Straff aufrechte Bl-stände mit 
gelblich-weißen Kerzen. Verträgt auch Sonne und Trok- 


KENHOle a. NR a EEE). VIN—X 200 1.2.15. 6,— 
racemosa. Julisilberkerze mit wenig verzweigten Bl- ständen, 

dietleichtüberhängen: 7.2.5 E. ann ea Vi 180 1.225 6— 
ramosa. Septembersilberkerze, lange cremeweiße Blüten- 

korze; dufiendiler Gera Wie ee XX 200 1.2.25. 6,— 


— ’Atropurpurea’, weiße Bl u. interessantes, dunkles Laub. XX 150 1.225 6— 
simplex "Armleuchter’. Besonders schöne Sorte der Okto- 
bersilberkerze mit stark verzweigten, leicht überhängen- 


den, reinweißenRispen. ... 2... 2222.22 0.. EX 140 1.2.2.0. 6,— 
Cirsium -Kratzdistel- Compositae .... ...... 0,xX 
japonicum ’Leuchtkarmin’. Die purpurroten Bl-köpfe sind 

sahransprechendir. ee ne VI-VIII 70 3.2.0.8 3,50 
Clematis - Waldreve- Ranunculaceae ..... 0-0, X 


Die nicht schlingenden Staudenclematis sind besonders 
vor und zwischen Gehölzen sehr wirkungsvoll und sehr 
hübsch in Sträußen. 

heracleifolia davidiana. Hyazintenhähnliche Bl in Büscheln. 
Schönes Pastellblau. Interessante und langblühende 


BHaNZeS ee ee VI-IX 90 2.1.1.3. 5,50 
integrifolia. Eiförmige B und nickende, blaue Bl. Hübsche 

Früchtstanden = mass ne . VI-VIIl 60 2.2.1.0. 4,50 
recta ’Grandiflora’. Rahmgelbe, große Blütendolden.... . VI-VII 100 2.1.1.0. 5,— 


tangutica. Goldgelbe, nickende Glöckchen. Auch die Samen- 
stände sind hübsch. Eine besonders reizvolle und wüch- 


sige Kletterpflanze für halbschattigen Standort. .... . VII-IX 2:1.1.5:- 3,50 
Convallaria - Maiglöckchen - Liliaceae 0-9, < 
A  majalis. Maiglöckchen sind wegen ihres Duftes beliebt und 

eignen sich zur Unterpflanzung von Gehölzen. ..... . SAU 20°' 1.3.4.3. - 2,75 
Coreopsis - Mädchenauge - Compositae 6) 

Sind Sommerblüher von großer Wirkung und langer Blüte- 

zeit. 


grandiflora "Badengold’. Große, goldgelbe Bl auf langen 
Stielen. Dankbare Schnittblume. Im September kräftig zu- 
rückschneiden, da sonst Gefahr des Auswinterns. .. X VI-IX 80 6.2.3.8. 3,50 
N: Delphinium. 
A  lanceolata ’Rotkehichen’. Die ordentlichen Büsche sind viele 
Wochen bedeckt mit gelben Blumen, die braun geäugt 
sind. Reizend auch als Einfassung............ V-X 30 6.2.1.4. 3,50 
— ’Sonnenkind’. Viele goldgelbe Blüten bedecken die Pflan- 
zen. Für Gruppenpflanzung und Beete besonders geeig- 
OR eo arde ee: V-X 40  6.2..8. 3— 
tripteris. B dreiteilig kurzgestielt, Bl hellgelb mit dunkler Mitte. 
Anspruchslose Pflanze auch zum Verwildern. ....... VI-X 180 2.230. 4— 


Hemerocallis ’Chosen Love’ 
Eine Augenweide unter den 
neuen aparten Taglilien-Farben. 


Ähnliche Sorten finden Sie in der 
Farbeinteilung unter "Lavendel’ 
aufgeführt. 


— 


’Priceless Pearl’. Eine zauber- 
hafte Iris, dazu wüchsig und 
reichblühend. 


'Sleigh Ride’ 


'Green Flutter’ 


’Prairie Charmer’ 


"Summer Wine’ "By Myseilf’ 


verticillata ’Grandiflora’. Lichtes Goldgelb über zierlichem 
Laubfiligran. Versorgt fast einen ganzen Sommer lang den 
Garten mit seiner Farbe. 
N: Salvia Ostfriesland, größere Geranium. 

— ’Zagreb’. Wertvolle, niedrige Form der lange blühenden, 
dankbaren Staude mit ihren goldgelben Strahlenblüten. . 


O-@ 


Corydalis - Lerchensporn - Papaveraceae 
lutea. Der Allerweltsbehelf für schwierige Gartenplätze in Son- 

ne und Schatten. Feingefiederte Blätter und gelbe Bl den 
ganzen Sommer. Sät sich selbst aus und wandert in Mau- 
OIfUGEN:WEIlOR. rs re : 

Cotula - Fiederpolster - Compositae 
Bilden dichte Teppiche mit ihrem flachen, kriechenden 
Wuchs, aus denen man u. a. robuste Zwiebelgewächse 
hervorwachsen lassen kann. Für durchlässige, nicht zu 
trockene Böden ein ausgezeichneter Rasenersatz. 
N: Akelei, Kaukasusvergißmeinnicht, Narzissen. 

A  potentillina, sehr stark wachsende Art, deren gefiederte Blätt- 
CHEN;eWaS:gTal. Sind Free er : 

A  squalida, farnähnliche, gefiederte, etwas bräunlicheB. . . 


Crambe - Riesenschleierkraut - Cruciferae ®) 
cordifolia. Sehr große, runde B, riesige, weiße Blütenstän- 
de. Schöne Solitärstaude, die entsprechend. Platz braucht. 


Crassula - Dickblatt - Crassulaceae ®) 
A u 1milfordiae. Reizende, kleine Blattrosetten für Tröge und Stein- 
gärten in vollsonniger Lage. Weiße Bl. 


Crocosmia - Staudenmontbretie - Iridaceae 0-0, x 


masonorum. Eine sehr effektvolle Pflanze der Irisfamilie mit 
langen, schwertartigen B. Die sehr auffallenden orange- 
roten Bl sind auch gute Schnittblumen. Evtl. Winterschutz. 


Crucianella (Phuopsis) - Scheinwaldmeister - 
Rubiaceae 
A  stylosa. Erinnert an Waldmeister mit rosa Bl-köpfchen, stark- 
wachsend. 


Curtonus - Riesenmontbretie - Iridaceae IE 

paniculatus. Aus Südamerika stammende Pflanze, die auch 

unter dem Namen Antholyza geführt wurde. Schifarige B B 
ime:autfallondroteBl-e nz een 


Cyclamen - Aipenveilchen - Primulaceae ® 
Wildalpenveilchen verlangen halbschattige Lage unter 
Laubgehölzen, zwischen Waldbodenbedeckern in frischer, 
aber nichtfeuchter, kalkhaltiger, humoser Erde. 


Aııcoum. Nierenförmige B, leuchtend karminrote Bl. 
ALseuropaeum ’Purpurascens’. Nierenförmige, winterharte B 
und duftende, karminrote Bl. 


« VAX 760 
V-X 30 
IV-X 30 
V-VI 5 
V-VI 5 
VI-VII180 

: VEVIE 5 
VI-VIIN20 

..V-Vill. 25 
VI-IX 120 
I-IV 10 

.. VI-VIN 15 


6.2.0.0. 


auch 


2.1.3.4. 


4.4.0.4. 


4.6.0.6. 


3.3.0.2. 
4.4.0.2. 


3.1-1,5: 


5.3.0.0. 


6.2.1.9. 


2.2.2.1. 


6.2.1.9. 


2.2.3.9. 


2.2.39. 
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3,50 


2,75 


2,50 
2,50 


3,75 


4,50 
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Auıneapolitanum. Efeuartige, wintergrüne B, rosa Bl. . 
A 1ı— ’Album’. Stark wachsende, reinweiß blühende Form. . 


Cynoglossum - Hundszunge - Boraginaceae O-©, X 
nervosum. Leuchtend enzianblaue Bl. Anspruchsios und 
reichblühend. Sollte mehr gepflanztwerden. ....... 
N: Im Halbschatten Primula sikkimensis oder frühe Tag- 
lilien. 


Delosperma - Staudenmittagsblume - Aizoaceae OÖ 


A  cooperi. Mesembrianthemumartige, dickfleischige B,. leuch- 
tend karminrosa Strahlenbl. mit weißer Mitte. Für heiße, 
sonnige Lagen und leichte Böden. Verlangt Winterschutz. 


Delphinium - Rittersporn - Ranunculaceae 0,xX 
Sie gedeihen in jedem normalen, nahrhaften Boden und 
blühen ein zweites Mal, wenn man sie sofort nach der Blüte 
bis auf 10 cm zurückschneidet. Düngung im Frühjahr und 
nach dem Rückschnitt. Austrieb vor Schneckenfraß schüt- 
zen!Man kann nie genug Blau im Garten haben. 


BELLADONNA-GRUPPE. Sind im Aufbau locker, im Laub 
feiner, von großer Blühwilligkeit und neigen zum Remon- 
tieren. 

— — ’Capri’, hellblau mitweißem Auge. ......... 

— — 'Casa Blanca’. Der lockere Aufbau der schneeweißen 

Bl ist auch zum Schnitt sehr reizvoll. ........ 
— — ’Connecticut Yankee’. Niedrige Neuzüchtung mit ver- 
schieden hell- und dunkelblauen Tönungen der großen 
Ban ee. er tee 
— — ’Piccolo’. Sehr ähnlich der ausgezeichneten Sorte 
"Völkerfrieden’, aber wesentlich niedriger. ..... . . 
— — ’Völkerfrieden’, leuchtend enzianblaue Sorte von lan- 
BREEBIURSAUGE a 2 oe ee 


CULTORUM-GRUPPE. Dichte, lange Rispen auf starken 
SB A NER 
— — ’Abgesang’. Leuchtend azurblaue, gefüllte und spät- 

blünendasollemserc 2 u en earen ; 
— — ’Alpenbote’, dunkelenzianblau, weißes Auge. . . . 
— — ’Berghimmel’, himmelblau, weißes Auge, frühblühend. 
— — ’Blauwal’, mittelblau, früh blühend.......... 
— — ’Finsteraarhorn’, tief enzianblau mit schwarzem Auge. 
— — ’Jubelruf, leuchtendes Mittelblau, weiß geäugt, halb- 
GEHE ash 24T er 3 
— — ’Junior’, mittelblau, schwarzes Auge. ....... 
— — ’Lanzenträger’, enzianblau, weißes Auge. Lange Bl- 
Rispen, standfest ECHTES ENTE nen i 
— — ’Merlin’, leuchtend hellblau, weißes Auge. .. ..... 
— — ’Morgentau’, besonders großblumig, hellblau, leicht 
rosa getönt mit dunklerMitte. ............ 
— — ’Ouvertüre’, mittelblau mit rosa Tönen, schwarzes Au- 
ge, sehrfrühblühend. - 2 22222222. { 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


XXX °.15 


. VIII-IX 15 


V-VI 40 


VX 15 


V-VIl 
+1X 


100 


100 


100 
70 


120 


VI-VIl 
+IX—X 


180 
160 
180 
180 
170 


180 
160 


200 
130 


180 


160 


2.2.3.9. 
2.2.3.9. 


4.4.0.0. 


5.3.0.9: 


6.2.0.5. 


6.2.0.5. 


6.2.0.5. 
6.2.0.5. 


6:2:0:5: 


6.1.0.5. 
6.1.0.5. 
6.1.0:9: 
6:1.0:5, 
6.1.0.5; 


6.1.0.5. 
6.1.0.5. 


6.1.0.5. 
6.1.0.5. 


6.1.0.5. 


6.1.0.5. 


4,50 
6,50 


3,75 


3,50 
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— — ’Perlmutterbaum’, hellblau, rosa getönt, mit schwar- 


ZOMWAUGE: a 0 2 et 180 6.1.0.5. 6,50 
— — ’Sommernachtstraum’, enzianblau mit schwarzem 

Auges; ihblabend a a er 160. 6.1.0.5. 6,50 
— — ’Sternennacht'’, tiefenzianblau, nach innen heller, wei- 

BES AUGE re u rer N 150 6.1.0.5. 6,50 
— — ’Zauberflöte’, mittlelblau, weißes Auge, spät. ..... . 18077 6.1.0.5. 6,50 


PACIFIC-GRUPPE. Diese in Kalifornien entwickelte Gruppe 
. wird aus Samen gezogen, darum muß immer mit leichten 
Farbabweichungen gerechnet werden. Sie haben beson- 
ders große Einzelblüten, die doppelt sind. Die eindrucks- 
vollen, langen Rispen sind für große Sträuße unersetz- 
liche Schnittblumen. Bei windigem Standort empfiehlt es VI-VIl 


sich, ihnen bei Zeiten Stäbe zugeben. ......... . +HXX 
— — ’Black Knight’, dunkelviolett mitschwarzem Auge... . 180) 5.1.0.8. 4,50 
— — ’Blue Bird’, mittelblau mit weißem Auge. .. . ..... : 180° 6.1.0:8..- 4,50 
— — ’King Arthur’, dunkelviolett mit weißem Auge. . ... . 180 6.1.0.8. 4,50 
— — ’Ordensritter’, weiß mit schwarzem Auge. . . . . . 180 6.1.0.8. 4,50 
— — ’Rosa Sensation’, lilarosa Farbtöne, sehr besonders. 180526:1:08;: 4,50 
— — ’Summer Skies’, hellblau mit weißem Auge. . ... . i 180 6.1.0.8. 4,50 
— — ’Weißer Herkules’, reinweiß. ...... 2.2.2... : 180 6.1.0.8. 4,50 
— — ’Tafelrunde’, Mischung dieser Sorten. ....... 180 6.1.0.8. 4,50 


grandiflorum "Blauer Zwerg’. Auf locker verzweigten Stielen 
leuchtend blaue Blüten. Wunderschön, aber leider nicht 
BO angleig. 2 2 ae NFVI: 80: 53.07. 3,50 


Dianthus - neike - Cariophyliaceae ©) 
Da fast alle Nelken sehr viel Sonne und durchlässigen Bo- 
den mögen, finden sie ihren besten Platz in Steingärten 
und auf Trockenmauern. Bei den meisten schmückt schon 
das grüne oder graugrüne Polster. 

AuJarenarius, geschlitzte, duftende Sandnelke. Schmale, eine 


B, weiße Bl. Wildcharakter. ......2.2 2.222... VI-VIII 20 3.1.6.0. 3,— 
GCaBsslus (gratanopells): ..::..:.,.5 2 ara .. V-VI 
Auı— ’Badenia, leuchtend dunkelrote, einfacheBl...... . i 10 4.1.0.0. 3,— 
Atu— ’Blaureif’, aufsilberblauem Laub rosaBl. ....... } 15° 4.1.0.0. 3,— 
A  — ’Eydangeri’, bildet hervorragende Polster, Blrosa. ... . 15 4.1.0.0. 3,— 
ALı— ’La Bourbrille’. Bildet dichte Bl-polster, die sich mit sterni- 
gen rosa Blütchen bedecken. Reizend! Neuheit! ... . 57 24.50:05:3,50 
A _— ’Nordstjernen’. Dichte Polster bildende Sorte mit rosa- 
roten, ungefüllten Bl. Besonders widerstandsfähig.. . . . 15 4.1.0.0. 3,— 
A Lı— ’Pummelchen’, leuchtend rosa Neueinführung. ... 10 4.1.0.0. 3,— 
A  — ’Rosafeder’, geschlitzte, einfache Bl in Rosa, gesund und 
WECHSIOS SE er 20 4.1... 3— 
Awu— ’Rubin’, reizende, rubinroteBl....:. 2.2.2222... 10 4.1.0.0. 3,— 
carthuslanorum. Die rote Karthäusernelke paßt in Blumen- 
matten und: Heidegärten =. =; sanieren „ VH-IX 40. 3217. 3— 
cruentus, kugelige Köpfchen mit leuchtend roten Blütchen. . VII 50 3.1.1.0. 3— 
A  deltoides ’Brilliancy’. Große, karminrote, besonders leuch- 
tende einfache Blüten. Dauerblüher. .......... EN XER 25 22:0:6. 2,75 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
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A  — ’Brillant’. Die Heidenelke mit dunkelroten Bl über ER 
VRENSTEE: DS N a n e 

A  — ’Leuchtfunk’, ansprechendes, warmes Rot... .. ... 

A  — ’Vampir’, dunkelbraunrotes Blattpolster, leuchtend kar- 
minrote BI. VEREIN 


knappii. Schwefelnelke. Über grasartigen B erheben sich die 

zu doldigen Bl-ständen zusammengefaßten, gelbenBi.. 

Ausneglectus ’Inshriach Dazzler’. Große, rote einzelne Bl mit 

blauem Auge und bräunlicher Rückseite. Ein Juwel für den 

Steingarten und dazu auch noch wüchsig. Neuheit!. 

Auıpetraeus. Geröllnelke, grüne, weiche Polster bildend, weiß 
UNGIEINGORANGE "7 3: are en an a 

plumarius. Federnelken haben größere und gefüllte BI, die 

sich gut zum Schnitt für kleine Sträuße eignen. Sie sind an- 

spruchsvoller als andere Nelken und wollen einen leichten, 

durchlässigen und nahrhaften Boden. ......... 

— "Diamant, weiß, geiüllt: ; ==°......23% E27; 

— Heidi’, leuchtend blutrote BI über besonders grauem 

N En 2 
’Ine’, weiß mitrotem Ring. ...... 2... 
— ’Maggie’, dunkelrosa, gefüllt... .... 2.2... 2.2... 

— ’Munoth’, gefüllt, leuchtend Rot. Neuere Schweizer Züch- 

UNI FE : 


Dbbbp >> 
| 


Diascia -Diascie - Scrophulariaceae ©) 
A  cordata "Ruby Field’. Reizende Steingartenpflanze mit rosa 
Bl. Durch die späte Blütezeit besonders wertvoll. Winter- 

BEN EER n e e er BEE TER a ln DIPS HERE SE 
rigescens. Lange Blütenrispen in hübschem Rosa. Verlangt 
sonnigen Standort und Winterschutz. Auch gut zum 
schnitt. Neuaufnahme! . © .- -. 2.2.2.2; 7. 


Dicentra - Herzblume - Papaveraceae O-© 
A  eximia. Zwergherzblume mit farnartigen, zierlichen Bundrosa 
Bl. Gedeiht flächig oder mit Gräsern und Farnen zusam- 
men gepflanzt gutim Halbschatten. .......... 
N: Epimedium, Primeln. 
A — ’Mlba’,dieselbein weiß. +. ..... 0.0.2.0 sun in 
spectabilis. Das tränende Herz, eine der beliebtesten Gar- 
TORPFANZEN Eee ie a en 
N: Kaukasusvergißmeinnicht. 
— ’Alba’. Die reinweißen Bl auf frischgrünem Laub sind be- 
BORGEISUNSBIBCHENIE. ze en ns ae 


Dictamnus - Diptam - Rutaceae O-© 
albus. Der „Brennende Busch Moses“! Eine langlebige Stau- 

de, die kalkhaltige Böden bevorzugt. Liebt Wärme, Sonne 

und Trockenheit. Blätter und Fruchtstände enthalten äthe- 

rische Öle, die an windstillen Tagen entzündet werden 
können, ohne zu verbrennen. HellrosaBl......... 

— ’Albiflorus’, derselbeinweiß. .... :Y 2222... 


V-Vil 
VeVil 


V-VI 


V-VI 


. VI-Vll 


. VI-VIl 


V-VI 


. V-VI 


VHIX 


. VI-IX 


. V-VI 


V-VI 


IV-VI 


. V-VI 


NV 
NM 


20 


50 


30 
30 


80 


80 


80 
80 


4.2.0.6. 
4.2.0.6. 


4.2.0.6. 
4.1.0.0. 


3.1.1.0: 


4.1.0.0. 


4.1.0.0. 


4.2.0.0. 
4.2.0.0. 
4.2.0.0. 
4.2.0.0. 


4.2.0.0. 


5.3.0.9. 


5.3.0.9. 


1.2.22, 
1222: 


1.7.28; 


820: 


6,50 
7,— 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Digitalis - Fingerhut - Scrophulariaceae ö-® 
Fingerhut ist eine wunderschöne Pflanze zur Verwilderung 
und neben Aruncus und Waldglockenblumen auch in halb- 
schattigen Rabatten. Das zweijährige Leben kann durch 
sofortigen Rückschnitt nach der Blüte verlängert wer- 
den, oder man läßt den Samen ausfallen. 

ferruginea "Gigantea’. Bl mattes Gelb, braun geadert auf 
wintergrünen, dekorativen Blattrosetten. 
grandiflora (ambigua). Der in unseren Gebirgen heimische, 
gelbe Fingerhut ist eine langlebige Wildstaude für den 
Garten. 
x mertonensis, große, lachsrosa Bl, sehr besondere Farbe. . 
pürpureanAlba; Treinweiße, -.% 2m 
— ’Excelsior Hybriden‘. Mischung von weißen, rosa und ro- 
ten Farben mit dunklen Flecken. Die Bl hängen nicht wie 
bei der Wildart, sondern stehenab............ 
— "Gelbe Lanze’, hellgalß:  ... - . . ...„.....,,; 


Dodecatheon - Götterblume - Primulaceae 0-0 
meadia. Lilarosa, am Grunde weiße Bi, die Alpenveilchen glei- 
chen. ; 


Doronicum - Gemswurz - Compositae DK 
Eine der bekanntesten Frühjahrsblüher und frühesten 
Schnittblumen. 
N: Kaukasusvergißmeinnicht, Tränendes Herz, Primeln 


Tulpen. 
caucasicum ’Frühlingspracht’, mit goldgelb gefüllten Bl... 
A  — ’Goldzwerg’, niedrigste Gemswurz. ... 2.2.2.2... 
— ’Magnificum’, große, gelbe Margaritenblüten. . ... . . 
A  — ’Riedels Goldkranz’. Doppelte Blütenblätter. Kompakter 


Wuchs, für Gruppen und Einfassungen geeignet. 
plantagineum ’Excelsum’. Höchste Doronicum mit en 
Bi, besonders zum Schnitt. = 2.2.22 8. 2 
Dorycnium - Dorycnium - Leguminosae ®) 
hirsutum. Erinnert an Cytisus. Strauchartiger Wuchs für ge- 
schütze Lagen. Friert zuweilen zurück, treibt aber von un- 
ten wieder aus. Graubehaarte B, weiße Bl. Interessante 


Eisbhahempilanzer 22, ee ea 
Draba - Hungerblümchen - Cruciferae 6) 
A uaizoides. Die Rosetten sind größer als die von bruniifolia. 

EEE 5 ee EN ur 


A uıbruniifolia. Moosartige Polster mit gelben Bi. Anspruchslose, 
kleine Gartenschätze für durchlässige, vollsonnige Lagen, 
neben nicht stark wachsenden Pflanzen. ........ 
N: Teppichveronica, Kleine Glockenblumen, Sempervivum 


Dracocephalum - Drachenkopf - Labiatae 0-0 


A  ruyschiana. Schmale B und stahlblaue Lippenblüten, schöner 
Sommerblüher im Steingarten. .... 2.2.2.2... 


VI-VII 180 
. VI-VIll 80 
VI-VII 60 
VI-VII 120 
. VIVIl 120 
. VI-VIl 120 
V-VI 50 
50 
VI-V 
50 
25 
40 
30 
V-VI 80 
. VIHIX 70 
1 
5 
3 
. VI-VIll 30 


2.2.3.7. 


2.2.3.0. 
2.2.3.0. 
1.2.27 


1.2:2.7. 


2.2 


2.2.3.0. 
2.2.3.0. 


3.1.2.5. 


5.1.0.0. 


4.1.0.0. 


4.1.0.0. 


3,50 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Dryas - Silberwurz - Rosaceae O v-VI 
A u1octopetala. Dichter Wuchs mit kleinen, grob gekerbten B, 

reichblühend weiß, fedriger Samenstand. Hübsch für kleine 

Slelngatten. Miss n 15 4.4.0.2. 3,50 
A x suendermannii. Derbe, lederartige B, die feste Teppiche 

bilden. Anemonenartige, elfenbeinweiße Bl und sehr hüb- 

sche federige Samenstände. Für sonnige Lagen und kalk- 

HalEgS BSH: 2, En rer ee 3 15. 42.02, 3,50 


Duchesnea (Fragaria) - Trugerdbeere- Rosaceae O-© 
indica. Bl gelb, rote, erdbeerartige Früchte, starkwachsender 


Bodenbedecker. Fürgroße Flächen. .......... + V-lR: 5210. 22,31, - 250 
Echinops - Kugeldistel - Compositae x 
ritro ’Veitchs Blue’. Stahlblaue, leuchtende Kugelköpfe auf 
dekorativem, grauem Laub. Wichtig für Schnitt. ...... . VI-VIIN20 6.2.15. 4— 
Epilobium - Weidenröschen - Onagraceae 0-0 
fleischeri, schmale B und rosa Blüten lange Zeit. ........ — VIEIX 7257275.1.0:0: 23:50 
Epimedium - Eifenblume - Berberidaceae O-® ıv-V 


Die zierlichen Blumen tragen ihren Namen mit Recht. 
Schön für jede Schattenpflanzung, das Laub ziert auch 
durch seine Herbstfärbung und hält den ganzen Winter. 
N:Omphalodes, Astilben, Tiarella, Primeln. 


A  cupreum. Bl gelb, braunrot getönt in großer Menge. Bilden 

einen richtigen Farbfleck. Die kupferfarbige Herbstfärbung 

GerBHARaUfr N 1. a N 30% =1.2:0:1.0..8,50 
A perralderianum ’Frohnleiten’. Bei diesem Epimedium fallt 

das Laub auf, was sich besonders gut und lange hält. Die 

gelben Bl gleichen denen von pinnatum ’Elegans’...... . 25421:2:6:1.:. 2:93,50 


A  pinnatum ’Elegans’, wintergrüne, leuchtend gelb blühende 

BER en FE IRT E 25. 12.1.1. ‚9,80 
A x rubrum, rote Blumen, innen gelblich-weiß, stark wachsend. 3SrrE 11.2:0:4.,350 
A x versicolor’Sulphureum’, schwefelgelbe Bl, stark wachsend. Bor 1.2.1.1 8,350 
A x youngianum ’Niveum’, reinweiße Bl, schwächerwachsend. 2 1.2.7.0, 73,75 
A  — ’Lilacinum’, wie vorige, aberinrosigemLila........ 2007 182:1'02 2.3575 
A x warleyense. Auffallende, starkwüchsige Art, mit orangefar- 

BIBEVBRRIBNL 0 ee u Re er : SH. 3,75 


Eremurus - Lilienschweif - Steppenkerze-Liliaceae DO, X 
Sehr wirkungsvolle Solitärstaude. Die seesternartigen 
Wurzelstöcke werden 15 cm tief gelegt und benötigen ei- 
nen guten Wasserabzug (3-5 cm dicke Sandschicht, 
darunter in schweren Böden in 25 cm Tiefe eine Schotter- 
schicht). Pflanzung nur im Herbst. 
robustus, zartrosa Riesensteppenkerze. ......... „. V-VI 250 . 3.1.7.5. 10,— 
stenophyllus var. bungei, gelbe Blütenkerzen. ....... .-VeVI 100: 31,75. 5;= 
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Erica - Schneeheide - Ericaceae 0-0 
Diese Zwergsträucher lieben humusreichen, lockeren Bo- 
den und sind kalkverträglich. Aufbereitung des Bodens mit 
Torf. Die Glöckchenheide blüht je nach Witterung schon ab 
KIESORSIIFU nn -1ll 

A  carnea 'Vivellii’, karminrot, braunrot belaubt. ..... ... 

A — ’Winter Beauty’ ‚frühe Sorte inkräftig Rosa... .... . 

A  mediterranea "White Glow’. Breitbuschiger Wuchs, sibrig- 
WOROEN EB ee A 


Erigeron - Feinstrahl - Compositae 0,x 
An Astern erinnernde, dankbare Staude für Rabatten und 
Schnitt. Für jeden guten, nicht zu nassen Boden in sonni- 
ger Lage. Nach der Blüte schneide man zurück, sie treiben 
dann eine zweiteBi. 
N: Rudbeckia, Helenium, Heliopsis zu den blauen Sorten; 
Gypsophila. 
Hybride ’Adria’, leuchtend violettblau, halbgefüllt, großblumig 
— ’Dunkelste Aller’, dunkelviolett, gute Schnittsorte. . . . 
— ’Foersters Liebling’, karminrosa, halbgefüllt. ..... . . 
— ’Lilofee’, lila, halbgefüllt, straffstielig, Dauerblüher. 
A  — ’Mrs. E.M. Beale’, helles Lila, dankbare Dauerstaude. . 
— ’Sommerneuschnee’, rosa getöntes Weiß, remontiert. 
Wildehatälder: =: 3,2 2 ea ar = : 
— ’Strahlenmeer’, violett, sehr feinstrahlig...... . . . 


Erinus - Leberbalsam - Scrophulariaceae ®) 
Ausalpinus ’Albus’. Kleine Polsterstaude von rührender Blüh- 
willigkeit. Sie ist wochenlang überdeckt von den zierlich- 
sten weißen Blütentrauben. ..... 2.2.2 2.222.202. 3 


Erodium -Reiherschnabel - Geraniaceae ®) 
A ıuıchamaedryoides ’Albus’, etwas größere, hübsche, weiße Bl. 
A Lı— ’Roseum’, zauberhafter, rosa Sommerblüher für Tröge 
und Steingärten. re ur ee Schnee 
ALı— ’Roseum Plenum’. Die gefüllten, rosa Bl sind besonders 
BORZBNne re > 


Eryngium - Edeldistel - Umbelliferae Se. 
Begehrte Schnittblume zum Trocknen geeignet. Für Natur- 
gärten und Rabatte. 

N: Solidago caesia, Helenium, Rudbeckia, Anaphalis, 
Gypsophyla. 

alpinum ’Blue Star’. Große, stahlblaue Bl-köpfe. Begehrte 
SCHEIIBIBURO. a me en EEE we 


bourgattii. B stark weiß geadert, Blstahlblau. ....... 

planum ’Blauer Zwerg’, blaue Blütenköpfe auf locker ver- 
EWIGE SEBIORE ER 

tripartitum. Kleine, dunkelblaue Blütenköpfe, von unten stark 
VORN 2 ee . 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-VIl 
+VI-X 


V-VI 


V-VI 


. VI-VIl 
.. VI-VIN 


VI-1X 


VI-1X 


25 
25 


30 


2.2.3.4. 
2.2.3.4. 


2.2.3.4. 


6.2.0.8. 
6.2.0.8. 
6.2.0.8. 
6.2.0.8. 
3.3.6.4. 


6.2.0.8. 
6.2.0.8. 


4.4.3.6. 
4.4.3.6. 


RE 
an 


ZT, 
21.17. 


3.2.6.8. 
3.2.6.8. 


3.2.6.8. 
3.2.0.8. 


3,75 
3,75 


3,75 


4,— 
3,50 


3,50 
3,50 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


A  variifolium. Sehr interessante weiße Zeichnung auf den B, 


gedrungener Wuchs, graueBl. .... 2.2... 2.2... . VI-VIII 40 3.2.6.0. 3,50 
Eupatorium - wasserdost- Compositae 0-0 
Ppurpureum ’Atropurpureum’. Weinrote, große Blütendolden, 

SEREWIRENGB WORT RR EEE TER VI-VI180 2.1.45. 6,— 


rugosum. Flockige, weiße Bl in lockeren Blütenständen. 
Schön an Teichrändern zu Thalictrum, Tradescantia, Li- 
TE a Br EEE RER U Tee . VI-VII 80 2.1.4.5. 3,50 


Euphorbia - wolfsmilch - Euphorbiaceae 6) 
Eine Gattung, die mir wichtig erscheint und mehr beachtet 
werden sollte. Die Hochblätter sind meistens leuchtend 
gelb und die eigentlichen Bl unscheinbar. Die meisten 
wollen sonnigen Standort, einige vertragen auch Schatten. 
Immer ist die Gestalt dieser Pflanze in ihrer Verschieden- 
heit interessant. 

Auscapitulata. Blaugrüne B, schuppenförmig angeordnet, gelbe 
Bi-stände. Reizende Kleinausgabe v. E. myrsinites. .. . V-VI 5 4.4.0.3 4,75 

coralloides. Ähnelt polychroma, aber lockerer und höher, 
blüht im Sommer nach. Die leuchtend korallenroten Stiele 
sind im Herbst auffallend. Auch für halbschattigen Stand- 


üft NOUSINTORFUREREN ET Su a Ben V-VIN 50 4.1.0.0. 4— 
A  cyparissias. Schmale, längliche B, kleine grüngelbe Bi. Un- 
sere heimische Zypressenwolfsmilch. LEN, V 30 4.1.0.0. 3,50 
griffithii "Fireglow’. Auffallend orangerote Hochblätter, schö- 
neiHlerpsttarbung nt Se ee V-VI 80 3.2.05 5— 


A  myrsinites. Walzenwolfsmilch. Liegende Stengel walzen- 
förmig, die blaugrün beblättert sind. Auch im Winter schön. V-VI 25 3.1.6.0. 3,50 
niciciana. Sehr feines Laub, das weitgehend wintergrün ist. 
Große Dolden in zitronengelb, die den ganzen Sommer 
VOERUERSENOIESINE SE 2 re ı V-X 40 3.1.2.0. 4,50 
pilosa var. major. Auch diese Art ähnelt polychroma, ist aber 
größer und die Herbstblüte ist willkommen. Wirkungsvoll 
auch in naturnahen Pflanzungen und im lichten Schatten. V-+VIIl 
NOUBHHUEITENGE 2 2.:02 3545 220 1X 50 41.0. 4— 
A polychroma. Goldwolfsmilch mit gelben Hochblättern an auf- 
rechten Stielen, weithin leuchtende Frühlingsstaude und 
schöne Herbstfärbung. ar ee u zes IV-V 40 4.1.0.0. 3,50 
N: Frühjahrsblüher, Geum, Tulpen, Zwergiris und Muskari. 


robbiae. Das wintergrüne Laub ist besonders auffallend, 1.413 
schön für den Gehölzrand, wuchernd. .. .. .. O-6 ıv-v 40 2213 4,50 
Filipendula - Spierstaude - Rosaceae 0-0 
Dekorative Staude, die an leicht schattigen, feuchten Stel- 
lenihren Standort haben sollten. 
digitata ’Nana’. Ähnlich rubra 'Venusta Magnifica’, aber we- 
sentlich niedriger. Sehrhübsch. ............ V-Vil 50...2,2.4.3. 5,50 
hexapetala ’Plena’. Diese Art sollte nicht zu feucht stehen. 
Wintergrüne, farnartige B und gefüllte, ranmweißeBl. . . VI-VII 30 4.3.0.0. 3,50 
rubra 'Venusta Magnifica’. Leuchtend rosa Blüten... ... . VI-VII 180 3.3.0.5. 5,50 
auchE 7.1.2.5: 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
ne an En ne a a a ee ee 


Foeniculum - Fenchel - Umbelliferae 


vulgare "Atropurpureum’. Sehr feingefiedertes, rotbraunes 
Laub. Reizvolle, wenn auch kurzlebige Pflanze. .... . IX 1501.:783:1.16:, 3,50 


Fuchsia -Fuchsie - Onagraceae ©-® vıl-x 
Reizende, langblühende Sträucher, die leider viel zu wenig 
bekannt sind. Die angebotenen Arten sind bei Laubdecke 
winterhart. Wenn sie auch bis zum Boden zurückfrieren, so 
treiben sie doch nach Rückschnitt kräftig wieder aus. Auch 
als Kübelpflanzen geeignet. 
N: Cimicifuga, Funkien, Weiße Japananemonen. 
magellanica ’Alba’, kleinblumig zartrosa, fastweiß......... . 150, 1.1.4.9. 
— ’Gracilis’, feines Laub, sehrzierlicheroteBl......... : 80 1.1.4.9. 4,50 
— ’Mme. Cornelissen’, große Blüten außen rot, innen weiß. en 
— ’Mrs. Popple’. Blüten außen rot, innen blau, großblumiger 
als 'Riccartonii’. Bewährte englische Sorte. ...... A 80 1149 5,— 
A  — ’Pumila’, eine reizende Zwergform, die wie alle Freiland- 
fuchsien Winterschutz verlangt... . 2. 2.2222.. 30 1.1.4.9. 
— ’Riccartonii’, bildet große Büsche, rot u. blau, reichblüh. 130 1.1.49, 4,50 
— ’Versicolor’, sehr hübsches, panaschiertesLaub. ..... . 100 1.1.4.9 
thymifolia. Kleine B und sehr kleine, rote Blütchen, die gar 
nicht wie Fuchsien aussehen. Besonders reizend, benöti- 
gemwwinferschulzu...... we i 50 1.1.4.9. 4,50 


Gaillardia - Kokardenblume - Compositae 0, VIHX 
Als Dauerblüher voll sommerlicher Farben sind sie im Gar- 
ten von hohem Wert, als Schnittblumen in Sommersträu- 
Ben begehrt. Gegen Ende des Sommers muß man dem 
fortwährenden Blühen aber durch scharfen Rückschnitt ein 
Ende machen, wenn man die Pflanzen gut durch den Win- 
- terbringen will. 
x grandiflora "Burgunder’, stumpf braunroteBl. ...... . i 50 6.2.0.8 3— 
— ’Fackelschein’. Eine Mischung roter und gelber Farbtöne, 
die sich auch gut zum Schnitteignen. ......... h 60 6.2.0.8. 3,— 
A — ’Kobold’, gedrungen wachsende Beetsorte in Rot und 
I r 5 6200. 3— 


Galtonia - Sommerhyazinthe - Liliaceae (®) 


candicans. Weiße, glockenart. Bl, die hübsch zwischen ande- 
ren Stauden stehen. Zwiebel sollte 20cm tiefgelegtwerden VII-VIII150 6.2.1.9. 2,50 


Gaura - Gaura - Onagraceae 0-0, X 
lindheimeri, graziöse, rosige Bl an langen Rispen, lange Blü- 
TORE EN Ne ER RIES . VI-X 80 3.3.0.9. 3,50 


Gentiana - Enzian - Gentianaceae 
Die blaue Farbe des Enzian ist ein Begriff undimmer wieder 
faszinierend. Gentiana acaulis liebt lehmigen Boden und 
feuchten Standort. G. asclepiadea braucht sauren Boden 
und Halbschatten, dagegen sind G. dahurica und G. sep- 
temfida var. lagodechiana nicht besonders anspruchsvoll. 
Aus’acaulis’. Der stengellose Alpenenzian mit tiefblauen Trich- 
RD aa es en O vv 10 4400. 4— 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


30 


asclepiadea. Schwalbenschwanzenzian mit dunkelblauen 
Blanlangen Stielen. = 2.2. 220 a © 


A _ dahurica. Kleine Blüten, tiefblau, die in Büscheln zusammen- 


BEE a ee a 
A  septemfida var. lagodechiana. Sommerenzian mit vielen 
leuchtend blauen Bl an niederliegenden Stielen. ... © 
Geranium - Storchschnabel - Geraniaceae 0-0 


Die storchschnabelähnlichen Samenstände gaben dieser 
Gattung den Namen. Alle Vertreter sind dauerhaft,vertra- 
gen sehr gut Trockenheit und wirken außer durch die BI 
auch mit dem schönen Blattwerk, welches sich im Herbst 
auffallend verfärbt. Die niedrigen Arten eignen sich für 
flächige Pflanzungen bis in den Schatten. 

A uscinereum ’Ballerina’. Reizende Sorte mit lilarosa Bl, die 
dunkelrote Adern haben. Besonders lange blühend. . . 

A u ıdalmaticum. Storchschnabel mit weiß-rosaBl. ...... 


A uu— ’Album’, weißblühende Varietät. ..... 2.2.22... 
A endressii, leuchtend rosaBlüten. .... 2.2.2222... 
A _— ’Wargrave Pink’. Hübsche, lachsigrosaBl. ........ 
grandiflorum ’Johnsons Variety’, violettblaue, Pupurge- 
AUEBEBI en ee er sen 


Hybride ’Ciaridge Druce’, guter Bodendecker mit schönem 
EIIBOREREE BF FETTE ers 
macrorrhizum ’Ingwersen’. Mit den gleichen guten Eigen- 

schaften wie die Sorte 'Spessart', aber Blüten intensiver 


midsrFaen 2 2 en aan, Ö- 
— ’Spessart’. Wintergrüner Bodenbedecker für Halbschat- 
en RB er ES LER o-® 


platypetalum. Kaukasusgeranium mit großen violettblauen 
BI und prächtiger Herbstfärbung. Vor Gehölzen und in 
Staudenraballen. 3: 0... en see 
rectum 'Album’. Tief eingeschnittene B und weiße Bl. 
renardii. Dunkelgrüne, schön gezeichnete B und weiße Bl von 
violeiten Adern durchzogen. Guter Bodenbedecker, auch 
TUR HSIBSEHhAalan. =: er ROSE 
A  sanguineum. Bildet durch die niederliegenden Triebe große 
Büsche. BI karminrot, besonders hübsches Laub. Gut für 
BOSCHEUIRDER. ee ne 


A  — ’Album’, dieselbe in Reinweiß. ...... 2.2 222.. 
A  subcaulescens ’Splendens’, Bl karminrot, reichblühend. . 
A  — ’Lancastriense’, hellrosaBl. ......: 2.22 22.. 
wlassowianum. B rauhhaarig, schön gezeichnet, Bl blau. . 
Geum, - Nelkwurz - Rosaceae 0-0, x 


Verschiedene Blütezeiten der Sorten und Remontieren, 
lassen die Geumblüte eigentlich den ganzen Sommer über 
nicht abreißen. Nicht zu trockener Standort. 

A  bulgaricum hort., graugrüne B und große, goldgelbe Bl. Hüb- 
sche Wildstaude. re Re ee, 


vl 50 
VIN-IX 40 
VI-VIN 30 
. MHIX. 15 
SNENNI-.18 
„VIEW: 15 
. VI-VIll 30 
VI-VIN 30 
VI-VII 40 
VI-VII 50 
VI-VII 30 
VI-VII 30 
. VI-VII 60 
. VIH-VIN 30 
VI-VIN 30 
.. V-IX 30 
; 30 
. VI-VIN 15 
. VI-VIN 15 
IV-X 40 
VI-VII 30 


1:2:2:0. 
4.4.0.0. 


4.1.0.0. 


5.1.3.0. 
4.1.0.0. 
4.1.0.0. 
2.2.3.3. 
2.2.3.3. 


2.2.3.4. 


2.2.3.3. 


22.81. 


22.3.1. 


2.2.3.4. 
2.1.3.4. 


2.2.3.4. 


2.1.12: 
2312122. 
4.4.0.0. 
4.4.0.0. 
22.30. 


4.4.0.0. 


5,— 
4,— 


3,50 


A _ coccineum ’Borisii’. Hübsches, mennigrot blühendes Geum 


SL re 

— ’Feuermeer’, orangerot, remontiert. - 2 2222 o2.. : 

A  — "Werner Arends’. Bl halbgef. orangerot, gut nachblühend. 
Hybride ’Feuerball’, leuchtend rot, halbgefüllt. .. . . . . 
A  — ’Georgenberg’, orangegelb. . .. 2 222. 


NOUGRIBURgI nee en ne : 
— ’Lionel Cox’. Nickende, orangegelbe BI mit aprikosen 
Schimmer. Neueinführung! ...... 2.2222... 


Gillenia - Dreiblattspiere - Rosaceae O-@ 
trifoliata. Dreiteilige B, lockere Rispen mit weißen Bl auf roten 
Kelchblättern. Herbstfärbung! .... 2.222222... 


Glaucium - Hornmohn - Papaveraceae 
flavum. Ganze Pflanze blaugrün bereift. Ockerfarbene Bl. 
Sehr effektvoll für geschützten Standort. Wintergrün. 
N: Yucca, graue Gräser, Salvia Ostfriesland. 


Globularia - Kugelblüumchen - Globulariaceae 0-0 
A uscordifolia. Eine reizende Kleinstaude, die immergrüne Blatt- 
rosetten bildet mit blauen Blütenköpfchen, liebt kalkhalti- 
SEN DOdanı... 2... 0 Se a 
AuLı— ’Alba’, weißblühende Neueinführung! ........ $ 
A  elongata. Die B sind größer als bei den anderen Arten, aus- 
gezeichneter, immergrüner Bodendecker. Auch für Ein- 
TassUngen. =...” = Ben ea f 
A  trichosantha. In allen Teilen etwas größer. Sehr dankbare 
Pflanze, deren immergrüne Blattpolster ein guter Boden- 
bedecker ist. Hübsche, leuchtend blaueBl..... ... . 


Gypsophila — Schleierkraut - Cariophyliaceae ®) 
Schleierkräuter gehören in jeden Garten: Die langblühen- 
den, kleinen in Steingärten und auf Trockenmauern, die 
großen in die Rabatte. Sehr hübsch in Sommersträußen. 


paniculata ’Bristol Fairy’, großblumig, gefüllt, weiß. . . X 
— ’Schneeflocke’. Kleine, weiße Bl. Eignet sich auch zum 
En ee 7 x 


N: Alle Rabattenstauden und Rosen. 
A  repens 'Letchworth Variety’. Einfache, rosa Bl. Hängt in 
großen Polstern über Trockenmauern. ......... 


A — ’Pink Star’. Kräftig wachsend mit gefüllten, rosaBl. . X 
N: Steingartenglockenblumen. 

A _— "Rosa Schönheit’. Die Bl sind auffallend dunkler im Rosa. 

A  — ’Rosenschleier’. Etwas zierlichere Sorte, rosa gefüllte 
BRRCHONS ee een 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


.c MW. ‚25 
V-VII 30 
VI-IX 25 

. VI-VII 50 

. IV-VI. 30 
VI-VIll 50 
V-VI -;30 
V-VI 30 
VI-VII 80 

. VH-X 50 

.NEVIN 10 

10 
VI-VI 15 

."V-VI 20 
VII-VIN100 
VI-IX 80 

.V-VIl 10 
VI-IX 40 
V-X 10 
VI-IX 30 


4.4.0.4. 
4.4.0.4. 
4.4.0.4. 
2.1.4.4. 
2.1.4.4. 
2.1.4.4. 
2.2.4.0. 


2.2.4.0. 


1.2.2.0: 


3.1.5.6. 


4.4.0.2. 
4.4.0.2. 


4.3.0.0. 


4.4.0.2. 


3,50 


g3,— 
3,— 
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Hedera - Eieu - Araliaceae o-@ 

A Lıhelix 'Conglomerata’. Zwergefeu mit gebogenen Trieben und 

SEWelllanB. = a i 

A  — ’Minima’. Aufrechter Zwergefeu mit hübschen Blattleitern. 

ovata. Herzförmige B, flacher Wuchs, guter Bodendecker für 
NOS: Schalen: =... 0.0. 


Helenium - sonnenbraut - Compositae er“ 


Eine der dankbarsten Sommerstauden. Unter den neuen, 
zum Teil niedrigeren Sorten, sind alle Schattierungen vom 
en Goldgelb bis zu dunkelstem Rotbraun, oft zwei- 
arbig. 
N: hen mische die herrlichen Sonnenbrautfarben unter- 
einnander, indem man z. B. niedrige braune vor hohe gel- 
be Sorten pflanzt. Gelb verlangt nach braunen und blauen 
Farben! Blaue Astern, Rudbeckia, Delphinium. 
bigelowii ’Superbum’, gelbe BI mit brauner Mitte. 
UWG Se 
f = früh-, m = mittel-, s = spätblühend. 
— ’Baudirektor Linne’, braunrot. ..... 22222 .5 3 
— ’Blütentisch’, goldgelb, braune Mitte. ......... S 
— ’Feuersiegel’. Auffallende Sorte mit großen, goldbraunen 
Bl, die leuchtend rot durchstrahlt sind. ......... 
— ’Goldlackzwerg’, rotbraun mit gelber Zeichnung. ... 
— ’Goldrausch’, goldgelb mit brauner Mitte. ..... ... 
= uullsame dunkelbrauit. =: 5.0.0 
— ’Kanaria’, gelb mitgelberMitte. ......2222.. 
— ’Moerheim Beauty’, braunrot. .....2.22222.. 
— Waltraud’, kupferfarben und gelb, großblumig. 
— ’Zimbelstern’, altgoldfarben mit gewellten Rändern. . . 


Helianthemum - sonnenröschen - Cystaceae ® 
Wintergrüne Zwergsträucher mit kleinen, rosenartigen Bil. 
Werden die Büsche unordentlich, so hilft ein Rückschnitt 
nach der Blüte. Verwendung in sonnigen Lagen, z. B. 
Steingärten und trockenen Böschungen. 

N: Zwerggehölze, Kleingräser, Veronica latifolia, Inula en- 
sifolia. Auch als Einfassung oder Vorpflanzung hübsch. 

Ausalpestre ’Serpyllifolium’. Die feinen, flachen Polster sind 
übersät mit goldgelben Blütchen. Schön in Trockenmau- 
em .Biuht Sharm Mal. =... u. en { 


A U Hybride ’Amy Baring’. Sehr kompakter Wuchs. Bl aprikosen- 


DOORS ne ee 
— ’Ben Alder’. Leuchtend orangerot, einfach, grüneB.. . 
— ’Boughton Primrose’. Grünes Laub, große, gefüllte Bl in 


'Cerise Queen’, kirschrot, gefüllt, grüneB......... e 
— ’Fire Dragon’, graues Laub und kirschrote, einfache Bl. . 
— ’Frau M. Bachthaler’, blaugraue B und karminrote, 
BtBlacheBl ei, Eee : 
— "Gelbe Perle’, hellgelb gefüllt, grünlaubig. .......... 


ENeRRrDD 
| 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
De EEE ER SEOWERENEGRRESEERSRRSRNBUSSEE I RE ISNSOE RR SEEN SEHR 


30 

40 

20 

. VI-VII 70 
. VII-IX 

m-s 120 

m 100 

IS 130 

Em 80 

es 150 

. m-s 100 

Sn 120 

f 80 

ef 100 

SEM 150 
VI-VIN 

5 

15 

20 

30 

20 

20 

20 

20 


6.2.0.8. 


SER: 


6.2.0.8. 


EIER ER 


3,50 


3,50 
3,50 


3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 


Agapanthus ’Headbourne Hy- 
brid’. Diese winterharte, kleine 
Schwester der Kübelpflanze, ist 
eine schöne Bereicherung in 
Blau sowohl in der Rabatte wie 
zum Schnitt. Paßt sehr gut zu 
Taglilien. Wir führen auch eine 
weiße Form. 


Curtonus paniculatus ist eine Riesenmont- 
bretie, die eine sehr auffallende Pflanze ist, 
und ca. 120 cm hoch wird. 


Bei der Züchtung der Papaver erlebt man im- 
mer wieder Überraschungen. "Polka’ ist eine 
Neuheit, die hier entstanden ist. Sie wirkt be- 
sonders lebhaft und farbig. 


Hemerocallis 
"Burning Daylight’ 
ist von den niedrigen 
großblumigen Sorten 
von außergewöhnli- 
cher gelb-oranger 
Leuchtkraft; höher 
werden die bewährte 
"Reverend Traub’ 
und unsere Spitzen- 
sorten ’Norton Orange’ 
sowie ’By Myself’. 
Wer mehr den Kupfer- 
ton liebt, sollte an 
’Copper Summer’ 
oder ’'Glowworm’ 
denken. Eindeutig 
Rot-Orange ist die 
auffallende und sel- 
tene ’Darwin’. 


Aspodeline 
lutea 

ist eine Staude 
mit Wildcharak- 
ter für sonnigen 
Standort. Schön 
mit graulaubi- 
gen Pflanzen. 


— ’Lawrenson’s Pink’, einfach rosa, orange Mitte, grüne B. 
— ’Miss Mould’, lachsfarbige Bl, grünesLaub. ....... . 
— ’Pink Double’, gefüllte, rosa Bl, grünlaubig. ...... . . 
— ’Praecox’, einfache, gelbe Bl auf besonders grauem Laub. 


'Raspberry Ripples’, lustig weiß und kirschrot gestreift, 
GTAUESIEAUDN rar ee le RE In 


— ’Rosakönigin’, graues Laub und einfache, rosa Blüten. . 
— Rubin’, rot gefüllt; grünlaubld. ZH YET 
— ’Ruth’, einfach, braunrot, graulaubig, stark wüchsig. . 


— ’Sterntaler’, B auffallend dunkelgrün, goldgelbe Bi, flacher 
VYuehs::gküne.Be re en 


A L1— ’Wisley Primrose’, schwefelgelb, einfach, graulaubig. . 
A uuscardicum, flache, graue Blattpolster, goldgelbeBl...... . 


Peer Bere 
| 


Helianthus - Staudensonnenblume- Compositae 0,x 
Die Staudensonnenblumen sind kleiner in der Bl als die ein- 
jährigen. In der Rabatte brauchen sie viel Platz. Ideal um 
Komposthaufen, Zäune oder Gartenwinkel abzudecken. 
Begehrte Schnittblumen. 

atrorubens ’Monarch’, große, goldgelbe Sonnenblume. 
decapetalus ’Capenoch Star’. Große, einfache Bi, zitronen- 
gelb, keichhlühend: 4.4.5 ana inte 
— ’Soleil d’Or’, goldgelb, gefüllt. ..... 2.2... 
microcephalus. Bildet standfeste, langblühende Büsche mit 
kleinen, reizenden Blüten. Nicht wuchernd........ . 
salicifolius. Weidenblättrige Sonnenblume. Wuchs und Laub 
sind durch ihre Linie eindrucksvoll. Kommen vor Haus- 
wänden gut zur Geltung. Erst im Oktober erscheinen an 
den Triebenden Bündel kleiner Sonnenblumenblüten. . 


Helichrysum - stronblume - Compositae ®) 
angustifolium. Spitze, graue B, strauchartiger Wuchs. Für 
geschützte Lagen. Wie bei vielen Helichrysum Geruch 
nachNaggk SE ee le er er 
Hybride ’Schwefellicht’. Schwefelgelbe Bl auf silbrigen B- 
Polstern. Für durchlässige Böden. Durch den kompakten 
Wuchs und die lange Blütezeit wertvoll. ....... x 
N: Aster amellus, Eryngium, Salvia. 
thianshanicum ’Goldkind’. Hell- bis goldgelb in Dolden blü- 
hend. Gut für Binderei, sowohl frisch wie getrocknet... X 


Heliopsis — Sonnenauge - Compositae I, 
Vorzügliche Rabatten- und Schnittstauden mit sehr halt- 
baren Bl. Lange Blütezeit. Für jeden durchlässigen Bo- 
den. Vertragen große Trockenheit. 

N: Rittersporn, höhere Gräser, Veronica Blauriesin, Salvia 
Ostfriesland, Hemerocallis. 

scabra ’Goldgefieder’, gefüllte, goldgelbeBl........ 
— ’Goldgrünherz’, dicht gefüllte, gelbe Bl mit grünem Herz. 
— "Hohlspiegel’, konkave, halbgefüllte, tiefgelbe Bl. 

— ’Karat’, ungefüllte, goldgelbeBl. .......2.... 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


20 
20 
20 
20 


15 
25 
20 
25 


20 
30 
5 


.. VIII-IX 180 


.. VIN-IX 130 


VIN-IX 120 


IX-X 170 


IX-X 250 


VI-VIN 50 


VI-IX 30 


VI-IX 30 


VI-1X 


125 
100 
125 
120 


TR 


N Be 


5.3.3.9. 


6.2.3.8. 


6.1.0.0. 
6.1.0.0. 


8.1.0.8: 


9.1.0.0. 


3.1.0.9. 


3.1.58, 


3.1.9.8: 


6.1.0.8. 


2,75 
2,75 
2,15 
2,75 


2,75 
2,75 
2,75 
2,75 


2,75 
2,75 
2,75 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


— ’Mars’, große, ungefüllte Bl, goldorange, besonders gute 


Sehnittsorte:Neuhelll = 3.532.223... er 2: ; 150 52 5,— 

— ’Sonnenschild’, gefüllte, goldgelbe, großeBl. .... . . : 120 v 4,— 

— ’Spitzentänzerin’, halbgefüllte, goldgelbeBl. ....... : 130 v 4,— 

— "Wüstenkönig’, orangegelbe Züchtung von Karl Foerster. 80 v 4,— 
Heliosperma - Strahlensame - Cariophylaceae O-® 
A  alpestre. Reizende Pflanze, bildet grüne Polster mit weißen 

Bl. Für nicht zu heiße, trockene Plätze. ......... . V-VII 15 4.1.0.0. 2,75 
Helleborus - Christrose - Ranunculaceae © 
foetidus. Nieswurz, unsere heimische Christrose mit hell- 

grünen Bl. Für Wildpflanzungen. .......2..... I-IV 80 - 2.2.1.5: 4,50 


hybridus. Frühlingschristrose in verschiedenen roten Farben. BEIV 250: 2235. 5,50 
niger. Die weiße Christrose verlangt kalkhaltigen, frischen, hu- 

mosen, lehmigen Boden. Sie wächst langsam und kann, 

wenn sie sich einmal wohl fühlt, jahrzehntelang unver- 


pflanzt stehen bleiben. Da sie Halbschatten liebt, pflanze 2.2.3.8. 

man sie in die Nähe von Gehölzen, mit Leberblümchen, auch 

Farnen, Schattengräsern, Lungenkraut. ........ „RUF: 30° 1.3.4.0. 5,50 
Hemerocallis - Taglilie - Liliaceae O-© VI-IX 6.2.1.5. 


ist eine unserer Spezialitäten. Das große Sortiment finden 
Sie am Ende des Kataloges mit ausführlicher Kulturbe— 
schreibung. Dort auch Beschreibung der vielen Sorten und 
Einteilung in Farbengruppen mit Angabe von Blütezeit und 
Höhe. 


Hepatica - Leberblümchen - Ranunculaceae o-9 
nobilis (triloba). Unser Leberblümchen stammt aus den Laub- 
wäldern Europas. Vor den dreilappigen B erscheinen die 

blauen Bi: 2. 3a. wesen near .1-V 15 1.310. 3— 


Heracleum - Herkulesstaude - Umbelliferae 
mantegazzianum. Riesige, sehr dekorative Blätter und bis 
1 m breite Schirmdolde. Die Pflanze ist 1-2jährig, versamt 
sich aber stark. Darum sollte man die Samen frühzeitig 
entfernen. Bei Berührung der Pflanze können Hautschä- 
den:erfolgams 5 ee ee . VI-VIII250 9.3.2.6. 5,50 


Herniaria - Bruchkraut - Cariophyliaceae ©) 
A  glabra. Diese Pflanze mit ihren kleinen B und unscheinbaren 
Bl bildet grüne, flache Polster. Zuverlässiger Bodenbe- 
decker auf durchlässigen, sandigen Böden. Sehr brauch- 
bar für Platten- und Treppenfugen. ........... Vi 5 4.4.2.4. 2,50 


Heuchera - Purpurglöckchen - Saxifragaceae D-O,xX 


Zierliche Glöckchen in Rispen an straffen Stielen. Der Bo- 
den soll frisch und humos sein. Geeignet für Stauden- 
rabatten, Einfassungen, Naturgärten. Hübsches winter- 
grünes Laub. Tief PRANZOHTT >. ac Er V-VI 


hübsch für aparte Sträuße. elmühnmet. ee ; 60 2144 5,— 


34 


Hybride ’Feuerregen’, feuerrote Bl-glöckchen. ........ 
— ’Nepomuk’, feuerrot, auffallend. ..... 2.222... 
— ’Red Spangles’, frühblühende Sorte mit leuchtend schar- 
IQEhTotenERISpenR ER Rene 2 
— ’Schneewittchen’, weiße Glöckchen. ......... 


— ’Titania’, rosa mit lachsigem Schimmer, großblumig. 
— ’Pruhoniciana’. Die dichten Blütenrispen sind rosa u. ver- 
färben sich rot. Besonders haltbares, dunkelgrünes Laub. 


Heucherella - Saxifragaceae ©) 
tiarelloides ’Bridget Bloom’. Eine interessante Kreuzung 
zwischen Heuchera und Tiarella. Hübsch gezeichnete 

B und viele feine rosa Bl. Wintergrün........... 


Hieracium - Habichtskraut - Compositae 
A  pilosella ’Niveum’. Bildet silbergraue Polster mit hellgelben 
Bl. Starkwachsender, silberner Bodendecker füf trocke- 
Den Stande Se er Vest 


Hosta - Funkie oder Herzlie - Liliaceae 0-® 
Für Schattenpflanzungen immer noch nicht genug ver- 
wendet. Die Fülle der Arten und Formen, dieser nicht um- 
zubringenden Gattung ist groß. Sie wirkt vor allem durch 
ihr schönes Laub. Funkien gedeihen in jedem guten Gar- 
tenboden, sogar unter Bäumen und an Stellen, wo nie die 
Sonne scheint. Bgut zum Schnitt. 

N: Astilben, Silberkerzen, Gräser, Farne. 

albomarginata ’Alba’. Bschmal, grün, Blweiß. ...... 

fortunei ’Aureomaculata’. B gelb mit grünem Rand, im Laufe 
des Sommers grün werdend, Bllila. .......... 

— ’Aureomarginata’, grün, gelb gerandet, lilaBl......... 

Hybriden: In den Vereinigten Staaten bemühen sich einige 
Züchter um Hosta, die sich großer Beliebtheit erfreuen. 
Ich biete hier einige Kreuzungen an, die sowohl was die 
Blätter anbetrifft wie die Blüten zeigen, wieviele Möglich- 
keiten hier noch sind. 

— ’Betsy King’. Mittelgroße, hellgrüne Blätter, aus denen 
sich die Stiele mit den violetten Blüten erheben, die innen 
einige weiße Streifenhaben. .............. 

— ’Dorothy’, mittelgroße, unterseits graue B, lilapurpur Bl. 

— ’Honeybells’. Hellgrüne B und duftende lavendellila Bl an 
hahen!Stielen. ma re ne 

— ’Royal Standard’, grüne B und schöne, weißeBl. ... . 

— ’Thomas Hogg'’. Mittelgroße, spitze Bl mit weißem Rand 
und lila Blüten. Eine der schönsten neueren Sorten, die 
wie alle Hosta anspruchslos und dazu noch besonders früh 
TEEN EN 

— ’Wayside Perfection’, grüne B und duftende, weißeBi.. 

lancifolia. Lanzenfunkie mit glänzend grünen lanzettlichen 
B: {Hd VIOIEHOMIBIER. EN nen ee gear 


50 
60 

50 

50 

50 

50 

50 

. VI-VII 40 
. VI-VII 15 
VI-VII 40 
. VII 60 
. VII 50 
VIN-IX 60 
VII-VII 50 

. VIII 80 
. VII 60 
. VI-VII 50 
. VIII-IX 60 
. VIIN-IX 50 


aA 


ER 


x 


2.1.4.4. 


sh 


1.2.3.4. 


1.2.2.4. 
1.2.2.4. 


1.2.2.4. 
1.2.2.4. 


1.2.2.4. 
1.2.29: 


1.22:5: 
1.2.2.5. 


1.2.3.4. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 
3,50 


3,50 


4,50 


2,50 


plantaginea ’Grandiflora’. Lilienfunkie mit großen, hellgrünen 
B und duftenden, weißen Lilienblüten. Spät austreibend. 
sieboldiana ’Elegans’. Blaublattfunkie mit herzförmigen, 
graugrünen Bund hellllaBl: u ...xu.=... ... >. ; 
— ’Semperaurea’. Sämlingsauslese. Die gelbe Blattfarbe 
halllange, 1a Blüler; „=. 2 un nn ae : 
undulata ’Univittata’. Schneefederfunkie mit gewellten, 
weiß gezeichneten BundhellviolettenBl. ....... F 
ventricosa. Glänzend grüne B. An hohen Stielen hängen die 


glockenartigen, violettenBl.. ......: 2222... 
A  — ’Minima’, in allen Teilen viel kleiner, reizend! ..... 
Hutchinsia - Gemskresse - Cruciferae © 


A uuauerswaldii (alpina). Gefiederte B, schneeweiße Bl-dolden, 
reizende Pflanze für Steingarten und Trog. ...... ... 


Hypericum - Johanniskraut - Hypericaceae .. 0-@ 
calycinum. Schattenhartheu mit großen, goldgelben Bl aus 
denen die Staubgefäße herausragen. Immergrüne B (in 
strengen, schneelosen Wintern zurückfrierend, aber nach 
Rückschnitt im Frühjahr frisch austreibend). Ausläufer- 
treibender Bodenbedecker für große Flächen. Gute Be- 
festigung für steile Böschungen. Geringer Pflegeaufwand. 

A  polyphylium. Zwerghartheu, welches kleine, wintergrüne Bü- 
sche bildet. Die gelben Bl mit den vielen Staubfäden sind 

bis zu 5 cm groß. Anspruchslose Pflanzen für Steingärten 
Und-Trockenmayam:. rent i 


Iberis - Schleifenblume - Cruciferae 6) 
Eine der unentbehrlichsten, niedrigen, immergrünen Stau- 
den, für Einfassungen, in Steingärten und auf Mauern. Im 
nahrhaften Gartenboden werden die starkwüchsigen Arten 
in einigen Jahren quadratmetergroß und bilden wahre 
schneeweiße Blütenkissen. Wenn sie unordentlich werden, 
kann man sie zurückschneiden. 
N: Steinkraut, Blaukissen, Polsterphlox, Zwergiris. 

Auusaxatilis. Vorfrühlingsschleifenblume von kriechendem 


222 Finger, gfabblamig:. wre kanns dere, : 
ALıI— Little Queen’. Ganz gedrungen wachsende Sorte, die 
kugelige Büsche.bildel: =. =......2.:::.,.2,- 2 „= } 


A  — "Weißer Zwerg’, kompakte Form, kleinereBl. ........ 

A  — "Winterzauber’. Eine Neuheit, die durch niedrigen Wuchs 
und immer wieder neue Blüten ab Winter auffällt. 

A — ’Zwergschneeflocke’, kompakter Wuchs und kleinere, 
KO ee er er : 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
ee a NE a ae 


VII-IX 60 

VI-VII 60 

VI-VIlI 60 

VIN-IX 40 

. Vi 60 

. VIN-IX 30 

-V-VI 10 

VI-VIN 30 

v-VI 15 

. VI-X 10 
III-V 

10 

30 

25 

15 

15 

25 

15 


5.1.3.0. 


2.2.0.1. 


4.1.0.0. 


5.2.2.9. 


2,75 


4,50 


2,75 
2,75 
2,75 


2,75 
2,75 


2,75 
2,75 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Incarvillea - Freilandgloxinie - Bignoniaceae ©) 
A  delavayi. Eine erstaunliche Gartenpflanze mit tiefrosenroten, 
großen Trompetenblumen über fiederteiligem Laub. Zieht 
im Spätsommer ein. Mindesten 8 cm tief setzen und vor 
Mäusefraß:schützen. »..= ...: u 2. Ser . V-ViI 60 2.1.39 3— 


Inula - Alant- Compositae OÖ 
Sommerblühende Staude mit gelben Korbblüten, dankbar 
und anspruchslos, viel Trockenheit vertragend. 
A  ensifolia ’Compacta’. Zwergalant, dessen Kugelbüsche 
wochenlang übersät sind mit gelben Bl. Einer der nal 
Sommer-Herbstblüher im Steingarten. ......... VI-X 25 4.3.0.4. 3— 
N: Helmkraut, Karpatenglockenblume. 
magnifica. Riesenalant mit sehr großen, breitelyptischen B, 
die unterseits filzig sind, und goldgelbe Bl. Imposante So- 


IHärstaudein si: SE re RT . VII-VIII200 2.2.3.5. 4,50 
orientalis (glandulosa), tieforangeBl........... X VI-VII 60 3.2.0.5. 3,50 
Iris - Schwertlilie - Iridaceae er 


x barbata, Bartiris. Diese meine Spezialität finden Sie am 
Schluß des Kataloges sowohl alphabetisch in Klassen, wie 
nach Höhe, Blütezeit und Farbe geordnet mit ausführlicher 
Kulturbeschreibung. 


foetidissima. Saftig-grüne B, die sich im Winter halten. Bi lila. 

Das Besondere dieser Art sind die orangeroten Samen in 

den Kapseln, die lange Zeit bis in den Spätherbst eine Zier- 

de sind. Eine der wenigen Iris, die auch im Halbschatten 

WACHEN., a O-© VI 60 3179. 5— 
fulva x foliosa ’Dorothea K. Williamson’. Flache Bl von pur- 

purroter Farbe und sehr besonderem Charakter. Für feuch- 


ten Standort und lockeren Boden. .....2.2.2.... V 17044.27.1228. . 5 
graminea. Duftende Pflaumeniris, stark geadert, violette 
BIÜICHEMIM: EAU gs a nee V-VI 40 3.1.0.4 4— 


kaempferi. Japanische Schwertlilien wollen im Sommer mög- 
lichst feuchten Standort und kalkfreien Boden. Die herr- 
lichen, großen Bl sind waagrecht. Bei den einfachen sind 
die drei Domblätter ganz klein und nach oben gerichtet, 
die drei breiten Hängeblätter stehen waagrecht. Bei den 
sogenannten Doppelten sind die Domblätter breiter und 


stehen waagrecht im Kranz mit den Hängeblättern. .. . VI-VIl 
— ’Aiogata’, große, doppelte Bl von purpurroter Farbe... . . 902°77.1:2:95 6,50 
— ’Magic Spark’, violett durchzogen von weißen Adern. 

Doppelt. Späte'Blütezalt. -;.... +... u... 5 : 80 6,50 
— ’Primaballerina’, doppelte Blinzartem Rosa. ...... 5 100 v 6,50 
— ’Seishin’, reinweiß, doppelt. .. . u. 2... «. i 80 v 6,50 


— Sämlinge von besten Sorten, z. T. aus Originalsaat von 

japanischen Kreuzungen. Es finden sich besonders schö- 

ne Farben darunter. Sie können auch Farbwünsche äu- 

Bern, wie weiß einfach, weiß doppelt, helleres oder dunkle- 

res: Blalodsr weinfol.... +... Sa 2 er, v 5,50 
ochroleuca ’Gigantea’. Weiße D und weiße H mit großem, 

goldgelbem Fleck. Dekorative Steppeniris, die auch 

FOußügkeit varäg. N REG N 100: 3.1.1.8: 7 450 
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pseudacorus. Unsere heimische, gelbe Wildiris für feuchten 
Standort; starkwachsend: 2er 

— 'Bastardii’, zitronengelbe Bl, sonst wie die Art. 

— ’Variegatus’. Wie die Art aber etwas schwächer wach- 
send und Bgelb-weiß gestreift. ........2..... 

sanguinea (orientalis), hübsche, violetteBl. ....... 

— ’Snow Queen’, dieselbe in Weiß mit grünem Schlund. . 

sibirica. Die an feuchten Standorten heimische Schwerrtlilie ist 
in den letzten Jahren züchterisch viel bearbeitet worden. 
Darum unterscheidet man heute die älteren, anspruchs- 
losen Sorten, die für naturnahe Pflanzungen und zum Ver- 
wildern geeignet sind und die meist neueren Züchtungen 
mit größeren und schöneren Bi, die dafür aber anspruchs- 
voller sind und in gartenhaften Pflanzungen und Beete ver- 
wendet werden sollten. 
Die Sorten der ersten Gruppe sind mit W bezeichnet. 
Iris sibirica wachsen am liebsten in humusreichen, eher 
frischen Böden. Die Laubbüsche sind den ganzen Sommer 
BERON. ee er erlkerden Beer 
N: Geum, Trollius und frühe Hemerocallisarten. 

— ’Alba’. Viele kleine, weiße Bl am Stiel mit feinen blauen 
POHEVVe e  e r 
— ’Caesars Brother’ (C Morgan 1932). Schönstes Nacht- 
blau. Ganz glatte, ruhige Form, ohne Adern. ....... 

— Cambridge’ (GB Brummitt 1964). Helles Pastellblau, grü- 
ner Schlund. Beste Form und Substanz. Hochbewertet. . 

— ’Cool Spring’ (USA Kellogg 1939). Hellblau... ... . . 
— ’Dreaming Spires’ (GB Brummitt1966). Englische Spit- 
zenzüchtung. Samtig violettblau und schwarzbrauner 
Schlund. 
— ’Elfe’. Purpur, hochbewertet wegen ihrer En 
und Reichblütigkeit. Frühe Blütezeit.W. ........ 
— ’Gatineau’ (USA Preston 1932). Hellblau, gute alte SR 
Ba a: a ee ae 
— "Grand Junction’ (US A. McCord 1969). Zweitonig, mittel- 
blau. Ausgezeichnete Sorte. ..... 222222... 
— ’Mrs. Rowe’ (GB Perry). Silberweiß mit rosig-lavendel. w. 
— ’My Love’ (USA Scheffy 1949). Kräftig hellblau mit feiner 
Zeichnung auf den H. Frühblühende, ausgzeichn. Sorte. 
— ’Savoir Faire’ (USA Dubose 1974). Tiefes, leuchtendes 
Königsblau von samtiger Substanz. .......... 
— ’Sea Shadows’ (GB Brummitt 1965). Kräftig hellblau, zur 
Mitte dunkler. Große Bl mit breiten H. Hochbewertet. . 
— ’Superba’, veilchenblau, altbewährte Art.W....... 


— ’Swank’ (USA Hager 1969). Sehr reines Mittelblau. Beste 
Form und Haltung. Hochbewertet. ... 22.2... 

— "White Swirl’ (USA Cassebeer 1957). Disetlehbeihmeißen 
Bl sind von wachsartiger Substanz und von sehr schwe- 
bender Haltung. Spätblühend. Bedeutende Züchtersorte. 
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monate cm Kennzahl preis 
RE IT ET NER BE IE ee ET TITTEN SITER, 


spuria. Alle Iris spuria wollen einen vollsonnigen Standort und 
normalen Gartenboden. Sie blühen nach den Bartiris, also 
Ende Juni bis Anfang Juli, und sind schöne Schnittblumen. 
Sie können ungestört mehrere Jahre am gleichen Platz 
SIIDER. = 2: 2. a Eee . VEVIl 
— ’Archie Owen’ (USA Hager 1970). Eine hervorragende 
Neuzüchtung mit Bl von tiefem Goldgelb. Der D ist breit und 
die Ränder sind gewellt. Erhielt 1973 die höchste Aus- 


ZOIGLIRUNG.. 1 ee ee 100 6.2.1.5. 15,— 
— ’Farolito’ (USA Hager 1965). Zart lavendelblau, große, 

Gelbe MIISGBPER = 2 ee re Nor 100 v 6,50 
— ’Fireplace’ (US Ferguson 1967). Rötlich Purpur. Eine in- 

teressante Farbe beillrisspuria. ....: 2.2222... 90 v 10,— 
— ’Good Nature’ (USA Ferguson 1958). Klares, helles Gelb. 90 v 6,— 


— Highline Lavender’ (USA McCowen 1968). Gedecktes 

Lavendellila mit gelbem Saftmal. Höchste ke 

NUN er Has Fr en 90 v 8,— 
— "Imperial Bronze’ (USA McCowen 1971). Goldbraun, zum 

Schlund in reines Gelb übergehend. Erhielt 1975 höchste 


Auszeichnung Sessel 80 Dvd 10,— 
— ’Marilyn Holloway’ (USA Hager 1970). Helles Graublau, 

sehr schöne, gewellte Bl-ränder. GelbeMitteaufdenH.. . 100 v 10,— 
— ’Lydia Jane’ (USA Walker 1965). Elfenbeinweiß, H gelbe 

MilO Fa BE 80 ng 10,— 
— Premiere’ (GB Barr 1899). Violetter D und stark geadente, 

hells’H, gelbes Saftmalı =. Ver... 100 v 6,— 
— Deutsche Wildform. Schmales Laub, was im Winter ein- 

zieht. Blkleiner undkräftig hellblau. .......... 60 v 5,— 
— Sämlinge von besten neuen Sorten in verschiedenen 

FR ee > 5,— 


versicolor. Rötlich violette Bl in verschiedenen Schattierun- 
gen mit waagerechten H und hübscher Schlundzeichung. 
Für feuchten Standort, gedeihen aber auch in jedem Gar- 
tONROdeR: u. 25 sr ee Erd 70'=,,7.1:2:0,-4,50 


Jasione - Sandglöckchen - Campanulaceae 
A  perennis ’Blaulicht’. Auf 40 cm hohen Stielen leuchtend 
BIAUSFKUGBNGE B: 52. ee a rar . VI-VIN 40 2.1.20. 3— 


Jovibarba (siehe Sempervivum) 
Kentranthus (siehe Centranthus) 


Kirengeshoma - wachsglocke - Saxifragaceae © 


palmata. Wachsartige, hellgelbe Blütenglocken. Graziöse und 
auffallend schöne Halbschattenstaude für den Herbst. . . VII-IX 60 1.2.4.5. 7,50 


Knautia - Knautie - Dipsacaceae 0-0 
macedonica. Scabiosenartige Bl in dunkelweinrot, hübsche 
SUSE a ee LER, . VI-VIlN 60 2.2.1.5. 4,50 
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Kniphofia (Tritoma) - Fackellilie - Liliaceae O,x VIH-IX 
Sehr dekorative Stauden, welche bei uns etwas Winter- 
schutz brauchen. Aus einem Horst lauchartiger B erhebt 
sich ein Blütenkolben in lebhaften Farben von gelb-rot. Der 
Boden soll gehaltvoll und durchlässig sein. 
N: Delphinium, Rudbeckia, Heliopsis. 
Hybride ’Royal Standard’. Bl-Kolben gelb mit scharlach, 


QULZUM:SCHNIER ER a EN URTE 100 
— ’Safranvogel’. Eine weitere, sehr aparte Sorte, deren ele- 
gante Blütenkolben lachsrosasind............ i 80 
— Sämlinge, in verschiedenen gelb-orange Tönungen. . . 100 
Lamium - Goldnessel - Labiatae ©-® v-Vi 


galeobdolon ’Florentinum’. Silbrig gefleckte B und gelbe 
Nesselblüten. Anspruchslose, ausläufertreibende Schat- 
tenpflanze, die auch unter Bäumen nicht versagt. Unent- 
behrlicher Bodenbedecker für größere Flächen im tiefen 
SCHaHON Er I RL SER: 20 
maculatum ’Chequers’. B ganz silbrig mitschmalem, grünem 
Rand, Bl rosalila. Nicht so stark wachsend wie Lamium ga- 
leobdolon. Ein besonders schöner Bodenbedecker für 
halbschattigen Standort und humosen Boden. .. ... . 20 
— ’White Nancy’. B hübsch weiß gezeichnet, schneeweiße 
Bl. Auch für kleinere Flächen im Schatten geeignet, da es 
sich nicht so stark ausbreitet. Neueinführung! .... . 20 


Lathyrus - Wicke - Leguminosae 
latifolius ’Rosa Perle’. Bis zu 2 m hoch kletternde Stauden- 
wicke, rosa Bl. Geeignet z. Beranken von Zäunen. O, x VII-IX 200 


— Weiße Perle’, dieselbe mit weißen Blüten... ..... ; 200 
A  vernus (Orobus). Schöne Frühlingsstaude mit violetten bis 
trisblalaniil. a we O-® IVv-V 30 
N: Primeln, Epimedium, Narzissen. 
A — ’Roseus’, wie Vorige, aber weiß-rosaBl......... i 30 
Lavandula - Lavendel - Labiatae 0,x VI-Vll 


Lavendel sind Kinder des Südens und wollen daher viel 
Sonne, um sich entwickeln, um duften und blühen zu kön- 
nen. Sie eignen sich vorzüglich für heckenartige Einfas- 
sungen, sind aber auch im Steingarten in Verbindung mit 
Rosen schön. Einige Zweige im Wäscheschrank geben der 
Wäsche herrlichen Duft und sollen Motten vertreiben hel- 
fen. Durch Rückschnitt nach der Blüte kann man verhin- 
dern, daß die Büsche zu sparrig werden. 


angustifolia 'Grappenhall’. Eine stark wachsende Sorte mit 


langen. blauen:Bl-ähten. =. u. Se 60 
— ’Hidcote Biue’. Tiefviolette Blütenähren über grauem 

ee re ee Fe RA ee 50 

A  — ’Munstead’. Helleres Blau, gedrungen wachsend. . . . . 40 
Lavatera - Buschmalve - Malvaceae 0-0, x 
thuringiaca. Malvenartige Staude mit eingeschnittenen B und 


leuchtend rosa Bl. Dauerblüher. ........ 2... . VI-IX 180 
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Leontopodium - Edelweiß - Compositae O VI-X 
A  alpinum. Alpenedelweiß mit mehr oder weniger graufilzigen 
B und den bekannten Edelweiß-bl. Sie werden allerdings 
nicht so schön wie im Hochgebirge, aber durch hungrigen 
Standort zwischen Geröll läßt sich die Farbe verbessern. 


Nieht:düngen! zarte ee ae Re 2077 5:.3:0.7 2,75 
A 11— ’Mignon’. Ist eine vegetativ vermehrte Sorte von polster- 

artigem Wuchs mitssilberweißenBl............ 10 v 3,— 
Au souliei. Chinesisches Edelweiß von dichtem Wuchs, Bl silber- 

weıßsreichblühendi res 2 re us r 10 v 3,— 
Lewisia - Bitterwurz - Portulacaceae 0-0 


Au cotyledon ’Sunset Strain’. B fleischige Rosetten, Bl in rot, 
orange oder rosa an verzweigtem Bl-stand. Schöne, aber 
anspruchsvolle Liebhaberpflanze. ........... NV 152 7 3,2,4.957027.50 


Liatris - Prachtscharte - Compositae O,x MI-X 
Aus grasartigen B-Schöpfen erheben sich ährige Bl-stän- 
de, an denen besonders interssant ist, daß sie von oben 
nach unten aufblühen. Die Knollen werden gerne von 
Wühlmäusen gefressen. Für jeden nicht zu nassen Gar- 


tenboden. 

N: Glockenblumen, Aster amellus, als Unterpflanzung 

graue Polster. 
spicata ’Floristan Violett’. Bl-ähren leuchtend violett an 

langen Stielen. Wertvolle Schnittstaude. ........ ; 90. 3.2.0.8.  3,— 
— ’Floristan Weiß’, dieselbe weiß. . .... 2 22 2.2.. e 90 3.2.08 3— 
— ’Kobold’, eine niedrige Form. : .».. 2... € 40 3.2.0.0. 3,— 

Ligularia (Senecio) - Kreuzkraut - Compositae 0-0 


Ornamentale Blattschmuckstaude zur Verwendung an Tei- 
chen und Wasserbecken, aber auch zur Einzelstellung. 
Liebt feuchten, tiefgründigen Boden. 


clivorum ’Desdemona’. Prächtig orangegelbe Bl über dun- 7.11: 

KOLUMNE Laup. 0 ee ae . VII-IX 100 6.2.25. 5,— 
x hessei. Lange, lichtgelbe, kolbenartige Blütenstände. .. . VIII-IX 160 7115. 5,— 
x palmatiloba. B groß, stark zerteilt, B-ähren gelb, schmal, 

AUMOCHE- en De ER Re Vi-VIN50 7.1415. 5,— 
przewalskii. In Erscheinung leichter und eleganter als alle 

anderen. Feingeschlitztes Laub und hellgelbe, schlanke 

ENIEH METZUET u Da ln a a VI-VIN30 7.1:1.5. 4,50 
stenocephala. Herzförmige, gezähnte B, lockere, gelbe BI- 711.5: 

2. EN ee re 2 en re VI-VINN20 2.245. 5,— 
wilsoniana. Große, rundliche Blätter und lange, golcgelbe 

BRATEN: - 52 vi 2 RE RR MAR rar Torte VIN-IX 20 74115. 5,— 

Limonium (Statice) - Strandflieder- Plumbaginaceae O,xX 

Schöne, ledrige Blattrosetten und zarte, schleierkrautähn- 

liche Bl-stände. 

N: Eryngium, Nepeta, Festuca. 
latifolium. Die kleinen, violetten Blüten bilden zarte Schleier, 

hübsch m Straußenlisetu. an ee re SN-V.I060:7 341.58, 73 
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tataricum (incana). Bekannt durch die Verwendung in der 
Trockenbinderei, weiße, schirmartige Bl-stände. . . . . . VMIH-IX 40 3.1.5.8 3— 


Linaria - Leinkraut - Scrophulariaceae 5 

purpurea ’Canon Want’. Mediterrane Staude mit hübschen, 

graugrünen B und kleinen, löwenmäulchenartigen, rosa 
Blütenkerzen. Wertvoller Langblüher. ......... . VI-IX 80 3.2.6.6: 3,— 


Linum -Lein - Linaceae ©) 
Verwandt mit dem bekannten Flachs. Für durchlässige 
Böden in Steingärten und Rabatten. 
A arboreum. Der immergrüne Strauch aus Kreta hat sich hier 
seit vielen Jahren als hart erwiesen, sollte aber wohl Win- 
terschutz erhalten. Die hellgelben Bl sind sehr ähnlich dem 
Linum flavum und heben sich gut von dem auch im Winter 
wirkungsvollengrauenLaubab. ...... 2.2... V-VII 25 43.09 4— 
A  flavum. Goldflachs mit blaugrünen B und großen, gelbenBl. . VI-VIlI 30 4.3.0.4. 3,25 
N: Campanula carpatica, Scutellaria. 
narbonense. Blauer Lein, Dauerblüher. Täglich öffnen sich 
neue Bl in großer Fülle an zart verzweigten, überhängen- 
GONSHSION RE er er: VI-VIII 50 4.3.0.4. 3,25 
N: Sonnenröschen, weiße Karpatenglockenblume, Purpur- 
günsel, und zur Auflockerung in Rabatten zu gelben Iris 
und späten Tulpen. 


Liriope - Liriope - Liliaceae o-® 

muscari. B grasartig, Bl lavendelblau in dichten Trauben, win- 
tergrün. Verlangt sauren Boden. ...... 2.2...  AYNER 80109. 

Lithospermum — Steinsame - Boraginaceae o-@ 


A  diffusum ’Heavenly Blue’. Lanzettliche B, einzianblaue Bl. 
Bezaubernde Liebhaberpflanze für nicht kalkhaltige Böden. IV-VI 30 5.1.29. 5,— 
purpureo-caeruleum. Bl rötlich, später enzianblau, wuchern- 
der Bodenbedecker im Schatten, auch unter Bäumen, wo 
er sich durch niederliegende, wurzelnde Triebe verbreitet. 
Für nicht zuschwere undnasse Böden. ........ . V-VII 30 2.4411. 3— 
N: Funkien, Digitalis, Bergenien. 


Lobelia - Lobelie - Campanulaceae 0,xX 


syphilitica. Lobelie mit ährigen Bl-ständen. Die Bl haben ver- 
schiedene reinblaue Tönungen. Standort: humoser, feuch- 


tor BOdens cs. es ea . VIH-IX 60 6.2.2.0. 3,— 
x vedariensis. Purpur bis violette Bl. Schön zum Schnitt. . . VIIH-IX 60 6.2.2.0. 3,— 
Lupinus - Lupine - Leguminosae 0-0, x V-VI 


Lupinen gehören zu den am meisten verbreiteten Stauden. 
Sie wünschen tiefgründigen, nicht zu nassen, kalkfreien 
Boden. Am besten wirken sie in bunten Gruppen gepflanzt. 
Nach der Blüte zurückschneiden, worauf sie frisch aus- 
treiben. 
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Die zarte Schönheit dieses Mohnes war so überzeugend, daß wir die Sorte herausbringen wollen. ’Fatima’ ist wie alle unsere 
Züchtungen standfest und die großen Blumen sind von leicht bewegter Form. 


Aus Samen vermehrte Sorten, bei denen Farbabweichungen 
vorkommen: 
’Edelknabe’, karminrote Farbtöne. ........... 
’Fräulein’, weiß. 
’Kastellan’, 
’Kronleuchter’, verschiedene, gelbe Töne. 
’Mein Schloß’, ziegelrot bis rote Töne... ...... . 
"Rote Flamme’, leuchtend karminrot. 
’Schloßfrau’, rosa mit weißer Fahne. 

polyphylius-Hybriden. Sämlinge in bunter Farbmischung. . 


— Niedrige Auslese. Etwas niedriger wachsende RURIgER 
in vielen Farben. 


Lychnis — Lichtnelke - Cariophyllaceae ®) 
arkwrightii Hybr. ’Vesuvius’. Dunkelbraunrotes Laub von 
dem sich die orangescharlach Bl gut abheben. . . . . . 
chalcedonica. Auch als „Brennende Liebe“ bekannte Pflan- 
ze. Auf straffen Stielen leuchtend rote Bl. Rabattenstaude 
für humose, nicht zu nasse Böden. . .......... 
N: Salbei, Rittersporn, Margariten, Goldgarben. 
— flos-jovis. Graufilzige Blätter, karminroteBl.... ..... 
viscaria ’Plena’. Leuchtend karminrote Klebnelke.. .. . X 


Lysimachia - Felberich, Münzkraut- Primulaceae O0-©® 
Pflanzen, die sich besonders für Naturgärten, aber auch 
auf Rabatten eignen. 

clethroides. Schneefelberich auf dessen weißen Bl-ähren 
sich gerne Schmetterlinge tummeln. Für nicht zu schwere 
Böden. 
N: Lythrum. 

japonica var. minutissima. Bildet ganz flache, dichte, winter- 
grüne Polster für feuchten Standort. Gelbe Bl. Neueinführ. 

nummularia. Runde B und goldgelbe Bl. Guter Bodenbedek- 
ker für feuchten Standort. Verbreitetsich stark... ..... . 

punctata. Der Goldfelberich eignet sich gut zum Verwildern 
vor Gebüschen und an Bachläufen. Sternförmige, gelbe 
Bl an langen Rispen. Reizvolle Wildstaude, die etwas 
WNWISNOTE SE San en 


Lythrum - weiderich - Lythraceae O 
Schmucke, aufrechte Staude mit schlanken, rötlichen BI- 
Rispen. Feuchte Böden (am Bachlauf) werden bevorzugt, 
aber sie wachsen auch im normalen Gartenboden. Die Bl 
werden gerne von Schmetterlingen besucht. 

N: Iris sibirica, Gräser. 
salicaria ’Feuerkerze’, leuchtend rot. 
— ’Stichflamme’, besonders großblumig rot. Bildet stand- 
fostaBüsche u 2 rennen ee 
virgatum "Rose Queen)’, zierlicher im Aufbau und unenmid- 
lich blühend, rosa. s 
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Macleaya - Federmohn - Papaveraceae 0-0 
cordata. Sehr dekorative Staude, die lange ungestört stehen 

will. Die ganze Pflanze ist bläulich bereift. Feigenartige B. 

Die kleinen, beigen Bl sitzen in Massen an den großen Ris- 

pen. Das Wachstum dämme man mit Dachpappestreifen 

ein, die senkrecht in die Erde um die Pflanze einzulassen 

sind. Herrlich vor Mauern oder Gehölzen. ....... 


Malva - Maive - Malvaceae OÖ 
alcea. B tief eingeschnitten, 7cmgroße, rosaBl. ..... 


moschata. Die Moschusmalve mit ihren rosa Bl ist ein Lang- 
blüher für Naturgärten und Rabatten. Nach der Bl zurück- 
Schneiden: rt 23 rer N a j 

— var.’Alba’, diegleicheinWeiß ........ 2.2... 


Meconopsis - Scheinmohn - Papaveraceae 0-0 


 betonicifolia. Längliche B bräunlich behaart, große, himmel- 
blaue Bl. Verlangt sauren, kalkfreien Boden und feuchten 
Standort. Paßtzu Rhododendron ...... 2.2... - 


Mentha - minze - Labiatae 0-0 

A uurequienii. Die Polsterminze mit ihren winzigen, flach dem Bo- 
den anliegenden B stammt aus Korsika. Reizendes Duft- 
BOlBlBE em 


rotundifolia ’Variegata’. Bei dieser Pfefferminze sind die B 
weißgrün panaschiert. Hellblaue Bl. Stark wachsend. 


Mesembrianthemum - Mittagsbiume - Aizoaceae O 
Auuothonna. Die ann shi B sind frischgrün, Bl gelb. 


Minuartia - Hainkraut - Cariophyllaceae ©) 
Auugraminifolia. Bildet gute, grüne Polster lanzettlicher B, 
ET Be Ar a Dan ep Beer ee er TEE 


A ularicifolia. Die Granitmiere hat niederliegende Stengel mit na- 
delförmigen B und vielen weißen Bl. Für Steingarten und 
N a ae ee | 
N: Karpatenglockenblumen. 


Moltkia - Moltkie - Boraginaceae 6) 
A  xintermedia, Blinear, Bldunkelblau. ........... 


Monarda - indianernessel - Labiatae 0-0, X 
Große Büsche bildende Staude, deren Blin mehreren Quir- 
len übereinander an straffen Stielen sitzen. Die lebhaften, 
sommerlichen Farben bringen willkommene Abwechslung 
in die Staudenrabatte. Indianernesseln stellen keine be- 
sondere Bodenansprüche. Sie breiten sich stark aus. Sehr 
haltbare Schnittblume. 

N: Gräser, gelbe Taglilien, Rudbeckia Goldsturm, Ritter- 
sporn, Schleierkraut. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


.. VI-VIN300 
VHHIX 
70 
60 
60 
. VIVIll 80 
vn 
2 
50 
. v-VI 210 
VI-VIl 
5 
5 
. VI-VIIl 20 
VI-VIl 


9.1.0.0. 


2.1.1.7. 


La 


9.1.2.9: 


5.2.0.0. 


3.1.0.3. 


5.3.0.9. 


4.1.1.0. 


4.1.0.0. 


5.3.3.4. 


3,25 


2,75 


2,75 


5,50 


En 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Hybride ’Adam’, johannisbeerrot. ..... 22222... : 1002=2.62:1:0. 3,50 
— ’Cambridge Scarlet’, scharlachrot. .... 2... ... ö 100 auch 3,50 
— ’Croftway: Pink’, lachsrosa. . . . : 2..." > 120° 2:1.3:8.- 9:50 
— "Morgenröte”, lachsröt.‘- >. =... . 3 ee 3 100 au 3,50 
—-»Praeriebrand;.ieflachsrot;:= . =... or. > ö 120 v 3,50 
— '"Praerlenacht’, purpurfarben. .-.. .. ....... ; 150 v 3,50 
— ’Schneewitichen’, weiß. . . . . - ac cc 3 100 BG 3,50 
Morina - Kardendistel - Dipsacaceae ORT 


longifolia. Die langen, dornigen B sind wintergrün und sehr 
dekorativ. Weiß-rosa Bl in Quirlen. Etwas Besonderes für 
trockene Stellen: = es ee . VII-VIll 80° 3.3.6.7. 4,— 


Myosotis - Vergißmeinnicht - Borraginaceae 0-0 


palustris Thüringen’. Das Sumpfvergißmeinnicht eignet sich 
für alle feuchten Gartenplätze, besonders für Teich- und 
Bachrander. hellblau. — 2. := 22 0 8 me ..V-Vill 30 7.2.2.0. 2,50 


Nepeta - Katzenminze - Labiatae O v-1X 
Wertvolle und vielseitig zu verwendende Staude. Nepeta 
verträgt viel Trockenheit, eignet sich also vorzüglich für 
trockene Hänge, Steingärten, auf Trockenmauern, Natur- 
gärten und als Einfassung. Hübsch als Nachbarschaft von 
Rosen. Durch Rückschnitt nach der Bl folgt ein reicher 
Nachflor. Schmetterlingsmagnet. 


A x faassenii. Über graugrünem Laub lavendelblaue Lippen- 
DR een ee : 30:33:50. 2% 

— ’Six Hills Giant’. Wesentlich größer in Wuchs und Blüte 

als die bekannte und viel verwendete Art und daher auch 


entsprechend zu pflanzen. Zum Schnitt geeignet. ..... . 50 v 2,75 
A  mussinii. Das Laub ist etwas gröber als bei faassenii und die 

Fame dekBlimehtblau. =. es : 30 v 2,50 
Nierembergjia - weißbecher - Solanaceae 0-0 


repens (rivularis). Bildet dichte Polster, starkwachsend auf 
humos., kalkfreien Böden. Hübsche, weiße Trichterblüten. VI-VIII 10 5.2.23. 5,— 


Oenothera - nachtkerze - Onagraceae 6) 
In niedrigen und hohen Arten hervorragende Steingarten- 
und Rabattenstauden, deren große, gelbe Blütenschalen 
fast einen ganzen Sommer hindurch blühen. 
A  missouriensis. Missourinachtkerze mit niederliegenden 
Trieben, und großen, gelben Bi. Interessant sind die geflü- 
gelten Früchte. Uber Mauern herunterhängen lassen. 
Wichtiger Sommer- und Herbstblüher für den Steingarten. VI-X 20 3.1.6.0. 2,75 
N: Blaue Gräser, niedrige Glockenblumen, Bleiwurz. 
odorata ’Sulphurea’. Aus Südamerika stammende Pflanze. 
Schmale, längliche B an verholzenden Stielen. Bl helles 
Gelb, im Verblühen rötlich werdend. Lange Blütezeit. . . VHX 70 3.214. 3,— 


—m—— — —  — sqsyssiuijftzzklkzkzztTmmmzsszz mm mL 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


tetragona ’Fyrverkeri’. Die Knospen dieser Sorte sind rot und 
passen gut zu den goldgelbenBl............. . V-X 40 3.2.64. 3— 
N: Veronica incana, Campanula glomerata. 

— "Hohes Licht’. Höher werdende, reichblühende Sorte mit 
tjeuchtend’geiben.Bk ==, waere z 60 3.2.6.4. 3— 
N: Veronica Blauriesin, Scutellaria baicalensis. 


Omphalodes - Gedenkemein - Boraginaceae o-® 
cappadocica. Das nicht wuchernde Gedenkemein bildet 
Büsche,bedeckt mit leuchtend blauen Vergißmeinnicht- 
BETIOINE De Be ee a ee „IV-VI 25 5.204. 4— 
A _ verna. Liebenswerter Schattengrüner, der auch noch in sehr 
dunkles Unterholz hineinwächst. Vergißmeinnichtblau.. . I-IV 15 1.2.6.1. 2,75 
N: Primeln, Frühlingswaldwicke, Elfenblume, Waldsteinie, 
Schaumblüte. 
— ’Alba’, dieselbe mitreinweißenBl. ..... 222... £ 151261: 3— 


Onopordon - Eseisdistel- Compositae OÖ 
acanthium. Große, graue, stachlige B, an mächtig verzweig- 
tem Stengel, purpur Distelblüten. Sehr dekorative, zwei- 


jährige Pflanze, die viel Platz braucht. Versamtsich!. . . VII-VIII200 9.2.1.7. 5,— 
Ophiopogon - Schlangenbart - Liliaceae ® 
A  japonicus ’Minor’, grasartige, dunkelgrüne B in Büscheln, Bl 

WOIB: nu a KERN Oel a RR . VI-VII 30 5.3.39. 4,— 
Opuntia - Feigenkaktus - Cactaceae ®) 


Diese winterharten Kakteen sind eine reizende Bereiche- 
rung für den Steingarten. Sie wollen gut durchlässigen Bo- 
den und einen geschützten, vollsonnigen Standort. Die Bl 
sind auffallend groß und meistens gelb. 


A Verschiedene SortenmitNamen . ... 2.2: 22202. . VI-VII 30 5.3.0.9. 6,50 
Origanum - Dost, Heidegünsel - Labiatae O 
laevigatum. Schmale, graublaue B und purpurrosa BI an 

ZISRICHBM llEDeh. N. 2 Basar ae . VIH-IX 40 5.1.0.0. 3,50 


A _ vulgare ’Compactum’. Niedrige Form des Staudenmajorans, 
eignet sich sehr gut für trockene, sonnige Lagen in Stein- 
und Heidegärten. Aus den wintergrünen Polstern kommen 
lilarosa Bl-Stände, welche Schmetterlinge anlocken. Die 
Pfilanze:duftet aromatische =... SS wre . VI-IX 20 3.1.6.4. 2,75 


Orostachys - Steinwurz - Crassulaceae O 
A  ageregatus (ivorenge). Der Name dieser merkwürdigen 

Pflanze ist umstritten, sie sieht wie ein Sedum aus mit sil- 

bergrauen B in kleinen und mittelgroßen Rosetten an sto- 

lonenartigen Trieben. Die Bl ist unscheinbar an ca. 10 cm 

langen Stielen und typisch für Orostachys. Für trockenen 

Standort, wo es sich evtl. stark ausbreitet. ..... .. . vll 10°. 3.1.4.0... 3,— 
A uıspinosus. Ähnlich Sempervivum, dichte, kugelige Rosetten 

mit weißen Dornenspitzen. Bl gelbe Sternchen. Sehr reiz- 

volle Steingarten- oder Trogpflanze. .......... . VI-VII 20 5.3.0.0. 4,— 


Bien Fr a a ne seh a a a a a a a a a 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Pachysandra - Ysander - Buxaceae o-® 
terminalis. Immergrüner Halbstrauch, der Ausläufer bildet 
und ein hervorragender Bodenbedecker für halbschattige 
bis schattige Lagen auch unter Bäumen ist. Verlangt hu- 

mosen, frischen Boden und genügend Feuchtigkeit. .. . IV-V 25 1.2.6.1. 3,— 


Paeonia - Pfingstrose - Ranunculaceae Oi. 
Die Edelpfingstrosen gehören zu den ältesten Kultur- 
planzen und langlebigsten Stauden. Viele Sorten, die wir 
führen, sind über 100 Jahre alt und heute noch unüber- 
troffen. 

Paeonien sollten im Herbst gepflanzt werden und können 
dann ungestört viele Jahre stehen bleiben. Beim Pflanzen 
sollten die Augen höchstens 3 cm mit Erde bedeckt werden 
Die gefüllten Sorten sind hervorragende Schnittblumen, 
die einfachen, mit den edlen Blütenschalen heute immer 
beliebtere Gartenstauden. Beim Blumenschnitt lasse 
man wenigstens das untere Blatt stehen und schneide die 
Bl knospig bis halboffen. 
Die sehr verschiedenen Preise ergeben sich nicht nur aus 
der Neuheit einer Sorte, sondern aus der sehr unterschied- 
lichen Vermehrbarkeit, die auch von den Einkreuzungen 
abhängt. Dafür hält eine Pfingstrose über ein Leben lang. 
lactiflora (albiflora, chinensis). Edelpaeonie. Zur besseren 
Übersicht teilen wir diese in einfache und gefüllt blühende 


BOHLBNE N ee ee .. V-VI  70- 
f = früh-, m = mittel-, s = spätblühend. 120 
EINFACH BLÜHENDE SORTEN: alle6.1.0.5. 


'"Break O’Day (USA Murawska 1947). Anemonenblütig. Große 

rote Schalen, innen viele verbänderte Staubfäden in Rosa. 

Ungewöhnliche Zusammenstellung, die sehr reizvoll ist. m 15,— 
'Burma Ruby’ (USA Glasscock 1951). Große Schalen von 

wundervollem leuchtendem Rot ohne Blautöne. Eine der 

berühmten sogen. Hybrid-Paeonien. Sehr frühblühend. . f 40,— 
’Carina’ (USA Saunders 1946). Scharlachrote Schalen mit 

doppeltem Kranz der Blütenblätter und gelben Staubgefä- 


Ben. Kompakter Wuchs. Herrliche Sorte. ....... .. ff 40,— 
"Gillian’ (USA Saunders 1950). Wundervolles Lachsrosa.. . m 20,— 
"Hari -Ai -Nin’ (USA Babcock 1929). Tief samtig Blutrot, be- 

bänderte Staubfäden. Reichblühend und standfest. .. . m 20,— 
'Holbein’ (D G&K 1910). Orchideenrosa, gelbe Staubfäden. 

FORDINaNNE ee ee et 7,50 
’Le Jour’ (USA Shaylor 1915). Reinweiß, zwei Reihen Blü- 

tenblätter, niedrig, frühblühend. ...... 222.2... = 15,— 
"Lucky Day’ (USA Auten 1934). Dunkelrosa, haltbareBl. . . m 20,— 
Nancy’ (USA White-Wild 1964). Lachsrosa mit creme Unter- 

ton. Eher kleinblumig, sehr haltbar. Eine der allerfrühesten. f 15,— 


'Paula Fay’ (USA Fay 1968). Halbgefüllt karminrosa von gro- 
Ber Leuchtkraft. Eine der wichtigen sogen. Hybrid-Paeo- 
nien, die aus besonderen Kreuzungen hervorgegangen 


sind und eine ganz neuartige Farbnuancehaben. ... . f 35,— 
’Petite Renee’ (F Dessert 1899). Knospe dunkler rosa im Er- 
blühen heller werdend, bebänderte Staubfäden. . . . . 5 7,50 


'Prairie Moon’ (USA Fay 1965). Schöne, hellgelbe Schalen 
mit doppeltem Blütenkranz, goldgelbe Mitte. Hervorragen- 
da; haltbars Subelanzı. us Senden an 

'Red Red Rose’ (USA Saunders 1942). Die schalenförmigen 
Bl haben einen doppelten Blütenkranz. Leuchtendstes 
Scharlachrot. Einmalige Farbe... ....2. 2.22... 

Requiem’ (USA Saunders 1941). Schalen weiß, rosa getönt, 
hellgelbe Staubfäden umgeben karminrote Narbe. . ... . 

'Seioba’ (japanische Züchtung). Purpurrosa mit etwas ver- 
bänderten:Staubfäaden: 272 2: „una rt, 

'Starlight’ (USA Saunders 1949). Elfenbeingelb, früheste 
Blütezeit nIadngs ER BET TE 2 

"Sword Dance’ (USA Auten 1933). Mittelrot, sehr früh. 


GEFÜLLT BLÜHENDE SORTEN: 

"A. Delatour’. Kräftig karminrosa, im Erblühen silbrig rosa, 
niedrig, standfest, duftend. ...... 222222. 
"Alma Hansen’ (USA Cooper 1946). Riesige, weiße Bl von 

wundervoller Form an langen Stielen, daher nicht stand- 
fest, aber besonders wertvolle Schnittsorte. Eine der 
SpRtastan.. Ian art 
"Ann Cousins’ (USA Cousins 1946). Weiß gefüllt. Die Bl soll- 
ten gestützt werden. Sehr zuverlässig und reichblühend. 
Feiner Duft. Besonderer Schnittwert. Sehr spät. .. . . 
"Avalanche’ (F Crousse 1886). Elfenbeinweiß. ...... 
'"Baroness Schroeder’ (GB Kelway 1889). Fleischfarben, spä- 
ter milchweiß, große, kugelige Form, kompakter Wuchs, 
starke Stiele. Haltbare Schntblume. > tz anal 
"Better Times’ (USA Franklin 1941). Kräftig karminrot. Die ge- 
füllten BI sind von flacher Form und zeigen gelbe Staub- 
fäden. Standfest. Gute Garten- und Schnittsorte, sehr 
ERIEHDIENGREL. ee Pe rad en 
"Bunker Hill’ (USA Hollis 1906). Kirschrote Bl mit golcgeiben 
Staubfaden; Slandiast.: a.13n sel a, 
’Carol’ (USA Bockstone 1955). Blutrot, schöne Form. . . . 
'Duchesse de Nemours’ (F Calot 1856). Elfenbeinweiß in 
Reinweiß übergehend. Starke Stiele, früh blühend. 
’Festiva Maxima’ (F Miellez 1851). Große, reinweiße Bl an 
langen Stielen, die durch einige rote Flecken belebt wer- 
den. Ausgezeichnete Schnittsorte, duftend. ...... 
’Florence Ellis’ (USA Nicholls 1948). Reines silbriges Rosa, 
SCHURB ROSOHACHENLE: aan en a ae ee 
'Fokker’ (NL Ruys 1928). Niedrige, scharf karminrote bis vio- 
lette Sorte von gutem Gartenwert. Flach gefüllt. er 
"Gay Paree’ (USA Auten 1933). Kirschrote Schale und flache, 
cremefarbige Füllung lassen diese Sorte besonders far- 
BIO WITKOF.:SIOHHOSE. tw ea ee are 
"Gene Wild’ (USA Cooper 1956). Locker gefüllte BI, die baby- 
rosa, im Aufblühen beinahe weiß, sind und einige rote Strei- 
fen haben, standfest, überreich blühend rar 
"Germaine Bigot’ (F Dessert 1902). Zartfleischfarben, Duft. . 
"Guidon’ (USA Nicholls 1941). Eine gute, standfeste und 
niedrige Gartensorte mitrosenrotenBl.......... 3 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
ei es Benin had nn a Er u us a a Ta ME a re Re PR ee 
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alle6.1.0.5. 


alle 6.1.0.8. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


nk nl 


"Highlight’ (USA Wild 1942). Sehr schönes, dunkles, warmes alle6.1.0.8. 

Rat. Niedrig. .standlest Sr: Ge 25% m 18,— 
"John Howard Wigell’ (USA Wigell 1942). Niedrige Sorte in 

kräftigem Rosenrosa. Gute Gartensorte, lange Blütezeit. m-s 15,— 
Kansas’ (USA Bigger 1949). Leuchtendes Karminrot mit be- 

sonders schöner Form. Standfest. .... 2.222... m 12,— 
’Karl Rosenfield’ (USA Rosenfield 1908). Dichtgefüllte, ah. 

kelrote Bl. Hochbewertete Sorte, die duftet. ..... .. m 7,50 


'La Tulipe’ (F Calot 1872). Fleischrosa mit silbrigem Schim- 
mer, die inneren Bl-blätter teilweise gestreift, wie bei man- 
chen Tulpen. Eine sehr alte Sorte, die immer noch durch 


ihre guten Eigenschaften hoch bewertet wird. ... . . . m 7,50 
’Lord Avebury’ (GB Kelway 1929). Leuchtend Rot, eher nied- 

EG -EHIHaNd. enge s 7,50 
’Marquis C. Lagergren’ (F Dessert 1911). Kirschrot mit dunk- 

jeren Schattierungen.. a. m-S 7,50 
’Mme. Ducel’ (F Mechin 1880). Silbrig lilarosa, hohe BI- form, 

ratchblünend. Sy: Fa RE m 7,50 
’Mme. Emile Debatene’ (F Dessert-Doriat 1927). Lachsrosa, 

IOSONIyD. > are en Le rt m 7,50 
’Mme. Emile Galle’ (F Crousse 1881). Zart fleischfarben mit 

Ha MIauEh:.. Ve BT I m 7,50 
’Mme. Gaudicheau’ (F Millet 1902). Dunkelkarminrot, beinahe 

schwarzer Schimmer, dunklesLaub. .......... m 7,50 
'Mlle. Leonie Calot’ (F Calot 1861). Schönes lachsiges Hosa 

m. gelblicher Mitte. Ansprechende Form. Gute Schnittsorte. s 7,50 
'Marie Crousse’ (F Crousse 1982). Zart fleischfarbene Scha- 

le, cremeweiße Füllung. Reichblühend.......... m 7,50 
'Miss Eckhardt’ (NL Roelof-Arendsveen van der Meer 1928). 

Richtiges Rosa, hohe Stiele, hervorragende Schnittsorte. s 7,50 
’Modeste Guerin’ (F Guerin 1845). Lebhaft rosakarmin, Ro- 

ee REN N A f 7,50 
’Mons. Jules Elie’ (F Crousse 1888). Lilarosa mit Sibrigem 

BESSIN ZONE UNE: 2 a f 7,50 
"Nancy Nicholls’ (USA Nicholls 1941). Helles, silbriges Rosa, 

kräftige Stiele, reichblühend. ...........2... s 18,— 
’Neomie Demay’ (F Calot 1867). Zartfleischfarben, besonders 

niedrig, schöne Form und Duft. - . ... 2222222. f 7,50 
"Nick Shaylor’ (USA Allison 1931). Gelblich und lachs getön- 

tes Rosa mit gelegentlichen roten Flecken, schöne Form. 

BANSRMB SCH: 2 a s 10,— 
’Philomele’ (F Calot 1861). Außen frisch lilarosa, Füllung 

CRERNS m 7,50 
'Pierre Dessert’ (F Dessert-Mechin 1890). Halbgefüllt kanmin- 

rot, einzelne gelbe Staubfäden sichtbar. Standfest. .. . f 7,50 


'Red Charm’ (USA Glasscock 1944). Unter den neuen Kreu- 
zungen mit officinalis sind viele ungefüllte und nur wenig 
gefüllte Sorten. Diese hat dicht gefüllte BI in Bombenform 
von leuchtend warmroter Farbe an straffen niedrigen Stie- 
len Eine der frühesten und vielgerühmten Sorten. Die rie- 
sigen Einzelblumen halten sehrlange. ......... 2 25,— 


a ee a 
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'Red Dragon in Red Pool’ (China?). Diese Sorte wurde von 
Smirnow in USA direkt aus China importiert. Gefüllte dun- 
kelrote BE a Fe en EN 


"Richard Carvel’ (USA Brand 1913). Leuchtend karmin-wein- 
rot, frühblühend und duftend. ... 2 2: 222.2... 
"Rosedale’ (USA Auten 1936). Mittelrot, locker gefüllt. 
"Sarah Bernhardt’ (F Lemoine 1906). Rosenrosa mit silbrigem 
Schein, hochbewertete Sorte. . . 2: 22222... 
'"The Mighty Mo (USA Wild 1950). Samtiges, dunkles Rot und 
dazwischen goldgelbe Staubfäden. Eine sehr hohe, sehr 
eindnicksvalle Sole... Sn. ar N area 
’"Triomphe le L’Exposition de Lille’ (F Calot 1865). Babyrosa, 
stark gefüllt, niedrige Gruppensorte. Duft. ....... 
"Ville de Nancy’ (F Calot 1872). Reichblühend, helles Weinrot, 
zuverlässige, niedrige Gartensorte............ 
"Walter Faxon’ (USA Richardson 1904). Lachsrosa, zarter 
Duft, kleinere Blüten, gute Schnittsorte. ........ 
'Wrinkles & Crinkles’ (USA Wild 1971). Gefüllte Bl von dunk- 
lerem Rosenrosa. Feste Stiele, gute Schnittsorte. 
officinalis "Alba Plena’. Weiß gefüllt. Alle Paeonia officinalis 
blühen 14 Tage vor den Edelpfingstrosen. ....... 
— ’Rosea Plena’, Bigefülltrosa. ......: 2222... 
— ’Rubra Plena’, die bekannte, rote Bauernpfingstrose. . 
peregrina. Die einfachen, lackroten Bl sind sehr auffallend. . 
suffruticosa. Die aus China stammende Strauchpaeonie hat 
sehr große, gefüllte oder einfache Bl mit gelben Staubge- 
fäßen. Die Farben sind verschiedene rosa und rote Tönun- 
gen und Weiß. Die Pflanzen werden mit Ballen geliefert 
und beim Pflanzen ist darauf zu achten, daß die Vered- 
lungsstelle mindestens 5 cm in die Erdekommt. ... . . 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
en TEN EN En ER TANERE I ED ERERET TEE TEE SER EEE 


m-S 
f-m 
m 
s 
f 
m-Ss 
m 
m 
m 
BaaV 80 
N 80 
V 80 
V 60 
bis 
IV-V 150 


alle6.1.0.8. 


6.1.0.5. 
6.1.0.5. 
6.1.0.5. 
6.2.1.8. 


40,— 


Papaver - Mohn - Papaveraceae ®) 


Der Mohn hat so viele Varianten in Höhe und Farbe, daß je- 
der eine Sorte für seinen Garten findet. Die lebhaften Far- 
ben sind unersetzlich! Die Bl werden geschnitten, wenn 
die Knospe aufplatzt. 


A  alpinum. Alpenmohn, weiß, gelb und orange. Nur in Mischung 


lloferhafsa ze a 


nudicaule ’Gartenzwerg’. Besonders niedrig, in reichem Be: 


Denspielese el ee er 


’Kelmscott Riesen’. Bunte Farbenmischung mit | Bl 
anıloslen Stelan: , 7. == 4... Ser 


orientale. Der Türkenmohn ist eine faszinierende Pflanze. * 


Blüte mit den großen, roten Blumen ist einmalig in ihrer Art 
und ein echter Höhepunkt des Gartenjahres. Vielleicht wird 
man einwenden, daß die Prachtentfaltung nur von kurzer 
Dauer ist. Aber wäre ein viele Wochen anhaltender Flor in 
einer so aggressiven Farbe erstrebenswert? Ist nicht ge- 
rade in der Kürze die Würze? Übrigens durch die verschie- 
denen Sorten läßt sich die Blühdauer verlängern. Außer- 
dem gibt es auch Farbtöne in Karmin und Rosa, die leich- 
ter sich zu anderen Farben kombinieren lassen. 

Eine Mohnpflanze benötigt nicht viel Platz, weil das Laub 
im Sommer einzieht und im Herbst neu austreibt. An den 
Boden stellt er keine besonderen Ansprüche, nur stauen- 
de Nässe verträgternicht. ..... 2.22.2000. 


’Aladin’. Eigene Züchtung. Leuchtendes Rot. Schön ge- 
wellt, schwarze Flecken, großblumig. ......... 


’Arwide’. Eine auffallende Sorte, die hier entstanden ist. 
Die BI-Blätter sind außen weiß durchzogen von orange 
Adern. Innen große, schwarze Flecken. Im Erblühen rote 
Wirkung, große,schöngewellte Bl an vollkommen stand- 
TSSIOMSH PIONIERE 


"Beauty of Livermere’. Scharlachrote BI mit gewelten 
Rändern. Aus Samen gezogen. ..... 22.2... 


’Catharina’. Kräftiges Lachsrosa, innen schwarze Flek- 
Kan: Elgens-Zuchlung: 2:7... a: 


’China Boy’. Unter den verschiedenen er sen 
Züchtungen fiel mir diese auf. Die Bl sind weiß und haben 
einen richtig orangeroten Rand. Keine Schlundflecken . 


’Derwisch’. Eigene Neuzüchtung. Lachsrot mit kleinem, 
scharzen Fleck, spät- und langblühend. ........ 


’Fatima’. Eigene Neuzüchtung, die hier besonders ge- 
fallen hat. Große Bl, weiß mit rosa Rand, der elegant be- 
wegt ist. Innen schwarze Flecken. Gute Substanz und 
Siansfastigkelt. . 2: =... 020 2 mann en 


"Garden Glory’. Eine amerikanische Züchtung, die ie 
lich sensationell ist. An festen Stielen, riesige, gefüllte BI 
von lachsroter Farbe. Wirkt beinahe wie aus Kreppapier! 


"John Ill’. Mittelgroße BI in einem ungewöhnlichen Rot 
und ohne Flecken. Niedrige, gute und reichblühende 
BIEDBRISSHES ee er nee» 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


. V-VIl 


V-VIN 


VW 


10 


20 


40 


80 


80 


90 


80 


70 


70 


70 


90 


70 


4.2.3.6. 2,50 
4.2.3.6. 2,50 
42.3.8. 2:50 
6.2.1.0. 7,— 
avZ 5,— 
574 3,50 
3,50 
BvZ 4,— 
By 7,— 
v 10,— 
6.2.1.0. 10,— 
zZ 8,— 


’Karine’. Eigene Neuzüchtung. Ein Mohn mit ganz an- 
derem Charakter. Die Bl sind nur ca. 12 cm groß und in der 
Form einer offenen Schale. Die Farbe ist ein reines, helles 
Rosa mit roten Flecken. Eine Gruppensorte, die sich in 
manche Pflanzung gut einfügen läßt. .......... 


’Kleine Tänzerin’. Auch kleine Bl mit entsprechend niedki 
gem Wuchs können reizend sein. Hier haben die Bl einen 
Durchmesser von ca. 10 cm. Sie sind lachsfarben mit 
schwarzen Flecken. Außerordentlich reichblühend. Eige- 
NEINEUZUCHTUNGE Se en er lee 

’Lighthouse’. Richtig rosa Bl mit großen, leuchtend roten 
Elocken; öffnet:sich Wellen au en a an ehe 

’Polka’. Eine sehr farbig wirkende, hier entstandene Neu- 
züchtung. Weiß undbreiter, roter Rand. Auffallend und be- 
SONIELS u a ar ee ee te 

’Sindbad’. Eigene Neuzüchtung. Signalrot ganz öhne 
Flecken. Bl-Durchmesser ca. 20-22 cm, harmonischer 
Aufbau, standfest, frühblühend.............. 

’Springtime’. Weiß in kräftig lachsrosa übergehend. Keine 
SERIUINGNSCKAH: 0 in: Sie url rare er 

’"Suleika’. Eigene Neuzüchtung. Sehr merkwürdiges Rot, 
innen etwas bläulicher Schimmer, ca. 18 cm Durchmesser, 
SDALHIBANG.. 103 20, ma a rue 

’Türkenlouis’. Diese Neuheit ist hier entstanden und eine 
wesentliche Verbesserung der amerikanischen Sorte 'Ma- 
ry Finan’, deren Stiele schwach sind. Im Gegensatz dazu 
sind bei 'Türkenlouis’ die Stiele straff und aufrecht. Die 
mittelgroßen Bl sind von leuchtendem Rot mit schwarzen 
Punkten innen und die Ränder sind stark ausgefranst. Da- 
durch sehr auffallende und besondere Wirkung. . . . . 

"Wunderkind’. Karminrosa, eine Farbe, die sich im Garten 
QuRomOrdNel. 2. u ee 


pilosum. B dicht behaart. Stengel verzweigt und beblättert. BI 


Orangorober 7.2 ae er ea a 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


. VIEVIl 


60 


60 


80 


80 


110 


80 


70 


70 


80 


70 


I 


4.2.3.6. 
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"Repartee’ ist unter den zweifarbigen mit weißem | 
Dom die einzige mit braunen Hängeblättern und 
dadurch etwas wirklich Besonderes. 


’Chapeau'’ ist eine elegante Farbkombination, die 
durch dunkelblaue Benachbarung gehoben wird. 


Bei "’Pagan’ mischen sich viele 
Violett- und Brauntöne zu einer 
großartigen Erscheinung. 


Iris Southern Comfort’... 


hat alle Besucher 
hier begeistert! 
Die hohen, gut 
verzweigten Stie- 
le mit den elfen- 
beinfarbenen 
Blumen können 
gartenbeherr- 
schend werden. 


Iris ’Vanity’ 

Absolute Spitzensorte nicht nur 
was das Rosa anbetrifft, sondern 
auch die Reichblütigkeit und 
Wüchsigkeit; sie erhielt 1982 
die Dykes Medal. 


Paradisea - Paradieslilie - Liliaceae OÖ 
liliastrum. B grasartig, BI weiß, trichterförmig, duftend. 


Parochetus - Biauklee - Leguminosae 
communis. B kleeähnlich, Bl einzeln, 2 cm groß, reines, tiefes 
Himmelblau. Bei genügend Schnee hart, sonst Winter- 

schutz. Verbreitet sich:stark. =. =... .. 5 


Paronychia - Mauermiere - Cariophyllaceae ©) 
Niedrige, rasenbildende Pflanze, welche sich als Bodenbe- 
decker zum Übergrünen von Steinen und Böschungen 
eignet. Wollen sonnige Lage und durchlässigen Boden. 
Die silbrigen BI-Köpfe sind eine Zierde. 

A  kapela, blaugrüne, etwashöhere Alt. .. 2.2 2.2.... 

A  serpyllifolia. Dunkelgrüne Mauermiere, welche sich im Herbst 


oft rotbraun färbt. Man lasse aus den Polstern Blumen- 
zwiebeln herausblühen. . . .. 2. 2:2: 22.2. ; 


Peltiphylium - schildblatt - Saxifragaceae o-@ 
peltatum. Große, schildförmige B. Die rosa Bl-Dolden von ca. 
20 cm Durchmesser erscheinen vor den B. Sehr dekorative 

- Staude für absonnige Lagen, die Feuchtigkeit liebt. 


Penstemon - Bartfaden - Scrophulariaceae r,< 
Sommerblüher in verschiedenen Blütenfarben. Hübsch 
und lange blühend. 

barbatus ’Praecox Nanus’. Die schlanken Bl-Rispen tragen 
Rachenblüten in roter, rosa oder violetter Farbe... .. . 

fruticosus ’Catharine de la Mere’. B dunkelgrün, Bl blauvio- 
tett, hübsch auch zum Schnill: . 3 2 n... v8: 

hirsutus. Harter Bartfaden mit weiß-lila Bl. Sehr schönes, 
dunkelrotes Winterlaub..... .-- =... . u... 

A  — ’Pygmaeus’. Dieselbe Pflanze, aber ganz kompakt wach- 

BER a ee ee 

x hybridus ’Andenken an Hahn’. Lanzettliche B, große, 
scharlachrote Bl, verlangt Winterschutz oder in rauhen Ge- 
genden wie Dahlien überwintam. ==. 

A, = Blue Spring, fenblau: 2... 0.0.07 

— ’Evelyn’. Feines Laub und reizende, etwas kleinere Bl in 
hübschem Rosa. Lange Blütezeit. Neueinführung. 

— 'Southgate Gem’. Im Wuchs und in den Ansprüchen gleich 
"And. an Hahn’, aber mit großen, leuchtend roten Blüten 
ESP MOHAIS: = a ee a ne 

A ıuımenziesii ’Microphylius’. Bildet dichte, verholzende Polster 
mit B ähnlich Thymian, lavendelfarbene, löwenmäulchen- 
artige Bl. Bevorzugt humosen, sauren Boden. ...... 

A uıpinifolius. Nadelartige B und orangerote Bl. Sehr reizender 
Sommerblüher. Winterschutz! ... 2.2.22 2.2.... 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


. VeVI-70 
. VeX 10 
V-VM 3 
3 

IV-/V 80 

. VIVIl 50 
V-VII 60 
V-VI 650 
V-VII 25 

. VHIX 60 
V-VI 30 

. VHIX 60 
VI-IX 60 
. MM 10 
.. VIH-VII 30 


3.1.6.4. 


1.2.6.1. 


4.1.0.2. 


4.1.0.2. 


2.2.4.3. 


auch 


71.1.9. 


3.2.6.4. 
6.2.1.9. 
4.1.2.6. 
4.1.2.6. 
6.2.19, 
6241-9. 


6.2.1.9. 


6.2.1.9. 


6.2.1.9. 


3.1.7.0. 


2,50 


2,50 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
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Perowskia - Perowskie - Labiatae ® 
abrotanoides. Halbstrauch mit graugrünen, aromatisch duf- 
tenden B und lavendelblauen Bl in langen, verzweigten 
Ähren. Für durchlässige Böden in vollsonniger Lage. Das 
Rückfrieren im Winter schadet nicht. Gute Nachbarschafts- 

pflanze für viele Stauden und auch Rosen. ....... 


Phlomis - Goldquir! - Labiatae 6) 
samia. Stattliche Staude mit behaarten B. Die gelben Lippen- 
blüten sitzen in mehreren Quirlen übereinander. Die Pflan- 

ze sieht aus, wie eine große Taubnessel......... : 


Phlox - Flammenblume - Polemoniaceae Ö 


Alle Phlox sind unersetzlich für jeden Garten durch ihre 
Blütenfülle und flammenden Farben. 


NIEDRIGE ARTEN: 

A amoena. Hübsche, dunkel-karminrosaBl. ......... 

Auuborealis. Flache Polster, rosaroteBl. ........... 

A u ıcamla ’Nana’. Ganz dichte, feste Triebe, weiße Bl. Auch ohne 
Bl reizend. Neueinführung! Se Fr RE 

A  divaricata. Reizender Frühlingsphlox mit lavendelblauen Bl. 
In der Heimat wächst er in lichten Laubwäldern, er eignet 
sich also auch für Halbschatten. Hübsch in Frühlings- 
SESHBCHON. Se Fi ern 

douglasii. Alle Phlox douglasii ähneln den Phlox subulata, 
sind aber wesentlich niedriger und nicht so stark wachsend. 
Die dichten Polster werden nicht so groß und sind darum 
auch gut für Tröge zu verwenden. .... 2.2.2.2... . 

A 11— ’Apollo’. Von besonders kompaktem Wuchs, lilaBl. . . 

ALı— ’Crackerjack’. Hervorragende Neuheit mit leuchtend kar- 
minroten Bl von sterniger Form. Lange Blütezeit. . 

A 1Lı1— ’Pink Form’. Bildet größere Polster, die sich mitrosa Bl be- 
USCKEN. :.:.. 2. Sneak een 

Auı— ’Red Admiral’. Englische Neuheit, bildet dichte Polster, 
Blkarminrotvonrunder Form. .. 2.22.2222 2.2.. 

A 1L1— ’Rose Cushion’. Rundliche Form der rosaBl. ....... 

A Lı— ’Rose Queen’. Das kompakte Laubpolster hat einen silb- 
rigen Anflug. Hell lilarosa Bl vervollkommnen den lichten 
EIBSRUIOKE u er a Re a a 

A L1— ’Waterloo’. Auch eine englische Züchtung mit runden BI 
varskanminreter Falbe; 2 22° 2: = er 

A uınivalis nivea. Die Polster bedecken sich mit kleinen, weißen 
Sternblüten. Bezaubernd! ......... 22220. 

subulata. Alle Teppichphlox bilden im Steingarten und auf 
Trockenmauern schöne, blütenübersäte Polster. . 
N: Zwergiris, Steinrich, Blaukissen, Schleifenblume. 

A  — "Alexander Surprise’. Wüchsige Neueinführung mit gro- 
ßen, karminrosa, dunkler geäugtenBl. ......... ; 

Auı— ’G.F. Wilson’. Stark wachsend, wasserblau. ..... 

A ıı— ’Lindental’. Sehr wüchsig, rosaSorte. ......... 

Aıı— ’Pink Chintz’. Sternige, lachsrosaBl. ......... 

A L1— ’Rotraud. Besonders leuchtend, rote Sorte. ...... 


VI-1X 120 


VI-VII 120 


IV-VI 40 


IV-V 


IV-V 


3.1.2:5. 


32.12, 


2.2.3.1, 
4.1.0.4. 


4.1.0.4. 


2.2.34: 


4.1.0.4. 


4.2.0.4. 


3,— 
3,— 


— "Schnee. ReinweB. Ta 
— ’Scarlet Flame’. Neueinführung.. Amerikanische Neu- 
züchtung mit auffallend karmin-scharlachBl........ . 


A tuı— ’Schöne von Ronsdorf’. Auffallend schönes, etwas lach- 


DD 


SIGBS: ROSA ee Bes ee 
—. Temiscaming’;;purpurtot ==... re 
— "White Delight’. Schneeweiß, starkwachsend. . . . . . 


HÖHERE ARTEN: Je nach Sorte x 
f = früh-, m = mittel-, s = spätblühend, A = Auge. 
Sie dürfen mit ihrem großen Farbenspiel in keinem Garten 
fehlen. Die Blütezeit einer Sorte läßt sich verlängern, wenn 
ein Drittel der jungen Triebe im Juni gestutzt wird. Phlox hat 
gern nahrhaften, tiefgründigen und durchlässigen Boden. 
N: Rittersporn, Sonnenbraut, Sonnenhut, Gräser. 

maculata. Die Phlox dieser Klasse sind besonders wüchsig 
und reichblühend. Durch die etwas kleineren Bl in langen 
Rispen passen sie auch gut innaturnahe Gärten. 

— ’Alpha’. Lange, lilarosa Bl-Dolden. Sehr wüchsig. Wild- 
Charakter er Re A 

— ’Omega’. Weiß mitrotem Auge. ...:. 2.2.2... 

— ’Schneelawine’. reinweiß. ....... 2222200. 

paniculata ’Aida’, amarantrot........ 2.222220. 

— ’Bornimer Nachsommer’, warm lachsrosa. . . ... ... 

— ’Dorffreude’, rosalilamitrotem A. ........... 

— ’Düsterlohe’., Dunkel violett, wüchsige Sorte von Karl 
Foorster. 2 3. re are ; 

— ’Fesselballon’, hellrosa mitdunklemA. ........ 

— ’Frau A. von Mauthner’, lachsrot mitrotem A... . . . 

— ’Füllhorn’, leuchtend r0sa. . . . ::: 2: 2 2222 

— ’Furioso’, auffallend lilarot, kräftige Farbe... ... ... 

— ’Graf Zeppelin’, schneeweiß mit kirschrot. .. .. . . . 

— ’Kirchenfürst’, setzt die Bl von 'Aida’ fort in ähnlicher Far- 
be, sehr aut 

— ’Kirmesländler’, weiß mit rotem A, späteste Sorte, lang 
Blünehazerm. Bao ee ; 

— ’Landhochzeit’, frisches, warmes Rosa mit rotem A. 

-—2>k6:Mahdi , VioleitDiau: 2... ne 

— ’Orange’, leuchtend orangerot, ungewöhnliche Farbe. . 

—RaX AramWElD er ee 

— 'Rosenauge'. Hier im schweren Boden entstandene Sor- 
te. Weiß mitgroßem, rosaA. ... . 2... 2. 2.000. ; 

— ’Rotball’, purpurrot, dunklesLaub. ........... 

— ’Schneehase’, schneeweiß. .. 2.2222 2222.20. 

— ’Silberlachs’, rosigesLila. .......: 22.2.0. 

— ’Sommerfreude’, sehr große, rosenrote Dolden.. . . . 

— ’Sommerkleid’, weiß mitrotem A. ......2..... 

—2Spalot., Scharächtöh = 2.22. 3 een 

—#8tarllre, leuchtendrotau =. 

— ’Sternhimmel’, hellviolett, weißesA. .......... 

— ’Wilhelm Kesselring’, violett mitweißem A. .... . . 

— ’Württembergia’, reines Karminrosa, sehr verbreitet. . 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-1X 


6.2.0.5. 


[6)) 
FUEL EEE TEA 11o< 
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Phygelius - Kaffernlilie - Scrophulariaceae 0-0 
capensis. Südafrikanischer Halbstrauch, welcher am Ende 
seiner Stengel ca. 35 cm lange Rispen mit korallenroten 
Rachenblüten trägt. Im Weinbauklima winterhart, sonst 
Winterschutz nötig. Auch als Kübelpflanze sehr hübsch. 


Physalis —- Lampionblume — Solanaceae DR 
franchetii. Japanische Lampionblume, beliebt wegen der im 
Herbst erscheinenden orangeroten Fruchthüllen, die sich 

auch gut für Trockensträuße eignen. Wuchert stark, da- 

her an entsprechende Plätze pflanzen. Früchte. .... . 


Physostegia - Gelenkblume - Labiatae 0,x 
Die Blütenähren sind dicht zusammengesetzte Lippen- 
blüten und erinnern von ferne an große Erika. Sie nehmen 
erste Nachtfröste nicht übel und sind begehrte, äußerst 
haltbare Schnittblumen. Die einzelnen Bl lassen sich nach 
rechts und links bewegen, als hätten sie Gelenke. 

N: Wollziest, Gräser, Aster amellus. 
virginiana "Bouquet Rose’, violettrosa. .......... 
— ’Summer Snow’, schneeweiß, frühblühend. ... .. . 
— ’Summer Spire’, violettrot. ..... 222222220. 
= FVIMd:; VioleHkosar. 7.3: Brian ER 


Platycodon - Ballonblume - Campanulaceae 6) 
Ein Glockenblumengewächs mit bläulichgrünen B und 
großen, flachen Glocken. Die Knospen sind ballonartig auf- 
geblasen. Für durchlässigen Boden in Rabatten. Treibt 
spät aus, daher Pflanzstelle markieren. 

N: Potentilla recta 'Warrenii’, Gypsophila 'Rosenschleier'. 
grandiflorum ’Album’, weiße Glocken. .......... 
— ’Apoyama’. Niedrige Züchtung mit violettblauen Bl. . . 
— ’Mariesii’, blaue Glocken. ....: 2222222020. 
— ’Perlmuiterschale’, perlmutterrosa. .......... 


Polemonium - Jakobsleiter - Polemoniaceae 0-0, x 
Diese Pflanzen mit ihren gefiederten B wollen nicht zu 


trocken stehen. 
A  reptans ’Blue Pearl’. Reizende, frühblühende, hellblaue Sorte 
Polygonatum - Salomonssiegel - Liliaceae O-@ 


multiflorum. Weiße Bl-Glocken an überhängenden Stielen. 
Hübsche Stauden für Schattenplätze. ......... 5 


Polygonum - Knöterich - Polygonaceae 0-0 
A  affine’Superbum’. Ausgezeichneter Bodenbedecker für nicht 
zu trockene Lagen. Aus dem frischgrünen Blätterteppich 
erscheinen viele Lampenputzer, die im Aufblühen rosa, 
verblüht rot, sind. Laubfärbung imHerbst. ....... 
N: Kleingräser, Polsterglockenblumen. 
bistorta "Superbum’. Der heimische Wiesenknöterich in nicht 
wuchernder Form. Seine Bl-Ahren eignen sich gut zum 
schnitt FurNaturgantenen. a er 
N: Iris sibirica, Campanula sarmatica. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VIH-IX 90 
. VIIHIX 100 
VII-IX 
70 
90 
120 
60 

VIH-IX 
60 
40 
60 
60 
IV-V 30 
V-VI 60 
a 
. vv 70 


624,9: 


221.3. 


6.2.3.3. 
6.2.3.3. 
6.2.3.3. 
6.2.3.3. 


2.2.4.4. 


1.2.4.4. 


4.5.0.1. 


MalR2:9. 


campanulatum. Stammt vom Himalaja, bildet aufrecht und 
breit wachsende Büsche. Dunkelgrüne, lanzettliche B. Bl 
kleine, rosa Glöckchen in Trauben. Wertvolle Schnittblume 
RR YIalS WIOEBa: 2 x 
compactum ’Roseum’ (Reynoutria). Stark wachsender Bo- 
denbedecker auch für Wildpflanzungen mit sehr hübschen 
Blütenrispen, weiß, dicht rot getüpfelt. rote Fruchtstände. 


Potentilla - Fingerkraut - Rosaceae ©) 
Stauden mit erdbeerartigen, gefiederten B, von denen die 
niedrigen für Steingärten, die höheren für Rabatten ge- 
eignet sind. Lange Blütezeit. Alle lieben volle Sonne und 
durchlässigen Boden. 

A _ argentea var. calabra. 5-7teilige, silbergraue B und gelbe Bi. 
Sehr brauchbar und hübsch. 

A  megalantha. Behaarte Blätter und große, gelbe Schalen- 
blüten. 

nepalensis 'Miss Willmott’. Lange blühendes Fingerkraut mit 
kirschrosa, dunkelgeäugtenBl.......2..2..... 
— ’Roxana’, rosa mit rotem Auge. 
recta "Warrenii’. Kanariengelb blühendes Fingerkraut, lange 
KiahsncHr-Fäballen: >... 2 nn See 
N: Platycodon, Salvia Ostfriesland. 

A  xtonguei hort.. Diese Hybride hat aprikosenfarbige BI mit 
TOlE AUGO SIT ee ee 

A  verna ’Nana’. Lange blühendes, europäisches Fingerkraut, 
welches gute Polster bildet und ein sehr brauchbarer Bo- 
denbedecker ist. - 
N: Iberis saxatilis, Sedum album ’Murale’. 


A .— ’Goldrausch’. Neuheit mit größeren, nen 
Bi: Meninnlers- 55 2. Ne ern 
Primula - Primein - Primulaceae o-® 


Einige Primeln mit ihrem reichen Farbenspiel gehören zu 
den ersten Frühlingsboten. Es gibt auch sehr schöne, 
sommerblühende Arten, deren Blütezeit sich bis in den Au- 
gust erstreckt. Wir haben sie nach der Wuchsform ein- 
geteilt. 


KISSENPRIMELN blühen in milden Wintern schon ab Il. Sie 
verlangen humosen, frischen Boden und wollen über Som- 
mer absonnig stehen. 

A  acaulis (Vulgaris). Bel. Frühlingsprimeln. In Farbmischung. . 

A _— inEinzelfarben, wie rot, gelb, weiß,blau......... 

A x pruhoniciana ’Gruß an Königslutter’. Wüchsige, neue 
Sorte mit leuchtenden violettroten Bl. Remontiert. 


DOLDENPRIMELN: Aus einer Blattrosette erhebt sich ein 
Stengel mit einer vielblütigen Dolde. 


Ausauricula. Echte Alpenaurikel mit mehlig bestäubten B und 
goldgelben Bi. Duftend! Sie gehört ebenso wie Pr. pubes- 
cens zu den sonnenliebenden Primeln......... ®) 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


XIX 80 
VI-IX 50 
V-VIl: 15 
IV-V 20 
. VHIX 40 
VI-VIN 40 
VI-VIN 40 
VI-VI 10 
IV-VI 5 
IV-VI 10 
I-IV 10 
10 

10 

IV-V 10 


2.2.3.9. 


2.2.38, 


3.1:6.2: 


4.4.0.4. 


2.1.3.4. 
2.1.3.4. 


224. 


2.1.3.0. 


nw 
a 


nw 


De 
— O0 


»o 


2.2.3.0. 
2.2.3.0. 


1.1.2.4. 


5.1.1.4. 


En we)} 
»o 


2,50 
2,50 


3,— 


4,— 


97 


58 


lea 


Elatior-Hybride. Doldenprimelnin verschiedenen Farben X 
— — blau, verschiedene blaue Farbtöne. ........ 
— 2 rO8 1T9leFAIDENEE 
— — ’Vierländer’, goldgelb duftend. ........... 
— — ’Crescendo’. Riesenblumige Dolden auf festen Stie- 
lenin neuen, unglaublichen Farben. ....... x 
x pubescens. Gartenaurikeln sind auf vielen alten Blumen- 
bildern zu finden. Ihre gedeckten Farben sind auch heute 
noch sehr beliebt. Aurikeln vertragen volle Sonne 


rosea ’Grandiflora’. Die Rosenprimel hat leuchtend karmin- 
rosa Blüten und will sehr feuchten, humosen Boden. en 
Wasserläufe: pflanzen). 2.222 IV 223837983 


sieboldii. Große, lilarosa BI mit weißer Mitte. Das Laub ver- 
schwindet im Sommer, darum sollte sie neben Farne oder 
Epimedium gepflanztwerden. ....... 2.2... x 


— ’Snowflakes’, große, reinweißeBl............ 


KUGELPRIMELN oder BALLPRIMELN haben ie 
BI-Stände 

denticulata ’Alba’. Herrliche, weißblühende Form der Kugel- 
FE ee u En DE x 


— ’Feuerball’. Auffallend schöne Neuzüchtung von leuch- 
tend roter Farbe, vegetativ vermehrt. .......... 


— ’Rubin’, karminrot-violette Töne. . . : : 2:2 2 22 .2.. 
— ’Grandiflora Hybriden’, lilarosa und violette Töne. 


ETAGENPRIMELN haben, wie der Name sagt, ihre Bl in 
mehreren Etagen übereinander. Sie eignen sich besonders 
für halbschattige Plätze zu Rhododendron, Farnen, Carex. 

x bullesiana. Hybriden in orange, lachs oder karmin. . .. 

japonica. Japanische Etagenprimel mit purpurroten Bl. . . 


GLOCKENPRIMELN haben glockige, nickende Bl auf lan- 
gen Stielen. Sie wachsen am schönsten an sehr feuchten 
Stellen im tiefen Schatten. 

florindae. Wundervolle Primel mit herzförmigen B und duften- 
den. hellgelben BIER Tara Te a 

sikkimensis. Schwefelgelbe, duftende Bl. für feuchten Stand- 
Ole en ee ee Te I 

vialii. Orchideenprimel. B breitlanzettlich behaart. Vielblütig, 
spitze Ähre mit glockigen Bl, lavendelblau und rot. Für 
feuchten, humosen Standort... 2.2... 2... 


Prunella - Braunelle - Labiatae ©) 


A 
A 
A 


Reich und lang blühende Bodenbedeckungspflanze für je- 
den normalen Gartenboden. Lippenblütler mit dichten 
Blütenköpfen. 
N: Karpatenglockenblume, Zwergalant, Rosenschleier- 
kraut. 
grandiflora ’Loveliness’, lila. ....... 2:2 2.202.. 
— ’Rosea’, rosa, reichblühend. ..... 2.22.22... 
x webblana:veilchenblai:: 3... 2a DErrrRz 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
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Pterocephalus - Aipenscabiose - Dipsacaceae ©) 

ALuparnassii. Bildet mit der Zeit große, verholzende Polster, die 
sich mit lilarosa scabiosenartigen Bl bedecken. Schöne 
Wildstaude für den Steingarten. Durch sommerliche Blüte- 
zeit:beSsonders wertvoll Far: Fa an, 


Pulmonaria - Lungenkraut - Boraginaceae ©-®@ 
Unverwüstliche Vorfrühlingsstaude für Halbschatten. 
N: Primeln, Epimedium, Waldsteinia. 
angustifolia ’Azurea’, leuchtend enzianblaueBl. ..... 
rubraskorallenrote. BE = naar ee 
saccharata ’Mrs. Moon’. Besonders schönes, silbergefleck- 
tes Faub; baumtole BI. 7°: ae 2 


Pulsatilla - Küchenscheile - Ranunculaceae 


A vulgaris (Anemone pulsatilla). Bekannte violette Küchen- 
schelle. Die Fruchtstände bilden auch eine Zierde (Teu- 


telsbarl) =: aa een 
A Rubra’;rotblühende Form. 2... 22... 2.2. 
A  — ’Weißer Schwan’, weiße Pelzanemone. ........ 
Ramonda - Feisenteller - Gesneriaceae © 


Auuımyconi. Dunkelgrüne, flache B-Rosetten. Bl violett, seltene 
Fugenpflanze für absonnige Stellen. .......... 


Ranunculus - Hahnenfuß - Ranunculaceae O-®, X 
acris 'Multiplex’. Gefüllte Form unseres heimischen Wiesen- 
hahnenfußes, der nicht wuchert. Reizende, dicht gefüllte 
Blütchen. Will nicht zu trockenen Standort. ..:... . e 


Rhazya - Rhazya - Apocynaceae ®) 
orientalis. B lanzettlich, tiefblaue, sternförmige Bl in Dolden. 
Anspruchslose, schöne Pflanze für den Gehölzrand. . . 


Rheum - Zierrhabarber - Polygonaceae 0-0 
palmatum ’Tanguticum’. Sehr dekorative Pflanze. Die gro- 

Ben B sind tief eingeschnitten, die roten Bl-Stände werden 

BISZU 2DOCm TO a en 


Rodgersia - Schaublatt - Saxifragaceae ©-® 
Sehr wirkungsvolle Pflanzen, auffällig durch ihre großen, je 
nach Art verschieden gestalteten B und Bl-Stände. Volle 
Wirkung erst nach einigen Jahren. Verlangt humusreichen, 
kräftigen Boden undkeinen zu trockenen Standort. 

N: Farne, Waldglocke, Schattengräser, Silberkerze. 
aesculifolia. Roßkastanienblättern ähnlich, lockere, weiße 
Blütenstande Sense 
podophylla. Große, handförmige B mit tief eingesägten Rän- 

dern, broncefarbener Austrieb. Überhängende, gelblich- 
weiße Bl- FRISDeNe 23: ==: sr 2 a 
— ’Rotlaub’, deBsindrötlich. .... 2... 2.2... 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl 


VI-1X 


IN-IV 


IN-V 


. VI-VI 


V-VI 


. VI-VIN 


. V-VIl 


V-VI 
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. V-VIl 
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I22D. 


1,2:5.9: 


1:2:9:5: 
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preis 


3,50 


6,50 


6,50 
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60 


sambucifolia. Die holunderblättrige Rodgersie hat reinweiße 
Blütenstände und unterscheidet sich in der Blattform we- 
sentlich von den anderen. 

tabularis. Tafelblattrodgersie, deren mächtige runde B einen 
Durchmesser bis zu einem halben Meter erreichen. 
Darüber zierliche, weiße Blütenrispen. ......... 


Roscoea - Ingwerorchidee - Zingiberaceae 0-0 
Ungewöhnliche Pflanze mit lanzettlichen B und orchideen- 
artigen Bl. Alle wollen tief gepflanzt werden. Im Herbst mit 
Erde und Laub abdecken. 

cautleoides, hellgelb#= a. een ee 

A salpina;Bl:hlpschesiHosan. aan nen en 

purpurea, purpur Bl, lange Blütezeit ............ 


Rosmarinus - Rosmarin - Labiatae © 
(Siehe Küchenkräuter) 
officinalis ’Majorcan Pink’. Der aromatische Rosmarin, zum 
Unterschied vom bekannten Küchengewürz mit rosa Bl. 
MRARRSESEIGBRZ, 2 Wu SE a a re ee Bye 


Rosularia (Umbilicus) - Dickröschen - Crassulaceae Ö 
Auıpallida. Die B sind dicht behaart, Bl ranmweiß in Trugdolden 


Rubus - Brombeere - Rosaceae o-@ 
calycinoides. Lange, am Boden liegende Triebe. Cremefar- 
bene Bl. Guter Bodendecker für Halbschatten und größere 
Flächen. Wintergrün. Orange Früchte. Neueinführung. 
nutans. kleine, hübsch geformte, wintergrüne B an flach wach- 
senden Trieben. Weiße Bl. Guter Bodendecker, der sich 

stark verbreitet für schattige Lagen. Orange Beeren. . . 


Rudbeckia - Sonnenhut - Compositae Os< 
Alle Rudbeckien sind sehr wirkungsvolle, meist gelbblü- 
hende Rabattenstauden für volle Sonne. Gute Schnitt- 
blumen. 

fulgida ’Goldsturm’. Eine der wichtigsten Sommerstauden 
mit langer Blütezeit. Goldgelbe Margaritenblüten mit 
schwarzem Knopf. 
laciniata ’Goldkugel’, goldgelb, gefüllt. 
— ’Goldquelle’, gefüllte, heller gelbe Bl a. standfest. Stielen. 
maxima. Blaugrüne B und große, gelbe BI mit schwarzem 
Knopf für feuchte Standorte. Dekorativ! 
nitida ’Herbstsonne’. Bildet Riesenbüsche gelber Bl mit gr 
nem Knopf. 
purpurea ’Abendsonne’. Eigenartig schöne, karminrote Bl, 
bei denen die orangebraune Mitte einen auffallenden 
Kontrast bildet. 
— Hybriden. Karminrosa bis rot. Lange Blütezeit... .... 
subtomentosa. Gelbe Margaritenblüten mit brauner Mitte, 
haltbar als Schnittblume. 
triloba. Kleine, tiefgelbe Bl mit schwarzer Mitte an stark ver- 
zweigten Stielen. Haltbare Schnittblume, aber nicht lang- 
lebig. z 


VI-VII 100 
. VI-VII 100 
.. VIH-VIN 40 
.. VIH-IX' 25 
VI-IX 40 
IV-V .. 60 
V-VIl 10 
VH-VI 25 
. VI-VIN 15 
. VHIX 60 
IX-X 150 
VI-IX 80 
VIN-IX 200 
VI-IX 200 
le De 
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VIN-IX 130 
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9.3.0.9: 
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622.8: 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


6,50 


6,50 


3,50 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Sagina — Sternmoos —- Cariophyliaceae 


IN subulata. Bildet dichte, frischgrüne Moospolster. Geeignet 

zwischen Plattenwegen an nicht zu trockenem Standort. 

Weiße:sternblümehenr Ei EINER, VI-VIl 504,20; 250 
A  — ’Aurea’. Die Moospolster sind ausgesprochen gelb- grün. 57 44.20. 250 
Salvia - Salbei - Labiatae ©) 


Salbei lieben kalkhaltigen Boden, sind aber sonst an- 
spruchslos. Bei rechtzeitigem Rückschnitt blühen sie un- 
ermüdlich weiter. 

argentea. Stark behaarte, silberweiße B und weiße Bl. Eine 


dekorative, zweijährige Pflanze. ............ VI 120. 8.1.15. 3,50 
lavendulaefolia. Ähnlich officinalis, aber mit schmäleren Bl. 
Bildet breite, wintergrüne Büsche. BlaueBl. ...... VI-VII 40 3.1.2.9. 3— 
officinalis ’Berggarten’. Eine Form des Küchensalbeis, die 
im Berggarten Herrenhausen entstanden ist. Die grauen B 
sind wesentlich breiter. Bildet schöne Büsche. ..... .. VI-VII 50 3.1.2.9. 3,50 
A  — ’Purpurascens’. Gartenform mit rötlich-purpurnen B, ila 
Bl. Laubwirkung das ganze Jahr. ............ 50% 3.1.2.9. 3,25 
A  — ’Tricolor’. B dreifarbig, graugrün-gelblich und rosa. ... . 40° 3.1.2.9: 3,25 
A  — ’Variegatis’, gelblichgrün geflleckte.B8 2 28... 40° 3.1.2.9. : 3,25 
memorosa ’Blauhügel’. Ähnlich der hervorragenden Sorte Vl+ 
'Ostfriesland’, aber die Bl sind heller und mehr blau... . IX-X 40 3.2.6.4. 3,75 
— ’Mainacht’. Nachtblaue BI an reichverzweigten Blüten- V-VI 
Ähren. Unermüdlicher Dauerblüher. .......... +X 40 3.2.0.4. 3,75 
— Ostfriesland’. Wertvollster Salbei, vielseitig zu verwen- 
dender Farbfleck in tiefem Violettblau. Für Rabatten, Hei- VI-VIl 
derundNatiirgärten:z.. =... su nei ee ir HIX .50...8.2.6.4.. 3,— 
N: Rudbeckia 'Goldsturm’, Coreopsis, Oenothera, niedrige 
Helenium. 
— ’Rügen’. Von gedrungenem Wuchs. Blblau...... . - . V-VI 40 3.2.6.4. 3,75 
+ 1X 


pratensis ’Mittsommer’. Schöne Verbesserung unseres Wie- 
sensalbei. Himmelblaue Lippenbl. in langen Rispen. . X VI-VII 100 3.2.0.5. 3,— 


Santolina - Heiligenkraut - Compositae © VI-Vill 
Kleine, immergrüne Halbsträucher aus dem Mittelmeer- 
gebiet für geschützte Lagen. Wirkungsvoll durch die zier- 
liche Belaubung. Ein Rückschnitt von Zeit zu Zeit lohnt 
sich. Auch als Einfassung zu verwenden, da sie sich wie 
eine kleine Hecke schneiden lassen. 


A  chamaecyparissus, silbergraue B und gelbe Bl-Köpfchen. . 30.°8.1.2.5. .- 3,— 
A  serratifolia. Ebenfalls silbergraue B, aber viel zarter denen 

DRGEIG. 3a er ee er ee En 40 3.1.25. 3— 
A  virens. Satt grüne B und hellgelbe Bl-Köpfchen. ....... . i 40 31.25. 3— 
Saponaria - Seifenkraut - Cariophyliaceae © 


A  ocymoides. Teppichseifenkraut mit rosa Bl, bildet große Pol- 
ster ohne zu wuchern, sehr schön für Steingärten und 
Irockenmauensea EI ran: V-VI=22052 41.042. 32,75 
N: Iberis, lila Polsterphlox, Veronica latifolia. 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


62 


A  xlempergii ’Max Frei’. B lanzettlich, Bl hellrosa. Durch lan- 
ge Blütezeit im Sommer wichtige Bereicherung für den 
Stelngarlan. Haze an en a er 

AL1X olivana. Feste Polster, auf denen die ca. 2 cm großen, rosa 
Bl sitzen. Sehr wertvolle Polsterstaude. ........ 


Saxifraga — Steinbrech - Saxifragaceae 
Die Familie der Saxifragen ist eine der größten im Pflan- 
zenreich. Ihre Ansprüche und ihr Aussehen ist dement- 
sprechend verschieden. 

Alle der aizoon-Gruppe wollen Sonne und durchlässigen 
Boden. Sie sind wintergrün undblühen. ....... 

A ı1aizoon ’Atropurpurea’. Rosettensteinbrech, dessen B zum 
TeilrotgerandetsindundmitrosaBl. ......... 

Auul— ’C. M. Prichard’. Mittelgroßer Silberrosettensteinbrech. 
UNOLSO El ee Te 

A 1ı1— "White Hills’. Bildet sehr kleine Rosetten, weiß blühend. 

A Lı— var. major ’Winterfeuer’. Mittelgroße bis große Rosetten, 
die sich im Herbst sehr auffallend rot verfärben; weiße Bl. . 

A Lu— var minor. Sehr kleine, dichte Rosetten; weißeBl. ... . 

Auıx andrewsii. Eine interessante Naturhybride zwischen aizoon 
und umbrosa. Die Rosetten sind frischgrün und die B 
fleischig und gezähnt. BI weiß mit roten Tupfen, von 
rosa Wirkung. Wüchsig sowohl im Schatten wie in der 
Sonne 0-0 
Alle Saxifraga arendsii wollen frischen, nhumosen Boden 
und halbschattigen Standort. Sie bilden immergrüne, 
moosartige’Polstet: =; 3 = ie 72.3, Se Ar 

A  xarendsii ’Findling’ (S. muscoides). Moosartiges, dunkel- 
Grünes: FoOlSlar: WOIBBBL 2 ee, 

A  — ’Gaiety’. Wüchsige Sorte. Die moosgrünen Polster be- 
decken;sich mitlachstosaBl. "7... ....... : 

A — ’Leuchtkäfer’, leuchtend rot... ............. 

A  — ’Luschtinez’. Diese interessante Sorte fällt durch ihre 
blutroten Bl auf. Sie zeichnet sich durch Wüchsigkeit und 
Sonnenverträglichkeit aus. .... 2... 22222020. 

A  — ’Purpurteppich, dunkelweinroteBl. .......... 

A  — ’Schneeteppich’, schneeweißeBl............ 

Aııx burnatii (aizoon x cochlearis). Mittelgroße Rosetten, 
WOBEI an Se ae en Se eg 

A cochlearis. Sehr kleine Rosetten, Blreinweiß......... Ö 

A lcotyledon. Bis 12 cm breite, flache Rosetten. Aus ihnen er- 
heben sich reichverzweigte, weißblühende Rispen. 

Auı— ’Southside Seedling’. Große B-Rosetten. Die Bl-Dolde 
ist breit und groß, die einzelnen Blütchen weiß mit roten 
Punkten:am Schlünd. =. =». 0, er 

Auscrustata. Kleine, runde Rosetten mit gepunkteten Blatträn- 
dern, weiße Bl. Liebt wie alle der aizoon-Gruppe vollson- 
nige Lage und kalkhaltigen Boden. Eine Zierde das gan- 
20 Jahr Uber: 4 Zr 

AL Jeudoxiana ’Haagii’. Alpine Pflanze, die dichte Polster in Mau- 
erfugen od. absonnigen Steingärten bildet. GelbeBl.. © 
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fortunei (cortusifolia). Herbststeinbrech mit großen, bräun- 
lichen, unterseits rötlichen B. Viele weiße Bl in Rispen für 
humosen Boden in halbschattiger Lage. Überraschende 
Wirkung unter Gehölzen mit Herbstfärbung. ... ©- 
ALux hostii. Bildet mächtige Rosetten mit hohen, verzweigten, 
WEIBaNIBIEHRISBON.G. "u 4... ee: Ö 
Auuhypnoides var. egemmulosa. Dichte Moospolster, nen 
BI a er 
A  lingulata (callosa). Ein Steinbrech für trockene, helle Plätze 
zwischen Steinen. Weiße BlinRispen. ........ 
A umbrosa. Porzellanblümchen für schattige Plätze. Aus gro- 
ßen, dunkelgrünen B-Rosetten, die auch im Winter hübsch 
sind, erscheinen Rispen mit zartrosa Blütchen... ©-® 
A  — ’Aureopunctata’, gelb punktierteB, rosaBl....... 
A u1— ’ElliotsVariety’. Kleinere Rosetten u. kräftig rosa Blütchen. 


Scabiosa - Skabiose - Dipsacaceae RE 
Die edlen Schalenblüten sind eine der schönsten Schnitt- 
blumen, aber auch im Garten bringt die Skabiose immer 
wieder neue Blüten, in milden Jahren bis in den November. 
N: Hohe Goldgarben, Gräser, Mädchenauge, Pracht- 
scharte. 

caucasica ’Clive Greaves’, hellblau. .... 2.2.2.2... 
— ’Miss Willmott’, rahmweiß. . ...: 2.22 22220... 
— ’Nachtfalter’. An straffen Stielen dunkelviolette Bl. 


Scutellaria - Helmkraut - Labiatae ©) 
Anspruchslose Sommerblüher mit schönen stahlblauen 
Lippenblüten. 

baicalensis. Vielseitig zu verwendende Wildstaude, die immer 
ordentlich aussieht. Bienenpflanze........... x 
N: Gypsophila, Coreopsis verticillata. 

A  scordifolia. Hübscher Sommerblüher für den Steingarten. . 
N: Hypericum polyphylium, Inula ensifolia, niedrige Gypso- 
phila, Tunica saxifraga. 


Sedum - Fetthenne - Crassulaceae ©) 
Sie sind durch ihre vielgestaltigen Blattformen und Farben 
hübsche, wirkungsvolle Bodenbedecker, die sehr viel Trok- 
kenheit und steinige, magere Böden vertragen. Gut als Ra- 
senersatz, zu Einfassungen und Grabbepflanzungen. Die 
höheren Arten haben schöne Bl und sind auch als Rabat- 
tenpflanzen geeignet. 

A  acre. Starkwachsender, gelber Mauerpfeffer. ...... . 

A album ’Coral Carpet’. Im Sommer grün, im Herbst und Winter 
korallenrote B, weiße Bl. Guter Bodenbedecker. ... .. . 

A  — micranthum ’Chloroticum’. Hellgrün, dichtrasig, weiß 
Blühends u. ee en Be 

A  anacampseros. Walzensedum, Brund u. blaugrün, Bl purpur. 

A 1 cauticolum. B schieferblau mit rötlichem Rand, Bl karminrot. 

A 


— ’Robustum’. In allen Teilen größer und starkwüchsiger als 
die Art: Sehr wirkungsvoll. etzer un. en en Ä 
N: Festuca glauca, Aster dumosus. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


— TG Tu ir a 


A  — ’Vera Jameson’. Broncefarbige B, karminrote Bi, ch 

sche Zuchlung. er ar ER 25 3.3.6.4.  3,— 
AuL4corsicum. kleine, grausilbrige B, die dichte Polster bilden, 

FOREN: ea V-Vi 5 .4,3.0.2. 2,50 


A Lıdasyphylium. B kugelig blaubereift, Bl weißrosa Sternchen. V-VI 8 43.02. 2,50 


A LI — var. suendermannii. kleine, blaugrüne, behaarte B in lok- 
keren Polstern. Weiße Bl, ähnlich corsicum. Beide sind 


zierliche Steingartenpflanzen und idealfür Tröge. ... . VI-VII 5 4.3.0.2. 2,50 
A Lıewersii. Graue B an holzigen Trieben, rosaBl. ....... VI-IX 15 4.3.0.4. 2,50 
A U 1floriferum ’Weihenstephaner Gold’. Grüne B, leuchtend gel- 
be Bl, guter Bodenbedecker. ..... 2.222220. VI-VI 15 3.3.6.2. 250 9 
A  hybridum 'Immergrünchen’. Ähnlich Sedum spurium, aber ; 
irmergrün gelbeBE >. 252 3° 02 er = YIEENul TS. 22.932. 250 
A  kamtschaticum ’Variegatum’. Weißbunte B, gelbeBl. .. . VI-VII 15 2232. 2,50 
A  middendorffianum ’Diffusum’. B lineal, gelbe Bl, Herbst- j 
ee ee ee er VI-VIll 20 8.3.6.2, 250 5 


A uıpachyclados. Hellgrüne B bilden ansprechende Rosetten, die 
wintergrün sind. Da dieses Sedum wenig blüht, bleibt die 


Pflanze immer ansehnlich. ..... cc. vl 10:7=3.1x6,9: Bee 
A  pluricaule ’Sachalin’. Wüchsig und überreich blühend in Ro- ' 
58: Neuauftiahme; 2.22. ve. 72. ser VI-IX ,15.- 3.364. 3,— ) 
A  populifolium. Verholzende Art aus Sibirien. Die stark gezähn- H 
ten B sind pappelartig und fallen im Spätherbst ab. Blaß- N) 
rosa Bl. Sehr besondere Art auch als kleine Solitärstaude l 
IE SIOINGGPIANL: 2 en ee Vin 30: 3.1.6.9, 3,50 Se 
A  reflexum ’Cristatum’. Die verbänderten Triebe haben zum | 
Tel grotasks Fällen 2 nr an . Vl 20. 3.1.64. 250 
A  —- ’Elegant’, blaugrüne B, gelbe Bl. Wintergrün. ....... . VEVIl-:.20 : 3.1,64. 250 Ge 
A  rupestre. B länglich grau, Bl gelb, wintergrün. ...... .. V-VII 20 3.3.6.4. 2,50 
A _ sexangulare "Weiße Tatra’. Dichte Rasen, walzenförmige B, 
HENgBIBB:BI 7:7. MV 5 2 2.1.24. 2,50 
A uısieboldii. B blaugrün, rosa Bl. Wird als „Oktoberle“ vielfach 
in Töpfen auch als Ampelpflanze gezogen... .. ... RR:245 3169. 2,75 
A uıspathulifolium ’Cape Blanco’. Reizende, braunrote B- Ro- 
setten, silberweiß bemehlt. .. ... cc 2220. NV 103,188 > 
ALı— ’Purpureum’, tiefpurpur, gelbeBl. ........... 10 3.1.69 3— 
A  spectabile 'Carmen’. Große, dunkelrosa Blütendolden auch 
an ungünstigen, trockenen Stellen dankbar. ...... VII-X 40 3.2.65. 3,— 
A  spurium ’Album Superbum’. Gute, sattgrüne Bodenbedek- 
kermitwenigweißenBi: .. .............. vVEVI 18., 2132: 260 
A  — ’Fuldaglut’. Dunkelrote B, karminrote Bl. Reichblühend. VI-VI 10 3.1.6.4. 2,50 
A  — ’Schorbuser Blut’, B bräunlich grün, Blrot. ....... VI-VIN 10 v 2,50 
A  — ’Tricolor’. B rosa-weiß-grün panaschiert, sehr zierend, 
ee ee VI-VIN 10 v 2,75 


telephium ’Herbstfreude’. Große, flache BI-Dolden von rosa 
bis braunrot, die auch verblüht den ganzen Winter gut aus- 
sehen. Daher nicht abschneiden... ... 2.2.2... .. RX 50 3265 3— 


Sempervivella - Himalaya-Hauswurz- Crassulaceae O 


A  sedoides. Kleine, fleischige Rosetten, die sich stark ver- 
mehren, weiße Bl. Verlangt Schutz vor Winternässe .. . VII-VII 3 5.3.0.4. 2,75 


„Richtig blaue“ Taglilien sind immer 
noch ein Traumziel. Unter den Klei- 
nen haben sich ’Wanetta’ und 
Little Wart’ bewährt. Noch intensi- 
ver im Ton ist die wertvolle ’Yuu- 
long’; etwas heller dagegen ’Little 
Fellow’. Alle diese kleinen oder minis 
sind reizend und farbige Akzente im 
Garten! 


"Radiant Apogee’ 

(Strahlender Gipfel) ist ein treffender 
Name für diese hervorragende Iris, 
die frisch und vornehm zugleich ist. 
Sie ist außerdem schön verzweigt 
und paßt in der Vase gut zu gelben 
Iris und weißen Pfingstrosen. 

Es gibt eine Reihe anderer sehr 
schöner Sorten aus dieser Klasse 
der braunrandigen Plicata wie z. B. 
'Spreckles’ oder die frühblühende 
niedrigere ’Swizzle’. 


Sempervivum und Jovibarba 


sind ein liebenswertes Spezialgebiet, das viele Vorzüge hat: sie sind genügsam, 
brauchen wenig Platz und wollen nur einen vollsonnigen, trockenen Standplatz. 
Da sie neuerdings von vielen Liebhabern gekreuzt werden, wächst die Zahl der Hy- 
briden von Jahr zu Jahr. Schon an den Wildstandorten gibt es sehr verschiedene 
Arten und Naturhybriden. So entstehen richtige Sammlungen, die auf kleinem 
Raum großen Spaß ermöglichen. 
Auf dem Bild sehen Sie 54 verschiedene Sempervivum meiner großen Sammlung. 
Die genauen Angaben hierzu finden Sie auf der gegenüberliegenden Seite. 


1,=.60llage- .. 22 u.» 
2 = Purdy’s Hybrid Nr. 90-1 . 
Si. MayiInge rn le. 
4=tectorumelegans .... 
5:=.BBldı Se ent 


6 = pseudofunckii ..... . 
7 = grfl.x arachn. var.tom. . 
8=Lavender& OldLace .. 
9=:Prühonicen em 
I0= Od ereete 
11 =Seerosensten ..... 
12= TwilightBlues ...... 
13 GlUSeBie rs ae sen 
IE=GANCER - 2 2a 
15:= Packardian 2... ur. 
16-=:DOnalfose was en 
172= Apollo ns en, 
8 liherae 2 Zr 


AIZNOL Ir ee 


20. =EF0ODASs mE RE 
21 = HayDayz sn 
22° SPINON ee reihe 


23 = globiferum . - ..... . .. 
24 = cantabr.x.mont.var.stir. . 
25 =prunlolum zent. 
26 = Zinaler Rothorn ..... 
27. =-Grünspecht =... x... 
28:=fimbrlalums a. 22a 


29 = Sponnier "77: 2... 
30= Sunset trtee 
31 = Aurmalnz rer 
S2SKISHER Le Le 


33:=1Nomeyen mo... 222.4: 
34 =PurplePassion ..... 
35 = Jovibarba sob. Sims. . . 
s5—iRltaslane) Fr ne 


ST JUBHOR FR are 
BEr—IDOHISs nee 
39. IURMANRL See 
40 = arachnoideum 

41.=0thellO.=2r- er sen 


42.= Galc-areenii.... ne 
A3—Pälnblamnezur nz a 
44 SIIVEnNor 2. 0, ee 


45-—. Male urn nnenen 
Ab:= Adlerhorst >... 
AZ='SCHhOlHlarN. 4. 2. 
U N RE 


49 = Feldmeier... ... 2... . 
50 = arachnoideum 
512 Olyallerı meer: 
52 =:MountHlood2 = Sur 
53 = Jovibarba hirta 
52 Pllatiser Ar ne 


Sempervivum — Dach-, Haus- oder Steinwurz — Crassula- 
ceae ©) 


Sempervivum = immerlebend, besagt, daß die Pflanze 
äußerst genügsam ist. In vielen Dörfern sieht man sie auf 
Dächern und Mauern. Sie vertragen viel Trockenheit. Es 
gibt kleinrosettige von Pfenniggröße und welche von der 
Größe eines Tellers. Ebenso verschieden sind die Farben, 
die sich auch in jedem Boden und zu jeder Jahreszeit än- 
dern. Auch die Form der Rosetten ist sehr unterschiedlich. 
Da gibt es flache Rosetten mit breiten B oder solche mit 
aufrechten, spitzen B und dazwischen alle denkbar mög- 
lichen Abstufungen. Alle sind geeignet für Steingärten, 
Mauerfugen, Grabbepflanzungen und Troggärten. 

Wieder werden einige neue Züchtungen von Herrn Haberer 
angeboten. Herr Haberer hat eine sehr große Sammlung 
und entsprechende Vergleichsmöglichkeiten. Darum sind 
seine Züchtungen beachtenswert und werden auch inter- 
national anerkannt und hoch bewertet. 


Es scheint kaum möglich, daß es immer wieder neue For- 
men und Farben gibt. Aber wenn man alle Details genau 
betrachtet, weiß man, daß das Thema nahezu unerschöpf- 
lich ist. 

Außer den hier angebotenen Sempervivum und Jovibarba 
kann ich aus meiner großen Sammlung noch weitere ab- 
geben. Wenn Sie daran interessiert sind, fragen Sie nach 
einer Sonderliste. 

Der Bedeutung meiner Sammlung entsprechend, gebe ich 
— soweit mir bekannt — erstmals den Züchter und dessen 
Nationalität bei den Hybriden an. 

Die Nomenklatur ist komplex. Die hier wiedergegebenen 
Bezeichnungen entsprechen hauptsächlich der Praxis. 
Wer sich näher mit der wissenschaftlichen Zuordnung be- 
fassen will, sei auf das ausgezeichnete Werk von Fritz 
Köhlein: Die Freilandsukkulenten (Ulmer-Verlag) hinge- 
wiesen. Nach neuesten Erkenntnissen der Botaniker ge- 
hören folgende Pflanzen nicht zu den Sempervivum, son- 
dern zu den Jovibarba, die eine Gattung für sich sind; vor- 
erst führe ich sie noch bei den Sempervivum. 


JOVIBARBA-ARTEN UND NATURHYBRIDEN 
arenaria. Kleine Rosetten von ca. 2 cm Durchmesser mit spit- 


2085. DIBBSBIBB BI A ame neh 


A u heuffeli. Die Eigentümlichkeit dieser Art ist, daß sie keine Kin- 


ANEIEn: 


del bildet, sondern die alte Rosette sich teilt. Dadurch be- 
nötigt sie weniger Platz und vermehrt sich langsam. Es gibt 
spezielle Züchter und Sammler dieser Jovibarba und auch 
schon entsprechend viele Hybriden. .......... 
’Choko Strain’. Nachzucht einer berühmten Sorte 'Choco- 
lato’. Alle sind braun oder braunrot und sehr reizvoll. 
kapaonikensis ’Pancic’. Rosetten innen grün, rotbraune 
Spitzen. Wirkt violett. Alle Jovibarba haben gelbeBi... . 


Aulhirta. Alle Jovibarba hirta sind von mehr oder weniger kugeli- 


ger Form, wobei die „Kindel“ abfallen und sie auch „Roller“ 
genannt werden. Alle blühen gelb. ........... ; 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-VIl 


10 


10 


10 


10 


10 


4.1.0.4. 


4.1.0.4. 


2,50 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
ee NS N Te ET BE TE EEE. 


A L1— ’Bulgarien’. Graugrün, i. Winter stumpf-purpur, auffallend. 10 v 2,50 
A L1— ’Gelbe Form, hellgrün, wirdgelb......... 2.2... E 10 v 2,50 
A L1— ’Linn’, ca. 2 cm große Kugeln, die außen rötlich sind. . . 10 v 2,50 
ALUI— var. hillebrandtii ’Hayek’. Rosetten mehr graugrün mit 

dunklaren Blatrlckon. 2, 0 10 v 2,50 
A L1— neilreichii ’Hayek’. Spitze, grüne B der kleinen Rosetten. 10 v 2,50 
A ı1sobolifera. Rosetten kugelig, hellgrün mit hellbraunem Fleck, 

ErgangalB: =... 22. or er Re ehe ; 10 v 2,50 
ALı— ’Nitra’, grün, wenig braune Spitzen. . . 22222... Fee; v 2,50 
Auı— ’Sims’, hellgrün, kleine Rosetten. .... 2222... S 10 v 2,50 

SEMPERVIVUM-ARTEN UND NATURHYBRIDEN 
Ausarachnoideum. Spinnwebdachwurz mit übersponnenen Sil- 

Derroselleri. BEKammINKOL. u ==. nn nen 10: 4.1.0.4. 2,50 
A L1— ’Album’. Eine reizende Art, reichblühend mit reinweißen, 

SIEHRRAPEIETE EI Een See te ya ke 10 x 3,— 

— ’Minor’. Sehr kleine Rosetten, ganz dicht übersponnen, 

sient.heinaho Weiß auscan 10 v 2,50 
A L1— var. doellianum. Sehr kl. rötliche Rosetten, übersponnen. 10 v 2,50 
ALı— var. tomentosum. Kleine, grüne Rosetten von Re 

Form, im Sommer weiß übersponnen. ......... 10 I 2,50 
ALI— — Ustecchio. Klon von arachnoideum var tomentosum, 

benannt nach dem Fundort. Wird ca. 3 cm groß, grüne 

Rosette, weiß übersponnen, karminrote Blüte. ... . . 10 > 3,— 

A 11— ’Zinaler Rothorn’. Besonders stark übersponnen. rot... . 10 v 3,— 
borrisovae. Wird ca. 3 cm groß, grün, obere Hälfte braunrot 

gefärbt. Kurze Stolonen, wodurch sich schneil dichte Klum- 

DeniDildans tr en en, : 10 = 3,— 
Auıcalcareum. Mittelgroß, mit braunroten Spitzen. ........ } 15 v 2,75 
A uıcantabricum. Mittelgroße, graublaue Rosetten. ......... 15 v 2,75 
A L1— montanum var. stiriacum. Durchmesser der flachen Ro- 

setten ca.7cm, grün dunkelbraune Spitzen, lange Stolonen. 10 v 3,— 
A u cantalicum. Mittelgroß, spitze, grüne Rosetten, lilarosa Blüten 10 v 2,75 
A L1ciliosum var. borisii. Besonders lang behaarte Art mit kurzen 

Ausläufern und von ballartiger Form. .......... 10 v 2,75 
A secintelaggii. Mittelgroße Rosetten, innen grün mit braunroten 

Spitzen: Im: Wintentota se. Ser ee 10 v7 2,50 
Ausfimbriatum. Klein bis mittelgroß, dunkelgraugrün mit tief- 

SEINNATZEN SDNZEN. u ee : 10 v 2,50 
A Liflagelliforme. Mittelgroß, grün, braune Spitzen, behaart. . . 10 v 2,50 
A u 1flavipilum. Sehr kleine, grüne Rosetten, außen braun, rosa Bl. 10 NG 2,50 
A Lıglobiferum. Mittelgroß, stark behaarte Rosetten von runder, 

geschlossener Form. Bl sternig grün mitroter Mitte. ... . 10 v 2,75 
A u grandiflorum. Mittelgroße bis große, grüne Rosetten mit dunk- 

len Spitzen. Bl groß, sternig, gelb, am Grund purpur. Die- 

ser Typ stammt aus dem Aosta-Tal. ....22.2... 15 v 2,75 
A Lı— x arachnoideum var. tomentosum. Ca.5 cm Durchmes- 

ser, hellgrün, stark weiß bewimpert, lange Stolonen, reich- 

blühend, KOSa, Sn ee a 15 DV 3,— 
Auıhumile. Dichtwachsende, mittelgroße Rosetten von maha- 

goniroter Farbe, innen etwasgrün. ....2.2..... ! 25 v 2,75 

RE EN DEAN ERS TIRNE CURTIS URN ENTER IE ERTNETERE EB VER NIEN 
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Auuskindingeri. Mittelgroß, graugrün, flauschig behaart, dichter 
Wushs-Brhallgalb. > - 222": aaa 
A uı marmoreum. 7-8 cm Durchmesser. Unter diesem Namen gibt 
es eine Reihe von Typen, die Sempervivum tectorum ähn- 
lich sind. Mittelgroße bis große, olivgrüne Rosetten mit 
schwarzbraunen Spitzen, rosa Blüten an ca. 30 cm hohen 
SUOIER ae 
A 1ı1— ’Edinburgh’. 5 cm Durchmesser. Hellgrün, außen hell- 
braun, stark bewimpert. Sehr helle Wirkung. .... . . 
— var. brunifolium. Mittelgroß, gedecktes Gelbbraun. . . 
A uımontanum var. stiriacum ’Lloyd Praeger’. Die Rosetten ha- 
ben einen Durchmesser von 5 cm und sind von flacher 
Form. Die Spitzen der grünen Blätter sind auffallend dun- 
kel-braun. Lange Stolonen, Blüten bräunlich karmin. . . 
A uıornatum. Mittelgroß, außen mahagonirot, in der Mitte dunkel- 
3 Er ee er ee 
Auıpatens. Mittelgroß, Blätter grün, dick und von samtiger Sub- 
San BL GO. TE ee ee HR, 
Aupittonii. Flach, mittelgroße Rosetten, Spitzen wenig braun, 
GEIRE-BI = 27 een en ; 
ALıpseudofunckii. Kleine, grüne Rosetten mit roten Spitzen. . 
A U ıreginae-amaliae. 5 cm große Rosetten, hellbraunrot und von 


Auıschlehanii var. dinaricum. 3-4 cm Durchmesser der dunkel 

grünen Rosetten, die mahagoni Spitzen haben. ; 

A Mittelgroße, grüne Rosetten, hellbraune Spitzen. 
en a ee ee 

A uıtectorum x arachnoideum. Klein bis mittelgroß, dunkelgrün, 
TORS SOHRON.: 05 5 en ea Br 

A  — Typ Edinburgh. 8-10 cm Durchmesser. Breite, aufrechte 
Blätter gelblich grün, rotbraune Spitzen. ........ 
A ıı— ’Elegans’. Frischgrüne, kleine Rosetten......... 


A  — ’glaucum’. Hellgrüne Rosetten mit blaugrauem Schimmer 
BKABBA. 1 Ar Er 
A  — ssp. tectorum ’Royanum’. Ca. 12 cm große, hellgrüne 


Rosetten, deren äußerste Blattspitzen braunrot sind. Durch 
die helle Farbe auffallend und ähnlich "Grünspecht’, aber 
etwasandersinder Form. ..... 2222222020. 

A uuıthomeyeri. Mittelgroß, samtig behaart, innen grün, außen ro- 
Sigpraunp ee mern ee : 


NAMENSSORTEN, GARTENHYBRIDEN 


A ’Adlerhorst', (D Seibert). Rosetten werden bis 15 cm groß, 
grün mit wenig dunkler Spitze. Im Winter verfärben sie sich 
schön:in:dunkle Töne. ar er 

Aıuı’Alpha’, (D Arends). Mittelgroß, bräunlich rot, weiß überspon- 
nam; Blrosaz sFr ie 

IX L1’Apache’, (D Haberer). Rosette ca. 7 cm groß, braunrot mit 
grünem Rand und Spinnwebbehaarung. Wird im Herbst 
Und WIHIGEERUN: een. 

A ı1’Apollo’, (D Haberer). 10-12 cm Durchmesser. Flache, breite, 
sehr ansprechende Form. Dunkelgrün, Spitzen mahagoni- 
farben 222 ner Ve en ; 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


25 


30 


20 
15 


15 
15 
10 


15 
10 


15 
10 
15 
25 


25 
20 


25 


30 


15 


30 


15 


15 


20 


4.1.0.4. 


ad 


A  ’Atroviolaceum’. Große, dunkelgrüne Rosetten mit braunern 
SPIZENFBITOL HEFTE EEE A: 

A ı1’Belvedere’, (USA Strocks). Rosetten werden bis zu 10 cm im 
Durchmesser. Die Form ist spitz und die Farbe innen grün, 
zum Rand rot. Im Sommer sehr rote Wirkung. ..... . . 

A kin. ins (D Seibert). Mittelgroß, grün, Spitzen rötlich, BI 

Au ‚ (D Arends). Braunrot mit silberner Behaarung, BI 
dunkelflosasn. u rn 

A ı1’Braunkugel’, (D Haberer). Rosetten ca. 8 cm Durchmesser. 
Braungrün, stark bewimpert, im Winter innen mehr grün, 
TOSalBl- 12... ante a Te 

Auscalcareum ’Giuseppii’. Mittelgroß, graugrün mit mahagoni- 
farbanen: Spizen? "2 2.4.5.) Pa ER THR 

A uı— ’Greenii’. Mittelgroß, blaugrün mit rotbraunen Spitzen, 
DUrBUITOSa BI... 2 ne Re ae 

ALı— ’Mrs. Giuseppii’. Sehr ähnlich "Giuseppii’, aber weniger 
grau und leuchtend rote Spitzen. ..... 2... 2... 

A uı— ’Monstrosum’ (wurde bisher unter Rosularia persica ge- 
führt). Die Form der dickfleischigen B mit den roten Spitzen 
ist ungewöhnlich und interessant. ........... 

A ıı— ’Spinulifolium’. Die Rosetten werden ca. 7 cm groß. Die 
B stehen aufrecht, sind graugrün und haben braune Spit- 
zen. Kurze Stolonen, daher „Igelarlge. WU. 

A ’Cancer’, (D Haberer).Ca.5cm große Rosetten von kugeliger, 
geschlossener Form, innen grün, außen rotbraun, be- 


A ı1’Christmas Time’, (USA Keven Vaughn).5cm Durchmesser. 
Spitze, mehr aufrechte Form. Innen graugrün, nach außen 
Imrotübergehend "> 

A Cleveland Morgan’. Rosetten werden bis 8 cm groß. Helles 
rosiges Braun innen wenig grün. Samtige Oberfläche. Be- 
SORINS I a ET a TE N 

A Collage’, (USA Strocki). Rosetten bis 8 cm Durchmesser von 
auffallender Form in merkwürdigem, hellem Rot. Wenig 
DEWIINPEHL. er a a er RE a ak 

A  ’Cornestone’, (GB Ford). Mahagonirote, 8 cm große Roset- 
ten, die zum Rand grün werden. Mehr braune Wirkung. . 

A  ’Cresta’, (D Haberer). 8-10 cm große Rosetten von spitzer, 
aufrechter Form. Graugrün z. Rand in Lilarosa übergehend 

Aı1’Dark Beauty’, (GB T. E. Lewis). 5-6 cm grüne Rosetten mit 
spitzen Blättern von sehr dunklem Mahagonirot. ... . . 

A ’Donarrose’, (D Seibert). Braunrote, 9 cm große Rosetten, BI 


dunkElrösası. Er Er DR ee 

A  "Feldmaier’., Bis 14 cm große Rosetten, rot mit grauem Puder. 
Eine der größten. BE I NT ee De MEER 

A ı’Firebird’, (USA Nixon). 6 cm große, flache Rosetten in leuch- 
TOHBSIIE OL En ET I 


Aıı’Gamma'’, (D Arends). Mittelgroß, tiefbraune Rosetten, silbern 
BDEhgaH, BHOBS IE 

A L1’Gazelle’, (GB Ford). Frischgrüne, ca. 5 cm große Rosetten, 
die stark bewimpert sind. Äußere Blätter z. T. braun bis kar- 
MINOR AUalENdI an nee, ; 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


15 


15 


15 


20 


70 


A ı1’Granat’, (D Seibert). Die ca. 6 cm flachen Rosetten haben 
spitze Blätter, die auffallend granatrot bis ins Innere ge- 
tarbteind. = sslerssesnesenehalnn 

A ı1’Gray Dawn’, (USA Strocki). 6-7 cm sind die flachen Roset- 
ten. Hellrot mit grauen Spizen. en er 

Aıuı’Grünschnabel’, (D Seibert). Rosetten 6-7 cm groß. Innen- 
und Unterseite der Blätter rot, Spitzengrün. ...... 

A "Grünspecht’, (D Zeppelin). Sehr große Rosetten von auffal- 
lend hellgrüner Farbe. Die Bl-Spitzen sind mahagonirot. 
Dieses Sempervivum erhielt ich vor einigen Jahren namen- 
los. Da es wirklich anders ist, als alle meiner Sammlung, 
habe ich mich entschlossen, es in den Handel-zu bringen. 

A  ’Hatra’, (D Haberer). Rosetten haben einen Durchmesser von 
10 cm. Die Farbe ist ein sehr besonderes helles Rot, auch 
im: Winterauffalland =. air £ 

A Hey Hey’, (GB Moore). Mittelgroß, grün behaart. .. ... . s 

A 1’Jubilee’, (GB Hansen). Mittelgroße, spitze Rosetten, grau be- 
Naaklen een en een ee 

A Jupiter’, (D Haberer). Ca. 10 cm Durchmesser werden die in- 
nen roten und nach außen grünen Rosetten. Im Winter sehr 
lauchtanditot ne eek een 

A 11’King George’, (GB Hansen). Kleine Rosetten, grün mit brau- 
nen Spitzen, bewimpert und übersponnen. ....... 

A ’Kismet’, (USA Nixon). Rosiges Olivgrün der ca. 8cm großen 
Rosetten VON IaCHOL.EOM sn ren es 

A  ’Launcelot’, (USA Strocki). 10 cm große, spitzblättrige- flache 
Rosetten von besonders auffallendem, bläulichen Rot. 
Ganz alnfaile: ame ae 

A  ’Lavender and Old Lace’, (USA Payne). Ca. 7 cm große Ro- 
setten von ungewöhnlicher Farbe, Lilarosa. Im Winter mehr 
rot. Leicht bewimpert. Bekam im internationalen Wettbe- 
werb in England die goldene Rosette. ......... 

A Lipari’, (D Haberer). 8-10 cm Durchmesser der Rosetten von 
aufrechter Form, die ein schönes Rot haben. Die äußersten 
Spitzen sind grün. Erhielt in Kassel 1981 die Goldmedaille. 

’Mahagoni’. Metallisch, rotviolette, bis 13 cm große Rosetten 
und 30 cm hoher, roter Blütenschaft. .......... 

’Melanie’, (D Haberer). Ca. 8 cm große Rosetten von dunklem 
Grün mit dunkelbraunroten Spitzen. Flache Form. 

’Mercury’, (USA Strocki). 6-8 cm runde, flache Rosetten von 
dunkelroter Farbe. Sehr hübsche Form. ........ 

A  "Metallicum Giganteum’. Große Rosetten, metallisches 

Brauintol-Bliosars er een ee 

A L1’Mondstein’. 6 cm große Rosetten von reinem Grün, äußerste 
Spitzen’etwas braun getönt. .... 2.2.2.2... 

A L1’Mount Hood’, (D Haberer). Rosetten ca. 10 cm Durchmesser 
von geschlossener Form in sehr eigenartigem Rosa, was 
im Winter zu auffallendem Rotwird. .......... 

A ı1’Nocturno’. Mittelgroße, schwarzgrüne Rosetten. ...... . 

Aıı’Noir’, (GB Moore). Mittelgroß, dunkelgrün mit dunkelroten 
Spitzen, wirkt nahezu schwarz. ..... 22222020. 

A  ’Norne’, (D Seibert). 10 cm große Rosetten, bläulichgrün mit 
dunkleren SHE Brote sn ee 


Baal 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


15 
15 


A 1’Nörtofts Hybrid’, (DK Thomsen). Mittelgroß, spitze Form, 
graugrün mit dunklen Spitzen. .... 2... ..2.2.2.% 

A  ’Ockerwurz’, (D Köhlein). Eine Kreuzung einer tectorum Hy- 
bride x marmoreum, ca. 7 cm groß, graugrün. Besonders! 

A ı1’Oddity’, (USA McPhersen). Mittelgroß, die einzelnen B sind 
röhrenartig, wodurch die Pflanze einen ganz merkwürdi- 


A Ohio Burgundy’, (USA Strocki). Die Rosetten werden 10 cm 
groß u. sind braunrot. Die samtige Substanz ist auffallend. 

A  ’Olivette’, (USA Strocki). 6 cm große Rosetten von sehr auf- 
fallend olivgrüner Farbe. Amerikanische Züchtung. 

A Othello’, (D Sponier). Große, tiefdunkelrote Rosetten, Durch- 
messer 16cm; prächlig. =... 2 24:25 esazae 
’Packardian’, (USA Strocki). Wird 20 im Durchmesser und ist 
hier in der Sammlung die größte Sorte. Im Sommer tiefes, 
dunkles Rot, im Winter mehr stumpf grün. Sehr eindrucks- 


> 


A  ’Patrician’. Bis 8cm große Rosetten, innen wenig grün, außen 
FOR SENT Arnd: 2 a 5 
A uı’Peppermint’. Frischgrüne, ca. 7 cm große Rosetten von ge- 
schlossener Form. Die äußeren Blätter sind hellbraun. 
Ssamtige Substanz #- vn. een 
"Pilatus’, (CH Eschmann). Wird ca.8cm groß. Die Farbe istein 
bläuliches Rot bis purpur und hält sehr lange in den Herbst 
UN BARTBT. Eee eg 
A  ’Pruhonice’.Mittelgroße Rosetten, innen grün, außen dunkel- 
rot, stark behaart und von sehr roter Wirkung. Hübsche, ro- 
SAROIO BI ee ee ee 
A  'Purdy’s 90-1’, (USA Purdy). Graugrüne Rosetten, die ca. 
8 cm groß werden. Spitzen etw. dunkler, samtige Substanz. 
AıL1’Purple Beauty’. ca. 7 cm große Rosetten, graugrün und rot. 
KiatdleFarbelang 2... Seen 
A Purple Passion’, (USA Nixon). Mittelgroß, flache, spilze 
Form, sehr leuchtendes Braunrot. Die Farbe hält lange... 
A  ’Purpurriese’, (D Seibert). Große Rosetten von auffallendem 
Rot mit metallischem Glanz. Bllachsigrosa. ...... 
A ı_ı’Rauhreif’. Mittelgroß, purpurbraun, weiß übersponnen, BI 
De a 
A ıuı’Rheinkiesel’, (D G & K). Sehr kleinrosettig, braun und beson- 
ders stark silbrig übersponnen, Blrosa. ........ 
A "Rita Jane’. Ca. 10 cm groß. Besonders hübsch geformte Ro- 
setten von behäbiger, dicker Form. Rosa Bl an 40 cm ho- 
Man Su@lan. en ee a ae FB 
A  ’Rotkopf’, (D Köhlein). Sehr große Rosetten, tiefrot auch im 
Winter, leicht bewimpert. . ... 2... 222222020. 
A  "Rotmantel’, (D Seibert). Rosetten bis 9 cm Durchmesser von 
schönem Rot, die Farbe hält auch im Winter... . . ... 
A  ’Rotsandsteinriese’, (D Seibert). Bis 13 cm große Rosetten 
mit langen B in der Farbe des Rotsandsteins. ..... 
Aıuı’Rubin’, (DG&K). Mittelgroße, auffallend rote Rosetten, BI 
lachston Eee 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
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A  ”Säntis’, (CH Eschmann). Grüne, bis 12 cm große Rosetten. 
Farbe braunrot, innen etwas gräulich. ......... 


A  ’Seerosenstern’. Ca. 12 cm werden die besonders schön ge- 
formten Rosetten, die hellgrün sind. Die Spitzen der B sind 
TOolDraun: ne Er Na 


A ı’Shirley’s Joy’, (GB Moore). 5-6 cm werden die heikaikinaht 
Rosetten, die außen etwas braun getönt und sehr stark be- 
wimpert'sind. HellliosaBl 222 2 


A ı1’Shootrolds Triumph’. Kleine bis mittelgroße Rosetten, die 
sich mahagonirot verfärben und ganz dicht weiß überspon- 
NEE SINE. Se en Bee 

A  ’Silverine’. Wird ca. 9cm groß. Das helle, silbrige Grünistseht 
auffallend und besonders. .......... 22... 

A Sioux’, (D Haberer). Hell braunrote, ca 8 cm große Bosetten; 
zur Mitte in Grün übergehend. Im Winter wirken die be- 
wimperten Spitzen rosa. Erhielt in Kassel ’'81 eine Gold- 
ERBE a et he ver N RE nn 0% 3 

AıLı’Smaragd’, (D G & K). Braune Rosetten mit grünen Spitzen, 
N Re 


A ı1’Spinell’, (DG &K). Kleine, braunrote Rosetten, Bl Braukrane 


A °’C.V. Sponnier’. Rosetten werden bis 16 cm groß, rot mit hel- 
len Spitzen, Blütenschaft45cmhoch. ......... 


Aı1’Stansfieldii’. Aus der Familie der arachnoideum. Entspre- 
chend sind die ca. 2 cm großen Rosetten stark überspon- 
nen. Die äußeren Blätter sind braunrot, Blüten rot. . . . 

A ı1’Sunset’. Ca. 7 cm große, frischgrüne Rosetten, deren Rn 
VEN Ba NETTE 

A Thera’, (D Haberer). Durchmesser ca. 10 cm. Grün in 
braunrosa, im Sommer sind die Spitzen rot. ...... 


A  "Topas’, (DG&K). Bräunlich-olivgrün, mittelgroß, Bl dtinkel; 


2 RT A ARE ur Ra 2 
A ’Triste’, (GB Baker). Große, graubraune Rosetten, Bl diakek 

13. EEE en 
A  ’Turmalin’, (D Seibert). Mittelgroß, olivgrün in braunrot BE 

gehend RR a ER Rt NR OUT 


"Twilight Blues’, (USA Nixon). Die ca. 12 cm großen Fiosetteh 
sind von spitzer Formundbläulichem Rot. ..... ... 


’Uralturmalin’. Mittelgroße, purpurbraune Rosetten, rosa BI 
anica. SoO.cm:honen’stielen. : ve. 4... 


"Vulcano’, (D Haberer). 7-8 cm sind die Rosetten von ser 
dichter Form. Sie sind innen rot, nach außen in grün über- 
BIER: 202.0 0 a a a 

A  "Wunderhold’, (D Seibert). Auffallend frischgrüne, ca. 8 cm 

große Rosetten, deren äußerste Spitzen dunkelbraun sind. 

Sehr ähnlich 'Grünspecht', aber in der Form verschieden. 


A  "Zulu’, (D Haberer). Durchmesser ca. 10 cm. Im Winter Baer 
dünkelröts ra He er un azne 

A  ’Zwielicht’,. (D Seibert). 9 cm große Rosetten, im Grund oliv. 
grün, an der Spitze dunkler, Blrot. ........... 2 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Silene - Leimkraut - Cariophyliaceae ®) 

Wertvoller und anspruchsvoller Sommerblüher für den 

Steingarten. 
Ausacaulis. Das Gebirgsleimkraut will leichten Boden und nicht 

zu trockenen Standort. Es bildet ganz feste, grüne Polster, 

auf denen einzelne, rosaBlütensitzen.......... . 27 5.1.0.4.: 3,50 
A  maritima ’Rosea’. Über graugrünem Polster hellrosaBl. . . VI-VIlI 15 4.1.0.4. 2,75 

N: braune Sempervivum, Sedum ’Fuldaglut’. 
A  — ’Weißkehlchen’ (Taubenkröpfchen). Dasselbe in weiß 

BIGRBRAN. SE 2, ee en . NEM 15. 4.1.0.4. 2,75 
A  schafta ’Splendens’. Grüne Polster undtiefrosaBl...... . VII-IX 10 4.1.2.0. 2,75 
Silphium - Becherpflanze - Compositae 0-0 


perfoliatum. Imposante Riesenstaude mit gelben, sonnenblu- - _ 
menartigen Bl an straffen Stielen, diescharf vierkantigsind. VIIH-IX 250 9.2.25. 5,— 


Sisyrinchium -Binsenlilie - Iridaceae 6) 
A Jangustifolium (anceps). 20 cm. Irisähnliche, kleine Pflanze 

mit grasartiger Belaubung und violettblauen Sternblüten. 

Für sonnige Steingartenplätze. ...... 2.222... V-VII 20 4.4.0.6. 2,75 
Ausbrachypus (californicum). Reizende, goldgelbe Bi. Lange 

Blülezeitigel 2.3. 20 ee 20 Sa 2,175 
A 1X hybridum ’Mrs. Spivey’. Weiß mit gelbem Schlund. Hau: 

elrführung!? : : . a sa Wr een 20 v 3,— 
A ıımacounianum ’Album’. Auffallend große, reinweiße Bi. Be- 

sonders hart und wüchsig. Ein Juwel für den Steingarten. . 10 v 4,— 
A _ speciosum. Sehr ähnlich S. anugstifolium mit blauen Bl, aber 

wesentlich höher und auch verzweigtere Stiele. .... . 35 v 2,79 


striatum. Eine größere Art, die sich als sehr hart erwiesen hat. 
Grau-grüne B, die den ganzen Winter ansehnlich sind. 
GEIB-WAIBS:DET IE Se ee 3 50 BG 3,50 


Solidaster (Aster ptarmicoides x Solidago) Compositae © 


Iuteus. Hellgelbe, reichblühende Kreuzung, die anspruchslos 
UN RBBSCH SL HEN Er a x VII-IX 60 6.1.0.8 3— 


Solidago - Goldrute - Compositae BR, 


caesia. An den drahtartigen, dunklen Stielen sitzen viele, gold- 
gelbe Bl. Grazöser, strauchartiger Wuchs, nicht wuchernd. VIII-IX 60 2.2.3.0. 3,— 


Hybride ’"Goldenmosa’. Spitzkegelige Bl-Rispen mit ERBE 


ben Bl, die an Mimosen erinnern. . .. . 2. 22.2... IX 70 61.0. 3— 

— ’Goldwedel’. Helleres Gelb, frühblühende Sorte mit langer 

INEOTDI a  r V-VIl 60 6.1.0.0. 3,— 

— ’Strahlenkrone’. Die goldgelben BI bilden flache Blüten- 

büsene: straffen Wuchs: rare see es VII-VII 60 6.1.0.0. 3,— 
A Lı minutissima. Zwergigste Goldrute, die für die blütenarme Zeit 

besonders für Troggärten eine Bereicherung ISLA SER, . Mn 5 4.4.00. 3,75 
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Stachys - Ziest - Labiatae 6) 
byzantinus. Die B sind breiter als bei dem bekannten Stachys 
lanata und ebenso grausilbern behaart. Neueinführung! 
grandiflora 'Superba’. Wie eine riesige Taubnessel ausse- 
hende Pflanze mit purpurrosa Bl. Wünscht humusreichen, 
frischen Boden. für sonnige und halbschattige Lagen. . .< 
N: Gräser, Campanula 
A  lanata. Wollziest. Die B haben dichte, graufilzige Behaarung, 
deshalb auch der deutsche Name Esels- oder Hasenohren. 
Bodenbedecker für durchlässige, trockene Lagen, Bl un- 
SCHEINDA TEN ee nee 
N: Pechnelke. 
— ’Silver Carpet’. Diese Neuheit ist ein dichter, grauer Bo- 
denbedecker, der nicht blüht, und daher immer ordentlich 
aussieht. Auch für größere Flächen und schlechte Böden. 


Stokesia - Kornblumenaster - Compositae Out 


laevis. Lilablaue, bis 8 cm große, kornblumenähnliche Bi. 
Eange'Blülezelen Ferne Sr ae a 


Symphitum - Beinwell- Boraginaceae o-@ 
grandiflorum. B rauh behaart, Bl rahmgelb in a! 
Trauben. Hübscher Bodendecker für Schatten. 
— ’Hidcote Blue’. Ebenfalls wintergrün, aber Bl zartblau, im 
Verblühen gelblich- Neueinführung! ......... 
rubrum. Zum Unterschied von Symphitum grandiflorum sind 
die B nicht wintergrün. Bl hübsch rot. Neueinführung! . 


Tellima - falsche Alraunwurzel - Saxifragaceae o-@ 
grandiflora. B rund, herzförmig, unscheinbare, grünliche Bl in 
rot übergehend. Anspruchslose Staude mit ganzjährig hüb- 
schem Laub zur Unterpflanzung von Gehölzen und im 

SCHE IGTEE Et RE En 
— ’Purpurea’.Die B verfärben sich sehr schön weinrot im 
Herbst und sind den ganzen Winter eine auffallende Zier- 

de. Hübscher Nachbar von Schneeglöckchen. ..... . 


Teucrium - Gamander - Labiatae 0,xX 

A  chamaedrys. Zwergstrauch mit glänzend grünen B und rosa- 
lila Bl. Für sonnige, nicht zu feuchte Lagen im Stein-, Heide- 
oder Gräsergarten. Läßt sich auch als Einfassung verwen- 
denundalsHeckchen schneiden. ........... 

A  scorodonium ’Crispum’. Herzförmige, hellgrüne B mit stark 
gekrausten Rändern, kleine grünlich-gelbe Bl. Das win- 
tergrüne Laub ist vielseitig verwendbar und kann wie auch 
bei Teuc. chamaedrys zu Heckchen geschnitten werden. . 


Thalictrum - wiesenraute - Ranunculaceae 0-0, x 
Stauden, welche nicht nur durch BI schmücken, sondern 
auch sehr zierende, mehrfach gefiederte Bhaben. 

N: Gräser, Akelei, Taglilien, Trollblumen, Iris sibirica. 
aquilegifolium. Akeleiblättrige Wiesenraute. Die Bl sind lila 
oder hellpurpur ingroßen Trugdolden. ......... 2 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
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4.4.0.4, 


12,64: 


1.2:6:2: 


1.2.6.2. 


1.2.4.4. 


1.2.4.4. 


3.1.6.2. 


3.1.4.0. 


2.2.4.6. 


3,50 


3,50 


2,50 


2,75 


3,25 


Unglaublich, was es an Farbkombinatio- 
nen bei Iris gibt! Kaum eine andere Blu- 
me hat solche Möglichkeiten, und die 
Züchtung bringt uns immer wieder Über- 
raschungen. ’Milestone’ ist eine solche 
und ’Amigo’s Guitar’ und ’Gala Madrid’ 
sind auch interessant. Diese beiden star- 
ken Farben zusammen sind großartig. 


Hemerocallis 
"Wideyed'’. 

Diese frühe, kon- 
trastreiche Sorte 
blüht sicher im Spät- 
sommer ein zweites 
Mal. 


Etwas gelber im Ton 
ist die ebenfalls be- 
bänderte 

’Friar Tuck’. 


Bergenia ’Glockenturm’ 

Eine sehr schöne Sorte, an deren Blüte 
man sich schon im April erfreuen kann. 
Die Blätter sind das ganze Jahr über ein- 
drucksvoll. 


Glaucium flavum 

Eine interessante, graulaubige Pflanze, 
die gut vor der Salvia ’Ostfriesland’ 
steht. Letztere blüht ein zweites Mal, 
wenn sie nach der ersten Blüte zurückge- 
schnitten wird. 


dipterocarpum. Akeleiähnliche B und rosalila Bl an großen 
Rispen. Sehr schöne Pflanzen für etwas feuchten Stand- 
OH;und.sauren:Boden:;- sur. ve 
glaucum. Blaubereifte Stengel und B, die schön gefiedert 
sind. SchwefelgelbeBl........ 2.2.2.2... 


Thymus - Thymian - Labiatae 6) 
Thymian ist eine sehr sonnenliebende Staude. Die niedri- 
.gen bilden schöne Polster, aus denen man viele andere 
Pflanzen herauswachsen lassen kann. Besonders geeig- 
net für Stein- und Heidegärten und zwischen Trittplatten 
und Treppenfugen. Die höheren Sorten bilden immergrü- 
ne, kleine Büsche. 
N: Sedum,Sempervivum, Zwergglockenblumen, Teppich- 
nelken. 

A uıciliatus ’Pubescens’. Reizender, graulaubiger Thymian, der 
wie ein Zwergjuniperus wirkt. .. . . 222222220. 

A _ eitriodorus ’Aureus’. Bildet gute, dunkelgrüne Polster mit ge- 
legentlichen gelben Blattspitzen, lila Bl, Zitronenduft. 
— ’Golden Dwarf’. Sehr schöne, hellgrüne Polster, die Bl 
sind nicht bedeutend, weißlila. Sehrrobust. ...... 

A  hirsutus var. doerfleri ’Bressingham Seedling’. Bildet i üppi- 
ge, niedrige, hellgrüne PolstermitrosaBl. ....... 

A  microphylia ’Variegata’. Bildet hübsche, kleine Sträucher 
mitweißbuntenBaklaBla mt ee 

A  pseudolanuginosus. Kaum blühend, aber die grauhaarigen 
Polster sind besonders schön und ordentlich. ... . . . 

A Lıpygmaeus. Ganz gedrungen wachsend, bildet feste, kleine, 
tiefarüung:Polsiern Mrs ans Ren ae Rasen ne 

A  rotundifolius ’Purpurteppich’. Die runden B sind größer als 
bei:serpyllüm: BIIpUNPUNOl. 24.2... 0. een 

A  serpylium ’Albus’. Weißblühende Form unseres heimischen 
Tihymlanss et Serben Re a 

A  — ’Coccineus’. Teppichthymian mit roten Bl und rötlichern 
Eaubir ee ee TAN 

A vulgaris ’Compactus’. Die B sind feiner und der Wuchs kom- 
pakter als bei Küchen-Thymian. .... 2... 2... 


Tiareila - Schaumblüte - Saxifragaceae o-®@ 

A  cordifolia. Schöner, unentbehrlicher Bodenbedecker für 
lichten Schatten. Als Waldpflanze liebt sie lockeren Hu- 
musboden und bildet dort üppige Teppiche mit zierlichen, 
cremeweißen Blütenkerzen. Schöne Laubfärbg. im Winter. 
N: andere Frühlingswaldstauden wie Primula, Lungen- 
kraut, Gedenkemein und Carex. 

A  wherryi. Hellgrüne B, die hübsch braun gezeichnet sind, 
rahmweiße-Blulen: a7... 22. Kenn ee re 


Tolmiea - ‚Henne und Kücken“ — Saxifragaceae o-@ 
menziesii. Erinnert an frischgrüne Heuchera und hat gleiche 
Ansprüche. Brutknospen an den Grundblättern. Vermehrt 

sich schnell durch diese „Kindel“. Bl unscheinbar. Guter 
wintergrüner Bodenbedecker für Halbschatten. & 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


. VII-IX 120 
. VI-VII 200 
VI 10 
HM 15 
VI-VII 15 
V-VI 8 
V-VI. 18 
V-VII 5 
VI 3 
Vvı-VI 8 
vn 5 
vl 5 

. Vi 25 
IV-V 20 

. Vi-VIl 30 
30 


1.2.3.4. 


2.2.4.5. 


12:52; 
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3,75 
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Tradescantia - Dreimasterblume - Commelinaceae 
0-0,xX 
Robuste Staude für frischen Boden und feuchte Lagen. 
Hübsch in Rabatten und an Rändern von Wasserbecken. 
Bei Rückschnitt Nachflor durch den ganzen Sommer. 
N: Taglilien, Blutweiderich, Iris sibirica, Trollius. 
x andersoniana (virginiana) ’Blue Stone’, mittelblau. . . 
——&Gls8la', Teinwaoßr sa en NEE, 
— ’Karminglut’, Bischönes leuchtendes Rot. ...... 
— ’Leonore’, Bltiefviolett.. ...: :: 222222020. 
— ’Purewell Giant’, leuchtend karmin-purpur. ...... 


Tricyrtis - Krötenlilie - Liliaceae 0-0 
hirta. Interessante Pflanze mit weißlichlila, purpurgefleckten 

BI in den B-Achsen. Verlangt anmoorigen Waldboden. 

Gleicht einer kleinen Orchidee. .............- 


stolonifera. Lila mit dunkelpurpur Flecken.Neueinführung . 


Trollius - Trolliblume - Ranunculaceae 0-0, X 
Beliebte Blumen, die zum Gedeihen viel Humus und feuch- 
ten Standort wünschen. Besonders geeignet für Teich- und 
Bachränder, aber auch für Rabatten. 

N: Thalictrum, Pulmonaria, Brunnera, Dicentra, Iris sibirica. 
chinensis ’Golden Queen’. Orange Schalenblüten mit auf- 
techien:Staubblattemie eve een 

europaeus ’Superbus’, hellgelbe Kugelblüten. ..... . . 

x cultorum ’Goldquelle’, gelborangeBl. ......... 


— "Orange Globe’, orange Bl. 


Tunica - Felsennelke - Cariophyliaceae ©) 
Auusısaxifraga ’Alba Plena’. Sehr reich und lange blühende, 
schleierkrautähnliche Staude für duchlässige Böden. Rei- 
zende, Weihe Form a a A : 


Verbascum - Königskerze - Scrophulariaceae ©) 
Aus großen Blattrosetten erheben sich dekorative Bl-Stän- 
de. Für jeden, nicht zu feuchten Boden. Schön für Natur- 
gärten. Bei den Zweijährigen lasse man Samen ausfallen. 
N: Salvia, hohe Veronica, Eryngium, Avena. 


bombyciferum (lagurus hort.). Silberwollige B, große, 
schwefelgelbe Bl an kandelaberartigen, weißfilzigen Stie- 
len. Sehr dekorativ im Garten und in Sträußen. Zweijährig. 
chaixii ’Album’. Reinweiß mit purpurfarbenen Staubfäden. . 
x hybridum ’Pink Domino’. Lilarosa Bl-Kerzen, ausdauernd. 
nigrum. Verzweigte Bl. Rispen, hellgelb, zweijährig... . . . 
olympicum. Sehr dekorativ, riesiger verzweigter Blütenstand 
mitGelbenBlr „2° Sons Fee u 
phoeniceum. In Farben violett, rot, rosa und weiß gemischt. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-IX 40 
. VII-IX 50 
VIN-IX 80 
. VI-VII 100 
ee 
NN 70 
NEE 80 
VI-IX 
20 
20 
VII-VIIM7O 
VII-VII50 
V-VI 100 
. VI-VII 100 
VI-VII 200 
V-VI 80 


6.2.2.0. 
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122,4: 
1.2.2.4. 


6.2.2.8. 
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3.14 
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3,25 
3,25 
3,25 
3,25 
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Vernonia - Purpurdost - Compositae 0,xX 


crinita. Eindrucksvolle Solitärstaude für feuchten Standort in 
Wassernähe. Gute Schnittblume in purpurviolett. 


Veronica - Ehrenpreis - Scrophulariaceae © 
Der Ehrenpreis bringt die blaue Farbe für sonnige Garten- 
plätze von Mai bis Juli in verschiedenen Arten und Sorten. 

cuneifolia. Flach am Boden liegende Triebe, weißblaue Bi. 
Schön zum Überwachsen von Steinen... ....... 

A  fruticans. Kleiner, immergrüner Ehrenpreis, dessen dunkel- 
blaue Bl einen roten Fleck haben. Für durchlässigen Hu- 
musboden und Sonne bis Halbschatten. ....... . 

A  incana. Grausilbrige B und dunkelblaue Bl-Kerzen. Gute Un- 

terpflanzung auch für größere Flächen... ....... 
longifolia "Blauriesin’. Lange, blaue Bl-Rispen, sehr wüchsig. 

prostrata (rupestris hort.). Kriechend, leuchtend blau. . . 

— ’Alba’, dieselbein Schneeweiß. .... 2.2 2.2.... 
— ’Rosea', IUBOSE FIR 7,380 2 
— ’Spode Blue’. Hübsche, englische Sorte mit hellblauen Bl. 
repens. Reizendes, dunkelgrünes Polster mit weißen Blüt- 
EHEN a NEE RRETN S 
Spicata-erlca dunkeliosa. 2 5 2 
— ’Heidekind’. Leuchtend weinrote Bl-Ähren, lange Blütezt. 
— ’Rotfuchs’. Leuchtend rosarot. Blühtlange. ..... . 
teucrium ’Knallblau’, reines Enzianblau. ......... 
— ’Shirley Blue’, leuchtendes Blau ee 
virginica (Leptandra virginica). Lanzettliche B in Quirlen. Bl in 
spitz zulaufenden Trauben, hellblau. .......... 
AIDA, WEIBR  eaar 


PPPrP- PP. BPPRPB 


Vinca - Immergrün - Apocynaceae ©-® 
Bewährter Bodenbedecker auch für tiefen Schatten. 
major. Großblättrig, stark wachsend, große, blaueBl. ... . 


A minor. Bekanntes ImmergrünmitblauenBl......... 
A — ’Alba’, das selbemitreinweißenBl. .......... 
A  — ’Bowles Variety’, großblumig, tief Blau. ........ 
A  — ’Rubra’, das selbemitrotviolettenBl. ......... 
Viola - vVeilchen - Violaceae x 


A  cornuta ’G. Wermig’. Lange blühendes Hornveilchen für 


Steingarten und als Einfassung. Veilchenblaue Bl. .O-O© 
odarata, Düftveilchen. 2.3.5, Sera e z, O-® 
A _— ’Königin Charlotte. Duftveilchen, das im Herbst remon- 
LENSE Sr e 
A  papilionacea ’Immaculata’, großblumig, weiß. ...... . 
Waldsteinia - waldsteinie - Rosaceae o-@ 


Guter Bodenbedecker für Halbschatten u. unter Gehölzen. 


A  geoides. Leuchtend gelbe BI über 3-5 gezähnten B, nicht 
LE a N 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-VII 10 
V-VI 15 
VI-VII 30 
VII-VIlI 80 
VE 0 
AN IR R 
V-VI 10 
v-VI 10 
WEN: 
VI-IX 30 
VI-IX 20 
ee 
.M 30 
VI 30 
VII-IX 150 
VII-IX 120 
VII-IX 120 
VI-VII 40 
IV-VI 15 
IV-VI 15 
IV-VI 15 
IV-VI 15 
V-VII 15 
V-VIl 15 
IN-IV 
SE 238 
HIV 15 
.MH-V 25 


1:38.12: 


6.1.0.5. 
. VII-IX 180 auı2.2.4.5. 


5,50 


2,75 


KR: 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


A  ternata (sibirica, trifoliata). Bildet durch kriechende Aus- 
läufer schöne Teppiche, wintergrün, gelbeBl. ....... „»lEV: 71077 1,3.1.1. - 2,50: 75 


Wulfenia - wulfenie - Scrophulariaceae Ö 
A  carinthiaca. Liebt lockeren, humosen Boden, blaue Bl-Ähren. VII-VIll 30 4.5.0.4. 3,75 


Yucca - Palmlilie - Liliaceae © 
Sehr wirkungsvolle Stauden mit großen, grünlich-weißen 
Bl-Glocken an hohen Schäften. Verlangt trockenen, son- 


nigen Standort. 
filamentosa. Breitlanzettliiche B am Rande faserig, große, 
WEIRE:BI-GIOCKEN.: > = en a a Eat . VII-IX 150 3.1.1.5. 5,50 
glauca. B schmal graugrün mit weißem Rand. Härteste Art. VIII-IX 160 3.1.1.5. 6,— 
Zauschneria - Kolibritrompete - Onagraceae 6) 
arizonica. B lineal, leicht grau behaart Bl leuchtend orangerot, 
soht,bBsondersi nk na ne ee eine Teer aMIEIE.2257. 81.79, 4550 
Sortimente | 
Alle Pflanzen werden mit Namen geliefert. 
Stück 
100 50 25 | 
A  Polster- und Rasenersatzstauden in 10 Sorten .... . 190,— 95,— | 
B Steingartenpflanzen, reichhaltige Auswahl in 20 Sorten . 220,— 140, 55,— | 
C Besonderheiten für den Steingarten in 34 Sorten... . 280,— 140,— 70,— 
D Halbhohe Staudenin20 Sorten ............ ... 260,— 130,— . 65,— 
E Schnittstauden.in.20'Sorlen: ai. an ame ..  260,— 130,— 65,— 
F  Schnitt- und Rabattenstauden in 20 Sorten... ..... 260,— 130,— 65,— | 
G Schnitt- und Rabattenstauden, beste Sorten in 34 Saiten 300,— 150,— 75,— 
H Halbschatten- und Schattenstauden in 25 Sorten... . 270,— 135,— 67,50 | 
|  Bodenbedecker für Halbschatten u. Schatten in 10 Sorten 200,— 100,— 50,— 
K Pflanzen für Teichrand und Wasserbeckenin20 Sorten . 260,— 130,— 65,— 
L Pflanzen für Schalen und Trögein30 Sorten ..... . .. 280,— 140,— 70,— 


UI kl 
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Winterharte Ziergräser 


Die Staudengräser der Gärten kommen aus allen Erdteilen. Durch ihr ganz verschiedenes Wachstum vom 
kleinsten Blausschwingel bis zum 3,5 m hohen Chinaschilf, geben sie jedem Garten neue Ausdrucksmöglich- 
keiten. Die Blatt- und Blütenstände wirken durch ihre Linie, manche auch durch ihre Herbstfärbung über viele 
Monate. Gerade im winterlichen Garten mit Rauhreif oder Schnee geben sie eine besondere Note. In Natur- 
und Heidegärten sind sie die unentbehrlichen Begleitpflanzen und aus der modernen Binderei sind sie nicht 
mehr wegzudenken. — Höhenangabe: 1. Zahl, Höhe der Blatthorste; 2. Zahl, Höhe der Blüten. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Arrhenaterum - Giatthafer - Graminaceae 6) 

bulbosum ’Variegatum’. Hübsch weißbunt gestreift, merk- 
würdig korkenzieherartige Wurzelverdickungen. . . . . . VII-VII 20/50 3:3.0.4. 3,— 

Arundo - Pfahlrohr - Graminaceae OÖ 


donax. Blätter lanzettlich graugrün an dicken Rohren. Bildet 
imposante Büsche, die besonders am Wasser sehr deko- 


rativ wirken. Winterschutz erforderlich. .......... 300 9.2.1.9. 612,— 
Avena (Helictotrichon) - Blaustrahlhafer- Graminaceae O 
sempervirens. Feines, aufrechtes, blaugraues Gras. ..... . VII-VIII 50/120 3.2.0.0. 3,25 
— ’Saphirsprudel’. B blaugrün, Ähren leicht überhängend. 
1: ee VII-VIlI 50/120 3.2.0.0. 4,— 
Bouteloua - Moskitogras - Graminaceae RE: 


A  gracillis (oligostachya). Überhängende, schmale B, braun- 
behaarte, waagrecht absteh. Ähren, wie kleine Fischchen. VII-IX 10/30 3.1.7.0. 3,— 


Briza - Zittergras - Graminaceae 0-0, x 
media. Zierliche, herzförmige Ähren.. ............ V-VI 20/40 3.3.0.8. 2,75 
Calamagrostis - Reitgras - Graminaceae x 
x acutiflora ’Karl Foerster’. Breites, grünes Gras, steife Äh- 
ren, im Gegensatz zur Artnichtwuchernd. ........ VI-VIlI 60/7150 3.2.0.5. 3,75 
lasiagrostis "Algäu’. Sehr schöne Bl-Ähren, die sich lange 
halten, sowohl an der Pflanze, wieim Schnitt. .... .. VI-IX 50/80 2.1.35. 5,— 


Carex - Segge - Cyperaceae 
buchananii. Die braunrote Segge mit ihren dünnen, über- 
hängenden Halmen ist eine interessante Bereicherun 
des Gräsersortimentes. Hat gerne feuchten Standort. Ö 40° 298:8:0:0: . 8,78 
digitata. Hellgrüne B, fingerartige Bl-Stände. ..... . O-© Il-IV 15/25 1.2.1.0. 3,— 
grayi. Morgensternsegge. Auffallend morgensternähnliche 
Fruchtstände, auch für Trockensträuße geeignet. Verträgt 
sowohl sumpfigen wie trockenen Standort. . .O-O, X VI-VIll 40/75 2.1.1.2. 3,50 
montana. Bergsegge. Dichte, überhängende Grasschöpfe 
mit schöner Herbstfärbung. . .. 2.2 22..... .O1-IV 10/20 3.1.0.4. 3,— 
morrowii "Variegata’. Japansegge. Frisch grünes Gras mit 
gelbem Rand. Wintergrüne Horste für Bodenbedeckun 


unter Gehölzen sehr dankbar. ......... .O©-6@ IV-Vi 30/40 1.2.1.0. 3,50 
A  — ’Ingwersen’. Großer, weißer Mittelnerv, grüner Rand- 
ee O-O IV-V 20/30 1.2.1.0. 5— 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


muskingumensis. Palmwedelsegge. Die Stengel sind bis an 

die Spitze schmal lanzettlich beblättert und erinnern an 
Balmwedel.' na: ran: 
Ausornithopoda ’Variegata’. Vogelfußsegge. Bildet dichte, 
weißbunte Horste mit üuberhängendenB. ..... ... 0-6 
pendula. Riesen- oder Pendelsegge. Immergrüne, überhän- 
gende Blattbüsche mit herabhängenden Blütenähren, 

auch fürfeuchteLagen............ .uO-@, x 
plantaginea. Breitblattsegge. Bbbreit, frischgrün. . .O-® 


Ch rySOPOgON - Goldbartgras - Graminaceae 6) 
nutans. Graugrüne B und goldbraune, überhängende Bi mit 
auffallenden gelben Staubfäden. ......... aa TR 


Cortaderia - Pampasgras — Graminaceae O,x 
selloana ’Argentea’. Elegante, überhängende B und riesige 
Silberwedel von großer Schönheit. Verlangt guten Winter- 

schutz und als Steppengras trockenen Standort. Pflan- 

ZUNG HUT Im-Mühnjahr: = cs nee ee 

— ’Pumila’. Wesentlich niedriger im Wuchs, große, silber- 


— ’Rendatleri’. Etwas überhängendes, leicht rosa getöntes 
Pampasgras, hat sich hier als hart erwiesen. ... ...... 


Deschampsia (Aira) - Waldschmiele - Graminaceae O,xX 
caespitosa. Dunkelgrüne Blattbüsche, gelbliche Ähren, auch 
ZUMSTEFOCKNENS ee ee Eee 

— ’Goldgehänge’. Die goldgelben Blütenrispen hängen 
über. Blüht nach der Sorte "Goldschleier‘. Wertvoll in der 


— ’Goldschleier’. Aufrechte Blütenrispen in Silbergrün 
bis Goldgelb über dunkelgrünem Grasschopf. Hübsch zur 
Auflockerung in der Staudenrabatte. ........... 

— ’Tardiflora’. Gedrungener als die Art, hellgrüne Ähren... . 

— "Tauträger’. Mit zierlich verzweigten Bl-Ähren. .. ... .. 

— ’Waldschatt’. Bildet schöne, kompakte Blatthorste mit 
vielen, dunkelbraunen Ähren. .. .. 2222222 20.. 


Elymus - Blaustrandhafer - Graminaceae 0,x 


arenarius (glaucus hort.). Schönes, großes, blaugraues 
Ziergras, das wuchert. Auffallend gelbe Ahten. . .. r.. 


Festuca - Schwingel - Graminaceae 
Die meisten Festuca sind wintergrün und eignen sich be- 
sonders zur Auflockerung großflächiger Pflanzungen. 
Hübsch auch als Gruppenpflanzungen in Rabatten. 


A  amethystina. Regenbogenschwingel. Überhängend mit sehr 
feinen, blaugrauen Bfür Heidegärten. ........ ©) 


A — ’Aprilgrün’. B frisch graugrün, früh austreibend. .. .O 


A  glauca. Blauschwingel. Viel verwendetes blaugraues Gras 
von guter Dauerwirkung. . 222 2 22222... ie 


— ’Silbersee’. Helles, silbriges Weiß, besonders hübscher 
Te ee Be ne te i®) 


.O VII-VIII 50/70 


VI-VIN 15/20 


VI-VIl 
V-VI 


VvI-X 


IX—X 


IX—X 


IX—X 


VI-VI 


60/100 
25/30 


80/120 


90/200 
50/120 


90/200 


30/90 


50/100 


40/90 
20/80 
50/100 


VII-VII 40/90 


V-VI 


V-VI 
V-VI 


VeVil 


70/100 


25/40 
20/30 


15/25 


15/20 


3.2.1.0. 


1.2.3.0. 


112,5.5. 
1.2.1:0. 


3:1,0:9. 


9.2.1.9. 
92.1.9. 


9.2.1.9. 


2.2.4.0. 


2.2.4.0. 


2.2.4.0. 
2.2.4.0. 
2.2.4.0. 


2.2.4.0. 


3.1.4.3. 


4.3.0.0. 
4.3.0.4. 


4.3.0.4. 


4.3.0.4. 


3,75 


3,50 


I3,— 
3,50 


6,50 


2,75 
3,50 


3,50 
2,75 
3,50 


3,50 


3,25 


2,50 
2,50 


2,50 
2,75 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


A  ovina ’Harz’. Schafschwingel. Breite, blaugrüne Horste bil- 


dend. 2... See ee n 20/25:°:2.1:2.4.. . 2,50 
A  punctoria. Ganz harte, graue Igelpolster. .......... 10/207°73:1.5:4.%:2/75 
A  scoparia (crinum ursi). Bärenfellschwingel. Dichte, ie 
igelpolster. 7... 2 ne ee ae 15/25: 4.5.0.2. 2,50 
A uıtenuifolia. Feiner Schwingel mit weit überhängenden, hell- 
grünen B. Bildet dichte KlOrsters- 200 Sr er :O 15/207 251,24. : 2,50 
Gilyceria - Süßgras - Graminaceae GR, < 
maxima (aquatica) ’Variegata’. Schilfartig, gelb-weiß und 
rosa gestreift, stark wuchernd. .... 2... 2.2. 2.2.. VII-VIII 50/70 7.1.2.3. 3,— 


Hystrix - Flaschenbürstengras- Graminaceae 0-0, X 
patula. Schilfartige B, weißbehaarte, besonders hübsche, 


löokara ANreN. =... en le VI-VII 30/60 3.2.0.5. 3,— 
Koeleria - Schillergras - Graminaceae ©) 
A  glauca (gracilis). Kleine, graugrüne Igel. .......... VI-VII 15/25 4.3.0.4. 2,75 


N: Thymian, Dianthus, Erica, Sedum. 


Lasiagrostis (Achnatherum) - Silberährengras - 


Graminaceae 
splendens. Zottengras. B schilfartig, straff aufrecht, auffal- 

iend’gegrannteAhren =... Free VI=X =,:30/80:-83:1:0:5.- 3,75 

Luzula - Hainsimse, Marbel - Juncaceae ©-® 

nivea. Schneemarbel. Immergrüne B. Schöne weißeBl.. . . VI-VII 20/40 2.2.1.4. 2,75 
sylvatica. Waldmarbel. B wintergrün, lang bewimpert, bräun- auch 

Ihe Blülsnstände. rule ek ee V-VII 30/40 1.3.5.1. 2,75 
— ’Marginata’. Wie die Art, aber mit gelb-weißem Rand. Mit 

schönen, silbrigen Ähren, schmale B, Wertzeugnis. . ... VI-VIl 25/40 DZ 2,75 


— ’Tauernpaß’. Wertvoller Findling aus den Tauern, dersich 
durch breites Laub und niedrigen Wuchs auszeichnet. . . VI-Vil „20/40 v 3,— 


— ’Wäldler’. Auffallend breite, frischgrüne B, Wüchsig. Sehr 


schöne Wirkung im Winter. Neuheit! ........... 20/40 v 3,50 
Melica - Perigras - Graminaceae 0,x 
ciliata. Wimperperlgras. B graugrün, zylindrische, weißlich- 
gelbe Ähren. Wächst auf trockenen Böden und eignet sich 
sehr gut als Zwischenpflanzung zu Bartiris. ....... V-VI 30/60 4.3.0.6. 2,75 
Miscanthus - Chinaschilf— Graminaceae SR 
japonicus ’Giganteus’. Riesenchinaschilf. Schilfartige, über- 61.1.8. 
hängende B, seidig kupferfarbene Bl-Fahnen. Blüht nur auch 
in’günstigen Eagen. 7... 2-2 ch X-X 350 9.2.05. 6— 
sinensis "Gracillimus’. Überhängende, sehr schmale B, die 
sehr dekorativ wirken, nicht wuchernd. .......... 150 v 6,— 
— ’Silberfeder’. Sicher blühende Sorte mit schönen, silbri- 
gen Ähren; schmale BB =... Bau. 200 v 6,— 
zebrinus ’Strictus’. Die gelblich quergestreiften B sind von 
straffem, aufrechtem Wuchs. . . . :.:: : 22220. 150 v 6,— 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Molinia - Pfeifengras - Graminaceae 0-0, x 
altissima. Herrlich durch die goldene Herbstfärbung. Schma- 
israsstahande Alepen. 42: NER it VIN-X 50/1150 2.1.05. 5,— 
— ’Fontaine’. Die Bl-Rispen sind mehr überhängend. . .. . VIIH-X 40/70 7.1.0.4. 5,50 


— ’Windspiel’. Auf standfesten Stielen verzweigte Ähren, 

die sich im Herbst goldgelb verfärben. Eindrucksvolle Soli- 

tärstaude. Gut'für Binderei:" . . ... >, 2.2.4. 0. VIN-X 50/150 2.1.0.5. 5,50 
caerulea ’Variegata’. B weißbunt, Ähren auf drahtig. Stielen. VIII-X 30/50 2.2.3.4. 3,— 


Panicum - Hirse - Graminaceae OR 
virgatum. Graziöse Blütenstände, hübsch in Sträußen. . . . VIII-IX 70/100 6.1.0.5. 3,75 
— ’Rehbraun’. Hellbraune B - ein interessanter Farb- auch 
oflokte. 2. u Wien ER 60/80 3.2.05. 4,— 


Pennisetum - Federborstengras- Graminaceae ©, x 


compressum. Lampenputzerähnliche, rotbraune Bl-Ähren. 
Wirkt auch im Winter mit Rauhreif hübsch, daher erst im 


krahjahriabschneitlen. 2 x. . = su eat sker. el VINI-X 40/70 3.2.0.5. 3,50 
— ’Hameln’. Niedrigere und früher blühende neuere Züch- 

Kung: WARZEUGNIS EIN ante ig VII-X 30/60 3.2.0.0. 3,50 
japonicum. Die aufrechten Bl haben weiße Spitzen... ...... IX-X 40/90 3.2.0.5. 3,50 
orientale. Zierlicher im Wuchs und in der Blüte. ..... .. VI-X 30/50 4.319 5,— 

Sasa - Zwergbambus - Graminaceae 0-0 
. pumila. Lanzettliche, hellgrüne B. Reizende Zwergform. .. 40 1.243 5— 
auch=27.141.0. 
Sesleria - Kopfgras - Graminaceae ® 
A  caerulea. Lineal bläulich bereifte B, bläuliche Ähren. .... . II-V 10/25 3.1.6.4. 2,75 


Sinarundinaria - Chinarohrgras - Graminaceae D-O 


nitida. B zierlich an bambusartigen, harten Stengeln. Verträgt 
Trockenheit und ist absolut hart. Sehr hübsche Wirkung 


Aauch:m!VVInler. ebaer ese e  Sare: R 350 9.2.2.3. 512,— 
Spartina — Goldleistengras - Graminaceae O0, 
michauxiana "Aureomarginata’. Weit überhängende, gelb- 
geränderte B, braune Ähren. . 22:2... 2000. VIN-IX 801150 7.1.1.3. 4,— 
Stipa — Federgras - Graminaceae 0,x 


barbata. Die Blütengrannen des Reiherfedergrases sind be- 
sonders lang und malerisch. Verlangt leichten Boden. . . VII-VIIl 30/80 3.1.7.5. 4— 


capillata. Schmale, aufrechte Haarrispe. .......... 20/90 3.1.05. 4,— 
gigantea. Pyrenäenfedergras mit riesigen Bl-Rispen. Sehr 
SEHON: a N een 50/180. 3.1.7.5.: 6,50 
pennata. sehr bewegte, federartige Grannen, die auch zum 
Schnitt schön sind. Für leichte, kalkhaltige Böden. . . ... VI-VIl 20/60 4.3.05. 4,— 
Uniola - Plattährengras - Graminaceae 0-0, X 
latifolia. Dunkelgrün, plattgedrückte, braune Ähren ingroßen, 
überhängenden Rispen, sehrhübsch. .......... IX-X 60/80 2.1.45. 4— 
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Winterharte Farne 


Die meisten Farne sind Waldpflanzen und wollen als solche einen humosen, feuchten Boden und schattigen 
Standort. Es empfiehlt sich, den Boden mit Düngetorf, Lauberde und Holzstückchen zu mischen. 

Farne wollen viele Jahre ungestört stehen. Mit den entsprechenden Nachbarn wie Aruncus, Cimicifuga, Aqui- 
legia, Digitalis und Hosta wird man stimmungsvolle Gartenecken schaffen. Die größeren Farne sind auch 
schön, wenn sie von Epimedium, Waldsteinia, Asarum, Primeln oder Tiarella umgeben sind. Immer ist ihre 
vielseitige Form ein reizvoller Partner für andere Pflanzen. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Adiantum - Venushaar - Polypodiaceae 0-9, < 
pedatum. An drahtigen Stielen waagerechte, handförmige, 
feingefiederte Wedel. Einer der elegantesten und feinsten 

Farne a ae en 50.: 1.2.40. 8— 


Besonders 3 Bag BE re 19 W234, 
venustum. Ähnelt dem Glashausadiantum und ist bei aid 

tem Winterschutz vollkommen hart. Die zarten Wedel sind 

sogar weitgehend wintergrün. ... 2.2.2222... £ 2554.572.0.9.. 8, 


Athyrium - Frauenfarn - Polypodiaceae o-® 


filix-femina. Zwei- bis dreifach gefiederter Wedel. Anspruchs- 
N a ae 702748:5:0. 23,29 


goeringianum ’Pictum’ (A. nipp. ’Metallicum’). Japanischer 
Regenbogenfarn mit auffallend silbrig und rötlich gezeich- 
neten:Wedeln: 2... wen we ea ; 40 1.437. 8— 


Blechnum - Rippenfarn - Polypodiaceae o-® 


penna-marina. Seefederrippenfarn. Ähnlich Blechnum spi- 
cant, aber rasenbildend für absonnige Flächen, besonders 
im Weinbauklima. In rauhen Gegenden Winterschutz. . . 15,5 


spicant. Einfach gefiedert, lederartige, immergrüne, kleine 
Wedel. LiebtsaurenBoden. .... 2... 2.2... 0-6 40 1.354. 4,50 


Ceterach - Schriftfarn — — Aspleniaceae 0-0 


officinarum. Wedel einfach gefiedert. Oberseits stumpf gron, 
Unterseite silbrig. Schön für Mauerfugen. ....... 10 55.20. 6— 


Currania - siehe Gymnocarpium. 


Dryopteris - Wurmfarn - Aspidiaceae o-@ 
borreri. Goldschuppenfarn. Tiefgrüne, weitgehend winter- 
grüne Wedel. Fee ee are 80 13.5:5055,50 
— ’Crispa’. Zwerggoldschuppenfarn mit schönen wellig ge- 
fransten Wedelnsee ei er er 40 =1,3.9.5:35;50 
erythrosora. Rotschleierfarn. Wedel doppelt gefiedert dunkel- 
grün an langem, rotbraunem Stiel. Die Sporenbehälter sind 
vor der Reife hellrot. Wunderschöne Neuaufnahme. . . 50 1.244 6— 
filix-mas. Anspruchsloser, heimischer Farn mit meist rn 
gefiederten, großen Wedeln. ... 2... 22222... 100 1.3.1.4. 3,50 
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Gymnocarpium - Eichenfarn - Aspidiaceae 0-8 

dryopteris. Guter Bodenbedecker, da ausläufertreibend, für 
humose, schattige Plätze. ... 2... 2.2.00 

— ’Robertiana’. Ruprechtsfarn. Aufrechte, frischgrüne We- 

dal. breitetsich aus: ara. ea en : 


Matteuccia - Becherfarn - Polypodiaceae o-® 
struthiopteris. Die hellgrünen Wedel sind auffallend trichter- 
Tarmigsangeordnet. Fre 772, Ara : 


Onoclea - Perlfarn - Polypodiaceae o-® 

sensibilis. Die hellgrünen Wedel sind breit und doppelt ee 
Nedert. 2. er 

Osmunda - Königsfarn - Osmundaceae o-® 


regalis. Breit, hellgrüne Wedel, doppelt gefiedert. ee 
sauren Boden mit viel Feuchtigkeit RN 


Phyllitis - Hirschzunge - Polypodiaceae o-@ 

scolopendrium. Wedel ungefiedert, lederartig, immergrün, 
breitlanzettlich sn. Sa ea an 

— ’Crispa’ (Undulatum). Wie die Art, aber mit gewellten 
BANGOrn Re ee ea ee 

— ’Marginata’. Sehr schmale, lederartige, dunkelgrüne We- 

del, deren Ränder fein gekräuseltsind.......... i 


Polypodium - Tüpfelfarn- Polypodiaceae . ® 

vulgare. Tief gefiederte, immergrüne Wedel. Kriechender 
Wurzelstock. Für saure Böden: . . .........:.... 

— var. serratum ’Cornubiense’. Federtüpfelfarn, Wedel 
sehr fein zerteilt, stark gefiedert. ............ 


Polystichum - Schildfarn - Aspidiaceae 0-8 
Alle Polystichum sind wintergrün. 

aculeatum. Glanzschildfarn. Wedel derb lederig, glänzend 

grün, doppelt gefiedert. Sehr dekorativer, er 
Farn. Verträgt relativ vielSonne. ............ 

polyblepharum ’Bornim’. Besonders große, immergrüne 
VE ee 

setiferum ’Dahlem’. Riesenfiligranfarn. Die Wedel sind lang, 
breit-ünd-dunkelgrunmr. ee ar aan Be ee 

— ’Herrenhausen’. Ein weiterer neuer Filigranfarn von be- 
sonders schöner Fiederung. . ....... 22.2... 

— ’Proliferum’ (angulare). Immergrüner Farn mit besonders 
feinzerteilten Wedeln. Sehrhübsch. .......... 

— — ’Plumosum Densum’. Flaumfeder-Filigranfarn. Wedel 

moosgrün, feingefiedert. Fiederchen übereinander- 

Grollarlde I EN . 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


30 1.8332: 
25 FARD2S: 
80 258: 
45 122:5.3. 

1.2.6.9. 
120auch7.1.1.5. 
30 1-2.5.0: 
30 125.0. 
25 1.2.5.0. 
25 1.2:4.4. 
25, 4.5.02. 
60 1.2.5.4. 
50 1.2.4.4. 
70 12.8.5. 
70 12.35, 
50 12.54. 
50 125.4. 


4,50 


7,50 


5,50 


5,50 
6,50 
6,50 
6,50 


5,50 


5,50 


Die japanischen Iris kaempferi 
haben eine sehr lange Züch- 
tungsgeschichte. Es gibt sie in 
weiß, vielen violetten sowie ro- 
sa Tönungen. Es gibt sie in 
einfachen oder — wie hier ab- 
gebildet — doppelten Blüten. 
Sie wollen unbedingt sauren 
Boden und kalkfreies Wasser. 


Jay’ 

Eine besonders schöne Taglilie in bläu- 
lichem Rot. ’Russian Rhapsody’ hat 
etwas breitere Blütenform und 

'Grape Velvet’ ist eine der Spitzensorten 
des Züchters Wild. 


’Mary Todd’ 

Spitzensorte, die 1978 mit der Stout Medal 
die höchste Auszeichnung in den USA er- 
hielt. "Ava Michelle’ zeigt eine noch stärker 
gerundete Blattform. 


"Distant Glow’ 

Der warme Aprikosenton kommt bei dieser 
Thetraploiden schön zur Geltung. Bewährte 
Diploide sind die später blühenden "George 
Cunningham’ und ’Summer Splendor’, so- 
wie die edle ’Sea Gold’. 


Winterharte Küchenkräuter und Heilkräuter 


Eine Kräuterecke sollte in keinem, noch so kleinen Garten fehlen. Mit Gewürzkräutern kann man frisch oder 
getrocknet Salate und andere Gerichte reizvoll variieren, außerdem enthalten sie wertvolle Vitamine und Mine- 
ralsalze. Manche sind bewährte Hausmittel, die gegen vielerlei Krankheiten helfen können. Wir bieten nur win- 
terharte Arten an. Alle bevorzugen sonnigen Standort und werden mit Topfballen geliefert. Ö 
Stück- 

preis 


Baldrian (Valeriana officinalis). Tee bei Magenstörungen, 

Kopfschmerzen und zur Beruhigung. . ......... 2,50 
Beifuß (Artemisia vulgaris). Seit alters her geschätzte Pflanze, 

der viele heilsame Wirkungen nachgesagt werden. Auch 


in der Küche als Gewürz für Braten verwendbar. . . . . 3 2,50 
Bohnenkraut (Satureja montana). Blätter und Stiele zu allen 
Bohnengerichten und zum Einlegen von Gurken. .. 2,50 


Eberraute (Artemisia abrotanum). Stark geschlitzte Blätter mit 

aromatischem, zitronenähnlichem Duft. Gegen Magen- 

Deschwerdan..- er ne An 2,50 
Estragon (Artemisia dracunculus). Blätter: Salate, Kräuter- 

butter, Majonnaise und zum Einlegen von Gurken. Beson- 

dersfeines:Afomes: 2.2: een: 3,50 
Lavendel (Lavandula angustifolia). Blüten: werden in den 

Knospen geschnitten, zu Duftkissen verwendet und sind 

wirksam gegen Motten. Hauptbestandteil des Potpourri. 


Blätter und Stengel: für erfrischende Bäder. ....... . 3,— 
Liebstöckel (Levisticum officinalis). Maggikraut. Blätter: sehr 

starkes Aroma für Bratensoßen und Suppen... .. . . 2,50 
Majoran (Origanum vulgare). Blätter: als Würze in Kartoffel- 

suppe, zur Leberwurstbereitung und für Braten und Soßen. 2,50 
Pfefferminze (Mentha piperita 'Mitcham’). Blätter: bekann- 

ter Tee. Kalt auch sehr erfrischendmitZitronenmelisse... . 2,50 
Pimpinelle (Sanguisorba minor). Blätter: zu Salaten, Kräuter- 

bütterund-Eischgefichten 2. nee 2,50 


Rosmarin (Rosmarinus officinalis). Blätter: als Medizin ange- 

setzt mit Alkohol gegen Asthma und Atembeschwerden. Zu 

Schweine- und Gänsebraten. Guter Winterschutz nötig. . 3,50 
Salbei (Salvia officinalis). Blätter: zu Fisch und Geflügel- 

gerichten. Tee ausgezeichnet gegen Halsschmerzen und 


alle Entzündungen der Mundhöhle... ........- 2,50 
Sauerampfer (Rumex acetosa). Frische Blätter als Salat- 

würze, zu Suppen und Soßen. Blutreinigend........... . 2,50 
Schnittlauch (Allium schoenoprasum).Vielseitig verwendbar. 

Ausgezeichnet auf Butterbrot und zuQuark. ..... . 2,50 
Thymian (Thymus vulgaris). Blätter: gutes Gewürz an Braten, 

Soßen und Kräutermajonnaisen. ............ 2,50 
Tripmadam (Sedum rupestre). Junge Triebspitzen und Blätter 

zu Salaten, Soßen, Suppen und als Gewürz zu Rindfleisch. 2,50 


Waldmeister (Asperula odorata). Frische Blätter zur Herstel- 
lung der Maibowle. Getrocknet als Duftkissen und gegen 


Motten. O-® SHAHOODODOOODODOODOODOQD 2,50 
Weinraute (Ruta graveolens). Blätter: starkes Gewürz für 

Bleisch-und Fischspelsen re ern 2,50 
Wermut (Artemisia absynthium). Blätter: bekannter, bitterer 

Tee gegen Magenbeschwerden. Wurmmittel. ... . . . 2,50 
Ysop (Hyssopus officinalis). Blätter: zu Soßen und Braten. 

Tee zum Gurgeln bei Halsentzündungen. ....... 2,50 


Zitronenmelisse (Melissa officinalis). Blätter: zu allen Sa- 
laten, Fleisch- und Fischgerichten. Zusatz zu verschiede- 
nen Tees und zuerfrischenden Bädern. ........ i 2,50 


Züchtung: 


Erprobung: 


Bewertung: 


Pflege: 


Pflanzung: 


Nachbar- 
pflanzen: 


Pflanzen- 
größe: 


Blütezeit: 


86 


Hemerocallis (Taglilie) 


Die Züchtung der Taglilien der letzten 20 Jahre, hauptsächlich in den Vereinigten Staaten, hat 
ungeahnte Erfolge erbracht. Jährlich werden dort ca. 500 neue Sorten registriert. Man kann sich 
kaum vorstellen, was hier züchterisch erreicht wurde. Da gibt es ganz kleinblumige bis zu rie- 
senblütigen, niedrige und hohe, früh- und spätblühende Sorten. Außerdem kann die Form sehr 
verschieden sein, sternig oder rund, mit allerhand Zwischenstufen. Auch die Substanz ist we- 
sentlich verbessert worden. Wenn man an die Farbe denkt, so ist die Skala sehr groß. Alle gel- 
ben, roten und braunen Schattierungen mit ihren Zwischenfarben von lachs, aprikosen, melo- 
nen sind vorhanden. Es gibt auch schon richtiges Rosa und Himbeerrot. Neuere Zuchtziele sind 
Weiß, Lila und Purpur. Die Tetraploiden spielen eine große Rolle, da sie durch ihre veränderten 
Erbfaktoren meistens bessere Substanz und Großblumigkeit hervorbringen. 


Aus diesem übergroßen Angebot bemühen wir uns, die für hiesige Verhältnisse wichtigen Sor- 
ten zu erproben, um die besten in den Katalog aufzunehmen. Zu diesem Zweck haben wir hier 
eine Vergleichspflanzung mit über 450 Sorten, wo die Pflanzen mehrere Jahre stehen bleiben 
und man ihre Entwicklung genau beobachten kann. 


Vor allem in den USA hat sich eine recht genaue Beurteilungspraxis durchgesetzt, die Auf- 
schluß über die Qualität einer Sorte gibt. Die jährlich erfolgenden Bewertungen sind: 


StM = Stout Medal, höchste Auszeichung, die nur an eine Sorte vergeben wird. 

AM = Award of Merit, Auszeichung für die zehn besten Sorten. 

AAA = All American Award, für in den verschiedenen Klimazonen der USA prämiierte Sorten. 
ATG = Annie T. Giles Award, für die beste Kleinblütige. 

DFM = Donn Fischer Memorial Cup, für die beste Miniatursorte. 


Trotz all dieser hohen züchterischen Entwicklung sind Taglilien eigentlich anspruchslose Pflan- 
zen. Sie gedeihen sowohl in kalkhaltigem, wie in leicht saurem Boden, in voller Sonne, aber 
auch in lichtem Schatten. Man kann sie viele Jahre am gleichen Platz stehen lassen; für gele- 
gentliche Düngergaben sind sie sehr dankbar. Sie sollten in einem Abstand von 60 bis 90 cm 
gepflanzt werden, da sie große Büsche bilden. Die Blüten wollen möglichst warmes Wetter, um 
die ganze Leuchtkraft der Farben zu entwickeln. Sorten mit klaren Farben und mehr Wildcha- 
rakter können in größeren Gemeinschaften gepflanzt werden. Dagegen sollten die zarten Zwi- 
schentöne wie Edelsteine sehr sparsam verwendet werden und an Stellen stehen, wo man sie 
gut betrachten kann. 


während der frostfreien Zeit; idealer Termin im Frühjahr und Herbst. Keine speziellen Bodenan- 
sprüche. 


Agapanthus, Camp. persicif., Galtonia, Iris sib., Kniphofia, Platycodon, Stokesia, Tradescantia 
sowie Gräser. Als Unterpflanzung: Camp. poscharskyana, Geranium i. S., Geum, Sedum i. S.; 
im Halbschatten: Ajuga atropurp., Dicentra exima, Epimedium. 


Da die Taglilie sehr lange am gleichen Platz verbleiben kann, muß für entsprechend Raum ge- 
sorgt werden: nach einigen Jahren braucht sie etwa 1 Quadratmeter. 

Man unterscheidet normal-, klein- und miniaturblütige Taglilien (über 11,5 cm bzw. 7,5 bis 11,5 
cm bzw. unter 7,5 cm Blütendurchmesser). 

Die klein- und miniaturblütigen Hemerocallis sind nicht nur durch ihre kleineren Blüten, sondern 
auch zum Teil durch niedrigeren Wuchs so anders, daß sie andere Verwendungsmöglichkeiten 
haben. Sie passen gut in kleine Gärten oder Innenhöfe, an Vogelbecken usw. So herrlich die 
großblumigen neuen Sorten sind, es wird immer wieder Blumenfreunde geben, die gerade den 
Charme der kleinblumigen schätzen werden. 

Auch in USA erfreuen sie sich großer Beliebtheit und bedeutende Züchter befassen sich mit ih- 
nen. 

Der Übersichtlickeit halber ist unser Sortiment gegliedert nach a) Blütengrößen und b) Farben. 


Die Blütezeit erstreckt sich von etwa Ende Mai bis Anfang Oktober, wobei der Höhepunkt im Juli 
liegt. Wenn Sie die Möglichkeit haben, zu diesem Zeitpunkt hierher zu kommen, können Sie 
sich einen sehr guten Überblick über die Züchtung machen. 

f = frühe Sorte (Mai bis Juni), m = mittlere Blütezeit (Juli), s = spätblühend (August bis Sep- 
tember). 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


Miniatur-Hemerocallis a 


(bis 7,5 cm Blütendurchmesser) 


’Bitsy’ (USA Warner 1963). Reizende kleine gelbe Bl den 

ganzen Sommer blühend. Hochbewertet. DFM 1968, 

RE ee a Te m-s 50 15,— 
’Corky’ (USA Fischer 1960). Der besondere Charme der klein- 

blumigen Taglilien wird einem bei dieser Sorte sofort be- 

wußt. An stark verzweigten, dunklen Stielen sind die zitro- 

nengelben Blüten wohl verteilt. Elegant und besonders rei- 

zend für Sträuße. Besonders lange Blütezeit. Schöne So- 

MtärstaudeDEM198 2 ren nee es m 75 8,— 
’Curls’ (USA Kraus 1961). Aprikosenfarbene Blütchen mit ro- 

sa Griffel. Sepalen haben gekrauste Ränder. Blühfreudig. 

DPF 1984, AM 1908. 22 002 6 a ne f 60 8.— 
’Daily Bread’ (USA Hager 1973). Dottergelbe Blütchen auf 

eleganten, niedrigen Stielen. Außergewöhnlich lange Blü- 

tezeit vom frühen Sommer an. Eine bemerkenswerte Be- 

reicherung der kleinsten Hemerocallis......... . m-Ss 50 13,— 
Egyptian EIf’ (USA Leddy 1962). Farbwirksames Krebsrot; 

schöne Fernwirkung durch Farbe und Blütenfülle. Form 

ähnlich "Daily Bread’; schöner Passer dazu. ... . . . m-Ss 55 13,— 
’Golden Chimes’ (USA Fischer 1956). Reizende, kleine Blü- 

ten in klarem Goldgelb von guter Substanz. Ausgezeich- 


net verzweigt und lange blühend AM 1961, DFM 1962... . f-m 70 8,— 
’Half Pint’ (USA Wild 1966). Rosa, schalenförmige Bl mit hel- 

lem Rand. Gute Gartensorte. .. ... . . 2.0... f 50 9,— 
’Jo-Jo’ (USA Fischer 1961). Tief goldgelbe Miniaturblüte. 

Äußerst blühfreudig. Ansprechend. ........... m 55 8,— 


Little Grapette’ (USA Williamson 1972). Samtiges Bordeaux- 

rot mit dunklerer Zone. Schlund gelblich-grün. Schöne 

Substanz. Erhielt hohe Auszeichnungen, u.a. DFM 1975 

una AMATOTZ ET ee re f-m 50 16,— 
Little Lila’ (USA Williamson 1971). Lila-rosa mit dunklerer 

Zone; Schlund grün. Reizende, rundliche Blütenform bei 

auffallendem Farbton. — Eine Besonderheit! ... ... . f-m 40 15,— 
’Little Wine Cup’ (USA Carter 1969). Weinrot mit grünem 

Schlund. Deutlicher Nerv. Reichblühend u. ansprechend. 

Hat sich hier seit Jahren bewährt... ..........- f-m 55 15,— 
’Lula Mae Purnell’ (USA Kraus-Schilling 1962). Reizende 

kleine Bl in gelblichem Lachs. Reichverzweigt, üppig und 


lange blühend. DFM 1966, AM 1967... ...... . - f-m 60 8,— 
’Ozark Lass (USA Stahl 1959). Kleine, goldgelbe Bl, reich- 
blühende Tersee m 80 5,50 


’Squeaky’ (USA Winniford 1970). Kompakte, goldgelbe Mi- 

niatursorte. Blüte wirkt plastisch durch die deutliche Rippe 

und feine Kräuselung. DFM 1974. ... 2... 2... f 45 13,— 
'Stella de Oro’ (USA Jablonski 1975). Tief goldgelb, fast 

orange, mit winzig kleinem, grünem Schlund. Herzige Blü- 

tenform. Etwas Duft. Sehr miniaturhaft insgesamt. Wegen 

Blütenform, niedrigem Wuchs und bei günstigem Standort 

außergewöhnlich langer Blütezeit, wohl zur Zeit die wert- 

vollste Miniatursorte überhaupt! Erhielt bereits 1979 DFM. f-s 30 30,— 


tt ie tin m m — 
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"Tinker Bell’ (NZ Stevens 1955). Ganz kleine, orange-gelbe Bl 
an gut verzweigten Stielen. Reizend!DFM 1963. ... 
"Toyland’ (USA Reckamp 1965). Glockenförmige Blütchen im 

Farbton der Honigmelone. Klein u. reizend. Ein besonderer 
Typ der Miniaturhemerocallis. Hoch bewertet. DFM 1971. 
"Wanetta’ (USA Spalding). Dunkles Lavendel mit violetter Zo- 
ne vor gelblich-grünem Schlund. Edel und apart AM 1972. 
"Winnie the Poo’ (USA Wild 1964). Melonengelb. Die Pflanze 
blüht nach einigen Jahren überreich und hat durch den 
höheren Wuchs mit der Vielzahl kleiner Blütchen schöne 
GFLISTNIERUIDIG. Eee ee lee nr . 


Kleinblumige Hemerocallis 
(7,5 bis 11,5 cm Blütendurchmesser) 


"Bambi Doll’ (USA Wild 1965). Sehr zartes Rosa mit grünem 
Schlund. Gute Verzweigung und Substanz. AM 1971, 
PEblE TORSer 1. en A nis. 

Bel’ (USA Wynne 1964). Reizende, kleine Blüten in hellem 
ZiitonengelBu u... 2.2 WE ee ar ; 

'Brunette’ (USA Stout 1941). Kleine Blüten von stumpfem 
Braun. Wegen der sehr frühen Blütezeit wertvoll... . . . 

'Christmas Candles’ (USA Hall 1968). Orchideen-Rosa mit 
orange-gelbem Schlund. Gute Verzweigung, straffe aus- 
gewogene Blütenform, feine Aderung der Blütenblätter. 

"Golden Dewdrop’ (USA Taylor 1957). Die kleinen Bl. sind tief 


nungen: ATG 1970, AM 1973 und StM 1976, AAA 1980. . 
'Holiday Wreath’ (USA Wild 1969). Leuchtend goldbronce- 
farbene Blüten mit zartem rotem Ring. Grüner Schlund. 
Sehr ansprechend. Schön verzweigt... . 2.2.2... . 3 
"Jenny Wren’ (USA Fischer 1960). Unter den Kleinblumigen 
ist dies immer noch eine der seltenen in richtigem Braun. 
Schlund orangegelb mit vorgelagertem feinem Band. 
'Lady Inara’ (USA Hall 1959). Petalen rosa, Sepalen lachs- 
gelb, orange-lachs Schlund. Die runden Blüten sind von 
dicker Substanz und haben gewellte Ränder. Reichver- 
zweigt u. lange Blütezeit. Ausgezeichnete Sorte. AM 1962. 
"Lemon Bells (GB Coe 1969). Klein-mittelgroße Bl in frischem 
Zitronengelb, die durch die dunklen Stiele und Knospen 
auffallen. Sehr gut verzweigt und und lange Blütezeit. 
Ausgezeichnete Sales... 1... 0 2 a 2 
Little Cherub’ (USA Claar 1945/50) Auch „alte“ Züchtungen 
haben ihren Wert! Diese wurde 1945 gekreuzt und kam 
schon 1950 in den Handel. Der Gartenwert liegt in der wirk- 
lich reichen Blütenfülle zu Beginn der Tagliliensaison. Mit- 
telgelb, hellerer Nerv. Die Sepalen sind unterseits braun. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 
a a a ee Pr Se a a al ud 


VI-1X 


. -m 


m 


m 


m 


. -m 


f-m 


S 


. m 


f 


50 


60 


50 


85 


70 


60 


50 


65 


50 


50 


60 


60 


70 


70 


65 


alle 
6.2.1.5. 


7,— 


11,— 


12 
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’Little Fellow’ (USA Tanner 1968). Kräftig lavendel-farben. 
Heller Nerv auf den Blütenblättern und grüngelber Schlund 
geben der Blschöne Wirkung. .... 2.2.2.2... 

Little Wart’ (USA Spalding 1965). Lila Blüte mit grünem 
Schlund. Eine der ersten befriedigenden Sorten in dieser 
neuen Farbklasse. Duftend. ATG 1969, AM 1975. ... . 

’Luxury Lace’ (USA Spalding 1959). Das Rosa dieser Sorte 
ist bläulich, also mit wenig Gelb und ist darum sehr apart. 
Auffallender grüner Schlund. Ansprechende Bl.-Form. In 
USA lange Zeit beliebte Spitzensorte, die hohe Auszeich- 
nung erhielt. AM 1962, ATG 1965, StM 1965, AAA 1970. . 

’McPick’ (USA Lexington 1957). Tiefes, reines Goldgelb, das 
durch die dunklen Knospen besonders wirkt. Locker ver- 
zweigt, reichblühend. Beste Gartenwirkung. AM 1962, 
KTGASNE ne er ee 

’Melon Balls’ (USA Wild 1962). Kleine, runde Form mitgewell- 
ten Rändern. Melonenfarbig, reichblüh. AM 1965, ATG 1966 

’Red Cup’ (USA Douglas 1945). Sehr leuchtend rot mit klei- 
nem, tieforange Schlund, reichblühend. ........ 

’Sammy Russell’ (USA Russell 1951). Eher kleinblumige Sor- 
te mit leuchtend ziegelroten Blüten und orange Schlund. 
Eine der spätesten Sorten. ..... 2... 2:2...» 

’"Saucy Lady’ (USA Grooms 1972). Mittelgelb. Insgesamt re- 
lativ niedriger Wuchs bei kompakter Form durch breite Bl- 
Blätter und gefüllte Blüte. Hat hier sehr lange, fast bis Frost- 
einbruch geblüht. Wir stellen mit dieser Taglilie erstmals 
und versuchsweise ein „double“ vor; diese Zuchtformen 
haben sich schon weit vom Urbild der Lilie entfernt. 

’Songster’ (USA Wynne 1950). Grünlich-zitronengelbe Bl an 
hohen, gut verzweigten Stielen. Durch sehr späte Blütezeit 
WerNole. ee en ae 

’Suzie Wong’ (USA Kennedy 1962). Mittelgroße Blumen von 
frischem Grüngelb u. hübscher Form. AM 1967, ATG1971. 

’Tang’ (USA Lambert-Wynne 1965). Eintonig ochsenbliutrot 
mitgrünem Schlund: ==: = 232 ea 

’Telemark’ (USA Wild 1972). Rundliche Blütenform mit brei- 
ten, überlappenden Blütenblättern. Deutliche Rippen. 
Schlund grünlich. Ansonsten weißlich-creme. Schöne Ver- 
zweigung. Besonders schöne Sorte. ... 2.2.2... - 

’Three Cheers’ (USA Hall 1961). Dunkelrote Petalen, gold- 
gelbe Sepalen. Grüner Schlund. Ähnlich wie ’Frans Hals’, 
nurkleinef: 2 Ss een 

’Vivacious’(USA Munson 1966). Strahlendes Rosarot von 
großer Leuchtkraft; grüner Schlund. Gewellte Bl-Blätter. . 

"White Jade’ (USA Fay 1954). Zart creme-weiß mit goldener 
Zone, in grünen Schlund übergehend. Die schlanken Se- 
palen geben der Blüte etwas Duftiges. Enden leicht zu- 
TICHSSBOgER FE SAN ee ne 

’Yuulong’ (USA Smith 1975). Intensiv rosig-lavendel von ho- 
her Leuchtkraft. Grüner Schlund. Blütenblätter etwas ge 
wellt. Schöne Verzweigung. . ....: 222... 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-1X 


= 5 


70 


50 


70 


55 
60 


60 


60 


55 


85 


60 


50 


85 


70 


60 


70 


65 
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alle: 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


ü VI-1X alle: 
Großblumige Sorten 6.2.1.5. 


(über 11,5 cm Blütendurchmesser) 


’Alan’(USA Claar 1957). Intensives, samtiges Signalrot bei 

großer, ausladender Blüte. Leicht gewellter Rand. Kleiner, 

grüngelber Schlund. AM 1960 ............. m 80 11,— 
’Arriba’ (USA Griesbach-Hardy 1968). Hervorragende, tetra- 

ploide Sorte. Samtiges Mahagonirot, in gelb-grünen 

Schlund übergehend. Obere Bi-Blätter der großen Blüten 


mit kontrastierendem Nerv. Erstklassige Präsentation... . m 110 12,— 
’Aten’ (USA Kraus 1952). Große, tieforange Blüten von glatter 
Form. Die Sorte hat sich hier bestens bewährt... ... . m-s 110 5,50 


’Ava Michelle’ (USA Flory 1960). Tief goldgelb mit grünlichem 

Schlund. Ganz feste, runde Form mit breiten, überlappen- 

den Blütenblättern. Auffallend straffe, kraftvolle Substanz. 

Erhielt höchste Auszeichnungen: AM 1965, StM 1970.. . m-s 60 24,— 
’Banbury Cinnamon’ (GB Brummitt 1965). Zimtbraun mit 

sauber abgesetzter, gelber Zone. Gute Verzweigung. Auch 

TürtauhorosKumarm. ee ee ern ara s 90 8,— 
’Banbury Contrast’ (GB Brummitt 1964). Zweifarbige Blüte: 

orangerot und rahmgelb. In der Wirkung ähnlich wie "Frans 

Hals’; Blüte jedoch etwas lockerer im Aufbau. Schöne Sor- 

te für den Fintorgfungs el a a ee N Ss 85 8,— 
’Bed of Roses’ (USA Wynne 1963). Nach einigen Jahren Un- 

terbrechung habe ich diese Sorte wieder wegen ihrer un- 

übertroffenen Farbwirkung aufgenommen: es 

Rosen-Rosa bis Lachsrot. Schöne Verzweigung. ... s 60 15,— 
’Beloved Country’ (USA Wild 1965). Eine edle Mischung ver- 

schiedener aprikosen und rosa Tönungen, die sich im Auf- 

blühen verändern; feiner, grüner Schlund. Die sehr gute 

MerzWwalgungtall.au=. 2... ar ae s 80 7,— 
’Bourbon Kings’ (USA Wild 1969). Tiefpurpurrot von samti- 

ger Substanz mit großer Leuchtkraft. Mittelrippen lavendel- 

blau. Wirkungsvolle Vordergrundsorte. ........ - m 50 10,— 
’Breathless Beauty’ (USA Pittard 1966). Große, etwas läng- 

liche BI-Blätter von kräftigem Mittel- bis Dunkelrot. Enden 

zurückgebogen. Gelb-grüner Schlund. Höhere und schön 

varzwaigte Söll MA aa ET S 90 10,— 
’Bright Dancer’ (USA Spalding 1956). Wundervolles samtiges 

Blutrot m. klein., grünem Schlund. Bewährte Sorte, die dem 

Vergleich mit neueren Züchtungen durchaussstandhält.. . m-s 100 7,— 
’Buried Treasure’ (USA Moldovan 1962). Weite Bl-Form mit 

gewelltem Rand. Frischer, hellgelber Farton mit silbrigem 

Schimmer. Schlund grün. AM 1966. .......... m-s 80 7— 
’Burning Daylight’ (USA Fischer 1962). Tiefes Orangegelb 

von unglaublicher Leuchtkraft mit einem zarten, braun- 

roten Hauch. Dicke Substanz, schöne Form und Sonnen- 

beständigkeit machen diese Sorte zu einer Weltsorte er- 

sten Ranges. AM 1967: 2... 3 00H: nn s 60 12,— 
’By Myself’ (USA Peck 1973). Eine Supersorte durch beste 

Substanz und den wundervollen Goldton ! Rundliche, breit- 

gewellte Blütenblätter mit leicht zurückgebogenen Spitzen. 

TONSDIOK AM TSTS HI ERNERTNR Be) 85 35,— 


aa a a EEE EL nn 


90 


’Cartwheels’ (USA Fay 1959). Große, flache, runde Blumen 
von schönstem Goldgelb mit hellerem Mittelnerv. Sonnen- 
beständig u. von bester Substanz. Spitzensorte. AM 1961, 
BIEETGBR. 25.55 er 

’Charlemagne’ (USA Moldovan 1966). Helles Weinrot mit 
dunklerer Zone, zum Schlund in Gelb und Grün überge- 
hend. Heller Nerv. Eine der guten Blauroten. ...... . 

’Cherry Point’ (USA Lambert 1974). Kirschrot mit grüngelbem 
Schlund. Sepalen stark zurückgebogen, Petalen trichter- 
förmig. Die Blütehat „Gesicht“... .......:.... 

’Chosen Love’ (USA Maxwell 1970). Rosiges Lavendel mit 
grünem Schlund. Ausgesprochen apart. Harmonischer 
Kontrast zu roten und gelben Taglilien. Zarter Duft. Schö- 
neıninde komm AM1I97B FE een 

’Citation’ (GB Taylor 1949). Signalrot. Sternförmige, ältere 
Blütenform. Blühfreudig. Wertvoll durch die frühe Blüte- 
zeit und durch die in diesem Klima sichere Nachblüte im 
SDALBOMMOL. ee TR res 

’Clarence Simon’ (USA McMillan 1966). Gelblich-weiße Blü- 
ten mit grünlichem Schlund. Übergroße Dreiecksform der 
Blume. Eine edle, hochprämierte Sorte: AAA 1976, AM 
DE ee 

’Copper Summer’ (USA Wild 1971). Warmer Ton der großen, 
kupferfarbenen, gewellten Blüten. Inneres gelb. Plastische 
MIROINPRe ee rer ae 

’Crestwood Lucy’ (USA Fay-Griesbach 1963). Zartrosa mit 
orange-gelbem Schlund. Reichblühende, niedere Vorder- 
ORUNGSOHGL: zu ae ee er 

’Crimson Glory’ (USA Carpenter 1952). Leuchtend rein Kar- 
minrot ohne Brauntöne. Sehr reichblühend. Age: 
Alte Sole: AM -IOBO 2 0 ee ee 

’Crimson Pirate’ (USA Sass 1951). Immer noch gute Sorte von 
leuchtendem, klarem Rot. Wenig orange Schlund. Eher klein- 
blumig und von sterniger Form. Reich und lange blühend. 

’Cup of Sunshine’ (USA Flory 1964). Tief goldgelb, fast 
orange, mit bester Substanz. ......:. 2.2... 

’Darwin’ (USA Smith 1973). Ein Rot-Orange von bester Prä- 
gung. Schlund gelbgrün. Etwas dunklere Zone. Gelbe, auf- 
fallende Mittelstreifen auf den Petalen. Voll zurückgebo- 
gene BI-Blätter. Eine ganz hervorragende Tetraploide mit 
»Janger-BIOBdaUBR. u. sy nn een 

’Distant Glow’ (USA Griesbach-Hardy 1969). Aprikosenfar- 
ben mit hellerer Mittelrippe. Schöne Präsentation durch 
gute Substanz und harmonische Form dieser Tetraploiden. 

"Dixie Land’ (USA Wynne 1965). Kräftiges mahagonifarbenes 
Band auf rosig-braunen Blüten. Fröhliche Wirkung durch 
kontrastierenden grünlichen Schlund. ....... . 

’Dorothy Lambert’ (USA Lambert 1967). Lavendelfarben mit 
etwas dunklerer Zone und hellgelbem Schlund. Edel und 
BRBEFAMFISTZ. ee 

’Elaine Strutt’ (GB Coe 1969). Wundervolles, tiefes Rosa mit 
kleinem, grüngelbem Schlund. Tetraploid. Auffall. kraftvolle, 
schöne Sorte von guter Verzweigung. Eine Bereicherung! 


VI-IX 


90 


70 


70 


80 


70 


70 


65 


50 


110 


70 


90 


15 


75 


75 


70 


80 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


alle: 
6.2.1.5. 


5,50 


40,— 


14,— 


12,— 


10, 


30, 


91 


92 


’Fat and Sassy’ (USA McMillan 1966). Kräftiges Goldgelb mit 
leichtem grünem Schlund. Hervorragende Substanz der 
Blüten. Auffallend breite Blütenblätter. Lange Blütezeit. Et- 
was kraftvoller in der Wirkung als "Cartwheels’. 

’Frances Fay’ (USA Fay 1957). Hellstes Perlmuttergelb mit 
rosigem Schimmer und weiß opalisierend. Eine schwer zu 
beschreibende Farbe und sehr besonders. Beliebte Sorte 
in USA mit höchsten Auszeichnungen wie AM 1961, StM 
1GB AAN TR ne ne les Wach ee 

’Frans Hals’ (USA Flory 1955). Zweifarbige Sorte von großer 
Leuchtkraft. Petalen rahmgelb. Starkwüchsig, reichblü- 
hend. Dankbare Staude wegen langer Blütezeit. Attrak- 
tiv — dürfte in keiner Tagliliensammlung fehlen... .... . 

’Friar Tuck’ (USA Lester 1951). Tiefes Goldgelb mit mahago- 
nifarbenem Auge. Sonnenbeständig. Gut verzweigt. . 

’Full Reward’ (USA McVicker-Murphey 1959). Tief goldgelb. 
Runde, etwas zurückgebogene Form mit ganz breiten 
oberen Bi-Blättern von bester Substanz. Am Rand gewellt. 
Stramme Erscheinung. Hohe Auszeichungen: AM 1963, 
DES ee sah Aa 2 

’George Cunningham’ (USA Hall 1957). Hervorragende, me- 
lonenfarbige Taglilie mit seidigem Glanz. Die dunklen Stie- 
le geben noch eine besondere Note. Hochbwertete Sorte. 
RR RER ER ENMOTSTIENBR N 

’Glow Worm’ (USA Davis 1958). Kupfer-orange Blüten. Schön 
VOTZWOIGEN Se ee ee Tan ARE 

’Grape Velvet’ (USA Wild 1980). Samtiges, dunkles Weinrot 
mit zitronengrünem Schlund. Plastische Mittelrippen. Brei- 
te, überlappende BiI-Blätter, etwas zurückgebogen. Eine 
besonders schöne Taglilie neuester Züchtung. ... . . . 

’Hassie Garren’ (USA Lambert 1970). Helles, frisches Gelb. 
Besonders große Blüten. Tadellose Präsentation dieser 
blühfreudigemBllanzer 5, 2, 2 m nenn 

’High Glory’ (USA Claar 1962). Große, mittelgoldgelbe Bl von 
dicker Substanz. Alle Bl-Blätter leicht zurückgebogen und 
an den Rändern gewellt. Gut verzweigt. ........ 

’Holyrood’ (USA Lambert 1969). Rubinrot, etwas Zone, gelber 
Schlund. Schöne Form durch kräftige Substanz und breite 
Blütsnblattone mer re ee 


’Hortensia’ (USA Branch 1964). Reines, edies Goldgelb. Erd 
te, runde Bl-Blätter von dicker Substanz und mit gewellten 
Rändern. Hervorragende Substanz und Präsentation. AM 
HIDDEN IT Re ae Dee ne 

’Iffy’ (USA Hall 1969). Pastelltöne, ähnlich 'Nob Hill’, mit gel- 
bem Innerem und lachsrosa Rippe. Tadellose Blütensub- 
stanz, hier auch nach Regen, mit schöner Verzweigung 
macht diese Sorte wertvoll. 22222222. 

’Invictus’ (USA Hall 1955). Große, bewegte Blumen von tief- 
goldorange mit etwas braun auf den Sepalen. Eine auch 
nach langen Jahren immer noch habenswerte Sorte von 
leuchtender Fernwirkung. . ..... 22.22.2000. 

’Irish Wim’ (USA Wild 1973). Hat fast den modern werdenden 
'’Bedder’-Charakter als überreich blühende Vordergund- 
sorte. Farbe hellgelb mit winzig grünem Schlund. ; 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-IX 

m 85 
Ss 50 
m-s 90 
m 100 
f 60 
Ss 60 
m 60 
m 65 
m 65 
m 70 
f 80 
m 70 
m 70 
Ss 80 
f 60 


alle: 


6:2.1.5. 


12,— 


22,— 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


EEE LEE 


VI-1X alle: 
‚Jake Russell’ (USA Russell 1956). Die breiten Blütenblätter 6.2.1.5. 
geben eine runde Form. Reines Goldgelb, hervorragende 
und'bewärte Sorte. AM 1959: . - u... 2.0. =. 2... m 80 10,— 


’Jay’ (USA Warner 1973). Ungewöhnliche Blüte: intensiv him: 
beerrot, zum Schlund dunkler werdend. Breiter, heller 
Nerv. Kleiner, gelber Schlund. Kräftige Substanz und 
Präsentation: eine typische tetraploide Sorte mit Ange 
BlihHalenatsan Tas Ss a ee ee S 70 30,— 


"Jim Cooper’ (USA Lambert 1970). Lambert ist mit dieser ge- 
ranienroten Sorte ein farblicher Treffer gelungen; hier war 
sie wundervoll und in den USA ist sie ein Begriff geworden. 


BIITZ.. 25. Sehr rs u A Sa Da m 80 30,— 
’Lavender Bonanza’ (USA McMillan-Lankart 1965). Hlarbsa 
mit grünem Schlund. Ansprechend. .......... fm 60 10,— 


’Lavender Flight’ (USA Spalding 1963). Kräftiges Weise 
mit deutlichem Blauschimmer. Schlund grünlich. Helle 
Rippe. Insgesamt sehr attraktiv; erhielt 1973 dieStM. . . m 85 14,— 


’Lexington’ (USA Claar 1961). Die großen haltbaren Blüten 
mit den stark gewellten Rändern sind ein klares Hellgelb. 
Eine Sorte, die in USA, England, Wien und Hamburg Aus- 
zeichnungen erhielt. Auffallend lange Blütezeit. Zarter 
Dim AMLIIESS Re re eat m-S 80 9,— 


’Margaret Marlatt’ (USA Lambert 1968). Pompejanisch- tot 
von hoher Leuchtkraft, etwas dunklere Zone. Schlund sid 
EIN A SE en m 75 16,— 


’Mary Todd’ (USA Fay 1967). Kräftiges Goldgelb. Große BI, 
breite BI-Blätter mit hellem Nerv, an den Enden zurückge- 
bogen. Eine Blüte mit „Gesicht“. Bei sehr guter Substanz 
wüchsig und blühfreudig. AM 1973, StM 1978... . . . f 60 18,— 


’Moment of Truth’ (USA McMillan 1968). Fast weiß mit zart- 

grünem Schlund. Hochbewertete Sorte: AM 1976, StM 

IRB N A EEE A m 65 24,— 
’Neyron Rose’ (USA Kraus 1952). Eigenartiges Mittelrot bis 

Rosenrosa der runden Blüten. Klar abgesetzter, heller 

NE AMEL SEO ee Erin m 70 8,— 
’Nob Hill’ (USA Hall 1963). Lavendel-lachs-melonen: eintolles 

Farbenspiel in Pastell-Tönen! Kleiner, grüner Schlund mit 

goldener Zone. Großblütig, dabei elegant. NR 

SO ARE TO ae ei a ae Eee S 70 9g,— 
’Norton Hall’ (GB Coe 1967). Schönes, sattes, dunkles Rot. 

Kleiner Schlund. Tetraploid. In deutschem Klima bewährte 

SBRZBREOFE. ar ee ae ten m 65 30,— 
’Norton Orange’ (GB Coe 1971). Sehr großblumige, Buffäl 

lende tetraploide Sorte. Reines, sattes Orangegelb. Aus- 


gesprochen lange blühend. Spitzensorte. .... .. . m 70 35,— 
’Orient’ (USA Wynne 1965). Zart lachsig rosa mit bralien: 
dunkelpflaumenfarbiger Zone. Effektvoll! Farbig. . m 60 14,— 


’Painted Lady’ (USA Russell 1942). Warm söldbraun erit 
dunklerer Zone. Schmale Blütenblätter. Reichblühend und 


wüchsig. AM. 1950, StM-1981... nn... f-m 70 7,— 
’Peach Pinwheel’ (USA Hall 1965). Große, onen 
Bl. EN Bahr spale Bil... u ern Ss 50 10,— 


"Pink Embers’ (USA Wild 1976). Edles Lachsrosa mit apriko- 
senfarbenem Schlund. Gewellte und gekräuselte Bi-Blät- 
ter. Reichblühende, wertvolle, neuere Züchtung; gut als 
frühe Vordargrundsorla. +, 34 2a 


’Pink Lightning’ (USA Hall 1965). Schönes Lachsrosa mit 
aprikosenfarbenem Schlund. Kräftige, wachsartige Sub- 
stanz. Mehrfach mit Preisen ausgezeichnet, so mit dem 
a 2 a a ee 


’Prairie Blue Eyes’ (USA Marsh 1970). Lila-lavendel mit na- 
hezu blauer Zone und grünem Schlund. AM 1976. 

’Prairie Charmer’ (USA Marsh 1962). Helles, rosiges Beige 
mit tiefweinroter Bebänderung. Auffallend und besonders! 

"President Rice’ (USA Claar 1953). Große Blüten von runder 
Form mit gewellten Petalen und haltbarer Substanz. Ganz 
einheitliches, tiefes Goldgelb bis in den Schlund. Nach wie 
vor eine sehr guie Sorle. 7... 4.3. 


’Prophet’ (USA Claar 1963). Klassische Form. Leuchtendes, 
eher dunkles Weinrot. Wirkungsvoll durch den orangefar- 
DEHEN-SCHIUNG Se ee 


’Rapport’ (USA Wynne 1968). Tief himbeer-rosa mit klar ab- 
gesetztem orange Schlund. Rundliche Bl-Form. Beste 
Substanz, hier auch nach naßkaltem Wetter. Blühfreudig. 


’Red Waves’ (USA Schreiner 1968). Schönes, leuchtendes 
Rot mit Kupferton und goldener Mitte. Eine der frühen tetra- 
ploiden Züchtungen. Wertvoll und bewährt. ...... 


"Regal Air’ (USA Wild 1965). Tiefes Blutrot mit kleinem, grün- 
gelbem Schlund. Samtig. Schöne Substanz. Besonders 
gute Verzweigung. Eine Sorte ohne Fehl und Tadel. . . 


"Resplendent’ (USA Nesmith 1951). Sehr samtiges Rotbraun 
von sterniger, spitzer Form. Alle Blütenblätter haben einen 
goldenen Mittelnerv, wodurch eine sehr besondere Note 
En re ee 


'Reverend Traub’ (USA Traub 1960). Tiefes Goldgelb bis 
Orange. Vollkommen eintonig, dadurch sehr wirkungsvoll. 
Dichte Substanz, glatte Blüten. Eine der ersten wichtigen 
Tetraploiden, die stets auffallen. ...... 2.2.2... 


"Russian Rhapsody’ (USA Munson 1974). Großartige, dun- 
kelweinrote Tetraploide mit gelbem Schlund. Eine von 
Munsons besten Züchtungen. .... 2... 22 2.2.. 


’"Satin Glass’ (USA Fay 1960). Zart creme-rosa mit ausge- 
prägtem grünem Schlund. Ein silbriger Schimmer liegt über 
den runden, breiten Bl-Blättern, so daß ein fast weißer Ein- 
druck entsteht. Spitzensorte in der Beliebtheitsliste der 
USA mit hohen offiziellen Bewertungen. Sie hat sich auch 
in unserem Klima hervorragend bewährt. Lange Blütezeit. 
AM 1965, StM 1968, AAA 1971. ...... 22.2... : 

’Sea Gold’ (USA Hall 1964). Kräftig aprikosenfarbig, Peta- 
len etwas dunkler mit hellem Nerv. Besonders schön. 
PAR TG: a en 

Secret Ways’ (USA Wild 1972). Zart pfirsich-rosa Blüten mit 
feiner Aderung und Mittelrippe. Schlund aprikosenfarben. 
Untere Blütenblätter beugen sich zurück. Ränder gewellt. 
en a: 2 a ee eerr ; 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


VI-IX 
f 55 
m 85 
“sm 75 
m 95 
Ss 80 
m-s 75 
m 70 
m 90 
m-S 70 
m 120. 
m 85 
m 75 
m-S 85 
m 50 
m 70 


alle: 
6.245. 


10,— 


fa, 


’Shadyside’ (USA Lambert 1972). Angenehmes Weinrot mit 
aprikosengelbem Schlund. Hat hier sehr schön geblüht. . 


"Shooting Star’ (USA Hall 1953). Große, wohlgeformte Blüten 
in blassem, grünlichem Gelb. Gut verzweigt. Eine klassi- 
sche, sehr bewährte Standardsorte. AM 1959. .. . . . 


’Silent Love’ (USA Claar 1965). Sehr große Blüten auf extrem 
kurzem Stiel, daher gut als Vordergrundsorte een 
SCHÖNES, SAHESIROSATe Ta a ee 


’Silver King’ (USA Lake 1959). Silbrig cremegelb in grünen 
Schlund übergehend. Dicke Substanz der großen Bi. Eine 
bewährte schöne Sorte mit langer Blütezeit. AM 1967. . 


’Skiatook Cardinal’ (USA Hancock 1960). Leuchtend rote 
Sorte, großblumig, ganz eintonig bis auf kleinen, eh 
SEHBnd. BAAR .UITZ. ee ee 


’Sieigh Ride’ (USA Wild 1970). Gewellte Blüten. Robuste 
Pflanze. Farbe: nahezu popcoloring durch himbeerrote 
Blüten und zartgrünen Schlund. ...... 2.2... 


’Summer Splendor’ (USA Reckamp 1965). Riesige melonen- 
gelbe Bl mit rosa Nerv. Wundervolle Form. Wertvoll durch 
die.langesundispäte:Blüle., ==... 2. 2 = sr. Zur 


’Summer Wine’ (USA Wild 1974). Die auffallende Leuchtkraft 
dieser niederen Sorte macht sie wertvoll, dazu wirkt sie 
plastisch durch betonte Mittelrippen, leichtgewellte Rän- 
der und zurückgebogene Sepalen. Farbe ist kräftiges, eher 
helles Weinrot mit kleinem, gelbem Schlund. Ein unüber- 
sehbarer AkzentimGarten.. ..... 2.2: 222000. 


’Twentythird Psalm’ (USA McMillan 1965). Sehr helles 
Lachsrosa, fast weiß. Rosa Bebänderung vor zartgelbem 
Schlund. Große Bl mit zurückgeschlagenen Enden. Etwas 
B83500d0188-AM 1972... 4, Brenn 

"White Formal’ (USA Lenington 1965). Schwere Substanz, 
wachsähnlicher Blütenbelag und der nahezu weiße Farb- 
ton mit grünlichem Schlund machen diese Sorte so beson- 
ders. Sie hat 1972 den AM, 1977 den AAA erhalten, d. h. 
sich in den verschiedenen Klimaten bewährt. . . . .. 

’Wideyed’ (USA Craig 1954). Auf hellgelbem Grund kontrast- 
reiche, leuchtend mahagonirote Bebänderung. Sehr farbig. 
Blüht stark nach und ist darum besonders wertvoll. Bewähr- 
teSorte...... . a ee ma edlen 

"Winning Ways’ (USA Wild 1966). Riesige Bl von schönste 
Hellgelb mit grünem Schlund. Hervorragende Substanz. 
Spitzensorte, die 1971 den AM und 1974 die StM bekam. 


VI-1X 
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85 


50 
60 
70 
55 


60 


65 


60 


75 


‚80 


80 


alle: 
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Hemerocallis:Einteilung nach Farben 


Alle Hemerocallis haben die Standort-Kennzahl 6.2.1.5. 
Sie blühen ca. Anfang Juni bis Ende September 


= frühe Sorte 


Blüte- 


Name zeit 


Perlmutt, nahezu weiß 


'Clarence Simon’ 
'Frances Fay’ 
"Moment of Truth’ 
"Satin Glass’ 

Kl "Telemark’ 

Kl "White Jade’ 
"White Formal’ 


Pastelltöne (lachs und Melon) 


Kl ’'Bambi Doll’ fm 
'Beloved Country’ s 
'Crestwood Lucy’ m 

M 'Curls’ f 
"Distant Glow’ m 
"George Cunningh.' S 
ffy’ m 

Kl "Lady Inara’ m 

M ’Lula Mae Purnell’ f-m 

Kl ’Melon Balls’ f-m 

 NobHill’ s 
"Peach Pinwheel’ s 
'Sea Gold’ m 
"Secret Ways’ m 
'SummerSplendor’ m-s 

M "Toyland’ m 

KI "Winniethe Pooh’ m 

Hellgelb 

KI Bel’ f 

M 'Bitsy’ m-Ss 
'Buried Treasure’ m-S 

M ’Corky’ m 

Kl "Green Flutter’ s 
'Hassie Garren’ m 
"Irish Whim’ f 

Kl "Lemon Bells’ m 
'Lexington’ m-Ss 

Kl ’Little Cherub’ f 
"Shooting Star’ s 
"Silver King’ m 

Kl "Songster’ s 

KI "Suzie Wong’ f-m 
"Winning Ways’ m-s 


M = Miniaturblütige 


Höhe 

cm DM 

70 14,— 
50 7— 
65 24, — 
85 10,— 
85 24, — 
70 11,— 
273 24,— 
70 8,— 
80 7— 
50 7,— 
60 7,— 
75 14,— 
60 9g,— 
70 18,— 
70 7,50 
60 8,— 
60 6,— 
70 9,— 
50 10,— 
50 9g,— 
70 14,— 
60 10,— 
60 11,— 
85 11,— 
60 7,— 
50 15,— 
80 7— 
75 8,— 
50 18,— 
65 20,— 
60 22,— 
70 11,— 
80 9,— 
65 6,— 
100 7,— 
60 9,— 
85 7,— 
60 6,— 
80 18,— 


m = mittlere Sorte 


s = späte Sorten 


Kl = Kleinblütige 


Name 


Goldgelb 


"Ava Michelle’ 
'Cartwheels’ 
"Cup of Sunshine’ 
'Daily Bread’ 
'Fatand Sassy’ 
'FullReward’ 
"Golden Chimes’ 
"Golden Dewdrop’ 
"High Glory’ 
'Hortensia’ 

"Jake Russell’ 
"Jo-Jo’ 


'Ozark Lass’ 
"President Rice’ 
"Saucy Lady’ 
'Squeaky’ 
'Stellade Oro’ 


Orange 


'Aten’ 

"Burning Daylight’ 
"By Myself’ 
"Copper Summer’ 
'"Darwin’ 

"Glow Worm’ 
"Norton Orange’ 
'Reverend Traub’ 
"Tinkerbell’ 


Braun 


"Banbury Cinnamon’ 


'Brunette’ 
"Jenny Wren’ 
'Painted Lady’ 
"Resplendent’ 
"Sammy Russell’ 


Blüte- 
zeit 


-]03--3333- 


ER 
o 


Höhe 
cm 


DM 


yosany SISPUOSSG uSYeyssgqjeH wı ugInIg USgIaMm UHp 


POEIEI Jeq 'UUEY9q UINEY UONEP U.OZ HgIaM Sp Isı 8sıemleßIpıInmyUoW 'IS! SZUE],I 
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’Sarah Bernhardt’ nach der berühmten französischen Schauspielerin benannt, ist eine der 
Paeonien, die die Elegance der „Belle Epoque“ in Erinnerung ruft. So lebt eine vergangene 
Zeit in einer Blume fort. 


Es ist erfreulich, daß eine so problemlose Gattung wie Hosta neuerdings immer mehr züch- 
terisch bearbeitet wird. "Thomas Hogg’ ist eine der schönen neuen Sorten, die wie alle Ho- 
sta viele Jahre ungestört an einem halbschattigen Standort bleiben können. 


Name 


Rot 


'Alan’ 

"Bright Dancer’ 

'Cherry Point’ 

Citation’ 

'Crimson Glory’ 

'Crimson Pirate’ 
M ’EgyptianElf 

'Holyrood’ 

"Jim Cooper’ 


'Margaret Marlatt’ 


"Norton Hall’ 
Kl 'RedCup’ 
'Red Waves’ 


"Skiatook Cardinal’ 


’Sleigh Ride’ 


Wein- und Mahagonirot 


"Arriba’ 
"Bourbon Kings’ 


'Breathless Beauty’ 


'Grape Velvet’ 
Jay’ 

"Little Grapette’ 
Little Wine Cup’ 
'Prophet’ 

"Regal Air’ 


== 


"Russian Rhapsody’ 


'Shadyside’ 
'Summer Wine’ 
Kl "Tang’ 


110 


110 
50 
90 
65 
70 
50 
55 
75 
70 
75 
85 
65 
50 


Name 


Rosa 


Kl 


M 
Kl 


Kl 


"Bed ofRoses’ 


"Christmas Candles’ 


’Elaine Strutt’ 
"Half Pint’ 
"Luxury Lace’ 
'Neyron Rose’ 
"Pink Embers’ 
"Pink Lightning’ 
'Rapport’ 
’"SilentLove’ 
"Vivacious’ 


Blüte- 


zeit 


3333-33 -uIo 


Lavendel (hell und dunkel) 


Kl 
Kl 


M 
Kl 


'Charlemagne’ 
'ChosenLove’ 
"Dorothy Lambert’ 
'Lavender Bonanza’ 
'Lavender Flight’ 
"Little Fellow’ 

"Little Wart’ 

'Prairie Blue Eyes’ 
"Wanetta’ 

"Yuulong’ 


Bebänderte 


Kl 
M 


"Dixieland’ 

'Friar Tuck’ 
"Holiday Wreath’ 
Little Lila’ 

Orient’ 

"Prairie Charmer’ 
"Twentythird Psalm’ 
'"Wideyed' 


Bicolor 


Kl 


"Banbury Contrast’ 
"Frans Hals’ 
"Invictus’ 

"Three Cheers’ 


she! 


2% 
= 


333373 


3,3 


I 
3 


Höhe 


cm 


60 
65 
80 
50 
70 
70 
55 
85 
70 
50 
60 


70 
80 
70 
60 
85 
70 
50 
75 
50 
65 


75 
100 
60 
40 
60 
55 
60 
80 


85 
90 
80 
70 


DM 
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Nr.76 


Nr.77 
früh 


mittel 


Spät 


Nr.78 


Nr.79 


Hemerocallis-Kollektionen 1983 


Erster Versuch mit preisgünstigen 
Taglilien 


"Aten’ -goldorange 5,50 
'Crimson Glory’ —- rot 5,50 
Frans Hals’ — gelb + rot 6,50 
Pflanzenwert 17,50 
Kollektionspreis 16,— 
Abgestufte Blütezeiten 
'Lavender Bonanza’ - lila 10,— 
'FullReward’ — goldgelb — 
"Painted Lady’ — braun 7— 
'"Buried Treasure’ -.hellgelb 7— 
'Friar Tuck’ -bebändet 6,— 
"Regal Air’ — rot 1 
"Bright Dancer’ — rot 7— 
"Invictus’ — 2-farbig — 
"President Rice’ — goldgelb - 
Pflanzenwert 67,— 
Kollektionspreis 60,— 
Edie und bewährte Züchungen 
'Fat & Sassy’ — goldgelb 12,— 
'Holyrood’ — rot 16,— 
’PrairieBlueEyes’ --Iila 14,— 
"Summer Splendor’ — melon 10,— 
Pflanzenwert 52,— 


Kollektionspreis 47,— 


Kraftvolle Farben allerbester Sorten 


"Ava Michelle’ — goldgelb 24,— 
’MomentofTruth” - weißlich 24,— 
"Norton Hall’ —- rot 30,— 
"Russian Rhapsody’ — weinrot 30,— 

Pflanzenwert 108, — 


Kollektionspreis 97,— 


Nr.80 


Nr.81 


Nr.82 


früh 
mittel 


spät 


Nr.83 


Zarte Farben sehr guter Sorten 


'Hassie Garren’ — hellgelb 20,— 
'Lavender Flight’ -lila/lavend. 14,— 
"Pink Embers —- rosa 30,— 
"Twentythird Psalm’ —bebändert 15,— 

Pflanzenwert 79,— 


Kollektionspreis 71,— 


Anfängerkollektion zum Kennenlernen 
der Kleinblumigen 


'McPick’ — goldgelb 5,50 
"Red Cup’ —- rot 7,— 
'Suzie Wong’ — hellgelb 6,— 

Pflanzenwert 18,50 


Kollektionspreis 16,50 


3 Monate Farbenvielfalt mit den 
Kleinblumigen 


'"Brunette’ — braun 5,— 
"Little Cherub’ — hellgelb 6,— 
"Lemon Bells’ — hellgelb 11,— 
"Luxury Lace’ —- rosa 8, 
"Songster’ — hellgelb 7— 
"Tang’ — rot 8,— 

Pflanzenwert 45,— 


Kollektionspreis 40,50 


Miniaturkollektion in schönen Farben 


"Daily Bread’ — goldgelb 13,— 
"Egyptian Elf’ - rot IS = 
"Half Pint’ —- rosa SI 
"Little Wine Cup’ — weinrot 15, 

Pflanzenwert 2 


Kollektionspreis 44,50 


Standort: 
Erde: 


Düngung: 


Pflanzenschutz: 


Pflanzung: 


Begleitpflanzen: 
Teilung: 


Kulturanleitung für alle Iris barbata 


möglichst vollsonnige, trockene Gartenplätze. Bei ungünstigen Lagen Beete erhöhen, da- 
mit sich keine stehende Nässe bildet. 


Jede normale Gartenerde, Lehm, Kompost, nur kein saurer oder mooriger Boden, ggfs. 
leicht kalken. 


Phosphalte, Hornmehl, Knochenmehl im Winter oder zeitigen Frühjahr. Im April vor der Blü- 
te eine Volldüngung mit Hakaphos oder Nitrophoska. Zuviel Stickstoff oder Mist begünstigt 
Fäulnis. 


Man kann gegen Blattflecken spritzen mit den üblichen Schwefel-Kupfer-Mitteln (Orthocid, 
Cupravit, Phytox-Kupfer o. a.) unter Zusatz eines Netzmittels im zeitigen Frühjahr vorbeu- 
gend und nach der Blüte, damit das Laub über den Sommer ansehnlich bleibt. Blattflecken 
beeinträchtigen aber nicht die Blüte. 

Bei Rhizomfäule (bei zu nassem Standort oder in ungünstigen Jahren) die faulen Stellen 
ausschneiden, die Erde desinfizieren und die ausgeschnittenen Rhizome herausgenom- 
men oder am Standort desinfizieren, mit Holzkohle bestreuen und gut trocknen lassen. 
(Einfachstes Mittel hellrosa Kaliumpermanganatlösung). 


August bis November oder März, wobei Herbstpflanzung vorzuziehen ist. Abstand je nach 
Sorte 40 bis 80 cm, Rhizome flach pflanzen, nur wenig mit Erde bedecken, fest andrücken 
und einmal gut angießen. Weiteres Wässern ist nicht nötig. Es ist wichtig, daß Iris nicht von 
anderen Pflanzen überwuchert werden. 


s. Einführungstext zu den verschiedenen Iris-Gruppen. 


Einfache, kleinblumige Sorten können viele Jahre ungeteilt stehen. Die großblumigen Sor- 
ten sollte man, wenn sie mit dem Blühen nachlassen, nach vier bis fünf Jahren teilen und 
verpflanzen. Will man nicht die ganze Pflanze herausnehmen, kann man sie durch heraus- 
schneiden einzelner Rhizome auslichten. 


Hier scharfer 
Schnitt zum Teilen 


Falsch Richtig 
Rhizom zu tief Rhizom nur halb 
eingegraben. eingegraben. 
Pflanzenstelle sammelt Guter 
Feuchtigkeit. Wasserabzug 


- 
Er = .— 


Richtige Pflanzung von einfachen und doppelten Rhizomen 
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Iris x barbata: Nana-Gruppe, niedrige Bartiris: 


Miniatur- und Klein-lris 
Standort-Kennzahl: 4.3.0.4. 


Hier sind sowohl die ganz kleinen Miniatur-Iris wie die etwas größeren Klein-Iris zusammengefaßt: 
Die Miniatur-Iris (Miniature Dwarf Beardet = MDB) sollen höchstens 25 cm hoch sein bei frühester Blütezeit. 
Da sie langsamer wachsen, können sie auch in Tröge gepflanzt werden mit passenden Begleitpflanzen wie Ar- 
meria caespitosa, Draba, alle Saxifraga aizoon, Sedum spathulifolium und Sempervivum. 
Die Gruppe der Klein-Iris (Standard Dwarf Bearded = SDB) kann bis 40 cm hoch werden. Die Blütezeit ist et- 
was später als bei den Miniatur-Iris. Sie sind starkwüchsig, bilden reichblühende Horste, die sowohl im Stein- 
garten wie im Vordergrund der Rabatte sehr wirkungsvoll sind. Das Farbenspiel ist sehr groß durch die vielen 
Neuzüchtungen der letzten Jahre, die auch auf dem Gebiet der Substanz echte Verbesserung gebracht ha- 
ben. Sie sind auch reizend in kleinen Frühlingssträußen. 
Begleitpflanzen: Viele Polsterstauden, die aber die Rhizome nicht überwuchern sollten, z.B. Aubrieta, niedri- 
ge Campanula, niedrige Helianthemum und Phlox douglasii, Delosperma, Linum, Saxifraga aizoon, nicht zu 
stark wachsende Sedum und Sempervivum. 

Bei Miniatur-Iris: 
Caparne Award = höchste Auszeichnung für Miniatur-Iris in USA, wird bei den Miniatur-Iris nur an eine Sorte 
jährlich vergeben. 
AM (Award of Merit) = Wertzeugnis in USA, wird nur.an drei Sorten jährlich vergeben. 

Bei Klein-lris: 

C-D (Cook-Douglas Medal) = höchste Auszeichnung für Klein-Iris in USA, wird nur an eine Sorte jährlich ver- 
geben. 
AM (Award of Merit) = Wertzeugnis in USA, wird bei den Klein-Iris nur an vier Sorten jährlich vergeben. 
Römische Zahlen beziehen sich auf Farbklassen gemäß „Einteilung nach Farben“ auf den Seiten 00 bis 00 ff. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


IV-V alle: 


A "Austrian Sky’, (GB Darby 1957). Vb. D hellblau, H dunklere 4.3.0.4. 
Mitte, weißer Bart. Alte, reichblühende und bewährte 
Sorte, die man nicht missen möchte. .... 2.2... x 20 3,50 
A "Baby Baron’ (USA Torkelson 1971). Va. Edles Mittelblau, 
blauer Bart in Gelb am Schlund übergehend. Guter Farb- 
HOCK een : 25 10,— 
’Baria’ (USA Cook 1951). XVIll. Weiches, helles Gelb, sehr 
FEICHDIUNONGh = Se ee 3 30 325 
'Be Dazzled’ (USA Boushay 1975). XXIll. D goldgelb, H ka- 
stanienbraun, sauberer, goldgelber Rand, verzweigt. 
N en a Be Er, 20 14,— 


Jahreszeit eine wichtige Farbe, da sie mit Tulpen und vie- 

len gelben und roten Blumen zur gleichen Zeit blühen. . . 25 7,— 
A "Blue Denim’ (USA Warburton 1959). |Va. Eine spät- und lang- 

blühende Kleiniris von einheitlichem Hellblau mit mehreren 

Blüten am Stiel. Weißer Bart, hübsche Form und gute Sub- 

STOnZa ee ee 5 30 4,— 
A "Blue Pools’ (USAB. Jones 1973). Illa. D schneeweiß, H aus- 

gesprochener blauer Fleck auf weißem Grund. Späte Blü- 

IBZElt -ANEIGIDS ee ee ee ? 30 7,— 
A  °’Boo’ (USA Markham 1971). Illa. Kaltweißer D, violette H von 

schwebender Form mit weißem Rand und Bart. Auffallend! 

En a er 25 7— 


Form und Substanz. Reichblühend. .......... ; 25 3,50 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


IV-V alle: 
A L1’Bright White’ (USA Welch 1960). la. Gute, schneeweiße Sor- 4.3.0.4. 
1 AR Re DEE a tee Miniaturiris 18 3,50 
A "Candy Apple’ (USA Hamblen 1972). XIll. Weinrot, blauer 
Bart; spatblühend an ar Fr 25 8,— 
A  ’Cherry Garden’ (USA Jones 1967). XIV. Ganz einheitlich 
weinrot einschließlich Bart. Zwei Blüten am Stiel, gute Sub- 
stanz. hübsch. E-DAI IN ONE ea 30 4,50 
A  ’Circlette’ (USA Goett 1962). Ila. Eine violettblaue Plicata von 
gefälliger Forms: a a 30 4,— 
A "Cotton Blossom’ (USAB. Jones 1970). Ib. Elfenbeinweiß. In 
allen Teilen vollendete Bl, die in Wien und USA die höch- 
sten Auszeichungen erhielt. EAST FT 25 6,— 
A Lıcyanea (DG&K 1899). Vla. Bis heute nicht überholte, violett- 
blayerSorte> 3. car 2 ee Miniaturiris 15 3.25 
A "Dale Dennis’ (USA Dennis 1957). Ilb. Spät und reichblühen- 
de Plikata. Sauber abgesetzte lilarosa Ränder auf schnee- 
weißem Grund: neun euer 25 3,50 
"Debbie Ann’ (USA Wolff 1962). Bläuliches Weiß mit violettem 
Bart... cr RETTET U EEE, 25 4,50 
’Demon’ (USA Hager 1972). VIb. Rötlichschwarze Bl an ver- 
zweigten Stielen. Gute Form und Substanz. Spätblühend. 
ANETOTO, 1 Re ae ne 30 5,— 
A "Double Lament’ (GB Taylor 1969). Vla. Leuchtendes Violett. 
H samtige Mitte, blaugelber Bart. Beste Substanz und Hal- 
I TR EA RR 25 6,— 
A "Emerald Rays’ (USA Dunbar 1971). XXIll. Sehr besondere 
kleine Iris, die eigentlich eine Farbklasse für sich ist, da sie 
nicht richtig zweifarbig ist. Frisches Mittelgelb, auf den H 


olivfarbene Adern. Runde Bl-Form. Lustig und anders! . 12 6,— 
A Fairy Ballet’ (USA Sarro 1968). Xla. D orchideenweinrot, 

H sehr samtig und dunkel. Schwebende Form... . . . 30 5,50 
A ı1’Fashion Lady’ (USA Welch 1957). XX. Reines, tiefes Gold- 

gelb. Carparne Award 1964. ......... Miniaturiris 12 4,— 


A  ’Gingerbread Man’ (USA Jones 1968). XVI. D braun mit gold- 
bronce Puder, H richtig warm Braun von dem sich der 


leuchtend blaue Bart abhebt. Auffallend. C-D 1974. ... . 30 6,— 
’Goblin’ (USA Hamblen 1971). XVI. Eigenartiges, grünliches 
Goldgelb mit metallischem Glanz. ........... 15 6,— 


’Hocus Pocus’ (USA Hager 1976). VII. D lavendelblau mit 
bronce Schimmer, H waagrecht broncebraun, leuchtend 
blauer Bart. Interessant und besonders! Cook unha 
MEdal TON: ee SE I 25 7,— 
A  ’Hooray’ (USA Gatty 1972). XXlll. D broncegelb, H warm- 
braune Mitte, heller Rand. Anders als die meisten dieser 
FArDklasSsa..n.. 2er N ne, 19 8,— 
A "Indian Pow Wow’ (USA A. Brown 1972). XXlll. D gedecktes 
Olivgelb, H braun mit blauem Bart und ohne Schlund- 


aderung. Sehr geschätzte Sorte. ............ 30 7,50 
’Irish Sea’ (USA Roberts 1969). XIX. Hell olivgrün, blauer Bart. 
Besonders. 2 nee ee ee 25 4,50 


A "Kentucky Bluegrass’ (USA Jones 1971). XIX. Giftig grüngelb 
mit leuchtend blauem Bart. Schwebende Form. Höchste 
Auszeichnung:1'97.94 3 252, w Wi mens er ae e 20 6,50 


102 


A 


A 


’Laced Lemonade’ (USA Warburton 1970). XVIll. Zweitonig 
hellgelb mit stark gewellten Rändern. C-D 1966. ... . . 
’Little Buccaneer’ (USA Schreiner 1974). XIV. Dunkles Ka- 
stanienbraun, H samtig. Sehr warmer Farbton, der bei den 

Kleininsseltenskt ae ea ea 


Au’Little Sunbeam’ (USA Brown 1967). XIX. D zitronengelb, H 


A 


heller mit gelber Mitte. Sehr reichblühend. Frischer Farb- 
NOcKe an ee En Miniaturiris 
’Love Note’ (USA Brown 1972). XIX. D grüngelb, H olivgrün 
von dem sich der leuchtend blaue Bart gut abhebt. Ver- 
ZWOIBE > 2 2 ren RnB A era 
"Melon Honey’ (USA Roberts 1973). XXIl. Helles Aprikosen 
gelb, weißer Bart. Eine Farbe, die bei den Kleiniris noch 
selten ist und an der weitergezüchtetwird. .... . .. 
’Mrs. Nate Rudolph’ (USA Briscoe 1975). VI. öllvbrenge: 
grau, bläulich zum Schlund und blauer Bart. Keine leuch- 
tende Farbe, aber sehr besonders zur nahen Betrachtung. 
Richtig verzweigte Miniaturausgabe einer hohen Bartiris 
mit bester Form und Verzweigung. Höchste en 
RES 
’Myras Child’ (USA Greenlee 1971). Vlllb. Ganz eintrig 
Veilchenblau. Bewegte, schwebende Form. AM 1977. 
’Orange Caper’ (USA Warburton 1964). XXIb. Das ans: 
gelb fällt auf. Samtige Substanz. Beste Haltung. EBRUR 
ROTE Te ee ee 
"Ornament’ (USA Hager 1971). Vb. Zweitonig blau, D hell in 
H leuchtend mittelblau mit hellerem Rand. Bewegte Form.. 
’Pagan Butterfly’ (USA Roberts 1969). XXla. D reines Gold- 
gelb, H noch intensiver, leicht bräunlich getönt. Sauber ab- 
gesetzter, gelber Rand. Schwebende Form, gute Substanz 
’Parchment Plum’ (USA Sindt 1968). Xllb. D lila mit bronce 
Puder, H weinroter Fleck und Rand wie D. Sehr interessan- 
tö:Farbkombinatonr zen art rar ke 
’Puppet’ (USA Hager 1969). Va. Lavendelblaue, runde Blüten 
mit braunem Bart. Sehr waagrechte H. Eine reizende Neu- 
heit, die sehr besonders ist. AM 1974. ......... 
Red Heart’ (USA A. Brown 1967). Xllb. D grau mit oliv Schim- 
mer, H dunkelrotbrauner Fleck von samtiger Substanz 
und'’Rand:wieFarbeg8sD: =. wer Fra er 
’Regards’ (USA Hager 1967). IX. D seidig, rötlich Lila, H Er 
samtig Weinrot, violetter Bart. Verzweigt, a 
Haltung. Lang- und reichblühend. C-D 1973... ... . . 
’Sapphire Gem’ (USA Schmeltzer 1976). IVb. Sehr a 
reines Hellblau, weißer Bart, beste Form und Substanz. 
BNEIGRIHe ee en ns 
’Soft Air’ (USA Warburton 1973). XVIll. Großblumig, een 
beinfarbig mit gelbem Rand der H. Runde Form, beste Sub- 


’Stockholm’ (USA Warburton 1972). XVIll. Reines, insas 
Hellgelb von dem sich der blaue Bart gut abhebt. Sehr gute 
Form, verzweigte Stiele. Eine Spitzensorte! C-D 1977... 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


IV-V 


30 


20 


12 


35 


35 


25 


20 


30 


20 


30 


25 


25 


30 


30 


25 


35 


35 


alle: 


4.3.0.4. 


5,50 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


IV-V alle: 

Auu’Sun Fairy’ (USA Brown 1971). Illb. D nahezu weiß, H 4.3.0.4. 

goldgelbe Mitte, waagrechte Haltung, gute Substanz. 

De en a eg ae Miniaturiris 18 6,— 

A  "Tinkerbell’ (USA Douglas 1954). Vb. Schönes, kräftiges 

Hellblau, auf den H ist ein dunklerer Fleck. Sehr wüchsig 

und reichblühend. AM4960° 2: 2. 30 3,50 
A  "Tomingo’ (USA Roberts 1969). XIV. Große, warmbraunrote 

Bl mit dunkel kaffeebraunem Bart. Sehr besonders. ... . 20 5,— 
A Velvet Caper’ (USA Warburton 1963). Vla. Schönes Violett, 

ganz ohne Adern, H sehr samtig, blauer Bart. Gute Sub- 

SIaNZ TE 25 4,— 
A  "Watercolor’ (USA Roberts 1968). XXIll. D goldgelb, H von 

gelbem Schlund in Braun übergehend. Schwebende Form. 

Verzweigt. Spätblühend. . .....: 2: ....... 25 6,— 
A Wow’ (USA Brown 1970). XXIll. D helles Goldgelb, H warm- 

braune Mitte, sauberer gelber Rand. Leuchtender Farb- 

Ocean : 23 6,— 
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Iris x barbata: Intermedia-Gruppe, mittlere Bartiris 


Diese Gruppe (Intermedia Bearded = IB) liegt, was die Blütezeit anbetrifft, zwischen den Klein-Iris und den ho- 
hen Bartiris. Sie sind neben den späten Tulpensorten die ersten großblumigen Frühlingsstauden und daher 
auch als Schnittblumen sehr begehrt. 

Begleitpflanzen können die gleichen sein wie bei den Klein- Iris und den hohen Bartiris. 

SM (Sass Medal) = höchste Auszeichnung in USA für Intermedia, wird nur an eine Sorte jährlich vergeben. 
AM (Award of Merit) = Wertzeugnis in USA, wird bei den Intermedia nur an drei Sorten jährlich vergeben. 
Römische Zahlen beziehen sich auf Farbklassen gemäß „Einteilung nach Farben“ auf den Seiten 00 bis 00 ff. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


tt ee kl mm — 


V alle: 

’Adrienne Taylor’ (GB Taylor 1963). Vla. Veilchenblau, von 6.2.1..8. 

guter Form und:Sühstanz... ec aussen man f 30  _und 6,— 
’Alaskan Gold’ (USA Mahood 1959). XXI. Eine Vordergrund: 3.2.0.5. 

sorie von reinem: @oldgelb... =... u 2.2 = sun: 

Lagen mit Wind geeignet... ..- -.: » ce um f 50 6,— 
’Andi’ (USA Lankow 1974). XVi. D goldbronce, H hellbraun 

zum Rand in Bronce übergehend. Sehr besonders. .. . f 35 10,— 


’Annikins’ (USA Warburton 1967). Vla. Ganz eintonig veil- 
chenblau von samtiger Substanz. Sehr gut verzweigt. 
NITRO ne en due RL er f 50 6,— 


"Apache Warrior’ (USA Brown 1972). XIV. Unter den frühblü- 
henden eine der wenigen in Braunrot. H dunkel mit helle- 


FEN SAU ee f 50 7,50 
’Arabi Treasure’ ((USA Burnell 1962). Va. Schönes Mittel- 

Dunkelblau, gute Gartenfarbe. .... 2... 2... f 30 5,— 
’Arctic Fancy’ (USA Brown 1964). Ila. Weißer Grund mit 

dunkelblauem Rand, kontrastreich und sehr nett. . . . f 50 4,50 
’Astralite’ (USA Roberts 1960). la. Rein weiß, auffallend 

lanas:Blhtözelt He re f 35 5,— 


’Avanelle’ (USA Jones 1977). Ib. Weiß, gelblich getönt, hell- 
gelber Bart, gute Form und Substanz, lange Blütezeit. 


AMEIOB2L a re Be er f-m 50 12,— 
’Azure Echo’ (USA Durance 1979). Ib. D grünliches Weiß, H 

creme mit oliv Rand, der blaue Bart hebtsichschönab.. . f 60 5,— 
’Black Watch’ (USA Rosenfeld 1972). Vib. Schwarzblau mit 

blauem Bart. Sehreindrucksvolll ... 2... 2.2... f 60 7,— 
’Blukeeta’ (USA Greenlee 1963). IVa. Reines, helles Blau 

ohne Schlundzeichung. Hochbewertet. AM 1968. .... . f 60 6,— 


’Brown Doll’ (USA Schreiner 1968). XIV. Warmes, richtiges 

Dunkelbraun mit samtigem Fleck auf den H. Honigfarbener 

Bart. Eine seltene Farbe bei den Intermedia. ... . . . f 50 8,— 
’Celia Kay’ (USA Warburton 1967). Xlla. Bräunliches Orchi- 

deenrosa, H braune Adern und schwebende Haltung. Gute 

SUHSTARZE ER f 40 5,— 
’Cheers’ (USA Hager 1975). Id. Weiß mit orangerotem Bart. 

Runde Form. Sehr reichblühend. Erhielt 1979 die Karl- 

Foerster-Medaille inWien. .. .» ....:: 22.220. f 50 9g,— 
’Cutie’ (USA Schreiner 1962). Ic. Unter den frühblühenden 

Iris ist diese weiße Sorte mit den türkisblauen Adern auf 

den H wirklich neuartig. Ausgezeichnete Form und Sub- 


stanz, verzweigt, reich- und langblühend. AM 1965. ... . f 40 4,50 
’Dandelion’ (USA Warburton 1973). XXI. Tiefes Goldgelb von 
reiner Farbe. Breite, runde Form. ............ f 50 8,— 


Eee titten mn — — ——— 
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’Dilly Dilly’ (USA Warburton 1965). IVa. Sehr helles Blau, 
ansprechende Farbe, gute Substanz. AM 1969. .... . 
’Dresden Candleglow’ (USA Reath 1964). XVII. D frisches 
Gelb, H weiße Mitte. Rundliche Blütenform, hübsch ver- 
ZWEIGE TAT Ve 
’Fairy Frolic’ (GB Soper 1962). VII. D hellstes övendahen 
mit olivgoldenem Hauch, blauem Bart und olivfarbenen 
Adern und Schlund. Duftend. Sehr aparte Liebhabersorte! 
’Frosted Cream’ (USA Brown 1968). XIX. Frisches Hellgelb, 
beste Substanz und Form. Gartenwirkung. .... . . . 
"June Prom’ (USA Brown 1967). IVa. D hellblau mit grünli 
chem Schimmer, H olivfarbene Adern. Waagrechte Hal- 
tung, beste Substanz. Reichblühend und zauberhaft. 
AM:1970:5M 19 72 EL. ers. ar se een we 
'Lillipinkput’ (USA Douglas 1959). XXIl. Tieflachsrosa a 
Auffallend. Die kleinen Blumen sind von leuchtender Far- 
be. Verzweigte Stiele. AM 1964, SM 1964. ..... .. 
’Maroon Caper’ (USA Warburton 1963). Vla. Reichblühend, 
rötlich viele: AM TOBBu 1 2. ee an 
’"Namanga’ (D van Nes 1964). VIllb. Ganz eintoniges Violettrot 
mitbiauertt Ball. were seen are er 
'Rose Harmony’ (USA Brown 1967). Xlla. Die großen Babe 
haben gewellte Ränder. D rosig weinrot, H dunkler mit 
samtiger Mitte. Neue Farbe. ..... 2... 22.2.0. 
’Swizzle’ (USA Hager 1972). lic. D goldbraun, H klares Gelb 
mit braunen Tupfen. Reichblühend AM 1975, SM 1979. 
’Uroda’ (CS Blacek 1976). XIX. Der Name bedeutet „Reiche 
Ernte“. Unter den frühblühenden Intermedia fällt das 
Schwefelgelb der hübschen Blüten auf. Reichblühend. . 
’Vamp’ (USA Gatty 1972). Xlll. Kardinal-purpurrot, en 
braune Mitte der H, violetter Bart. SM 1977. ...... 
’Voila’ (USA Gatty 1972). XIll. Violettrot mit blauem Bart. 
BESGHEBFEFRFDBS ana ii a ae we 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V 


| 


50 


50 


40 


60 


30 


50 


50 


alle: 


6.2.1.B. 


und 


3.2.0.5. 
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Iris x barbata: Elatior-Gruppe, Hohe Bartiris 
Standort-Kennzahl 6.2.1.8., 3.2.6.5. 


Die Farbskala der Schwertlilie ist so groß wie bei keiner anderen Staude. Neben leuchtend satten Farben, bei 
denen nur reines Rot noch fehlt, gibt es eine Vielzahl von Pastelltönen und Zwischenfarben, die sehr schwer zu 
beschreiben sind, aber erst den Zauber der Iris = Regenbogengöttin, ausmachen. Dadurch und durch die ver- 
schiedenen Höhen und Blütezeitgruppen ergibt sich das große Sortiment. Karl Foerster nannte die Iris „die fei- 
erlichste Frühlingsblume“. 

Begleitpflanzen: In der Staudenrabatte andere „Prachtstauden“, die etwas Trockenheit vertragen, wie z. B. 
Pfingstrosen, Delphinium, Aster amellus, Gartenchrysanthemen, Hemerocallis u. a. Eine spezielle Irispflan- 
zung ist schön mit vielen trockenheitliebenden und graulaubigen Stauden wie Lavendel, Santolinen, hohe 
Sedum, Asphodelinen, Verbascum usw. 

DM (Dykes Medal) = höchste Auszeichnung in USA für hohe Bartiris, wird nur an eine Sorte jährlich vergeben. 
AM (Award of Merit) = Wertzeugnis in USA, wird bei den hohen Bartiris nur an 12 Sorten jährlich vergeben. 
In dieser großen Klasse unterscheidet man zwei Untergruppen, deren englische Bezeichnung wir übernom- 
men haben, da es keine treffende Übersetzung gibt: 

Die eine sind die „Miniature Tall Bearded“ (MTB) mit kleinen Blüten, die nicht über 15 cm groß und an schlan- 
ken bis 70 cm hohen Stielen sind. Sie eignen sich besonders gut zum Schnitt. Die Blütezeit ist mit den hohen 
Bartiris. Auch hier gibt es eine höchste Auszeichnung pro Jahr, den „Williamson-White-Award“ (WWA). 

Die andere Untergruppe sind die „Border Bearded (BB). Diese unterscheiden sich durch niedrigen Wuchs, 
kleinere Blüten und sind für den Vordergrund gedacht. Auch hier ist die Blütezeit gleich mit den hohen Bartiris. 
Hierbei ist die „Knowlton Medal“ (KM) die höchste Auszeichung. 

Römische Zahlen beziehen sich auf Farbklassen gemäß „Einteilung nach Farben“ auf den Seiten 00 bis 00 ff. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI alle: 

’Accent’ (USA Buss 1953). XXIll. Variegata mit tiefgoldgel- ne 

bem D und samtig braunroten H. Am Schlund Goldadern. Mr 

NEE za Re ar aa . ms 80 3.2.6.5. 4,50 
"Ad Astra’ (USA Babson 1967). XIX. D zitronengelb, H weiße 

Mitte mit gelbem Rand, gute Form und Substanz. ... . m-s 60 6,— 
’After Dark’ (USA Schreiner 1963). Vla. Tiefes Violettblau, ein- 

schließlich Bart. H sehr samtig. Hoch und gut verzweigt. . f-m 90 5,50 


’Amethyst Flame’ (USA Schreiner 1958). VIlla. Rosiges Lila 

wird durch braunen Schlund belebt. Die riesigen Blüten 

sind von bester Substanz. Hat viele höchste Auszeich- 

nungen einschließlich Dykes Medal 1963 erhalten... . . f-m 80 5,— 
’Amigo’s Guitar’ (USA Plough 1964). XXIll. Hanffarbener D 

mit violettem Mittelnerv, H purpurviolett. Breite, bewegte 

Form. Auffallend und ungewöhnlich! AM 1967... . . . . m-s 70 10,— 
"Antique Ivory’ (USA Schreiner 1972). Ib. Elfenbeinfarben mit 

zitronengelbem Rand des D und der H. Gute Verzweigung 


Und SuUDstanzet Sasse N. . m-s 70 15,— 
"April Melody’ (USA Gibson 1967). lb. Grundton zartlila am 

Rand Strichelung in dunklerem Farbton. ...... . . A 8‘ g,— 
’Apropos’ (USA Babson 1964). IVa. D hellstes Lavendelblau, 

H etwas dunkler mit blauem Bart. Sehr besonderer Zauber. m 80 6,— 


’Arpege’ (USA Schreiner 1966). Illa. D weiß, bläulich getönt, 
H violett, am Schlund heller. hat sich als besonders wüch- 
SAW. rasen Mm 70 8,— 


"Autumn Leaves’ (USA Keppel 1974). XVI. Allerhand Herbst- 
farben mischen sich zu einer reizvollen Kombination. 
Broncebrauner D, Mitte der H mit lila und dunkleren Adern. 
Ausgezeichnete Substanz und Verzweigung. Wüchsig! 
NEO ee ee er .m 69 12,— 
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’Carolina Gold’ hat sich hier als 
außerordentlich reichblühend 
und hart erwiesen. 


"Night Owl’ wird sicher noch 
für viele Jahre ein Standard- 
begriff für eine ausgezeichne- 
te schwarzblaue Iris sein mit 
allen guten Eigenschaften. 


’Toyland’ 

mit seiner „Trompetenform“ hat 

ein Gegenstück in der klein- 
blumigen "Melon Balls’ mit stark 
gerundeter Blütenform. Wesentlich 
höher, aber auch miniaturblütig ist 
die überreich blühende ’Winnie the 
Pooh’. 


'Little Grapette’ wie auch ’Little 
Wine Cup’ zeigen, welch herrlich 
weinrote Akzente unter den ganz 
kleinen möglich sind! 

Es sind neue Farbtöne bei ver- 
besserter Substanz, die eine echte 
Bereicherung der an sich schon 
breiten Farbpalette der Taglilien 
darstellen. 


"Azure Apogee’ (USA Durrance 1967). IVa. Gutverzweigte 
Stiele mit lavendelblauen BI und gleichfarbigem Bart. 
AMHOTSEN. 2 RE EEE re TEE 


’Babbling Brook’ (USA Keppel 1966). IVa. Immer wieder be- 
mühen sich Züchter um hellblaue Iris. Diese Sorte ist 
wohl eine der blauesten und in Form, Substanz, Verzwei- 
gung hervorragend. Die Dykes Medal 1972 ist ein Beweis, 
daß sie sich über den ganzen Kontinent bewährt hat. 


"Ballyhoo’ (USA Keppel 1970). XXIII. Eine interessante Kom- 
bination von Plicata und Variegatamuster. D hellstes Gelb, 
H lila und dunklere Zeichnung. Elegant bewegt. 


"Baroque’ (USA Williamson 1970). XXIl. Aprikosenorange mit 
rosa Schimmer, bewegte Form. Gute Substanz. ....... 


gi: Candle’ (USA DeForest 1969). XX. D ai 


"Berliner Nacht’ (D Heimann 1979). Vla. Zwischen Enke 
und dunkelblau sind die klassisch geformten, ganz eintoni- 
gen Blumen von guter Substanz. Die H sind sehr samtig. 
Diese eher spätblühende, sehr leuchtende Iris deutscher 
Züchtung ist in jeder Weise empfehlenswert... .... . 


’Big League’ (USA Schreiner 1969). IVb. Schönes Mittelblau. 
Diese Sorte hat alle guten Eigenschaften, wie Wüchsigkeit, 
gute Substanz, Form und Verzweigung. ........ 


"Bit o’Afton’ (USA Guild 1967). Illa. MTB. In den USA becht 
sich ein bestimmter Kreis um die Züchtung kleinblumiger 
und zierlicher Iris, die auch besonders zum Schnitt geeig- 
net sind. Hier ist so eine Sorte mit ganz kleinen Bl. D weiß, 
H lila mit hellen Adern. Reich verzweigt. WWA 1965... . 


"Blue Baron’ (USA Schreiner 1962). Va. Sehr große, klas- 
sisch geformte Blumen, an reich verzweigten Stielen. 
Schönes Violettblau zwischen dunkel- und mittelblau, be- 
ste;Supstanz AMNOBDL EL HE ee oe 


"Blue Luster’ (USA O. Brown 1973). Va. An gut selnaliien 
Stielen mittelblaue Bl von seidigem Glanz. Ganz einheit- 
lichzeinschließlich'Ballz ern ee 


"Blue Reflection’ (USA Schreiner 1974). IVa. Nicht eich 
eine weitere hellblaue Iris, sondern in vielen Teilen wieder 
ein Schritt weiter. Das Blau ist etwas blauer, die Form edel, 
die Substanz und Verzweigung erstklassig. Man hat nie 
genug blaue Iris und diese Sorte ist eine wirkliche Freude! 

’Blue Warbler’ (USA Tucker 1971). IVb. BB. Lavendelblau 
durchzogen von dunklen Adern, dunkler Bart, besonders! 

'"Braithwaite’ (GB Randall 1952). Vb. D himmelblaue Seide, 
H tief leuchtend blauer Samt. Reichblühende, späte Gar- 
TASCHE. - ;. ir ser ie NEE Si ; 

’Brasilia’ (USA Schreiner 1961). XV. Schönes, warmes Rot- 
braun, große Blüten von lederner Substanz an gut ver- 
zweigten Stielen. Wüchsige und sehr BRRNNE 
SOMEN ae a see Se ee 

"Bright Herald’ (USA Wills 1964). Illc. D cremeweiß, H rosa- 
rot:Frische:krühlingstarbos Hr Hr era: 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


80 


80 


70 


70 


70 


70 


90 


60 


90 


80 


80 


60 


70 


70 


70 


alle: 
6.2.1.8. 
und 
3265. 2— 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI alle: 
’Bristol Gem’ (USA Leavitt 1965). Va. In der Klasse der mittel- Dr 
blauen Iris gibt es nicht viele. Hier ist eine reichblühende, on . 


wüchsige Sorte, deren große, eher glatte Blumen an ho- 

hen, reichverzweigten Stielensind. ........... m-s 100 8,— 
’Brown Lasso’ (USA Buckles-Nieswonger 1975). XXIll. BB. 

D gedecktes Gelb, H lila mit auffallendem, braunem Rand. 

DMISBT. - - a Re ee m 60 15,— 
"Buttercup Bower’ (USA Tompkins 1961). XIX. Kühles io. 

nengelb ist eine sehr schöne Gartenfarbe. Diese Sorte 


hat Substanz, Form und Verzweigung. ......... f-m 80 4,50 
’Candalaria’ (USA Schreiner 1968). XVIl. D broncebraun, H 
dunklere Mitte, Substanz wie Wildleder. Gut verzweigt.. . m-s 90 10,— 


Captain Gallant’ (USA Schreiner 1959). XIV. Die kastanien- 

braunen Blumen sind ganz eintonig einschließlich Bart. 

Keine Aderung. Eine wüchsige Sorte, die einen warmen 

Farbfleck im Garten ergibt. AM 1961... ...... ... s 70 5,50 
'Caramba’ (USA Keppel 1975). XXIll. Leuchtend gelber D, 

schwebende, weißgrundige H mit gelbem Rand, der stark 


braun gestrichelt ist. Hervorragende Sorte. AM 1978. . . f-m 80 20,— 
’Carolina Gold’ (USA Powell 1970). XXla. Tiefes Goldgelb, 
von dichter, samtiger Substanz. Wohlverzweigt. ..... . m-Ss 90 14,— 


’Carolyn Rose’ (USA Dunderman 1971). Ib. MTB. Weißer 

Grund mit braunrosa Tupfen am Rand. Eine der kleinblumi- 

gen, hohen Iris, die auch hübsch z. Schnitt sind. AM 1974. m 60 7,— 
’Cayenne Capers’ (USA Gibson 1961). IIc. D braun, H auf 

gelbem Grund dicht braun gestrichelt und punktiert. Die 

Ränder sehr samtig. In der Gartenwirkung braun. Faszi- 

nierend bei naher Betrachtung. AM 1964. ....... f-m 70 4,50 
’Changing Times’ (USA Schreiner 1977). Illc. D hellstes Lila, 

nahezu weiß, H samtig purpurrot. Gut verzweigt, beson- 

OS ee m 80 18,— 
’Chapeau’ (USA Babson 1971). Illc. Elfenbeinfarbiger D, und 

kräftig orchideenrosa H von breiter Form und bester Sub- 

SIANZ=ANKI 974 aan m 80 11,— 
’Charmaine’ (USA Hamblen 1967). XVIll. D aprikosengelb, 

H weiße Mitte mit goldgelbem Rand. Tangerinefarbiger 


Bat nee m 70 9g,— 
’Chordette’ (USA Schreiner 1967). Xlll. Sehr (Grchtendes 
Kardıinalrol:GUEverzWeldt 2... ee. m 90 7,— 


'Christmas Time’ (USA Schreiner 1965). Id. Sehr große, 

schneeweiße Bl mit einem leuchtend orangeroten Bart. 

Ausgezeichnete Form und Substanz. Beste dieser Art. 

N ee Te ee m 100 10,— 
'Cliffs of Dover’ (USA Fay 1952). la. Bewegte Form, beste 

Substanz und Verzweigung sowie Wüchsigkeit machen 

diese Sorte zu einer der besten reinweißen. Das kalkige 

Weiß war die Veranlassung für den Namen. AM 1955. . . m 80 4,50 
’Coraband’ (USA Hamblen 1963). Ilc. Grund der H getöntes 

Weiß mit stark gewellten, breiten, goldfarbigen Rändern, 


gute Substanz. Interessante Liebhabersorte...... . . m 70 4,50 
’Corrida’ (F Millet 1914). IVa. Viele kleine Blüten in kühlem 
Hellblau mit blauem Bart. Reizender, später Massenblüher. m-s 70 3,50 
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’Country Manor’ (USA Kegerise 1973). Ib. Weiß, gelber 
Schlund, gut verzweigt und gute Substanz... .... .. 
’Crinoline’ (USA Schreiner 1965). Ilb. Rosenrote Zeichnung 

auf weißem Grund. Keinerlei Braun, wodurch die Wirkung 
frisch ist. Sehr große Bl von dicker Substanz en 
Cross Country’ (USA Knocke 1963). IVa. Ausgezeichnete, 
hellblaue Iris mit orangerotem Bart. Sehr großblumig und 
von bester Substanz. AM 1966... ............ 
’Cup Race’ (USA Buttrick 1963). la. Rein weiße Spitzensorte 
von hervorragender Bl-Form und guten Wuchseigen- 
schatenzAM.1969. 2:2: zu ie 
’Dancers Veil’ (GB Hutchinson 1959). Ila. Weißblaue Plicata 
entzücken immer wieder durch ihre frische Wirkung. Diese 
Sorte hat wegen ihrer vielen guten Eigenschaften den Pre- 
mio Firenze und die englische Dykes Medal 1963 erhalten. 
'Debby Rairdon’ (USA Kuntz 1965). XVIll. Nicht eine gewöhn- 
liche weiße und gelbe Iris, sondern sehr besonders. D ei- 
genartig metallisches Gelb und H weiße Mitte mit gelbem 
Rand. Besonders gefällige Form, beste Substanz und alle 
guten Eigenschaften haben mit Recht zu der Dykes Medal 
197108 a ann 
’Dover Beach’ (USA Nearpass 1972). Illa. Wie soll man den 
besonderen Zauber dieser Iris beschreiben ? Der D ist rein- 
weiß und die H hellblau. Das klingt ganz alltäglich, aber 
es ist zarter und in vielen Details besser als bei den an- 
deren Amoena. AM 1979. : ».:2........: 0... 
’Dragon Lady’ (USA Brown 1969). XVIl. Bräunlichgrüner D, H 
etwas heller mit brauneren B. Exotische Schönheit. 
’Dream Lover’ (USA Tams 1971). Illa. D bläuliches Weiß, 
dunkelviolette H, gut verzweigt und bewegte Form. 
Dykos MSdal 1977, 5 1:0: nn ae 
’Dream Time’ (USA Schreiner 1967). XI. Lilarosa, zum 
Schlund heller, weißer Bart. Bewegte Form. Schön und 
SOME QUEVOIZWEIRL. ee en 
'Dusky Dancer’ (USA Luihn 1967). VIb. Vielen Besuchern 
hier fiel diese blauschwarze Iris auf mit der wundervollen 
Form, Substanz und Verzweigung. AM 1970. ..... 
’Dusky Evening’ (USA Schreiner 1971). VII. Als ich diese 
Iris in den USA sah, fiel sie mir sofort als ganz ungewöhn- 
lich auf. Der D ist rauchig bronce mit lavendel, die H sind 
tief violett-schwarzer Samt. Brauner Bart. ....... 
"Dutch Chocolate’ (USA Schreiner 1970). XV. Tiefes, reines 
warmes Braun, beste Substanz. Bewegte Form. AM 1973. 
’Eleanor’s Pride’ (USA Watkins 1956). IVa. In allen Teilen her- 
vorragende, hellblaue Sorte mit waagerechten, wetterbe- 
ständigen Hängeblättern und guter Verzweigung. Dykes 
Mal TIER agents ee 
Elizabeth Noble’ (USA Smith 1965). Vb. D’hellstes Lavendel- 
blau, H tief Purpur ohne Aderung. Der helle Bart macht 
die Farbzusammenstellung noch interessanter. Ausge- 
zeichnete und zuverlässig reichblühende Sorte. ...... . 
’Fairy Rose’ (USA Schreiner 1964). Xl. Leuchtendes Catt- 
leyenrosa mit etwas brauner Schlundaderung und tangeri- 
nefarbenem Bart. Gut verzweigt, glatte Form. ..... . 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


m 


f-m 


f-m 


80 


70 


90 


75 


110 


70 


90 


70 


80 


70 


80 


70 


80 


80 


70 


80 


alle: 


6.2.1.8. 


und 


3.2.6.5. 


4,50 


10,— 
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Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI alle: 
Fashion Fling’ (USA Hall 1965). X. Rosa zwischen Lachs und 6.2.1.8. 
Lilarosa. Bewegte Form, gute Substanz und reichblühend. s 70 a es 
’Fluted Lime’ (USA Noyd 1966). XIX. Grünliches Zitronengelb Ps 
einschließlich Bart. Gute Substanz. SehrfrischeFarbe.. . m 60 8,50 


'Foggy Dew’ (USA Keppel 1969). Ila. D weiß mit lavendel An- 

flug. Die schwebenden H sind lavendelblau gepunktet. Ele- 

gant und.eigenarlig... IT Var m 70 8,— 
’Fuji’s Mantle’ (USA Schreiner 1966). Illa. Weißer Dom und 

hellblaue H, deren Mitte weiß ist. Durch die Farbzusam- 

menstellung und schwebende Form eine ganz aa 

IISSAMEII6I.. ER En m-s 70 8,— 
"Gala Madrid’ (USA Peterson 1968). XXIII. Goldgelb getönter 

D und weinrote, breite H, deren Rand braunrot ist. Etwas 

Besonderes! AM a Er ER m-Ss 60 12,— 
"Gay Lights’ (USA Schreiner 1965). XV. Eine'sehrungewöhn- 

liche Sorte, deren D braun ist und die H metallisch Gold mit 

braunem Rand. Große-kEauchtktaft. . 2.2.2.8. m 80 6,— 
’George Specht’ (GB Fletcher 1964). VIllb. Die veilchenblau- 

en Blüten haben gute Substanz und überraschenderweise 

ein echtes Blau am Schlund. Sehr schöne Form und gute 

Verzweigung. Hervorragende Gartenwirkung! ....... . f-m 80 5,— 
"Glaced Orange’ (USA Schreiner 1969). XXlb. Sehr schönes 

Orange bis Aprikosengelb. Bewegte Form der auffallenden 


Blumen Fe Ne t-m 70 12,— 
"Glacier Gold’ (USA Wills 1963). Illb. D weiß, H klares Gelb. 

Besia Gartenwiikuing: Es m 70 6,50 
"Going My Way’ (USA Gibson 1972). Ila. Dunkelviolette PIi- 


kata. Eine der Dunkelsten in dieser Klasse. AM 1975. . . m-s 90 14,— 
"Golden Promenade’ (USA Schreiner 1975). XXla. Tiefes, i 


ze Pflanze ein wundervoller Anblickier,..7 wer. m 70 15,— 
’Goldfackel’ (D Steffen 1948). XXla. Gute, goldgelbe Sorte. m 80 4,— 
’'Gold Galore’ (USA Schreiner 1978). XXla. Ganz hervor- 


ragende, goldgelbe Sorte. Die Farbe ist besonders rein. 
Wüchsigkeit und Verzweigung ausgezeichnet. AM 1982. m 80 20,— 


"Granada Gold’ (USA Schreiner 1962). XXla. Das ganz tiefe, 

reine Gelb ist eine der wichtigsten Gartenfarben. Hier ist 

die Intensität ganz besonders. ...... 222.2... m 80 6,— 
’Gypsy Jewels’ (USA Schreiner 1963). XIV. Eine der is 

ten, braunroten Iris mit seidigem Glanz und breiten H. 

NED a ee a m 60 6,— 
’Harbor Blue’ (USA Schreiner 1954). IVb. Sehr große, hell- 

blaue Blüten mit wenig heller Schlundzeichnung und hel- 

lem Bart. Hervorragend wüchsig, reichblühend und von 

bester Substanz. AM 1957... Zr... ara f-m 110 4,— 
’Heartbreaker’ (USA Hall 1964). X. Auf der Suche nach wüch- 

sigen, rosa Sorten bin ich auf diese gekommen. Es ist ein 

richtiges Rosa mit tangerinefarbenem Bart. Sie ist reich- 

blühend und gut verzweigt. .... 2.2. 222220. m-S 80 7,— 
"Helen Boehm’ (USA Schreiner 1977). XVIll. Sehr große Blü- 

ten von zitronengelber Farbe. H etwas hellere Mitte. Be- 

wegte Form und beste Substanz... ....2..... . m-s 80 20,— 


110 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI alle: 

’Helen Collingwood’ (USA Smith 1949). Vb. D hellstes La- nr 

vendel, H samtig violettrot. Wüchsig und reichblühend. en 

ANHIDBE: 28 Ss nee ms 90 3265 4— 
"Henry Shaw’ (USA Benson 1959). la. Große, reinweiße BI 

einschließlich;Bart:- AM 1961: =... 2.24. 2, 2; m 80 9,— 
’Ice Fairy’ (USA Witt 1966). Illa. MTB. Hier ist eine der klein- 

blumigen, hohen Iris die, wie auch die Miniatur-Taglilien, 

sich zunehmenden Interesses erfreuen. D weiß, H blau. 

Auch zum: Schnitthübsch rs m 60 5,— 
’Impromptu’ (D Zeppelin 1948). XXIl. Reichblühende Sorte 

mit kleinen Bl in bräunlich-aprikosen Tönung. ...... m-S 80 3,50 
"Jane Philipps’ (USA Grayes 1950). IVa. Sehr große, hell- 

blaue Blüten von bester Form. Beliebte Sorte. ........ m 70 4,— 
"Jewel Tone’ (USA Schreiner 1966). XIV. Tiefes Rubinrot, H 

von samtiger Substanz, edle Form. AM 1970. ..... f-m 70 10,— 
’Lacy Snowflake’ (USA Schreiner 1977). la. Schneeweiße BI 

von edler Form, sehr gut verzweigt, reichblühend und 

wüchsig. AM a f-m 80 18,— 
’Latin Lover’ (USA Shoop 1969). Xllb. Lavendelrosa D ung 

sehr samtige, weinrote H. Eine Sorte, die auffällt und hoch 

bewertet wurde. AM 1972. . .... .. 2 222.202 .. f-m 80 12,— 
’Launching Pad’ (USA Knopf 1969). XIX. D frisches Hellgelb, 

H großer, weißer Spiegel mit goldgelbem Rand. Beste 


Form und Substanz. Sehr gute Gartensorte. AM 1970... . f-m 80 10,— 
’Laurie’ (USA Gaulter 1966). Xlla. Lilarosa mit braun am 
Schlund: DEWARIS FON... . „can ae se ee aan m-Ss 90 8,— 


"Lemon Mist’ (USA Rudolph 1971). XIX. Kühles, helles Zi 

nengelb, der Saum ist etwas kräftiger in der Farbe. Be- 

wegte Form, gute Substanz. Herrliche Gartensorte. .. . m-s 80 18,— 
’Licorice Stick’ (USA Schreiner 1961). VIb. Die höchste der 

schwarzvioletten Iris! Sehr seidig, blauer Bart. Sehr ein- 

Otucksvollb AM 196A N a een S 100 5,50 
’Lilac Haze’ (USA Schreiner 1971). VIlla. Auf der Suche nach 

immer blaueren Iris ist dieser Farbton etwas vernachläs- 

sigt worden. Dabei ist das richtige Lila in der vollendeten 


Blütenform von subtiler Verfeinerung. ......... m 80 10,— 
’Lilac Treat’ (USA Niswonger 1970). Villa. Lila mit auffallen- 
dem orangerotem Bart. Gute Substanz. ........ m 70 9,— 


"Lime Fizz’ (USA Schreiner 1969). XIX. Das frische, klare Gelb 
ist eine ideale Gartenfarbe. Die Ränder sind stark spitzen- 
artig gekraust. Beste Substanz. AM 1972. ....... f-m 70 12,— 


’Loop The Loop’ (USA Schreiner 1975). Ila. Herrliche Steige- 

rung von ’Wiener Walzer’ und ’Stepping Out’. Weißer 

Grund mit dunkelvioletter Randzeichnung. Hohe, sehr ar 

verzweigte Stiele. AM1978. .. 2... .... 22.2.0. m-s 110 15,— 
'Lord Baltimore’ (USA Nearpass 1969). Vb. D hellblau, H rei- 

nes Mittelblau. Alle guten Eigenschaften und der ganz be- 

sondere Farbklang machen die Iris zu einer einmaligen 

ErsehöinungJAM 1973: 77 22:3 3 2 er ms: 80 8,— 
'Lovely Again’ (USA R. Smith 1960). VIllb. D lavendel, Het- 

was dunkler, kleinblumig. Eine der wenigen zuverlässigen 

Harbsibkibats 7... SE AS em 70 6,— 


Il 


112 


’Lugano’ (F Cayeux). Ib. Elfenbeinweiß mit zitronengelbem 
Schlund. Besonderer Zauber und sicherer Herbstblüher. 
’Lula Marguerite’ (USA De Forest 1956). VII. Silbrig grau mit 
gewelltem, olivgoldenem Rand und goldenem Schlund. 


Lunar Fire’ (USA Hall 1963). XXIl. Aprikosengelb mit tange- 
rinefarbenem Bart. Gute Substanz... ......... 
’Margarita’ (USA Schreiner 1968). Illa. Reinweißer D, über röt- 

lich violetten stark gewellten H. Riesige Blüten. Sehr ein- 
drucksyolsAM 1974er en era 
’Mary Frances’ (USA Gaulter 1973). XI. Lila, helle Mitte der 
H. Sehr bewegte Form. DM 1979. ........... 
’Matinata’ (USA Plough 1965). VIllb. Spitzensorte der tief veil- 
chenblauen Iris. Die ganze Blume ist von einheitlicher 
Farbe. Form, Substanz und Wuchs sind bestens. AM 1971. 
’Meißner Porzellan’ (D Janssen 1947). IVb. D lavendelblau, 
H waagrecht mittelblau, gewellte Ränder. ....... 
’Milestone’ (USA Plough 1965). XXIII. D chartreusegrüngelb, 
H rotes Violett mit scharf blauer Mitte, von der sich der gel- 
be Bart abhebt. Eine extravagante Schönheit! AM 1968. . 
’Ming Dynasty’ (USA Moldovan 1970). XXIb. Sattes Orange- 
09 Da ee ee 
’Minisa’ (USA Wall 1976). XIll. Dunkles Mahagonirot mit brau- 
nem Bart. Sehr bewegte Form und gut verzweigt. Ganz 
NOUOIF-AIDEN ar a Ne ee Ber es 
’Miss Indiana’ (USA Cook 1961). Illa. Es war zu erwarten, daß 
die Aufsehen erregende Sorte "Whole Cloth’ noch verbes- 
sert würde. Mit "Miss Indiana’ ist eine solche Verbesserung 
gelungen. Die D sind reinweiß und die H sind klares, kräf- 
Uges: Hellblau. ser m zn a mer 
"Mod Mode’ (USA Gibson 1970). IIb. Zartrosa Ränder der gro- 
Ben, weißen Bl. Bestens verzweigt. Eine Plicata von ganz 
besonderem ZAUBERN ne are 
’Mulberry Wine’ (USA Moldovan 1966). XIll. Es gibt wenig Iris 
in diesem Maulbeerrot, das besonders gut neben hellblau- 
en Iris wirkt. Gewellte, mittelgroße Blumen von bester Sub- 
stanz. Gute Gartenfarbe. AM 1969... ......... 
’Mystique’ (USA Ghio 1975). Vb. D helles Blau mit etwas 
dunklerer Mitte, H tiefviolett, bewegte Form. AM 1980. 
’"Nachtfalter’ (D Ziepke 1971). XVI. D broncebraun, H heller 
mit lilaweißer Mitte und braunen Adern. In der Vase ent- 
decken Sie die Zeichnung des Nachtfalters. ..... . . 
"Navy Strut’ (USA Schreiner 1974). VIllb. In der Farbe wie 
'Matinata’ aber in der Form verschieden und mit gewellten 
Blütenblatteins rar ar 
’New Idea’ (USA Hager 1970). Xlll. Maulbeerrot; eine der 
kleinblumigen Schnittiris. WWA 1976. ......... 
"Night Owl’ (US Schreiner 1970). VIb. Eine Spitzensorte unter 
den schwarzblauen Iris mit allen guten Eigenschaften und 
hoch:bewertet:AM: 1978: 22.2 en 
"Olympic Torch’ (USA Schreiner 1958). XVII. Große Blumen 
in Goldbronce. Eine Farbe, die bestechend ist. Sehr a 
VErWelgH AMISCIF SF ee nr an 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


f-m 


80 


80 


80 


60 


90 


70 


90 


70 


90 


80 


alle: 


6.2.1.8. 


und 


3.2.6.5. 


10, 


10,— 


’Oma’s Sommerkleid’ (D von Martin 1967). VIl. Hanffarbener 
D, großer Lila Fleck auf H. Aparte, zarte Farben. ....... 


’One Desire’ (USA Shoop 1960). X. Das echte Rosa ist auch 
unter den neuen Iris selten. Hier ist eine Sorte, die weder 
bläulich noch aprikosenrosa ist, sondern ein wirkliches 
Rosa. Die Blüten sind glatt und von guter Substanz. Wüch- 
TEAM TEE Se ala 


’Ovation’ (USA Tompkins 1969). X. Bei dieser Iris ist das Rosa 
von einer unglaublichen Leuchtkraft und vollkommen neu- 
artig. Die Blumen sind nicht sehr groß und die Verzwei- 
gung könnte besser sein. Frühblühend. ........ 


’Pagan’ (USA Dunn 1973). IX. D dunkelbräunlich- Derpurrok 
H Mitte scharf violett mit braunem Schlund und Rand. Eine 
großartige Erscheinung. AM 1978. ........... 


’Pathetique’ (D Hald 1972). XVIll. Frisches, reines Gelb. Gold- 
orange B. Gut verzweigt und reichblühend. . ....... 


’Peach Frost’ (USA Schreiner 1972). XXIl. Vielgerühmte, pfir- 
sichfarbene Iris mit rosigen Tönen und weißer Mitte der H. 
ANFFSTS::E Be ee 


'’Pearl Chiffon’ (USA Varner 1972). VIlla. Sehr helles Laven- 
dellila. Die H nahezu weiße Mitte. Bl von hervorragender 
Form und Substanz und besonderem Charme, dazu wüch- 
sigiundireichblühend Ss: ee Fa 


'Pebbles’ (USA Tucker 1964). Ila. BB. Mittelgroße, sehr hell- 
blaue Bl. Die H sind mit winzigen blauen Pünktchen über- 
SAHHKMEIG OF re ee a an 


’Pink Taffeta’ (USA Rudolph 1968). X. Richtig rosa Iris haben 
immer noch etwas Sensationelles und Überraschendes. 
Diese Sorte hat sich nach anfänglichen Schwierigkeiten 
schließlich als wüchsig erwiesen. Uber den Zauber der 
Blume läßt sich vieles sagen. Erhielt 1975 die höchste 
Auszeichung in den USA, die Dykes Medal. ...... . 


"’Pinwheel’ (USA Schreiner 1962). Ilb. Die ganzen Blüten sind 
dicht durchzogen von braunroten Adern. Sehr waagrechte 
HARDNI N a 


’Pistachio’ (USA Ghio 1974). XIX. Bronce in Grünlichgelb 
übergehend. Mitte der H heller. Gute Verzweigung und 
‚Suhelanz.: 257 FR 


’Priceless Pearl’ (USA Schreiner 1972). XI. Vollkommen ein- 
heitliches Lilarosa einschließlich Bart, dazu alle guten Ei- 
genschaften einer modernen Iris. Eine wüchsige Spitzen- 
sorte, die hier jedem Besucher auffiel.......... 


'Quicksilver’ (USA Schreiner 1953). IVb. Hier hat das kräftige 
Hellblau einen gedämpften, metallischen Ton, der sehr 
hesandersit rs se are a ER ee 


"Radiant Apogee’ (USA Gibson 1966). IIc. Eine goldgelbe PIi- 
cata, deren D ziemlich einfarbig ist. Die H haben eine wei- 
ße Mitte, deren Ränder gelb und zum Schlund braun ge- 
punktet sind. AMASCT Sa ee 

'Raspberry Ripples’ (USA Nieswonger 1969). XIll. Ein wich- 
tiger Fortschritt in der seltenen Farbe der maulbeerroten 
Iris. Gut verzweigt und wüchsig. Auffallende Farbe. Schön 
als Nachbar zu Blau. AM 1972... ......2.22.. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


m 


80 


70 


70 


70 


70 


90 


70 


50 


70 


70 


70 


90 


90 


70 


80 


alle: 
6.2.1.8. 

und 4 
3.2.6.5: ? 


15,— 


15,— 


3,50 


113 


114 


’Raspberry Sundae’ (USA Nieswonger 1972). Xlll. BB. 
Leuchtend helles Himbeerrot, gute Form und Verzweigung. 
KIE 197. EI 

’Repartee’ (USA Smith 1968). Illc. Eine wirklich besondere 
Farbkombination, von der es bis jetzt keine ähnliche gibt. 
Der D ist elfenbein und wird im Erblühen weiß, die H sind 


’Ribbon Round’ (USA Tompkins 1963). Ila. Sehr Sdubeker; 
hellblauer Rand der schneeweißen Blüten. erg Sg 
der Blikala AM TISS.N ETEDNBTRENE 

Royal Tapestry’ (USA Schreiner 1964). XXIll. D Höllbraum, 
H dunkel mit violetter Mitte... ...... 222.2... 

’Royal Touch’ (USA Schreiner 1967). Vla. Bei dieser Iris ist 
das Blau zwischen mittel- und dunkelblau und von großer 
Leuchtkraft. Ganz einheitlich mit seidigem Glanz. AM 1970. 

’Royal Trumpeter’ (USA Raynold 1971). XIV. Kastanien- 
braunrot von samtiger Substanz. Wohlgeformte Bl an sch 
verzweigten Stielen. Sehr gut. AM 1977. ........ 

'Ruby Mine’ (USA Schreiner 1972). XIV. Tief blutrote Seide, 
H sehr samtig und goldgelber Bart. Bleicht in der Sonne 
nicht aus. Ausgezeichnete rote Sorte. ......... 

’"Saffron Robe’ (USA Moldovan 1968). XXIb. Tiefes Goldgelb 
von samtiger Substanz und besonderem Glanz. Der 
braune Bart Istinterossant: "20... 

’San Leandro’ (USA Gaulter 1968). VIlla. Gedecktes Lila, Rai: 
lerinderMitte, orangeBart. ....... 2.2200. 


’Sapphire Hills’ (USA Schreiner 1971). !Vb. Letzte Slelorring 


auf dem Gebiet der blauen Iris. Der Farbton ist besonders 


rein und die großen Bl sind von schönster Form und Sub- 
stanz. Wüchsigkeit und gute Verzweigung sind weitere 
gute Eigenschaften. Eine sehr wichtige Sorte. AM 1974. . 
’Sea Bright’ (USA Schreiner 1972). IVa. Silbriges Hellblau. 
Bl in klassischer Form an gut verzweigten Stielen. Späte- 
teste Blütezeit gibt dieser Sorte noch besonderen Wert. . 
’Shipshape’ (USA Babson 1969). Va. Hochbewertete, riesen- 
blumige Sorte in Mittelblau von bester Substanz. DM 1974. 
’'Siva Siva’ (USA Gibson 1962). IIc. D broncegelb, H weiße 
Mitte, Rand mahagonirot gepunktet. Elegant bewegteBl. . 
"Snow Mound’ (USA Schreiner 1976). Illa. Spitzensorte in der 
Amoenaklasse. Schneeweißer, seidiger Dom, 
lette, samtige H. Besonders auffallend... ...... . 
"Soft Moonbeam’ (USA Schreiner 1973). XX. Makellose Bl in 
weichem Gelb. Überaus ansprechend, dazu wüchsig und 
JangbIUNSONdB Ss are en ee 
"Son of Star’ (USA Plough 1969). XXIl. Beim ersten Anblick 
dieser Iris hält man die Farbe kaum für möglich. Es ist ein 
unglaubliches Orangerot und absolut sensationell. Die Bl 
sindieher.klen. AM AI H ar RE 
’Southern Comfort’ (USA Hinkle 1965). XVIll. Elfenbein, zur 
Mitte mehr gelb. Wunderschöne, ansprechende Blumen an 
gut verzweigten, sehr hohen Stielen, die sich hier bei ei- 
nem Orkan als standfest erwiesen haben. AM 1970. . . 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


f-m 


f-m 


.„ Fm 


60 


60 


85 


90 


70 


70 


90 


80 


80 


80 


90 


80 


60 


80 


70 


70 


120 


alle: 


6.2.1.8. 


und 


3.2.6.5. 


12,— 


12,— 


’Spartan’ (USA Schreiner 1973). XIV. Braunrot, ganz eintonig 
und ohne Schlundzeichnung. Von großer Leuchtkraft und 
besten Wuchseigenschaften. Wichtige Zukunftssorte. 
AM:1976.: =: rs 

’Spreckles’ (USA Schreiner 1972). Ilc. Besonders farbige und 
auffallende Plicata. D warm rosenholzbraun, H breiter 
brauner Rand, Mitte weiß mit goldgelb. ......... { 

’Spring Festival’ (USA Hall 1958). X. Echtes, zartes Rosa. 
Große, bewegte Blumen von guter Substanz. ..... 

’Starburst’ (USA Tompkins 1967). XV. Flammendes Kupfer- 
rot, gute klassische Form und beste Substanz. . ... . . r 

’Stepping Out’ (USA Schreiner 1964). Ila. Die sensationelle 
Plicata, die die Dykes Medal 1968 erhielt. Auf reinweißem 
Grund dunkelviolette Randzeichnung. Ganz dicke, feste 
Substanz der wohlgeformten Blüten. Die gutverzweigten 
Stiele sind ein großartiger Effekt. Dykes Medal 1968. 

’Study in Black’ (USA Plough 1968). VIb. Diese „schwarze“ 
Iris hat einen rötlichen Unterton und nicht wie die meisten 
einen blauen. Klassische glatte Blütenform. AM 1973. . 

’"Sultan’s Palace’ (USA Schreiner 1977). XIV. Dunkles Kasta- 
nienbraun von sehr samtiger Substanz. Verträgt Hitze ohne 
zu verblassen. Sehr wüchsig. . .... 2. 22.2.2... 

’Sun Miracle’ (USA Schreiner 1967). XX. Große, kanarien- 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


gelbe Bl. Eine frische Farbe von bester Gartenwirkung. .m 


"Sunset Snows’ (NZ Stevens 1966). Illc. D elfenbeinweiß, 
H aprikosenfarbig mit orangerotem Bart. Mittelgroße Bl. 
Blühtöfterim:Herbstnachz 4:2. ee. ever 

’Superstition’ (USA Schreiner 1977). VIb. Wieder eine Stei- 
gerung bei den nahezu schwarzen Iris. Einfach wundervoll 
und’groBarig 1 AM: 1981. u 2 2. a 

’Swahili’ (USA Plough 1965). IX. Eine der dunkelsten, nahezu 
schwarzen Iris einschließlich Bart. Der Farbton ist rötlich 
braun bis:violett. AM 1969. 2.5 37 2, 22.20.22 

’Symphony’ (USA Hinkle 1958). IVa. Immer wieder ist man 

. bezaubert von hellblauen Iris. Hier ist die ganze Blume 
durchzogen von etwas dunkleren Adern. Gute Substanz 
und Verzweigung. AM 1962. ... 2... 22222020. 

’'Toelleturm’ (D Arends 1930). Illa. BB. D schneeweiß, H vio- 
lett, stark weiß geadert und weißer Rand. Kleinblumig. . 

’Tom Tit’ (GB Bliss 1919). VIllb. MTB. Kleinblumige Iris kön- 
nen sehr liebenswert sein und diese alte Sorte mit den 
zierlichen, violetten Bl an tief verzweigten Stielen gilt im- 
mer noch als eine der typischen „Miniature Tall Bearded“. 
Überhängendes Laub, auch für größere Steingärten. 

’Topsy Turvy’ (USA Welch 1964). XX. BB. Eine Table-lris, die 
der Klasse entsprechend zierlich und kleinblumig ist. D 
goldgelb, H weiß mitorange Bart. Reizend! ...... 

Tropical Night’ (USA Schreiner 1970). Vb. D seidig hellblau, 
H tief nachtblau von samtiger Substanz. Der düstere, 
bräunlich-blaue Bart vervollständigt die exotische Note. . 

Tulip Festival’ (USA Clough 1975). Ilib. Reinweißer Dom und 
goldgelbe H. Die Farben sind besonders klar und leuch- 
tend. Niedrige Gartensorte. ......: . » 2.2.2... i 


. rm 


t-m 


60 


60 


70 


80 


80 


70 


80 


70 


60 


90 


60 


85 


60 


50 


50 


80 


70 


alle: 


6.2.1.8. 


und 


3.2.6.5. 


115 


116 


’Tuxedo’ (USA Schreiner 1965). VIb. Ganz tiefes Blauschwarz 
von wundervoller, samtiger Substanz. Gut verzweigt. 

’"Tyrolean Blue’ (USA Schreiner 1963). Va. Sehrreines, leuch- 
tendes Mittelblau, was durch die braunen Schultern eine 
besondere Note bekommt. Ausgezeichnete Substanz der 
großen Blüten. Wer etwas besonderes sucht, sollte diese 
Irswählense 2: 2.2 ee er Be 


’Vanity’ (USA Hager 1975). X. Die meisten rosa Iris sind ei- 
gentlich mehr lachsrosa. Hier ist eine Sorte von richtigem 
Rosa mit bester Form, Substanz und Verzweigung, dazu 
außerordentlich wüchsig und reichblühend. Dykes Me- 
AU RGB2 u a ee ee echinnge 

’Victoria Falls’ (USA Schreiner 1977). IVb. Riesige Bl an 
reichverzweigten, hohen Stielen. Reines, tieferes Hellblau. 
Um den weißen Bart ist eine weiße Zone, die die besondere 
Note gibt. Eine großartige Neuheit! .......... 

’Vitafire’ (USA Schreiner 1968). XIV. Hervorragende, warm 
dunkelbraune Sorte ganz ohne Adern und vollkommen 
einheitlich. Große, elegante Blüten von seidigem Glanz. . 

"Wenatchee Skies’ (USA Noyd 1963). IVa. Eine der hellblau- 
en Sorten, die etwas blauer ist als die meisten und zugleich 
alle modernen Eigenschaften einer guten Iris hat. 

"West Coast’ (USA Knopf 1968). XXla. Ganz reines, tiefes 
Goldgelb ohne jeden Zwischenton. Sehr breite BI-Blätter 
und beste Substanz. AM 1971... ..... 222... 

"Wine and Roses’ (USA Hall 1963). Xllb. D rosenrosa, Htief 
samtig weinrot mit etwas rosa Rand. Ganz neue Farb- 
kombinationAMEI968:7 ser ee 

"Winner’s Circle’ (USA Plough 1972). Ila. Dunkelviolett, “ 
den H kleiner weißer Fleck unter dem Bart. Sehr beson- 
deIS>AMEISH ER er ER SATA 

"Winter Olympics’ (USA O. Brown 1963). la. Es gibt viele ob 
te, reinweiße Iris, aber diese vereinigt alle wünschenswer- 
ten Eigenschaften. Eine Spitzensorte, die 1967 die Dykes 
Medal bekam. Das Laub hält sich auffallend lang im Winter. 


Blüten- Höhe Standort- Stück- 
monate cm Kennzahl preis 


V-VI 


am 


80 


70 


70 


120 


70 


80 


60 


70 


90 


80 


alle: 


6.2.1.8. 


und 


3.2.6.5. 


Ze 


20,— 


’Christmas Time’ 

Der leuchtend rote Bart auf schneewei- 
Ber Blüte ist eine interessante Variante 
der weißen Iris. 


’Elaine Strutt’ 

Tetraploide, schöne Taglilie. Die 
diploide edie "Bed of Roses’ 
kommt ihr farblich am nächsten. 


Hemerocallis ’Silver King’ 
Diese lange blühende schöne 
Sorte gehört zu den wichtigen 
frischen Gartenfarben; so auch 
die wertvolle ’Irish Whim’ und 
’Hassie Garren’. 

Eine kleinblumige und bewährte 
Sorte ist "Suzie Wong’, eine mini 
die wunderschöne ’Corky’. 


Hemerocallis ’Cartwheels’. 
Eine hervorragende Gartensorte 
mit fast flachen Blütentellern, 
dadurch besonders. Ähnlich ist 
Fat & Sassy’. Bei ’Cup of 


Sunshine’ ist der Farbton dunkler 


und die Form geschlossener. 


Iris ’Vitafire’ 

Der intensive warme Ton dieser 
braunroten Sorte mit den großen Blü- 
ten macht sie so habenswert. Sie ist 
züchterisch noch vollendeter als die 
bewährten ’Ruby Mine’, 'Captain 
Gallant’ und ’Gypsy Jewels’. 


Iris Barbata, alle Gruppen, Einteilung nach Farben 


M 

Kl 

| 
MTB 
BB 


a a u el] 


Mohne Angabe 
Klohne Angabe 


Miniatur Iris 

Klein Iris 

Intermedia jede Klasse ist im Alphabet gekennzeichnet 
Kleinblumige, hohe Iris 

Niedrige Vordergrundiris 


Blütezeitgruppen: 

früheste Blütezeit ca. Anfang bis Mitte April 
April bis Anfang Mai 

sehrfrüh, Intermedia Anfang Mai 


f-m - früh, Anfang bis Mitte Mai 
m = mittel, Mitte bis Ende Mai 
m-s = spät, Ende Mai 
s = sehrspät, Ende Mai bis Anfang Juni 
Diese Angaben können sich natürlich witterungsbedingt verschieben. 
Blüte- Höhe Blüte- Höhe 
Name zeit cm DM Name zeit cm DM 
I. Weiß b) Grund Weiß, Zeichnung rosa oder rot 
a) Reinweiß KI 'Dale Dennis’ 25 3,50 
M Bright White’ 15 3,50 ‚April Melody’ m-s 60 = 
I  "Astralite’ f 35 5,— MTB’Carolyn Rose’ m 60 7— 
'Cliffs of Dover’ m 80 4,50 "Crinoline’ f-m 70 7,— 
"Cup Race’ m-S 75 10,— "Mod Mode’ f-m 80 10,— 
'Henry Shaw’ m 80 9,— "Pinwheel’ m 70 5,— 
'Lacy Snowflake’ f-m 80 18 : 
"Winter Olympics’ in 80 3 °) Grund gelb, ZEICHENPN rot oder braun 
b) Weiß, gelblich getönt ‚Cayenne Capers rm 70 4,50 
Kl "Cotton Blossom’ 25 6— san ‚ ie = _ 
Be ; ; Radiant Apogee m 70 10,— 
Antique Ivory m-s 70 15,— Biyg Siya’ ae 60 RE 
I  "Avanelle’ f-m 50 12,— 'Spreckles’ Ba 60 10— 
I  "AzureEcho’ f 60 5,— |. "Swizzle’ f 40 5 
"Country Manor’ m 80 15,— : 
'Lugano’ f-m 80 4,— 
c) Weiß, bläulich getönt IIl. Zweifarbige mit weißem Dom 
Kl "Debbie Ann 25 4,50 a) Hängeblätter blau bis violett 
Il  ’Cutie f 40 4,50 ; ; 
Be Kl "Blue Pools 30 7— 
d) Weiß mit rotem Bart Kl ’Boo’ 25 RE 
|  ’Cheers’ f 50 9,— "Arpege’ m 70 8 — 
"Christmas Time’ m 100 10,— MTB ’BitO’Afton’ m 60 B= 
: 2 F 'Dover Beach’ f-m 90 17,— 
Il. Gestrichelte und punktierte Plicata an over BER 1 
a) Grund weiß, Zeichnung blau oder violett ’Fuji’s Mantle’ m-s 70 8— 
Kl ’Circlette’ 30 4,— MTB’Ice Fairy’ m 60 5,— 
I "Arctic Fancy’ f 50 4,— 'Margarita’ m-Ss 90 11,— 
'Dancers Veil’ m-s 110 4,50 "Miss Indiana’ m 80 7,50 
'Foggy Dew’ m 70 8,— "Snow Mound’ m 80 18,— 
"Going My Way’ m-S 90 14,— BB "Toelleturm’ m 60 3,50 
'Loop The Loop’ m-s 110 19 3 : 
BB ‚Pobblas p m 50 5 b) Hängeblätter gelb 
'Ribbon Round’ fm 85 5,— Kl "Sun Fairy’ 18 6,— 
'Stepping Out’ m-S 80 6,50 "Glacier Gold’ m 70 6,50 
"Winners Circle’ m 90 14,— "Tulip Festival’ m 70 30,— 


117 


Name 


Blüte- 


zeit 


Höhe 


cm 


DM 


c) Hängeblätter rosa, rötlich oder braun 


"Bright Herald’ 
'Changing Times’ 
'Chapeau’ 
'Repartee’ 
"Sunset Snows’ 


IV. Hellblau 
a) Sehr helles Blau 

Kl ’Biberach’ 

Kl 'Blue Denim’ 
"Apropos’ 

"Azure Apogee’ 
'"Babbling Brook’ 
"Blue Reflection’ 

I  "Blukeeta’ 
’Corrida’ 

"Cross Country’ 

I ’Dilly Dilly’ 
'Eleanors Pride’ 
"Jane Phillips’ 

I "June Prom’ 

'Sea Bright’ 
'Symphony’ 
"Wenatchee Skies’ 
b) Tieferes Hellblau 

KI "Sapphire Gem’ 

BB 'Blue Warbler’ 

"Big League’ 
"Harbor Blue’ 
'Meissner Porzellan’ 
"Quicksilver’ 
"Sapphire Hills’ 
"Victoria Falls’ 


V. Mittelblau 
a) eintonig 

KI "Baby Baron’ 

KI 'Puppet' 

I  "Arabi Treasure’ 
"Blue Baron’ 
"Blue Luster’ 
"Bristol Gem’ 
'Shipshape’ 
"Tyrolean Blue’ 
b) Zwei Töne 

Kl "Austrian Sky’ 

Kl "Ornament’ 

Kl "Tinkerbell’ 
'"Braithwaite’ 
"Elizabeth Noble’ 
"Helen Collingwood’ 
"Lord Baltimore’ 
"Mystique’ 
"Tropical Night’ 
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70 
80 
80 
60 
60 


Blüte- Höhe 


Name zeit 


VI. Dunkelblau und Schwarzblau 
a) Dunkelblau 


M cyanea 
"Double Lament’ 

Kl "VelvetCaper’ 

I  "Adrienne Taylor’ f 
"After Dark’ f-m 

I  "Annikins’ f 
"Berliner Nacht’ s 

|  "Maroon Caper’ f 
"Royal Touch’ m-S 


b) Schwarzblau 


Ki "Demon’ 

I "Black Watch’ f 
"Dusky Dancer’ m-Ss 
'Licorice Stick’ s 
"Night Owl’ S 
"Study in Black’ m 
"Superstition’ m 
"Tuxedo’ m 


VII. Blau mit gedecktem Grau, irisierend 


Kl ’'Hocus Pocus’ 

Kl 'Mrs. Nate Rudolph’ 
'"Dusky Evening’ m 

I "Fairy Frolic’ f 
"Lula Marguerite’ m-S 


’Omas Sommerkleid’ m 


VIll. Lila und Mittelviolett 


a) Lila 
"Amethyst Flame’ m 
'Lilac Haze’ m 
'Lilac Treat’ m 
'Pearl Chiffon’ tf-m 
"San Leandro’ m 
b) Mittelviolett 
Kl ’Myras Child’ 
"George Specht’ f-m 
"Lovely Again’ m 
'Matinata’ m-S 
I "Namanga’ f 
"Navy Strut’ f-m 
MTB’Tom it’ m-s 


IX. Violett, bräunlich getönt 


Kl "Regards’ 
'Pagan’ f-m 
'"Swahili’ f-m 


cm 


15 
25 
25 
30 
90 
50 
70 
40 
70 


30 
60 
80 
100 
90 
70 
90 
80 


25 
25 
70 
40 
120 
80 


80 
80 
70 
70 
80 


20 
80 
70 
80 
35 
90 
50 


30 
70 
60 


DM 


Name 


X. Flamingorosa 


"Fashion Fling’ S 
'Heartbreaker’ m-S 
'One Desire’ f-m 
"Ovation’ m-Ss 
"Pink Taffeta’ f-m 
"Spring Festival’ Ss 
"Vanity’ f-m 
Al. Lilarosa und Cattleyenrosa 

"Dream Time’ m 
'Fairy Rose’ s 
'Mary Frances’ m-s 
'Priceless Pearl’ m-s 

Xll. Mittelrosa 
a) eintonig 

KI ’Fairy Ballet’ 

I  ’CeliaKay’ f 
Laurie’ m-S 

I "Rose Harmony’ f 
b) zweitonig 

Kl "Parchment Plum’ 

Kl ’RedHeart’ 
'Camelot Rose’ m-s 
'Latin Lover’ m-Ss 

"Wine and Roses’ m 

Xlll. Purpurrot 

Kl "Candy Apple’ 
"Chordette’ m 
"Minisa’ m-s 
'Mulberry Wine’ f-m 

MTB’New Idea’ m 
'Raspberry Ripples’ m 

BB 'Raspberry Sundae’ m 

|  "Vamp’ f 

72 Voila: f 


XIV. Braunrot und gelbliches Rot 


Kl "Cherry Garden’ 

Kl ’LittleBucaneer’ 

Kl "Tomingo’ 

I "Apache Warrior’ 

I "Brown Doll’ 
"Captain Gallant’ 
'Gypsy Jewels’ 
"Jewel Tone’ 
'Royal Trumpeter 
"Ruby Mine’ 
'Spartan’ 
"Sultans Palace’ 
"Vitafire' 

XV. Kupfer 
'Brasilia’ 
"Dutch Chocolate’ 
"Starburst’ 


DM 


Name 


XVi. Bronce und Tabak 
Kl "Gingerbread Man’ 
Kl "Goblin’ 

I Andi’ 

"Autumn Leaves’ 
"Gay Lights’ 
'Nachtfalter’ 

XVII. Hellbraun 
'Candalaria’ 
"Dragon Lady’ 
"Olympic Torch’ 


Blüte- 


zeit 


XVIli. Rahmgelb und Hellgelb 


Kl 'Baria’ 

Kl "LacedLemonade’ 

Kl "Soft Air’ 

Kl Stockholm’ 
'Charmaine’ 

"Debbie Rairdon’ 

I "Dresden Candleglow’ 
'Helen Boehm’ 
"Pathetique’ 
"Southern Comfort’ 


XIX. Zitronengelb und grüngelb 


Kl "Irish Sea’ 

Kl ’KentuckyBlueGrass’ 

M ’LittleSunbeam’ 

Kl "Love Note’ 
"Ad Astra’ 
"Buttercup Bower 
’Fluted Lime’ 

|  Frosted Cream’ 
"Launching Pad’ 
"Lemon Mist’ 
"Lime Fizz’ 
"Pistachio’ 

I  ’Uroda’ 

XX. Mittelgelb 

M Fashion Lady’ 
'Bayberry Candle 
"Soft Moonbeam’ 
"Sun Miracle’ 

BB 'Topsy Turvey’ 


’ 


m-s 
m 
f-m 


XXI. Dunkelgelb und Orange 


a) dunkelgelb 

Kl ’Brassie’ 

Kl "Pagan Butterfly’ 

I  "Alaskan Gold’ 
"Carolina Gold’ 

I  "Dandelion’ 
"Golden Promenade’ 
"Goldfackel’ 
"Gold Galore’ 
"Granada Gold’ 
"West Coast’ 


Höhe 


cm 


DM 


Blüte- Höhe Biüte- Höhe 


Name zeit cm DM Name zeit cm DM 
b) Orangegelb XXill. Zweifarbige mit gelbem Dom 

KI "Orange Caper’ 30 6,— Kl 'BeDazzled’ 20 14,— 
"Glaced Orange’ fm 70 12,— KI "Emerald Rays’ 12 6,— 
'Ming Dynasty’ m-Ss 80 20,— Kl ’Hooray’ 15 8,— 
'Saffron Robe’ m-Ss 80 12,— Kl "Indian Pow Wow’ 30 7,50 
Kl "Watercolor’ 35 6,— 

: ar Kl Wow’ 25 6,— 

XXI. Aprikosen und bräunlich Gelb an RS 80 4,50 
Kl "Melon Honey’ 35 3,— "Amigos Guitar’ m-S 70 10,— 
'"Baroque' m-Ss 70 12,— S '"Ballyhoo’ f-m 70 15,— 
'Impromptu’ m-S 80 3,50 BB ’Brown Lasso’ m 60 15,— 

|  "Lillipinkput’ f 40 5,— 'Caramba’ f-m 80 20, — 
"Lunar Fire’ m 60 6,— "Gala Madrid’ m-s 60 12,— 
"Peach Frost’ m-S 90 17,— 'Milestone’ f-m 70 11,— 


"Son of Star’ f-m 70 18,— "Royal Tapestry’ m 90 6,— 


Werden Sie Mitglied der Stauden- 
freunde! 


Jeder Blumenfreund kann Mitglied dieser Pflanzen- 
liebhaber-Gesellschaft werden, wo er viele Freunde 
seiner eigenen Liebhaberei findet, sei es auf dem Ge- 
biet Iris, Lilien, der Wasser- und Sumpfpflanzen, 
Schmuckstauden, Gräser und Farne, der Blumenzwie- 
beln oder der alpinen Pflanzen usw. 


» Erfahrungs- und Pflanzenaustausch 


>» Anregung bei Tagungen, Regionaltreffen, Garten- 
besichtigungen 


» Wertvolle Informationen durch die vierteljährlich 
erscheinende Zeitschrift „Der Staudengarten“ 


» Eine Fülle kostbarer Samenschätze durch unsere 
alljährliche Samentauschaktion. Eine Fundgrube 
für jeden Gartenfreund! 


Gesellschaft der Staudenfreunde e.V. 


Geschäftsstelle: 7114 Untersteinbach (Hohenlohekreis) :- Dörrenklingenweg 35 
Telefon 07949/692 


120 


Iris-Kollektionen 1983 


Nr.151 Reiches Farbenspiel für den 


Steingarten 

"Blue Denim’ — hellblau 4A,— 
'Brassie’ — goldgelb 3,50 
"Debbie Ann’ — weiß 4,50 
'Cherry Garden’ — weinrot 4,50 


'IndianPowWow’ -gelb-braun 7,50 
"Love Note’ — grüngelb 4,50 
"Velvet Caper’ - violett 4— 


Pflanzenwert 32,50 
Kollektionspreis 30,— 


Nr.152 Besondere Farben für den 
Steingarten 
'GingerbreadMan’ - braun 6,— 
"Kentucky Bl. Grass’ — grüngelb 6,50 


"Melon Honey’ - aprikosen 8— 
'Mrs. Nate Rudolph’ - bronce 8,— 
'Regards’ — violettrot 4,50 
"Wow’ —- gelb-braun _ 6,— 


Pflanzenwert 39, — 
Kollektionspreis 35,— 


Nr.153 Iris von Ende April bis Anfang Juni 


'Brassie’ — goldgelb 3,50 
"Double Lament’ — dunkelviol. — 
"Tomingo’ — braunrot = 
"June Prom’ — hellblau 4,50 
"Annikins’ — violett 6,— 
"Apache Warrior’ — braun 7,50 
"Granada Gold’ — goldgelb —— 
'Gypsy Jewels’ — dunkelrot 6,— 
"Tyrolean Blue’ — mittelblau 6,— 
"Camelot Rose’ - lilarosa 8,— 
'Licorice Stick’ —schwarzbl. 5,50 
"Symphony’ — hellblau 4,— 


Pflanzenwert 68,— 
Kollektionspreis 61,— 


Nr.154 Klare Gartenfarben 


"Bristol Gem’ — mittelblau 8,— 
'Chordette’ —-kardinalrot 7,— 
"Henry Shaw’ - weiß 9,— 
'Miss Indiana’ — blau-weiß 7,50 
"Sun Miracle’ - gelb 8.— 


Pflanzenwert 39,50 
Kollektionspreis 35,— 


Nr.155 Ältere bewährte Sorten 


'AmethystFlame’  --lilarosa 5,.— 
"Dancers Veil’ —blauePlic. 4,50 
"Goldfackel’ - gelb 4,— 


"Helen Collingwood’ — weiß-blau 4,— 


"Impromptu’ -aprikosen 3,50 
"Stardom’ — braun 3,50 
'"Toelleturm’ — blau 3,50 


Pflanzenwert 28,— 
Kollektionspreis 25,50 


Nr.156 Ausgezeichnete Sorten 


"Arpege’ — weiß-blau 8,— 
'Azure Apogee’ — hellblau 12,— 
"Carolina Gold’ — goldgelb 14,— 
"Fashion Fling’ — lachsrosa 8,.— 
"Jewel Tone’ — weinrot 10,— 
'Lilac Haze’ - lilarosa 10,— 
'Lime Fizz’ — hellgelb 12, — 
"Night Owl’ - dunkelblau 9,— 
"Spreckles’ -gelb-braun 10,— 
"WinterOlympics’° - weiß 7— 


Pflanzenwett 100,— 
Kollektionspreis 90,— 


Nr.157 Hervorragende Spitzensorten 
"Berliner Nacht’ —- dunkelblau 15,— 


"Lemon Mist’ — hellgelb 18,— 
"Sultans Palace’ — dunkelrot 20,— 
"Vanity’ -lachsrosa 20,— 
"Victoria Falls’ — hellblau 24,— 


Pflanzenwert 97,— 
Kollektionspreis 88,— 


Nr.158 Kleinblumige Sorten, die sich auch in 
naturnahe Pflanzungen einfügen 


"Bit O’Afton’ — weiß-blau 5,— 
"Carolyn Rose’ — weiß-braunrosa 7,— 
'Ice Fairy’ — weiß 5,— 
"New Idea” — weinrot 10,— 
"Tom Tit’ — violett 4,— 


Pflanzenwert 31,— 
Kollektionspreis 27,— 


Nr.159 Verschiedene Iris für den Teichrand 
und am Wasserlauf 


a) für vorwiegend trockenen Standort 


2 Irisgraminea 8— 
3Irisspuriain3 Sorten 18,— 
3 Iris sibirica in 3 Sorten 15,— 
3 Iris spuria Wildform 14,— 
1 Iris ochroleuca Gig. 4,50 


Pflanzenwert 59,50 
Kollektionspreis 53,50 


b) für vorwiegend feuchten Standort 


2 Iris versicolor 9— 
3 Iris kaempferi in Sorten 18,— 
3lrissibirica in Sorten 15,— 
3lrisfulvaD.K. Williamson 14,— 
1 Iris pseudacorus 3,50 


Pflanzenwert 59,50 
Kollektionspreis 53,50 
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Zusammenstellung nach verschiedenen 
Verwendungsmöjglichkeiten 


Schnittstauden 


en Ic ee ee re 
ACONIÜUM Senne m ee 
Agapantlus +... . nur. 
Alchemilld. 2.8... 2. mr 
Anthemis 'Grallagh Gold’ . . . 
AQUNSGIaEn a 0, ea ee re 
Astern inversch. Arten ..... 
Astilbe arendsii Hybriden . . . 
— thunbergii Hybriden 

INSHANHAm SEE 
BOllonias nee se en 
Campanulagrandis ..... . 
="persiclliolläar sun ©. 00. 
Gatananchei =. we. rear. 
Centaureain Sorten... ... 
Chrysanthemum coccineum 

— indicum Hybriden... . . . 
— leucanthemum ....... 
=SMaXImUn ee 2a: 
Coreopsis '’Badengold’ ...... 
Grososmiar innen 
GuUronleR en ae 
Delphinium belladonna Hybriden 
— PacificHybriden ...... 
Dianthus plumarius ..... . 
DOoronlsumsaı nee 
ECHNODSEErER 200. en 
ErSmuTUST re Er er 
Eigeionz 4. Ser zre 
EINDgIUN: ur Se ee 
Galllardiager es... 280 Sn 
GEM Tr ee 
BVBsspnlla 2.2. wer 
HEENIUDBS Eee yore 
Helianthus 
LIEIORSISCHN. ae 
Heuchera. rs... 2. 
Iris in verschiedenen Arten .. 
KniDhotas u. ae 
EIS er 
Limonlüms sie re 
EiNatlas ha 
EUDNUSSa I re er 
BUHKEINO RE te 


Monarda 
Pasonate ee 
Pabavan 
Phlox hohe Sorten 
BhVSsalssr ee nr 
Physostedia-. 7... 22....% 
Primulaversch. .. ...... 
Rudbeckia 
Sala ee et Are 
ScaDlasarın Kam een 
Solidago 
Thalictrumin Sorten. ... . . 
ErONUSSE SE er en 
Ziergtäsan. 2 er. 


Solitärstauden 

sind meist hohe Pflanzen, die 
durch ihre Gestalt oder Blüte 
besondere Schwerpunkte im 
Garten bilden. Man kann sie 
einzeln setzten oder in kleinen 
Gruppen in niedrige Stauden- 
pflanzungen einfügen. 


Althaeass st: 2 m sein 
AIUNcUSSR En. Een 
Asphodelnen.n.. eu. ce... a. 
Bollohiafe are er ee 
Gimiellugas enge: 
Grambesen ge re 
EchinoDSs“. ir. ee 
Eremerliser Pr reaanre 
Eupatorium purp. ....... 
Helianthus 
Hemeroeallis +»: 2... - 
Inulamagnincas... 2... 
Kripmalar #2 
Eigulanassı are 
Macleayal nie 
PAaanla m ee 
Peitipnyllums- ar... 
Polowsklas sn. 2a ee 
BhlOmIse 0 2 5 
Bheumen Zee 
Rodgersia ara men 


Rudbeckia maxima . .... . 
anilidat me rlen  SoRl.: 
SIDHlUmer mr 
IHalcHumy Er ee. 
Verbascum hohe Sorten 

Meronlar re a es 
YılD(oX0Y: oe Er Se Be 
Große Gräser undFarne .... 


Pflanzen, die 
besonders viel 
Trockenheit vertragen 


AKCHilleassr a. BO cr 
ANSSUMRrSESTNE RM 
Anapnalisc. taeprenunz ur; 
ANIeHNaha ee 
Artemisiam mare ann. 
Asphodeline. vn en; 
Ballota 
Centaurea simplicicaulis 

Cerasillme re Dermerer 
Dianthus 
EChNIODSTH Se 
Eremlrusa: 2.0 a 
Euphorbia myrsinites ...... . 
HOlOBSise ar Sa er Wear! 
Hemeroeallls? 3.2 re: 
Insbabaıt rasen: 
== Nana Dee 
Kentranthusss 0... 
Knıphollak: Zee an ne 
Kayanduları De 
BE nee else 
Patonychida. naar: 
POroWsKia Sy re 
Salate as 
Santollmar ms Se ee. 
Sedum: 2. nern 
sempervivum : 2... ....., 
Stachvsilanatar 2... 
ZEV USD SE ee 
Verbaseumas ran 
Veronlcalineana: .. 2 u.% 
NEAR sn ar De 
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Planzen für feuchten 
Standort: 

ArINGHSC HR Sn ee: 
DSHIDEn a NE 
Gallapalı . sn. 
Ge ee Re 
Iris ochroleuca 
— pseudacorus ........ 
— sangquinea ..-...... 
—SIDIN a Een 
=3Yarsicolot = ar ae 
Biaulallas sr use ee 
Lysimachla: =. Far. 28 
Eyihrüm-. 2.2 nr ses 
Myosotis 
Peltiphyllum'= =... 9 
PolyaonUm: 3; Mamas: 
Primulaflorindae ....... 
—TOSBRN a ee we 
— sikkimensis . ........ 
Ranunellus zer: me 
MOAgetsla 2 2 re 
tradescanlia:-... u... 55 
HOUSE = SR Eee 
GaroR 22 en ee 


Bodenbedecker für 
Sonne (Rasenersatz) 


PCRONA ee ir ar 
Antännallam mn era 
ATNONas rss Ss 
Artemisia schmidtii 'Nana’ 
Azorella ...-..-u nern 
Garastlums re 
Dianthus petraeus 
Helianthemum niedrige Sorten 
Homlanal er. a 
Hypericum calycynum 
OHGBNGm 2.4.22 7 
Paronychasz:n 2er 
Polygonumaffine ....... 
Potentillaverna’Nana’ .... 
Prlünella. ee 
Sedum 
Siohb een 
Stachyslanata ........ 
:INYMUS SER Re 
Veronica repens 
Festucaglauca. 2. 2 
Koelaklas ses ee 


Bodenbedecker für Halb- 
schatten und Schatten: 


Ne 
Arabis procurrens ....... 
ASaUmMS Br ee 
Gardamine: wre 
Hypericum calycinum .. . . . 
Lamiimanss seen, 


Pachysandra= ==: =. 
SaXlltagas re RE: 
Symphiluger er 
Tarela er rn 
VInca:. rs rer rer 


GaION ee er een 
Luzula Feen en 


In Trockenmauerfugen 
wachsende Stauden: 
(sonnig) 

Aethionemasarn. 2.530: 
AlYSSUN SE En 
Androsace 
Antennala- = rer 
Anthemis biebersteiniana . . . 
Arabis = Se seen, 
Aubriotase see 
Campanula niedrige 
Gerastüms as men 
Dianthus 
Drabar see nern 
DIVaSTTe ee sr; 
Euphorbia myrsinites ..... . . 
Gypsophilarepens ...... 
Helianthemum 
IBerisy as era a 
Leontopodium.......... 
Nepeta = 
Oenothera missouriensis . . . 
PhloXdouglasi 2. 2 
SFSUDUldEAe Far ee, 
Saponallar 2.2: = a: 
Saxifragaaizoon ....... 
Scutellaria scordifolia . ..... . 
Sedum 
sempervivum 2... .. 
Sl 


Bienenweidepflanzen 
Für die Imker unter unseren Kun- 
den haben wir die uns bekannten 
Bienenweidepflanzen zusammen- 
gestellt. Nur ungefüllt blühende 
Sorten kommen in Betracht. 


Achlieazssr u, 
ACOBkuibe seen ern. 


BNSSOH 8 ern. 
Althaealz #228 
ANEeMONe> ren. 
Aaoma a re, 
Aalis- Far ee. 


BStEr- 0 en mg 
AUDTIetar are eo 
Bergenlas=: u 
Gampanula re 
Gardamineza nz san ae 
Garlnaz: zen 


Chrysanthemum 
Gimielldgasr nn: ae 
Goreopsise: me er Rage 
Gorydals= 22. rn 
Diailals 2.9 5 a 
Doronicum 
[IEDa a 
EchiNoRS- ur 
Epmedumi en 
ENGOTRRR. a een 
ENNGLUME ae 
Galllardias-2s Fe 
Holentümzscı en 
Hollanluse.... as 
Helianthemum 
Helleborus 


EAalnhVmüscae. near ae 
-ayanalliasssc seen 
Bauland 22.2". a 
EINONEIIga. =. ee Fe 
Eines einer 
LVSimachia,. 2... 
Lithospermum. ........ 
Maas 2 er 
Monarda 
Myosotis 
Nopela menu En 
Omphalodas 2... 
ONganumEaSer.. ee 
Pasonia: sk ee 
Oenothera 
PApaVerR a ee 
Penstemon . ..... ERTIERR 
Polygohim:.n Er 
Pötentiles. ss. a, 
Prmulassse en sa 
Enmellasss sr rear 
Pülmohana’ see 
Rudbeckia 
Sala Sy 
Sedum 
Sempervivuma..-.. a: 
Solidago 
Se 
FBAlcHUN ae 
IHYMUS Ferse 
Verbaseum 2: 2.2055 
Veronica 
MIOlarse ee een 
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Deutsche Pflanzennamen und ihre botanische Bezeichnung 


Adenisröschen:: "Adonis'’= u... „=. Eelberich- Eysimachla..-. 2 2... er. 2 
AKelers=sAquiliegia u. Hrn er se Eelsennelke: Tunica . zur. a 
Alanerteinular 22.1 a En N Felsenteller: Ramonda ............ 
Alpenscapiose: Pterocephalus ........ Eetthenne:# Sedum. 2; =... nee Ne 
Alpenveilchen: Cyclamen ........... Eiederpolster:  :Gotüla .- 22. ars 
Anemone: Anemone..:. ..... 2... % Eiagerhei: - Digllalls. . „2,2 420 ena: 
Aronstaps »Arum va. Eingerktauk Potentlla.: . 2. useulr- 
ASIEEPNASION ee re Elammenblume: Phlox =. 2.2.0: a unser; 


Flaschenbürstengras: Hystrx ......... 
Flockenblume: Centaurea............ 
Frauenfam= >Alhyrlümasieosna ee 
Frauenmantel: Alchemila........... 
Freilandgloxinie: Invarillea .......... 
Frühlingswaldwicke: Lathyrus......... 


Barenklau: Acantmüsı, 1... ..020.2 ua 
Ballonblume: Platycodon ........... 
Bartladen: -Ponstemon! ........... nr. 
Becherfarn: Matteucia. ...... 2.2.2... 
Becherpflanze: -Silphium .. ... ..... ner «». - 
Beinwell: Symphitum ....... 22... = \ 

Belamcanda: Belamcanda .......... Feel: use a EEE ee 
Bergenie:. Bergenla-. . . . ..:..:.,..% unkla.” MOSIA „a. = = 0. 1. sun 


Binsenlilie: Sisyrinchum ........... Gamandar:. Teuneums> » u... „Jens 
Bitterwurzet Kawisian nn ee Gänsekresse: Arabis ...... 2.2 .2.2.. 
Blaukissen: - Aubrieta = 2.2... 0.0.22 Reis. Galra2. Gala: tee ge 
Blaustrahlhafer: Avena ............ Gedenkemein: Omphalodes ......... 
Blaustrandhafer: Elymus ........... Geissbartr ARUNcUS“ Sa ee 
Blauschwingel:- Festuca =>... .. = Gelenkblume: Physostegia .......... 
Bleiwurz: Geratostigma ... .. .... 0... Gemiswürz: - Doroanicum an N: 
Braunelle: -Prünielld ==: 2. he. Glatthafer: Arrhenaterum ........... 
Brombeere:» Rubusr.. a Ark an ne Glockenblume: Campanula .......... 
Brüchkraut:- =klemiatia® =: 0%. a. „u. Götterblume: Dodecatheon .......... 
Buschmalve:- Lavaterd 2 2 u. we. 2 Goldbartgras: Chrysopogon........... 


Goldkörbchen: Chrysogonum ......... 
Goldleistengras: Spartina ........... 
Galtnessal:,, Lamiim. =. wesen 
BEKHSSPRIOBNSE I, arg 
Grakdrute: -Soldago. 1.0.2... ae 


Chinarohrgras: Sinarundinaria ........ 
Ghinaschii:=:Miseanthus. 2.77: Ze 
Ghristofskraut: - Actaea: .. ... in, 
Ghristrose: Helleborus- = u... 2.2 0. 


Dachwurz: Semperivum ....... 2... Goldtröpfchen: Chiastophyllum ........ 
Dickhlatt: -Crassulaasr se ze: Graslilie; Anthericum ar 2... Wr. 8 
Dieckroschens=Rosulafar=sn. 7: air. Grasnalke:> Armenac =; 1 ne nen 
Dipiam: : Dielainaus> SE. GUNsaE ZAuga EN ee ea 
Dochtblume: Ballota. . . . 2.2.2... Habichtskraut: Hieracium . .. 222.22... 


Drachenkopf: Dracocephalum ........ 
Dreimasterblume: Tradescantia. ....... 
Dreiblattspiere: Gillenia .........2... 


Hahnenfüß:- Ranuneulus: +» 2... 2.22% 
Hainkraute> Minvanıda 20.222 
Hainsımse2. KUzulas Var. ee hl: 


Edeldistel: -Ervaglum” :. .. » » 2... Hartheu:- SHiygerieum.... ..% Sansa: 
edelraute:  Aflemisia 2.20%. 2 same Fasewurz: ASALEN.. 5... „u na en 
Edelweiß: Leontopodium ........... Hauswurz: Semperwivum ... 2... 2.2... 
BleustHedaranar ee ern Heiligenkraut: Santolina............ 
Ehrenpreise: Veronlcatzern.... es Heimkraut: Scutellanas =... -.......20% 
Eisanhut - Aconltunt 7 Sen Se Herkulesstaude: Heraceum ......... 
Elfenblume: Epimedium............ Herzblume: -Dicenta 2... 2.4. 
Entlan:  Ganllana ln. =. da sin Hiirsehzunge: PRyIIuS. 20,4 20 


EISESBanlcum ar. na 
Horikraut:” Gerastium-.. u: Bene: 
klornmohn:- Glauclum ==... ar ee 


Rackellilie:; Knibhofia= 2... 2... 00. 
Falsche Alraunwurzel: Telllma ........ 


Federborstengras: Pennisetum ........ : 
Fels Sina 2.0 N... EHundszunge:  Gynoglossum... „re: 


Federmohn: Macleya = 222222222... Hungerblümchen: Draba ........... 


Feigenkaktus: Opuntia .. 2.2... 22... INEMISROReNE: VIREN ee 
Eeinstrahl Erigeren.-.. = 2 22 ee Indianernessel: Monarda ........... 
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’Crinoline’ ist eine der weißgrundi- 
gen Plicata mit rosa bzw. rosarotem 
Rand. 
Ähnlich ist "Mod Mode’, jedoch ins- 
gesamt heller in der Wirkung. 
Daneben gibt es Plicata mit gelbem 
Grund und brauner Randzeichnung, 
vgl. Abbildung ’Radiant Apogee’. 


Mittelblaue Iris sind ein wichtiger 
Faktor in einer Pflanzung. Ein Farb- 
druck kann die exquisite Schönheit 
dieser Sorte nicht voll wiedergeben. 
'Shipshape’ hat 1974 die Dykes Me- 
dal bekommen und ist damit als Spit- 
zensorte qualifiziert. 


Der besondere Charme von 
’Soft Moonbeam’ ist das edle, 
weiche Gelb und die elegante 
Form. Eine ideale Gartenfarbe! 


’Dream Lover’. Es isteine ganze 
Reihe Iris mit weißem Dom und 
hellblauen Hängeblättern ge- 
züchtet worden, aber diese Sorte 
hat das „gewisse Etwas“, das 
zur Dykes Medal 1977 geführt 
hat. In jeder Beziehung hervorra- 
gend. 


Indigolupine: 


Ingwerochidee: 


Jakobsleiter: 
Johanniskraut: 
Junkerlilie: 


Kaffernlilie: 


Bapsatne SUR ER 
HOstgsanı are 


Pölemonlum 3. ee 
Hypericum 


Asphödeline . .. .. ... 0x. 
Piygalilsr. 2: u 


Kamille: Anthemis:.: ara 2.8 


Kardendistel: 
Katzenminze: 


Katzenpfötchen: 
Kaukasusvergißmeinnicht: 
Kleopatranadel: 
Kiss. ane r 
POYGRNEIME: = ce re 

DSHUnda 2-20, a 


Knautie: 
Knöterich: 
Königsfarn: 
Königskerze: 


Morina 
Nepetazs a ar: SE ee 
Antennana=-. „ws 2.53% 
Brunnera .... 


Eremurus 


Verbaseum:: 0... wre 


Kokardenblume: Gaillardia ...:..... 


Kolibritrompete: 
Soslerlar m. mr echt 


Kopfgras: 


Zauschneria .... 2.0. % 


Kornblume:.--Gentaurea 2.22... 221 


Kornblumenaster: 
Eirsum se et 

Boa ee 
TIIcHtE. 5 N aaa 


Kratzdistel: 
Kreuzkraut: 
Krötenlilie: 


Küchenschelle: 


Kugelblume: 
Kugeldistel: 


Lampionblume: 
Eavaneila: en Ri 


Lavendel: 
Leberbalsam: 


Leberblümchen: 
SINE 


Leimkraut: 
Lein: Linum 
Leinkraut: 
Lerchensporn: 
Lichtnelke: 
Lilienschweif: 
Lilientraube: 

Lobelie: 
Löwenmaul: 

Lungenkraut: 
Lupine: 


Maiglöckchen: 
Malve: 
Mannsschild: 
Margarite: 
Mauermiere: 
Minze: 
Mittagsblume: 
Mohn: 

Moltkie: 
Moskitogras: 
Münzkraut: 


Nachtkerze: 
Nelke: 
Nelkwurz: 


Ochsenzunge: 


Mentha 


StoKosia.7.7... FREE 


Pulsatlla® sc 
Biobllanach wre 


ECHINGBS.S ca u lesen 


Physalis 


Erinus 
Hepatica =: ns Eu ie 


Einanar art. 2 san 


Corydalis 


EMGBBISS E17: az 


Eremurus 
MINODB: m... ar ee 


Lobellan ee 
Antirrhinum 


Pülmonatlar. “ea ne 


BUBEN ee Le 
Mädchenauge: 


DOlBopsisı, Kr 
Gonvallanası a 2 „u.n8& 15% 


Malvaund Althaea. ..... 2... 


Androsaces... me 


Chrysanthemum ......... 


BAFONYCHIBE. u. 


DOIDSBOMA ut a an 


EN Re 
RORRIE 20 2 Sue, ee 


BOUtleloUa, re ee 


LYSIMachları, 2... Sa, 


Osnothera m Er A. 
Bianthusr 23 230 ae z 
Geum 


PanlliesYucca Far ra 9 
Pampasgras: Cortaderia .......... 
Pantoffelblume: Calceolaria. ........ 
Paradieslilie: Paradisea ........... 
Berliarn:- Onoelear a ea: 
Pongtasr «Maar IE EN 
Perowskie: 
Pfeifengras: 
Pfingstrose: 
Plattährengras: Uniola 
Prachtscharte: Hals pa Zar 
Prachtspiere: Astilbe 
Primel: Primula: ; SED eh 
Purpurglöckchen: Heuchera 


Rasselblume: Catananche ......... 
Reiherschnabel: Erodium .......... 
Reitgras: Calamagrostis. .......... 
Riesenkreuzkraut: Ligularia ......... 
Riesenmontbretie: Curtonus 
Ringblume: Anacyclus 
Rippenfarn: Blechnum 
Rittersporn: Delphinium ........... 
Rosettenpoister: Azorella .....:.... 
Rosmarin: ;Rostnaninus u... Saat 


Salsa: : SANIE: „u. ve 
Salomonsiegel: Polygonatum ........ 
Sandglöckchen: Jasione 
Sandkfaurı  ArBnalNa..n: 2 re 
Schafgarbe: Achillea 
Schaublatt: “Rodgersia.. 2... 2... 
Schaumbiiie:: : Tiarelläa-! „+... » a u... % 
Schaumkraut: Cardamine.......... 
Schölnaster:' "Boltonia » .". 2.4. 
Scheinmohn: Meconopsis. ......... 
Scheinwaldmeister: Crucianella. ...... 
Schildblatt: Peltiphyllum ........... 
Schildiarmn: Polystiehum +... 2. ::, 
Schillergras:..Kosleria 3.2... 2.2.2. 
Schlangenbart: Ophiopogon 
Schlangenkopf: Chelone .......... 
Schleierkraut: Gypsophila .......... 
Schleifenblume: Iberis............ 
Schmucklilie: Agapanthus........... 
Schnesheide: Erica... ...... 2... 
SCHWEINE: is 2 akntis aen 
SCHWUIGOL.; BASHIEA. 2 ne ers 
BBGIS.- EOK-. 0 cn seen 
Seidenpflanze: Asclepiass .......... 
Seifenkraut: Saponaria .....:2..... 
Silberährengras: Lasiagrostis......... 
Sıibareistel: -Garlina - 2. 2 u. vu na 
Silberimortelle: Anaphalis .......... 
Silberkerze: Cimicifuga ........... 
SIDBRWURZ: SENYAS 2 a 
Stablose:: Scablösa.. u error 
Sommerhyazinthe: Galtonia......... 


Molnian. FE ar 
Paeonla 20H NE ENTE 


Sonnenauge: Heliopsis ........... 
Sonnenblume: Helianthus. ......... 
Sonnenbraut: Helenium ........... 
Sonnenhut:; 'Rüdbeckia-..: . ....»., .- 


Sonnenröschen: Helianthemum. ...... 
Spierstaude: Filipendulla .......... 
Spornblume: Centranthus.......... 
Stachelnüsschen: Acaena ......... 
Staudenimortelle: Anaphalis ........ 
Staudenmittagsblume: Mesembrianthemum 
Staudenmontbretie: Crocosmia ....... 
Staudensonnenblume: Helianthus ..... 
Steinbrech: "Saxifraga ; 2 „u r.s 
Steihkraut:- -Alyssum =... 2 2... =... 
Steinsame: Lithosphermum ......... 
Steintäschel: Aethionema.......... 
Steinwurz: Sempervivum ..... 2... 
Steppenkerze: Eremurus .......... 
Stermdolde: - Astranlia- .\. 2... 
Starmmoos>:Sadlnd -....: . 2 u.a nes. 
SIOCKtOSar SAllDaBdE ss ei, 
Storchschnabel: Geranium ......... 
Strahlensame: Heliosperma. ........ 
Strandflieder: Limonium........... 
Sumpfdotterblume: Caltha ......... 
Stronhblume: Helichrysma .......... 


Tagliiie:: :Hemeröcallls =: Zerr,.: 55 
Enymian:- -ENYmMUSEE we ee 
Tragant: : Astragalus . . » 2 2. ars 
Troiblume:SErollus =. meer a: 
Trugerdbeere: Duchesna .......... 
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Tüpfelfarn: Polypodium 


Veilchen: Viola ... 


Venushaar: Adianthum 


Vergißmeinnicht 
Wachsglocke: 


Waldmeister: Asperula 


VSNINOSSMS 1... Merle 


Kirengeshoma ....... . 


Waldrebe: Clematis . 
Deschampsia ........ 
Waldsteinie: Waldsteinia .......... 
Wasserdost: Eupatorium .......... 
Epilöblum? Er 
Weiderich: Lythrum . 
Weißbecher: Nierembergia ......... 
Wicke: Lathyrus .... 
Wiesenraute: Thalicrtum .......... 
Winteraster: Chrysanthemum . ....... 


Waldschmiele: 


Weidenröschen: 


Wolfsmilch: Euphorbia 


Wucherblume: 


Ysander: Pachysandra 


Zierrhabarber: 


Chrysanthemum ...... 
Wurmfarn: Dryopteris 


Rheum 


Zierspargel: Asparagus ........... 


Ziest: Stachys 


Zittergras: Briza .... 


Zwergbambus: 


Sasa 


ut: 


Verkaufs- und Lieferungsbedingungen 


. Mit dem Erscheinen dieses Kataloges verlieren die früheren Listen ihre Gültigkeit. 


. Im Preis inbegriffen sind gesetzl. Mehrwertsteuer und Verpackungskosten. Die Mehrwertsteuer wird auf 
Wunsch gesondert ausgewiesen. Die Preise verstehen sich netto ohne jeden Abzug und sind sofort zahl- 
bar. Mengenrabatte ersehen Sie bei den Preisangaben auf der hinteren, inneren Unschlagseite. 

Bei Selbstabholung hier in der Gärtnerei gewähren wir 5 % Rabatt, vorausgesetzt, daß Ihre Bestellung min- 
destens zwei Werktage zuvor hier ist und der gesamte Rechnungsbetrag sofort in voller Höhe bezahlt wird. 


Bei persönlichem Aussuchen von Pflanzen in der Gärtnerei haben die Listenpreise keine Gültigkeit. 


. Die Aufträge werden in der Reihenfolge ihres Eingangs erledigt. Terminwünsche werden berücksichtigt, 
wenn sie zeitig mitgeteilt werden. Ersatz in gleichwertigen Sorten wird von uns geliefert, falls dies nicht aus- 
drücklich verbeten wird. Eine Lieferverpflichtung besteht auch nach Auftragsbestätigung nicht, wenn durch 
höhere Gewalt (Witterungseinflüsse, Mißlingen der Kultur, u. a. m.) die bestellten Pflanzen unverkäuflich 
wurden. 

Aus Gefälligkeit für unsere Kunden führen wir auch den kleinsten Auftrag aus, bitten aber um Verständnis, 
wenn wir bei Versandaufträgen unter 30,— DM eine Bearbeitungsgebühr von 3,— DM in Rechnung stellen 
müssen. 


. Falls die Versandart nicht ausdrücklich angegeben wird, wählen wir die uns am günstigsten erscheinende. 
Jede Sendung reist auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. Grundsätzlich werden die Transportkosten 
der Einfachheit halber durch das Transportunternehmen bei Ankunft der Sendung vom Empfänger erho- 
ben (der postalische Terminus „Nachgebühr“ ist daher nicht als Strafporto anzusehen). 

Sind Schäden auf dem Transport eingetreten, so ist der Tatbestand durch einen Beauftragten des Trans- 
portunternehmens (Bahn, Post, Spediteur usw.) festzustellen, und das ausliefernde Transportunterneh- 
men direkt vom Empfänger für den Schaden verantwortlich zu machen. Versehen Sie daher Ihre Emp- 
fangsbestätigung vorsichtshalber mit dem Zusatz: „unter Vorbehalt“. 


. Bei Auslandssendungen erforderliche Mehraufwendungen (z. B. Pflanzenschutzzeugnis, schnellere Ver- 
sandart, etc.) gehen zu Lasten des Auftraggebers und werden zum Selbstkostenpreis in Rechnung gestellt. 
Versand per Nachnahme vorbehalten. 


. Gewähr für das Anwachsen der Pflanzen kann nicht übernommen werden. Berechtigte Beanstandungen 
werden kostenlos bis zur Höhe des Pflanzenwertes ausgeglichen. Sichtbare Mängel müssen uns innerhalb 
von fünf Tagen gemeldet werden. 


. Die Ware bleibt bis zur Bezahlung des vollen Kaufpreises und aller Nebenforderungen unser Eigentum. Er- 
füllungsort ist Laufen, Gerichtsstand Müllheim/Baden. 


. Die Gärtnerei ist geöffnet Montag bis Freitag, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhrbis 17.00 Uhr, Samstag, 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Darüberhinaus seht Ihnen die Gärtnerei auch am Samstagnachmittag und am 
Sonntag zur Besichtigung offen. Soweit mit uns vorher vereinbart, können Sie in dieser Zeit bestellte Pflan- 
zen abholen. 
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garien . 
praxıs 


Monatszeitschrift für interessierte Gartenfreunde 


Monat für Monat erhalten Sie eine Fülle von Informationen — damit es wächst 
und gedeiht in Ihrem Zier- und Nutzgarten oder auf Ihrer Fensterbank. 


In Gartenpraxis finden Sie ausführliche Beschreibungen 
von Zierpflanzen sowie Angaben über deren 
richtige Placierung in Haus und Garten. 


In ausgesuchten Rubriken 


Damit es wächst und gedeiht * Ziergarten * Nutz- « \) 
garten * Ökologisch gärtnern * Den Garten gestalten * AN 
Pflanzen im Haus * So macht's der Gärtner 


werden Ihnen Möglichkeiten erschlossen, die 
bisher Unversuchtes gelingen lassen. 


Ex > & 
= ee B= -_ 
a { a os 


— m — 


- Wollgrasweg 41 : 7000 Stuttgart 70 


Verlag Eugen Ulmer 


Lernen Sie die „Gartenpraxis“ kennen! Durch Einsendung dieses Coupons erhalten Sie 2 Probehefte der 
Gartenpraxis gegen eine Schutzgebühr von zusammen DM 6,- (Bitte Briefmarken mitsenden!) 


Name: 


Straße: 


PLZ/Ort: 


Zum Schluß noch ein Blick auf unsere Rabatte mit einer Zusammenfassung, die lange Zeit 
sehr ansprechend ist. 
Links sind einige schwefelgelbe Blüten der graulaubigen Achillea ’Moonshine’. Die Farbe 
wird wiederholt durch die Euphorbia niciciana rechts im Vordergrund. Sie hebt sich von 
der blauen Nepeta ’Six Hills Giant’ gut ab. Die graue Riesenpflanze des Onopordon ist 
als Gestalt überaus beeindruckend und der Rittersporn wirkt gut daneben. Ganz rechts im 
Vordergrund ist noch eine graue Pflanze Artemisia pontica. Verschiedene Schlingrosen 
bringen noch rosa und rote Farben in das Bild. 
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